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Zu verkaufen. 

975 Breolau.den 25ſten Juny, 1923; Das zu Ronwig Breslaufchen f 
Breiſes ſub No- 50: gelegene dem Chhiſttan Dittrich gehörige ſdoena unte 
Venefſtientzaus weiches auf 20; Athir. a5 pro Cent eſchatzt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag eines Beat: laub dere un der noth⸗ 
wendigen Subbaſtation öffentlich ver aut we den und es iſt zu dieſem 
VBehuf ein einziger peremtoriſcher Ltettattons- Termin auf den ı sten Sep⸗ 
tember d J. ange etzt werden. Es werden demnach alle beſitz und zah⸗ 
Tnnnofähisr- Kanflunige hierdurch auſgefordert / in die em Te mine Lor⸗ 

ee Uhr in unſeter Gerichteſtelle vor dem 3 
a 
* 
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Kath Scholz zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben und d 
c ten Srundftlts ee a 
und Beſtbiethenden ino n in ſofern eferti 
Umftände eine us nahme 3 aſſen. a7 5 blen nicht ge liche 
r Königl. Preuß. Zofrichterattt. 
Breslau den roten April 1823. Von dem unterzechneten Stadt 
und Hoſpital⸗Landguͤteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß a inſtagtlatn 
eines Real⸗Creditors die nothwendige Subhaſtatlon des Franz Aulichſaen Guts 
ſub Ro. Hi in ee 1 e Ta auf 

0244 r. 6 gr. 8 d'. Courant abgeſchaͤtzt werden, dato verfügt, und u 

Ver auf deſſelben ein Eieitations⸗Termin 5 1 £ 8 
auf den zaten July, 
’ auf den ı2ten. September Re 

ee Wund auf den taten November e. 2. 1 
Vormittags um zo Uhr angeſetzt worden if. Es werden daher beſih⸗ und zaß⸗ 
lungsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen beſonders 
aber in dem letzten, welcher peremtotiſch IR, in unſerm Amte im Landgerichts⸗ 
dauſe auf dem Dohm zu erscheinen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und 
hat ſodann der Meiſt und Beſtbtethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe 
kann Übrigens zu jeder ſchicklichen Gelegenheit im Amte nachgeſeben werden; auch 
befindet ſich ein Exemplar davon im Gerichtskretſcham zu Domslau aus gehangen. 

5 Stadt und Hoſpttal⸗Landgüteramt. 

; Slogau den aoſten September 1622. Von dem Koͤntgl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht von Miederſchleſien und der Laufig zu Glogau wird das im Königl. Preuß. 
Anthell der Ober > Laufig und deren Laubaner Kreife belegene zur Concurs maſe 
des Johann Gottlieb Lehmann gehörige Erd⸗ und Allodialgut Mittel: kinda, 
welches von der Koͤnigl. Juſt⸗Commifflon zu Soͤrlitz nach den Grundſaͤtzen der 
oberlauſißſchen Hofgerichte Grundtaxe vom 30 September 1727, auf 10431 Rıbl, 
16 gar. abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag des beſtellten Concurs Curatoris 
‚fubhafta geſtelt worden, und dem gemäß alle dlejenigen, welche dies Gut zu 
kaufen geſonnen und zu bezahlen vermögend find, aufgefordert, ſich in dem auf 
den laten Februar, i4ten May und 14ten August 1823. angeſetzten Blethangs⸗ 

Termine von denen ber dritte und letzte peremtoriſch itt, Vormittags unt 10 Uhr 
vor dem zum Depntirten ernannten Herrn Ober: Landesgericht = Lıleflor Krä⸗ 
er auf dem bieſigen Schloß entweder in Perſon oder durch gehi:ig legitinuirte 
Bevamächeigre einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die Adjudicas 
tion. au den Melſt⸗ und Seſtötethenden zu gewärtigen, in dem auf diejent 
Sebothe, welche nach dem letzten Termin nachgebracht werden, in ber Regel 
nicht welter geachtet werden wird Uebrigens kann jeder, weicher hierbel ein 
Intereſſe hat, die Tape des Gutes in der hießg en Prozeß ⸗Keglfratue in den 
gewöhnlichen Arbeitsſtunden nachſehen. : a 

„ Rattbet des 7ten Jaguar 1323. Da bel dem Hleſigen Königl. Ober⸗ 
landesgericht auf Anfuchen des Kammerherrn Louis v. Strachwitz das im Pleßner 
Kreife delegene freie Allodtal⸗ Rittergut Czyſſowka nebſ Zubehör an den Metabte⸗ 
benden öffentlich Schuldenhalber verkauft werden ſoll und die Blethungs⸗Termine 
anf den toten Map, den kiten Anguſt und heſonders den 1 5ten . 4 
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edesmal Bormittag b un 9 ner auf dem Biegen Königl. Ober- Landesgericht ber 
= ernannten Gommiffarto Herrn Ober- Landes gerichtsrath Floͤgel angelegt wor⸗ 
dm, fo wind ſelchee und daß gedachtes Rütter gut nach der davon (durch bie Ober⸗ 
ſchlenſche Yondisaft im Jahr 1322. aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen 
Ober ⸗Laude⸗uerichts Regiſtraint eingefehen werden kann, auf 13896 Tıhl. Cour. 
der Ertrag zu 5 te Cent grechnet, gewürdiget worden, den befigjähigen Kauf⸗ 
fertige, Fand gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Bietoungs Termine 
Wels pebemtoriſch iR, das Grund guck dem Meibierhenden unfehlbar zugeſchla⸗ 
und auf die etwa nachher einlenmenden Gebotht nicht weiter geachtet werden 
ale. Den am biegen Orte unbekannten Kaufluſtigen werden die Juſttz⸗ Cem⸗ 
arfarien Stöckel, Stiller une Enns in Vorſchlag gedracht. Uebrigens wird bes 
merkt, daß diejenigen Intereſſenten, welche fich dei der Feſtſetzung der Taxe nicht 
deruhigen wollen, mach Art XXXVIE und XXXIX. der declaratoriſchen Beſtim⸗ 
mungen zum landſchaftl. Reglement zwar der Rekurs dagegen frei ſteht, daß dieſer 
jedoch ber Verluſt des Rechts dazu ſpaͤteſtens 14 Tage vor dem nächſten Fuͤrſtenthums⸗ 
sage bei dem Oberſchleſeſchen Landſchaſts⸗Collegio bleſelbſt angebracht werden muß. 
2 2 Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von TURN 5 
0 . * 2 6e. 5 
„Polk wie den aten Juny 1823. Nachdem über das Vermögen 
des Freihaͤusler Gottlieb Schmidt zu Aunzendorf, welcher ſich ſelbſt zur 
Ceſſton bonorum erbothen bat, 5 Decretum vom 15. May d. J. das 
abgekuͤrzte Concurs⸗Ve fahren eröffnet worden if, ſoll feine ſub No 32. 
daſelbſt gelegene Freihaͤuslerſtelle nebſt einem dazu gehörigen Garten, Wie⸗ 
fen: und Acker fleck, welche auf 438 Athl 13 fge. 4 pf. gewuͤrdiget wor⸗ 
den, auf dem Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſtbie⸗ 
thenden öffentlich verkauft werden Siezu iſt ein einziger und zwar per 
remtori cher Viethungs Termin auf den ı7ten September d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr im hee rſchaſtlichen Schloſſe zu Kunzende f angelegt. Fahlunge⸗ 
und beſitzfaͤhige Räufer werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem 
Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gemärtigen, daß 
an den Meift: und Beſtbiethenden der FJuſchlag nach vorhergaͤngiger Ge⸗ 
nebmigung der dazu bereite beſonders vorgeladenen Gläubiger ſogleich 
erfolgen ſoll Die Rau bedingunzen ſelbſt werden im Termine bekannt 
gemacht werden. a 
2 Patrimonial Gerichtoams der Kunzendorfer m 
a 


„) Acichen bach den 28. Juny 1823. Auf Antrag eines Real Slau⸗ 
bigers wird die Franz Röhlerſche zu Zabendolf Reichenbachſchen Kreiſes 
delegene auf 617 Rtolr. 20 fgi. abgeihägte Sreiielle nothwendig ſubba⸗ 
ſtirt. Es werden daher alle bein» und zahtungsfahige Raufluiuge hier 
durch aul geſo dert, in dem auf den ı7ten September d. 3 Voſ mittags 
um 10 Uhr ange letzten peremtofifchen Ki.itstions Termine vor unter⸗ 
zeichnetem Gerichtsamt in dem Schloſſe zu Habendolf zu ericheinen, ſich 
zu legitimiren, die Kauf bedingungen zu vernehmen und ihre Gebothe 
auf das feilgebothene Grundftüc abzugeben, wonachſt ſelbiges dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden mit Einwillz ung der Intereſſenten zugeſchlagen ze 
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Yan Keachtet werden jet, Die ae in 
ee m ge eu, Die Taxe if in den 
a Re REISE Sehens Gerichtsamt. 


f Buſch 
n r geen Juny 1823. Auf den Antrag einiger 
3% ze wird die e. Kran 29 25 ee S Rei: 
a chenbachſchen X erden, ’auf l. a ad 50 Feiſtelle, noty⸗ 
M e ed 3 alle beſitz den Seide Daufs 
N daes ee ee t, in dem auf den asſten September d. J. 
„ KNachmirra 2 e 5 . Licttations Tetmine ber 
. ns 5 550 dein Schleſſe zu Nieder Peilau Schlöße, 
715 ae „ an die Kau 8 zu vernehmen, 
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di bothen dftück abzugeben, wonaͤchſt 
felbigen Ns e 2085 5 were Kg sung der Intereſ⸗ 
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nicht geachtet werden 
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Buſch. 
„ eee geg, Kynaſt den 1 1823. Von Seiten 
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Kr 25 N der hieſie igen amtskanzlet zn erſcheinen, ihre Gebot 

eben und nach erfolgter e der Intereſſente 
eiſtbiethenden und 
on enten 4 judtart a RR Ipäter eingehende Gebothe, wenn nicht 
8 beſo ade nn Unmsftände es nothwendig machen, keine Ruͤckſi icht ge⸗ 

ö e den wird. . b 
We we’ ® Ne ichegraft Scheſßoeſc: Nynaſtſches Berihtsamt. 1 
Naumburg am Queis den Iten July 1823. Das unterzeichnete K 
RE amd. amd Stadegerucht ſubbaſtirt die zu Herrmanns dorf Bunzlauſchen 
& ‚Erlen belegene auf 830 Rıhl., Courant gerichtlich e Domintal-Vor⸗ 
" wertsader-Beflgung nebfl Schimiedeanlage des Schmidl Sch d inftantiam det 
7 Gläubiger und Eiumuigung: ihres Beſitzers und fordert echungsluſtige anf‘ 
N e 7 9 = 

we! sten September c. ? 

er RE Br 3 einzigen und betentteriſchen Sah angs, Temlar Woratstags um 0 ubr 
5 em: dicken e enden, dss Gebothe abjugeven und zu ger 
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wWcbttigen, daß nach erfolgter Zustimmung der Meute Gläubiger der Zuſchlag an 
88 . ee ene de wird. Uebrigens bat Diefe Beſitzung 8 Morgen 
guten, 4 Morgen mittlern und 5 Morgen ſchlechtern Boden, und iſt von allen 


monatlichen Grundſteuern, ſo wie den Laudemten befreit. 


ae * Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Glatz den iſten July 1823. Da das Robothhaus und Garten ſub 
Mo. 10. zu Ober ⸗Schwedeisderf, welches den Anton Klinkeſchen Erben gehort 
und ortsgerichtlich auf 132 Rthlr. 27 for. 6 d'. gewürdiget if, im Wege der 
notbwendigen Sudhaflation verkauft werden fol, und hiezu Terminus lieltatto⸗ 
nis auf den ı6ten September d. J. früh um 10 Ubr vor uns an gewoͤbullcher 
Kune auf dem biefigen Rath hauſe anſtehet, ſo wird ſolches ſowohl den 
Kaufluffigen zur Abgebung ihrer Gebthe als auch den unbekannten Real⸗Glaͤu⸗ 
bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch dekannt gemacht. 
88 7 Königl. Preuß. Lands und Stadtgerlchk. i 
wiirſchkowitz den f. May 1823. Die ſub No. 17. zu Tſchoſch⸗ 
witz Militſch Trachenbergſchen Kreiſes belegene, dem Gottlieb Selm zuge⸗ 
bHoͤrige Freiſtelte, beſtehend aus einem Wohngebäude, Scheuer und Stallung 
in ı2 Meszen Ausfaat Gartenland beim Wohnhanfe, 12 Scheffeln Ausſaat 
Ackerland mittlern Bodens und 2 Scheffel Ausſagt Wieſewachs, welche Ne⸗ 
alitaten zuſammen auf 812 Athlr. Courant dorſgerichtlich abgeſchaͤtzt wor 
den, fell auf den Antrag eines Real Gläubigers in den Terminen den taten 
Juny, den zten July und zıflen July a c. von welchen der letzte per em⸗ 
tor iſch iſt, im wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden Kauf⸗ 
luſtige und Zahlungs faͤhige werden daher hierdurch vorgeladen, in beſag⸗ 
ten Terminen zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hat der meiſtbie⸗ 
chende und Beſtzablende die Adjudi ation diefeo Sundi nach erfolgter Ein⸗ 
willigung der Intereſſenten zu gewärtigen i 
a Reichografl. v Hochberg Sreiminder ⸗ſtandesherrl Neuſchloſſer 
0 Gerichts amt. Hoffmann. 
Ohßplau den Hten Juni 1823. Auf den Antrag der Frlederike Koſchel⸗ 
ſchen Erben ſoll Theilungshalber im Wege der freyw llgen Sud haſtation die zwiſchen 
Baumgarten und Zedlitz, 2 Meile von Ohlau belegene, vormals dem Konig! 
DODomolnenamte Ohlau zugehörige Wieſe, die Odterdeze genannt; von 28 Morgen 
96 QR, welche zeither jahrlich tär 60 Rihl. Cour. verpachtet geweſen, in Ter⸗ 
mino licitationis den 29. Juli e Vormittags um 9 Uhr oͤfftutlich verkauft werden 
Indem ſolches hiermit bekannt gemacht wird, werden alle beſitz⸗ und zohlungs fa 
big Kaufluftige eingeladen, im gewöhnlichen Amis Locale perſoͤnlich zu erfcheinen, 
ihre Gedothe abzugeben und demnächſt den Zuschlag am den Meist und Bette 
thenden unter Genehmigung der Öriederite Koſchelſccen Erden zu gewürtigen. 
5 J RKoöͤnigl Domalnen⸗Juſiigamt Ohtau. 
Reicharb, 


| Glogau den 24ſten May 1823. Nachdem auf Antrag eines Meal⸗ 
Stäubigerd das Dominial · Borwert Wecktitz unwen Slogau, wozu noch 1 
N iefe 
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wleſe ſtaͤdtiſcher Juris dletlon gehört, zuſammen auf 8949 Rthlr. 2 far, Inch, Dieb, 
Wegen und Acker fahrt gerichtlich gewuͤrdiget, ud adminiſtratione et ſubbafle gelle, 
und zu letzterem Zwecke Termini auf den Sten September, gien Detemb er u .. und 
vaten März d. f. angefegt worden, fo wird ſelchts hier mit zur öſf ntlichen Kennt / 
aif mit dem Be mer ken gebracht, daß dit Taxe jeden Voce mittag hler in der Regist ra⸗ 
tur eingefeben werden koͤnne, beſit : und zahlungsfaͤbige Käufer werden dem us 
folge aufgefordert, ſich zu g dachtem Termine von denen der lethte peremtoriſch if, 
einzuſinden, und wird die Ad judication nach Einwilligung der Neal Credltoren an 
din Meiſt⸗ und Beſldiett enden ohnfehlbat folgen. Au 8 
König. Jufllzamt des hießg n vormaligen Dotzm⸗ Eapinmia. 
. ' Weißſlog. 
Gubrau den aaſſen April 1823. Die in dem Guhrauſchen Kaͤmmerev⸗ 
Dorſe Mittel ⸗Friedrichswaldau belegene, zum Nachlaſſe des verſtorbenen Andreas 
Berger daſeldſt gehörige Colonie fub die. 4. des Hypolhekenbuchs, welche dorfge⸗ 
zichtlich auf 636 Rihlr. abgeſchaͤzt worden, ſoll auf den Antrag der Erben in 
Termino licitationis den a6 ſten August c Theilungs halber ſubhaſtirt werden. Bes 
ger und zahlungsfaͤbige Kauſtuſtige werden daher vorgeladen, gedachten Tages 
ormittags um 10 Udr auf hleſtgem Gerichtszimmer zu erſcheinen, ihre Gedothe 
abjugeden und hat der Meiſt⸗ und Beſidlethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
ö Königl. Preuß. Stadtgericht. 8 
N Gebbardsderf den 10, Juny 1823. Zum öffentlichen Verkauf der 
Joſeph Kielmanuſchen Freihäusleeſtede No. 48. zu Schwarzbach, wozu 4 Berlis 
ner Scheffel Garten und Ackerland gehoren und welche obne Berüͤckſichtigung 
der darauf haftenden Abgaben auf 345 Rihlr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, iR ein Termin auf den 25flen Auguſt e. Nachmittags um 2 Uhr auf 
dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Gee hards dorf onberaumt, welches allen befigs 
und zahlungs faͤhigen Kaufluſtigen hlerdurch öffentlich bekannt gemacht wird. 
5 Adel. v. Uechtritzſches Gerichts amt dafelbſt mit Zudehoͤrungen. 
a; Manig, Julie, 
. Neumarft:den 7ten Junp 1823. Die zu Rachen ſub No. 9. belegene 
im Hypothekenbuche ſud RO. 8. eingetragene, dem bann Gottlob Ruͤſter zuge hoͤ⸗ 
rige Freigaͤrtner⸗ und Kreiſchmetnahrung, welche dorfgerichtlich auf 455 Rihlr. 
gefbägti worden, fol auf den Antrag eines Gläubigers des Beſitzers im Wege der 
nothwendigen Sud haſtatlon verkauft werden, Es iſt hierzu ein einziger perem⸗ 
tortſcher Biethungs » Termin auf den 25flen Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 
10 Uhr auf dem berrſchaftl Schloſſe zu Rauffe angeſegt, zu welchem alle und jede, 
welche die gedachte Poſſeſſſon zu kaufen Luk, Fahigkeit und Mittel beflsen, einges 
laben werden, um ihr Gebo abzugeben, wo alscann der Meiſ⸗ und Befibies 
thende mit Einwilligung des Ermah enten der Cubhaftation den Zuſchlag zu gewärs 
tigen hat. Auf 5 1 wird a Luͤckſicht genommen, und kann 
die Taxe hei dem unterzeſchneten Juſtltiarto eingeſehen werden. 
BERN Das Gekichtsamt Rauſſe und Rachen. 5 
* ; > Eu Se iſcher. 
5 15 ran⸗ 
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. Frankenſteln den 7ten Juny 1823. Die zu Briesnitz Frankenſteinſchen 

Krelſes ſub No. 27. gelegene zum Nachlaß des für todt erklaͤrten Joſedh Volkmer 
geboͤrige Auendäusicriiehe, ortsgerichtlich auf 209 Rihlr. 29 fge. taxirt, ſoll Erbe 

theilungsbalbee in dem auf den 25ſten Auguſt c. anberaumten Eicttatlous Ter wine 

verkauft werden. Indem wir dleſes hiermit bekannt machen, laden wir alle bes 
fi und zahlungsfabige Kaufluſtige ein, an jenem Tage Vormittags 9 Uhr in un⸗ 
ſerer ſiandesherrl Gerichtskanzlel bieſelbſt zur Abgabe ihrer Gebote 1 trſcheinen, 
und demnächſt den Zuſchlag unter Genehmigung der verkaufenden Volkmerſchen 

Erben an den Meiſt und Beſtbiethenden zu gewärtigen. - NR ar 
Das Gerichts amt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 

a Görlitz den Eten May 1823. Von dem Koͤnigl. Landgericht der Obet⸗ 
Lauſſtz zu Görlig wird hiermit bekannt gemacht, daß e in das Flelſcher Carl Gott⸗ 
frled Leuſchnerſche Schuldenweſen zu kauban gehörigen Grundfiäde, befichend: 
1) in einem in Lauban auf ver Kreuigaſſe ſub No. 125. gelegenen Hauſe, welcher 
nach Abzug derjabrlich 8 Kehl. 1 gr. 174 d. betragenden Abgaben 177 Rth. 12 ggr. 
taxirt worden, 2) in 2 Flelſchbankgerechtigkelten, deren Werth zwiſchen 300 und 
350 Rthl. befunden worden, Öffentlich verkauft werden ſollen und 

ER der ſieben und zwanzigſte Auguſt cr. 

zum einzigen Biethungs⸗Termin beſtimmt worden if. Es werden daher alle die⸗ 
jenigen, welche dieſe Grundſtuͤcke oder eines derſelden zu kaufen geſonnen und z 
iungs fähig And, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine Normit⸗ 

tags um 10 Uhr vor dem zum Deputirten ernannten Herrn Landgerichts rath Helus 

auf dem Landgerichts hauſe allhier entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legirimiste 

Benolmächtigte einzufinden, ihr Geborh abzugeben und zu gewärtigen, daß an 
den Meift» und Befiviechenden der Zuſchlag erfolgen wird. Uedrigens konnen dle 
über die Taxe aufgenommenen Verhandlungen, ſowohl aus den in der Reglſtratur 
des unterzeichneten Landgerichts vorzulegenden Acten als aus den dem in Lauban 
affigirten Sudhaſtations : Patent beigefügten Adſchriften erſeben werden. . 

215 Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Dber: Laufig, 8 
Beuthen a. d. O. den zofienfiprii 1823. Das bau lerb achſche Les 
benhaus No. XXXV. in deſſendorf, taxirt 230 Rihle., fol auf den 5. Angug o. J. 

Vormittags 10 Ubr im keſſendorfer Gerichts zun mer zcfenelich verkauft werden, wel⸗ 
& s mit Bezug auf das im daſigen G richtskretſcham affiglrte Sobhaſtatlons · pa 
tent und die selbigem beigefügte Tarattons Verhandlung hiermit bekannt gemathe 
wird. Das Leſſendorfer Gerichts amt. er 

Eiſenbell. 


* Bernſtadt den 24. May 1823. Die iu Ober⸗Müblwitz gelegene Waſſ rmuͤhle 
nehſt dazu gehörigen Windmühle, Garten, Acker und Wiefe, welches alles auf 400 Rth 
geſchätzt worden ſoll am F. Auguſt d. J. öffentlich an den Meifibietbenden verkauft 
werden. Kante gaben ſich daher an dieſem Tage Vormittags um 9 Uhr 
in der Amts Wohnung zu Galbig einzufinden und ihre Gebotbe abzugeden. 

. Das Getichtsamt ber Reeſewitzer Majorats Guter. 

Oels den ızten May 1823. Die dem Lorenz Graupner zugehoͤrige 
auf 500 Kehl, Count. abgeftägte Frelſtelle in Schleibitz ſoll auf den Antrag eis 
ais Blänbigers den aten Auguſt Vormittags um 9 Uhr an den Meiſtbiethen⸗ 

5 den 


Bean = 
1 werden. Dle Taxe der Stelle befindet fi; zur Durchſicht bel 
den Ns e a cht bei dem 


Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 


Trachenberg den zen May 18231 et ‚autergeühneten Zarſter⸗ 5 
tums. Gericht wird hiermit are gemacht, da ntlichen nothwendigen 
Subhaſtation, der in dem biefigen Hungen ams allbaͤufer belegenen auf 
1 un „Cour, tapirten Anton e Bere Bali ein verem⸗ 
tun iſcher 3 auf den aten Auguſt Vol mittags um 9 Uer vor hieſtgem Fuͤrſten⸗ 
thums + Gericht anderaumt wor den, wozu zahlungsſäptge Kauflufige mit dem Bes 
me: fen hiermit vorgeladen werden, daß die Tore in hleſtger Regiſtratur infpicire 
werden kann, die Raufätr dingungen werden in Termino bekannt gemacht werden, 
und der Zuſchlog an den Merſt und Beſibiethenden erfolgen ſoll, in foferm ulcht 
Aefeplihe ae Veh nie 
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slau den 12. July 1823. 
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zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Jutelligenz⸗ Blattes. 
es: vom 14. July 1823. 


* Zu verkaufen. i 
Schönau den zaſten April 1823. Auf den Antrag der Freyhaͤusler Jo: 
hann Ch riſſoph Raſchkeſchen majorennen und der Vormundſchaſt der minorennen 
Erden zu Neukirch ſoll die daſelbſt ſud No. 2. belegene, demſelden zugehorige uns 
term sten März c. a ortsgerichtlich auf 3 10 Rihlr. Cour. ar geſchaͤtzte Frethaͤusler⸗ 
telle nebſt dabei befindlichen Obſt und Graſegarten, letzterer von eirca 1 Schft. 
ln Maas Ausſaat, im Wege der freiwilllgen Subhaſtation in dem einz:⸗ 
gen und peremteriſchen Biethungs⸗Termine f f 
den 14ten Auguſt c. a. 2 
öffentlich verſtelgert werden. Man ladet daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
Infiige hierdurch ein, ſich gedachien Tages des Vormittags um 10 Uhr in dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Neukirch einzufiaden, ihre Gedothe abzulegen und des Zu⸗ 
ſchlages an den Melſt⸗ und Beſtdlethenden jedoch mit Einwilligung ver Erbes⸗In⸗ 
tereſſenten und oder vormundſchaftiichen Behörde, übrigens aber gewaͤrtig zu fein 
daß nach beendigter Licitation auf nachträglich erfolgende Gebothe nicht weiter ge⸗ 
ruͤckſichtiget werden wird. Die Taxe dleſes Fund kann man ſowobl in den hieſi⸗ 
gen geri samtlichen Arten, dei denen Neuflicher Ortsgerichten, als auch In der 
dem gegenwärtigen im dortigen Gerichiskretſcham aushaͤngenden Patente beigefügs 
ten Abſchrift der erſtern näher inſplelren. 
Das Freiherrl. von Zedlitz ſche Gerichts amt zu Neukirch. 

i Bitſchin den 18ten April 1823. Auf den Antrag der Glaͤubiger iſt 
zum oͤffentlichen Verkauf der in dem Oypothekenbuche von Nudnau bleſiger Herr⸗ 
ſchaft Toſter Kreiſes ſud No. 30. eingetragenen, auf 110 Thlr. Nom. Mz. ge⸗ 
ſchaͤtzten Franz Chorobaſche Freihauslerſtelle da in dem am 18 Maͤrz c. angeſtande⸗ 
nen Termine kein annehmbared Geboth geſchehen If, ein anderweitiger peremto⸗ 
tiſcher Termin auf den 5. Auguſt c. in der hieſigen Amts⸗Canzlei angeſetzt wor⸗ 
den, wozu Kaufluſtige mit dem Bedeuten eingeladen werden, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden unter Einwilligung der Gläubiger, ſoute ſonſt kein geſetzli⸗ 
ches Hinderniß obwalten, der Zufchlag ertheilt werden wird. 

ö Das Gerichtsamt der Herrſch aft Bitſchin. 1 5 

| Friedland den zuſten Mat 1823. Das Gerichtsame der Herrſchaft 
Friedland ſubbaſtirt im Wege der nothwendigen Subhaflarion das dem Bauer 
Joſeph Fiedler zugehörige im Falkenbergſchen Creiſe zu Wiersbel ſub No 36. 
belegene und auf 324 Rthl. 19 (gr. 6 pl. Ceurapt gerichtlich abg ft ägte ro⸗ 
Botifame Bauergut von 40 Scheffeln Breslauer Maas Austaat un 20 Schfl. 
Wie ſeland und Stranchwerk nedſt allen Zubehör und ladet beſitz⸗ und zahluags⸗ 
fähige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe unter Verſicherung des Ba 
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mit Genebmiaung der Intereſſencen an den Melſtbiethenden in dem anberaum⸗ 
ten peremtoxiſchen Biethungs⸗Termine den ꝛcten Auguſt a. c. in die Gerichts. 
Kanzley zu Friedland ein. 
a : Das Gerichtgamt der Herrſchaft Frlebland. 
kahn den igten Junh 1823. Das Königl. Stadtgericht ſubhaſtlrt auf 
Verlangen des Magiſtrats und Real Gläubiger das von dem Muͤhlſcher Gottfried 
Seibt voriges Jahr maſſto neu erbaute zweiſtoͤckigte brauberechtigte Haus No. 48. 
mit dazu gehörenden Garten und drei Krautdeeten, fo auf 494 Rthl. 3 gr. 2 pf. 
gewärdiget worden, und ladet Kaufluſtige zu dem Erkauf auf den 20, Auguſt auf 
biefig er Gerichtsſtube ein, wo den Beſigzfaͤhigen hoͤchſtblethend Zahlenden das Haus 
ohne auf Nachgebothe zu achten, adjudteirt werden fol, 
nau den zoten April 1823. Auf den Antrag der Vormundſchaft 
des minorennen Schenkwirth Schmidıfchen Sohnes Carl Wilhelm ſoll die dem letz⸗ 
teren zugehörige ſub No. 77. ju Mlttel⸗Falkeuhayn Schoͤnauer Krelſes gelegene 
orcsgerichtlich auf 1846 Rihlr. 20 fgr. Cour. gewürdigte Schanknahrung nebſt dar 
zu gehoͤrigen Gaͤrtchen und 21 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat Acker, im Wege 
freiiiliger Subdhaſtation zum Beſten des Curanden ffenelich verſteigert werden. 
Beſitze und zahlungsfaͤhige Kaufluſlige werden demnach hiermit eingeladen ſich in 
dem zu dieſem Behuf auf 
: den taten Jum, 
> den raten Juli, > 
beſonders aber in letzten und Pereimtorifch anberaumten Licltatlons⸗Tel mine 
IE = se den sten Auguſt 2823. 
in dem herrſchaſtlichen Schfoffe zu Mirtet - Falkenhain des Vormittags um 10 Ubr 
einzufaden, ihre Gedothe abzugeben und des Zuſchlags an den Beſt⸗ und Melſt⸗ 
biethenden nach vorheriger ober⸗bormundſchaftlicher Approbation, ubrigens aber 
gewärtig zu fein, daß nach Verlauf des letzten BiethungsTermines auf etwa 
noch nachtraͤglich erfolgende Gebothe nicht welter reflectirt werden ſoll. Die Taxe 
des gedachten Fundt iſf ſo wohl bei denen Mittel⸗Falkenhainer Ortsgerlchten zu in⸗⸗ 
ſplciren als auch dee ſer im dortigen Gerichtskretſcham aus haͤngenden Verkaufs⸗Be⸗ 
kanntmachung beigefuͤgt worden. 
Das freiherrlich v Weyher er Nimptſchſche Gerichtsamt zu Ober⸗ 
; und Mittel⸗Falkenhayn. 
„Beleg den zien Fedruar 823. Das Mafor Battery Mechwitz Deutſch⸗ 
Breifer Gerichtsamt macht hlerdurch bekannt, daß die zu Mechwitz Ohlauer Kreis 
ſes unter Ro. 30. gelegene, nach Abzug der darauf haftenden Laſſen auf 2666 Rthl. 
11 fgr. Cpur. gerſchilich abgeſchaͤtzte mit dem Bier⸗ urd Brandwein Urbor vers 
dandene Sreiftelle, a dato binnen s Monaten und zwar im peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Te min den gten Nuguſt d. J. oͤffentlich verkauft werden fol, weshalb dentz⸗ und 
zahlangofäh ge Kauffuſtige hiedurch vorgeladen werden, in dem erwahnten peremtori⸗ 
ſche Bormittags 10 lor anbabenden Termin auf d m herrſchafflichen Schloffe in Mech⸗ 
witz in Perſon eder durch gerichtlich beffellte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre 
S abzugeben und denmaͤchſt den Zuſchlag der Stehe an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
Athenden auch zahlbaren zu gewärttgen. - 
3 Waser Batter Mechwitz Deutſchbreiler Gerichtsamt. 
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ge Zu Veraustioniven. a 
„ Dres kau den ııten July 1823. Es ſollen am 2ıflen Juld c. Vor⸗ 
mittags von 9 dis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und am zafen ejd fur 
Auctiondgelafie des Koͤnigl Stadtgerichts d. i. im Armenhauſe verſchiedene Ef⸗ 
tecten, deſtehend in Gold, Silber, Uhren, Besten, Leinen, Möbeln, Kleidungs⸗ 
üden und Hausgeraͤth, einem Forteplauo, einer Quantität neuer Hüte, Stie⸗ 
ie und Schaafleder an den Meiſtbtethenden gegen baare Zahlung in Cour. 
verſteigert werden. 
Koͤnigl. Stadtgerichts ⸗Executlous Inſpet tlon. f 
*) Breslau. Montag als den 14. Jui und folgende Tage werde auf der 
Schweldnitzergaſſe im Marſtalle diverfe Meubles, als Secretalis, Kleiderſchran⸗ 
ken, Sopbas, Stühle, Comoden, Spiegel, Tiſche und Betiſtcllen, etwas Mode, 
Schritt: Waoren, einige Zuchrefie, Uhren und Galanterle⸗ Waaren meiſtblethend⸗ 
virſteigern laſſen. 5 
h Lerner, Auctions⸗Commiſſarius. 
3 Citatio Creditorum. 

Ratibor den yıten April 1323. Auf den Antrag: 1) des Comman⸗ 
deurs des Ingenteur⸗Kapitains Herrn Gieſe in Neiſſe; 2) des Majors und Bas 
taillons⸗Kommandeurs Herrn Wolffsburg zu Leobſchütz; 3) des Majors und 
Kommandeurs des aten Bataillons 22ſten Linien⸗Infanterſe⸗Regiments Herrn 
v. Eberhard zu Neiſſez 4) des Kapitain und Chefs der Handwerks⸗Compagnie 
der sten Artillerie-Brigade Herrn Humberd zu Neiſſe; 5) des Major und Com⸗ 
mandeur v. Pogwiſch zu Neiſſe; 6) des Commandeurs Herrn Grafen v. Hen⸗ 
kel zu Neiſſe; 7) des Majors und Compagnie» Chefs Herrn v. Loſſow zu Neiſſe; 
8) des Capitains Herrn v. Machnitzki zu Coſel; 9. des Majors v. Kwiatkowskl 
zu Oppeln; 10) des Majors und Commandeurs Herrn Pochhammer zu Neiſſes 
11) des Major Herrn v. Weſtphal zu Coſel; 12) des Oberſten und Cemman⸗ 
deur Herrn v. Horn zu Gleiwitz; 13) des Hauptmanns und Compagnie⸗Chefs 
Herrn v. Chmielinski zu Neiffes 14. des Commändeurs und Major Hrn. v. Heer 
zu Gleiwitz; 15) der Koͤnigl. Intendantur des sten Armee⸗Corps zu Breslau z 
und 16) des Majors und Commandeurs Herrn v. Friedensburg zu Neiſſe) wer⸗ 
den von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Oberſchleſten alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ad 1. an die Kaſſe 
der sten Pionieur⸗ Abtheilung (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 2. an die 

Kaſſe des zten Bataillons Zeſten Landwehr⸗Regiments fuͤr das Jahr 1822. ad 
3. an die Caſſe des, aten Bataillons des Zeſten Rai 
aten Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 4. an die Caſſe der Handwerks⸗Com⸗ 
pagnie der Sten Arsillerie-Brigade (Weſtp.) für das Jahr „822. ad 5. an die 
Kaſſe des erſtern Bataillons des 23ſten Infanterie⸗ Regiment (aten Schleſiſchen) 
für das Jahr 1822. ad 6, an die Kaſſe des Affen Bataillons des azſten Land⸗ 
wehr: Regiments für das Jahr 1822. ad 7, an die Kaſſe der Garnifons Com; 
pagnie des gaſten ee (Zten Schleſiſchen) für das Jahr 4822. 
ad 8. an die Kaſſe der ligten N lviſtons⸗Garniſon⸗Compagnie für die Jahre 
3821, und 1822. ad 9. an die Kaſſe des zten Batgillons (Oppelnſchen) des 


azſten 
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azſten Lantwebr⸗ Regiments für das Jahr 1822. ad 10. an die Kaffe des iſten 
Bataillon 22ften Linien > Infanterie ⸗Re ments fuͤr das Jahr 1822. ad 11. an 
die Kaſſe des zten Batalllons ( Coſelſches) zaſten Landwehr⸗Regiment incl. Ca⸗ 
vallerie- und Artillerie⸗Abtheilung für das Jabr 1822. ad 12. an die Kaſſe des 
zweiten Ulanen⸗Regiments (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ingleichen der Las 
zarethe des obererwähnten Regiments zu Gleiwitz, Pleß, Beuthen, Nieolal und Ra⸗ 
tibor für die Jahre 1820. 1821. und 1822. ad 13. an die Caſſe der ten Ars 
tillerte⸗Handwerks⸗ Compagnie (Schleſiſchen) für das Jahr 1822. ad 14. an 
die Kaſſe des erſten Bataillons des 22fien Landwehr Regiments für das Jahr 
1822. ad 15. an die Kaſſe des vorwaligen zten Huſaren⸗ Bataillons (aten Schle⸗ 
ſiſchen Infanterie ⸗Regiments, welches in Grottkau im Monat März 1813. ers 
richtet von dem Major v. Reitzenſtein während ſeiner Garniſonirung daſelbſt bes 
febligt und im Monat Juni 1813. wieder aufgelößt worden für den Zeittaum 
vom Marz 1813. bis ultimo Mak 1813. ad 16. an die Kaffe des aten Bato⸗ 
illons 23ſten Jufanterie⸗Regiments fur das Jahr 18 22. aus irgend einem kocht 
lichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Neferendartus v. Lariſch auf den 7. Auguſt 
1823. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hi ſigen 
Ober⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
machtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekauntſchaft unter den biefigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien der Hofrath Raijer, Criminalrath Werner und die Juftiz⸗ 
Commiſſarien Stoͤckel und Stiller in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
die ſich wenden können zu erſcheinen, ihre vermelnten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklaͤrt und 
mit ihren Forderungen nur an die Perſon des jenigen mit dem fie koͤntrahlrt has 
ben, werden verwieſen werden. g.) f Gotze. 
N Citationes Edictales. 

Dreslau den 11. Februar 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Mejors 
und Commandeurd Hrn. v. Dalııg werden von Seiten des bieſigen Koͤntgl. Diers 
Landesgerichts von Schleſien alle und jr de „ beſonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
biger, wilde an die Co ffe des aten Batalllons (Breslauer) zten Gorde⸗Landwehr⸗ 
Regiments für den Zeitraum vom Ende 1821. bis Ende 1822. aus irgend einem 
rechtuchen Grunde einge Anfpiüne zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗ undes g richts⸗Aſſ / for Mikuiows y auf den 9 Septbr. a. e. 
Vormittazs um 11 Uhr anberaumten iquldations termine in dem hie figen Ober⸗ 
tandıSgerichtshaufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßlgen Bevollmaͤcht gten 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben, und durch Beweis mittel zu 
deſche nigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewaͤrtig en, daß ſie aller ihrer 
Anſpruͤche an die gevacht? Caſſe werden virluſtig erklärt, und nur an die Per ſon 

desjenigen, mu welchem fÜ: controb irt haben borwleſen werden. g.) 

Ronigl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſſen. 

a * N Balfenhaufin. 

Bres⸗ 
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Breslau den zaflen Februar 1923. Von Seiten des unterzelchneten 
> Aönigt, Oder Landeszerichts wird auf Antrag des Officii ſisct der Can toniſt 
Eruſt Gottlob Prauſe aus Ober⸗Peilau zu Alcwarnsdorf, welcher fi vor meh: 


reren Jahren Ind Ausland entfernt und ſeit dem bei den Carton ⸗Revlſtonen 


nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 9 Monaten in die Königl. Preuß. Lande 
dierdurch aufgefordert. und da zu feiner Veranntwortung hieruͤber ein Termin 
auf den ꝛ4ten Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Herrn Cöſter anderaumt worden, zu ſelbigem auf das hirfige 
Ober⸗Kandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht 
erfcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn 
angetragener Maßen auf elne verbäitnigmäßige Geldſtrafe zum Beſten Side 
erkannt und Provocat in die Prozeßkoſten verurtheilt werden. g) 
s 72 Koͤutgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Scheſten 5 
5 Breslau den zen März 1823. Von dem Koͤn 91 Stadtgerſcht hleſt⸗ 
ger Reſidenz iſt über den Kaufmann Wolff Hirſch Bauer auf den Antrag der Er⸗ 
den am ten d. M. det erdſchaftliche Liguidations + Prozeß eröffnet und ein Ler⸗ 
mia zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwanigen unbekann⸗ 
en Glaͤudiger auf den sten August c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hertin, 
Jaſtizrath Beer angeſezt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufs 
geordert, ſich dis zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmachelgte, wozu ihnen deim Mangel der Bekannt⸗ 
ſchaft die Herren Juſtiz-Commiſſarien Pfendſack und Conrad vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben an⸗ 
zugeben, und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, dem⸗ 
naͤchſt aber die weitere rechtliche Einieitung der Sache zu gewärtigen, wogegen 
die Ausdleibenden aller ihrer eiwanigen Vorrechte verluſtig gehen, und mit ibren 
Forterungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
diger von der Maſſe noch übrig kleben moͤchte, werden verwieſen werden. 
5 a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
Breslau den taten May 1823. Nachdem über das in 2646 Rthlr. 
5 far. 8 d.“ groͤttentheils unſichern Activis, und in 4737 Rthlr. 3 fgr. 9 d'. Paſſi⸗ 
vis beſtehende Veru oͤgen, des ſich für inſolvent erklärten Kaufmann Carl Auguſt 
Sympber auf dem Eiding hieſeldſt concurſus formalts eröffnet und Term. liquidas 
ttonts peremtortus auf den zten Septemder e. angeſetzt worden, ſo werden nun⸗ 
mehro alle diejenigen, weiche an die deſagte Concursmaſſe aus irgend einem Grunde 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, ſich in dem 
gleich gedachten Termine Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlei zu St. Vincenz 
hleſetoſt entweder perſönlich oder durch zuläaßige mit hiureichender Inſormatlon und 
Veumacht verſehene Mandatarten, wozu ihnen im Fall der Undekanntſchaft die 
Juſtiz⸗Comumiſſarten Dziuba, Bahr und vau der Velde in Vorſchlag gebracht 
werden, zu- geſtellen, ihre Anſpruͤche näher anzugeben und reſp, zu beſchelntgen und 
als daun weitere Verfugung bei ihren Außenbleiben‘ aber zu gewärtigen, daß fie 
mit ihren Forderungen praͤcludirt, und ihnen damit ſowohl gegen die deſagte Eos 
cu smaſfe als g gen lore Mitgläubiger, unter weiche ſie vertheilt werden dürfte, 
ein ewiges Snllſchweigen wird auſerl gt werden. Zualech werden ale dlejenigen, 
welche an den gedachten Kaufmann Carl Auguſt Spmpher, Zahlungen zu Ae 
5 - 9 
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oder Sachen von ihnen hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert, ſolche mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habende Rechte ad Depoſttum des unterzeſchneten Joſtizamts ad⸗ 

zuführen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß erſtere für nicht geſchehen geach⸗ 
tet, letztere aber darch erecutiviiche Zwangsmitlel von ihnen elngezogen, und fie 

aller daran habenden Rechte für veriuftig werden erklärt werden. 

a N Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 

5 N Jananltz. 

e Ratibor den ıgten April 1823. Von dem unterzeichneten Dher - Patts 
desgericht wird auf Antrag des Koͤnigl. Fiskus der Jaͤger Ignatz Wentrich aus 
Rudna Toſter Kreises, welcher feinen Aufenthaltsort in Koͤnlgt, Landen berlafs 
fen hat, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den den aßſten Auguſt 1823. 
vor den Herrn Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Schubert angeſetzten Termine 
allhler zu geſtellen, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten 
und feine Zurückkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Vorschrift 
der Geſetze feines ſaͤmmtlichen Vermögens fo wie der ihm in Zukunft era zu⸗ 
fallenden Erbſchaften verluſilg erklart und ſolches alles der Regierungs⸗Haupt⸗ 
caſſe zugeſprochen werden wird. g.) = 

“nr Königl, Preuß. Ober s Landesgericht von Oberſchleſten 


5 ge. 
f Zwornegoſchätz den 3. April 1823. Der Soldat Ramens Gottlieb Feuers 
ſtein aus Zwornegoſchütz Mitiefeh Trachenberger Kreiſes gebürtig, welcher unterm 
ıften Bataillon des 18ten Infanterie Regiments geſtanden, und eingezogenen 
Nachrichten zu Folge in der Schlacht dei Tulm von den Sranjofen beym Reteri⸗ 
ren mehrere Selchwunden erbalten und nachher keine Nachricht mehr von ihm 
eingegangen, weshalb er auf hoͤhern Befehl als vermißt, in Abgang gebracht 
worden, wird auf den Antrag ſeiner Geſchwiſter hierdurch vorgeladen, ih auf 
den aten Auguſt dieſes Jahres früh um 10 Uhr bei uns per ſoͤnlich oder fchrifte 
lich zu melden, widrigenfalls auf ſeine Todeserklaͤrung und was dem anhaͤngig 
nach Vorſchrift der Geſetze erkannt und fein im hieſigen Depoſitorio befindliches 
Vermoͤgen an feine Geſchwiſter ausgeantwortet werden wird. 
: Das Hauptmann v. Rüllmann eee 
: 8 0 mann, u it, 
Ratibor den Zofien May 1823. Es iſt die Ausfertigung des zwiſchen 
den Anbauer Franz Kremſerſchen Erben unterm 10ten Juny 1803. errichteten und 
den loten März 1806. en bund beſtaͤtigten Erbrozeſſes nebſt dem demſelben bei⸗ 
ehefteten Hypothekenſcheine vom 20. März 1806, über die auf das Jacob Krems 
ſerſche Bauergut ſub No. 19. zu Eiglau Leobſchützer Kreiſes für den Aubauer Eu⸗ 
ſebius Kremſek erfolgte Eintragung des Abfindungs⸗Quanti von 800 Rthlr. in 
gangbarer Münze verlohren gegangen, und von den Jacob Kremſer deſſen Aufge⸗ 
both nachgeſucht worden. Es werden daher alle diejenigen, welche an dieſes Schuld⸗ 
und Hypotheken⸗Inſtrument, Eeſſionar en oder Pfaudinhaber, oder aus einem ans 
deren Grunde Rechtens ein Eigenthumsrecht erworben, oder ſonſt irgend einen An⸗ 
ſpruch daran zu haben vermeinen, hiermit eingeladen, in Termin den 22ften Sep 
tember c. früh um 10 Uhr in Hiefiger Gerichtsamts⸗Kanzley ihre etwauigen An⸗ 
fprüche auf das erwähnte Kapital und Zinſen geltend zu machen, wldrigenfalls 
die Außenbleſbenden mis ihren Anſpruchen auf die verpfaͤndeten Grundſtücke prä 


cludiri, 


8 (28810 9 


elndirt, ihnen bamit ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, und dies Capltal geloͤſcht 
werden wird⸗ ’ 3 EIS : 2 
5 Herzegl. Gericht der Guͤcher des fäcufarifirten Jungfrauen Slifts. 
„Jauer den z6fen April 1823. Der bei dem zien Batalllon des Iten 
Schleſiſchen Landwehr ⸗Infanterie⸗Regiments gestandene Goötelteb Koͤrnig aus 
Lederhoſe wird hiermit auf den Eheſcheidungs Antrag feiner Ehefrau Johanne 
Marie geb. Steudler vorgeladen, in dem auf den 7ten Auguſt 1823. anberaumten 
Termine Vormtttags um 9 Uhr Hierfelbft in Jauer, in der Bebaulung des Juſtitla⸗ 
elt zu erſchelnen und demnachſt das Weitere, bei feinem Ausbleiben aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß die zwiſchen ihm und feiner provotantiſchen Ehefrau ſtatt gefundene 
Ehe ehne Weiteres getrennt werden wird. R 
Das Gerihtdame des Majer v. Koſchenbahrſchen Gutes Lederhoſe. 
Priebus den sten Novemder 1822. Von den unterzeichneten Gerlchts⸗ 

Behörden werden: 1) der Baͤckergeſelle Carl Sottlieb Schöber aus Bi tebug eins 
Sodn des daſelbſt verftorbenen Burger und Bäckermeiſter Schöbel, welcher ſich im 
Jahr ıg12. zu Berlin bei der Feldbaͤckerei einſtellen ließ und mit der Armee nach 
Rußland marſchirte; 2) der zum Saganſchen Landwehr» Bataillon dem nachhe⸗ 
tigen aten Bataillon des ıflen ſchleſ Landwehr⸗Regiments im Jahr 1813. eingezo⸗ 
gene Landwehrmann Gottfried Geisler aus Priebus, ein Sohn des daſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Buͤrger und Webermetſter Gelsſer; 3) der zu demfeldeu Regiment lin 
Jahr 1813. eingezogene kandwetrmann Gottfried Lehmann aus Graͤfinhaln Sagan⸗ 
ſchen Creiſes, ein Sohn des daſelbſt verſtorbenen Backer Lehmann, welche ſaͤmmt⸗ 
lich ſeit der angegebenen Zeit nichts haben von ſich hören laſſen, hierdurch, oder 
ihre etwanigen unbekannten Erben oder Erbnehmer, vorgeladen, von Ihren Auf⸗ 
enthalt Nachricht zu geben und ſich fpäteftens in dem auf den zeſten und 31. Aus 
guſt 1823 zu Priebus und Graͤfinhain anberaumten Terminen von Degen der erſtere 
fuͤr dle ad 1 und 2 ber letztere aber für den ad 3 genannten Verſchellenen beffimme 
worden, per ſönlich oder durch geſetztlich legitimirte Mandotorten zu geſtellen und 
weitere Anwelſung zu gewaͤrtigen, widrlgenfalls fie für todt erklart und ihr Ver⸗ 
mögen den befantiten naͤchſten Erden ausgeantwortet werden wird. 

f Das Priedufer Stadtgerlcht und das Gräfinhainer Gerlchtsamt. 


Grüffau den 2zſten October 1822. Auf den Antrag der Johanna Eli⸗ 
faderh birwit. Bayer geb. John zu Heydersdorf Laubanſchen Creiſes werden deren 
Vater Johann Gottlob John, der aus Kunzendorf und namentlich den ſogenann⸗ 
ten Blumendorfer Stelnhäufern bei Hirſchberg gebürtige, feit 30 Jahren verſchol⸗ 
lene und zuletzt zu Joſephſtadt in Oeſtreichſchen Militall⸗Dieyſten geweſene Joh. 
Gottlied John fo wie deſſen etwanige Erben hierdurch vorgeladen, bei dem unter⸗ 
zelchzeten Königl. Gericht entweder in Perſon oder durch gehörig legitimigte und 
inforuncte Mandatarien binnen 9 Monaten ſpäteſtens aber in Termino den agſten 
Auguſt 1823. Vormittags um 9 Uhr im Hiefigen Geſchaͤftslocal ſich zu melden, 
daſeltſt bie weltere Verhandlung im Fal des Ausbleibens aber zu gewartigen, daß 
der Johann Gottlob John für todt erklärt, die id) gemeldet habende Tochter des 
Verſchellenen als deſſen alleinige Erbin für legittmirt geachtet und ihr als ſolcher 
der Nachlaß zur freien Dis poſſtlon verabſolgt werden wird. 

5 Koͤnigl. Preuß. Gericht ic, 
Jaue! 
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= Jauer den ofen Map 1823. Der ehemalige dei dem 7ten Linien In⸗ 
fanterie Regiment (aten Weſtpreuß.) geſtanden und den 23. Det. 1813 bel Leipzig 
vermißte Musketier Gottfried Schneider aus Oremsdorf, ſe wie deſſen etwanige 
unbekannten Erben, wird hiermit auf den Antrag feiner Mutter Marla Roſina ver⸗ 
wit. Schneider geb. Brettner vorgeladen in dem = 
LE auf den 23ften Januor 1824. 5 Br. 
anderaumten peremtorifchen Termin Vormittags um 10 Uhr hlerſelbſt in Jauer in 
Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, im Aus dleibungs alle 
aber zn gewaͤrtigen, daß derſelbe tür todt erklärt und deſſen unter gerlchtsamill⸗ 
cher Verwaltung ſiehende Vermögen deſſen provocantiſchen Mutter zugeſprochen 
werden wird. . . ö . 
Dias Gerichtsamt der freiherrlich v. Tſchammerſchen Guͤter von Droms⸗ 
5 5 dorf und Lohnig. Bes 
. Neiſſe den zten April 1823. Das Koͤnigl. Fur ſtenthums⸗ Gericht zu 
Neſſſe macht blerdurch bekannt, daß über den Nachlaß des am zoſten October 
3820, veriiorbenen fürſtbiſchoͤft. Amtstaths und Gutsbesitzers Fran; Winkler auf 
Kamnig auf den Antrag der Witwe und der Vormundſchaft der Minorennen, 
der erb ſchaftliche Liquldattons Prozeß heut Mittag um 12 Uhr eröffnet worden 
iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß des fuͤrſtolſchoͤfl. 
Amtsraths Franz Winkler, welcher hauptlaͤchlich in der ı Kiermäßigen Scholtis 
ſel Kamnig beſteht, Forderungen und Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
öffentlich vorgeladen in dem a A 
Vormüttogs um 9 Uhr vor 15 i Juſtürath Sch 
rmittags um 9 5 i th Schu⸗ 
ei a unfeem Commiſſions Zimmer bierfelofi in Perſon oder durch zuäßige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen beſtimmt anzuzeigen und info: 
fern fie in Urkunden beſtehen in Driginali zu produtiren. Diejenigen Gläubiger, 
welche in dieſem Termine nicht erſcheinen werden aller etwamgen Vorrechte für 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig beiden möchte 
verwieſen werden. Hierbei werden denjenigen Gläubigern, welche durch gefı Bil 
che Urſache verhindert werden in dem angeſetzten Termine perſönlich zu erſchel⸗ 
nen und denen es hier an Bekanntſchaſt fehle, die Herrn Yufliz: Commlſſarien 
Kuchelmeiſter, Koſch und Mittelmann angewieſen, von denen fie einen mit Voll⸗ 
macht und Jnſormstion zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame verſehen konnen. 
Ge Koͤnigl. Preuß. Fürſtenthums gerlcht. 


5 1 AVERTISSEMENTS. Sr 

9 Bredlon Ein tuͤchtiges Pferd, braun von Farbe, 8 Jahr alt und 
ſehlerfrey, imgleichen ein Plau Wagen, 1 und 2fpännig zu fahren, flieht Hum⸗ 
merep in den 3 Touden zum Verkauf. Das Naͤhete in dleſem Haufe 2 Sttegen hoch. 

„) Breslau. Zu vermietden der erſte Stock, beſt hend aus 3 Stuben, 

einem Meinen Kadinet nebſt Küche und dazu gehörige Bequemlichteiten auf der Schuh / 
bräcke im goldnen Hunde No 1792. 

h reslau Die erſten Gardeſer Zitronen find angekommen und Im bll⸗ 
ligſten Preiße zu haben bey J. Koſchel, Ohlauer Stiaße. 


Zweite 
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in Neo: XVII des Bresfaufhen Intelligenz lat 
vr 5 er 8 * f 2 von 14. July 1823. zer 75 au 


3 Zu verauctioniren. 
) Breslau den aten July 1823. Mittwoch den 1öten July Nach mit⸗ 
tags um 2 Uhr werden in dem Aucttong⸗kocale des Königl. Ober Landesge⸗ 
ihre, Meudled, Kleidungsſtuͤcke ꝛc. öffentlich an Meifidiethende gegen baart 
Bezahlung in klingenden Eourant verkauft werden. en > 
RE NE 8 Spalcke, im Auftrage: 
ar = Citationes Ediltales.. 5 
„Oppeln den zoften Sunp 1823. Am aten Juny c. find früh um a Uhr 
nahe del dem Städtchen Steinau Meuſtädter Kreiſes, zwey mit 14 Et. 48 Pfd. 
ade. und 15 Ctr. 16 Pfd. Wein beladene reſp. mit 3 und 2 Pferden beipannte 
agen angehalten worden. Da die Begleiter und Fuhrer dieſer Wagen unter Zu⸗ 
züdlofung derſelden und der Ladung und des Geſpanns entfprungen ſind, ſo wer⸗ 
den die unbekannten Elnbringer und Eigenthuͤmer dieſer in Beſchlag genommenen 
mit 14 Cir. 48 Pfd. Zucker und 15 Ctr. 16 Pfd. Wein beladenen und mit § Pier 
den beſpannten zwel Wagen hlerdurch vorgeladen und aufgefordert, ſich binnen 
4 Wochen und längftend bis zum 15ten Auguſt c. in dem Koͤnigl. Haupt: Zollamte 
zu Neuſtadt einzufinden und nicht nur ihr Eigentbumsrecht auf die angehaltenen 
14 Ctr. 48 Pfd. Zucker, 15 Ctr. 16 Pfd. Wein 5 Stuck Pferde und Wagen zu be⸗ 
weiſen, ſondern auch wegen der geſetzwidrigen Eindringung der 14 Eir. 48 Pfd. 
Zucker und 1 Ctr. 16 Pfd. Weln ſich zu verantworten, im Fall des Ausbleibene 
Aber zu geiwärtigen , daß in Gemäßheit des §. 180. Tit. 31 Thl. J. der Allgemeinen 
Gerichtsordnung fie. mit Ihren Anſprüchen werden prätludirt, und über die ange⸗ 
daltenen Gegenſtaͤnde nach Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. 8.) 
an Koͤnigl. Regierung. ate Abtheilung. 
Sagan in Niederſchleſien den ꝗten Februar 1823. Von dem Herzogl. 
Saganſchen Reut⸗Cammer⸗Juſtizamt werden nachſtehend bezeichnete verſchollene 
Perſonen der herzogl. Dörfer Saganſchen und Priebusfchen Creiſes, und zwar: aus 
Eckersdorf: 19 Gottlob Heppner, welcher in den Jahren 18:3. und 1814. In 
der ten Comp. des aſten Weſtpreußſiſchen Reſerve⸗Grenadler⸗ Bataillon einge 
ſtellt geweſen und keine Nachricht von ſich gegeben; aus Tſchirndorf; 2) Johann 
Carl Erdmann Gnentſch, welcher im Jahr 1813. in der Aten Marſch⸗ ompagnie 
des iſten Reſerve⸗ Bataillons eingeſtellt geweſen und unterm zzten Mal 1813, 
aus Berlin die letzte Nachricht von ſich gegeben; 3) Johann Chriſtoph Hoffmann, 
welcher im Jahr 1813. in Schweidnitz in Garnifon geſtanden und nach der Schlacht 
sbei Leipzig in ein Lazareth gebracht worden und verfterben fein fol; 4) Hanns 
„Heinrich Weg, welcher im Sten Schlef. Landw. Inf: Reg. eingeſtellt geweſen und 
von dem ſeit dem Jahr 1814. keine Nachricht vorhanden; ee 
17 irge, 
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Schlege, welcher im Sten Schleſ. Landw. Juf. eingeſtellt geweſen und auf dem 
en FR aus dem Lazareth zu Ingersleben nach Gotha im Jahr 1814. . 
Lein fol, aus Neuhaus; 6) Carl Gottlob Wiedner, welcher im aten Weſtpreußl⸗ 
Jufanterie⸗ Regiment eingeſtellt geweſen und in Folge eines in der Schlacht bey 
Luͤtzeu erhaltenen Schußwunden im Lazareth zu Lauban geſtorben fein fol; 7) 
Andreas Preibiſch, welcher die Müller ⸗Profeſſion erlerut, feit 35 Jahren keine 
Nachricht von ſich gegeben und damals in Pommern unter einem Fremden hler 
nicht bekannten Namen gelebt haben ſoll, aus Hermsdorf; 8) Chriſtiau Schulz, 
welcher im Jahr 1813. im Garnifon » Bataillon des Iſten Weſtpreußiſchen Juf. 
Reg. zu Schweidnitz eingeſtellt geweſen und deſſen fernere Schlckſale ſeit dem Ab⸗ 
marſch aus Schweiduig unbekannt; 9) Johann Carl Heukel, welcher im Jahr 
1812. zum Militairdlenſt eingezogen worden und nach Neiffe gekommen und von 
bier aus nur einmal Nachricht gegeben, aus Medniz; 10) Anton Hirſchfelder, 
Bombardier von der reitenden Batterie Nro. g., welcher während der Belagerung 
von Erfurth am roten December 1813. in das Lazareth zu Weimar gebracht wor⸗ 
den; 11) George Friedrich Markdert oder Marquardt, welcher im Schleſiſchen 
Natſonal⸗Huſaren⸗Negiment eingeſtellt geweſen und am 2ten April 1814. in das 
Militairhoſpital zu Gieſſen aufgenommen am 22 ſten deſſelben Monats aber in das 
Hoſpital zu Arnsburg verlegt worden iſt, aus Tichiebsdorf; 12) Samuel Duttge, 
welcher im Schleſiſchen Laudw. Juf. Reg. elngeſtellt geweſen und wahrend der Be⸗ 
lagerung von Wittenberg im Jahr 1814. in das Lazareth zu Annaburg gekommen, 
aus Wolfsdorf; 13) Johann Friedrich Boͤthke, welcher in einem Linlen⸗Infau⸗ 
terle⸗Regiment eingeſtellt geweſen und feit der Schlacht bei Leipzig 755 wird, 
aus Zeiſſau; 14) Johannn Gottlieb Stope, welcher im aten Weſtpreußiſchen In⸗ 
fanterie⸗Regiment eingeſtellt geweſen in der Gegend von Paris aber krank gewor⸗ 
den ſeyn foll, aus Eiſenberg; 15) Johann Chriſtoph Obſt, welcher die Schuhmacher 
Profeſſion erlernt, ſich am Iſten Mar 1806. auf die Wanderſchaft begeben und 
von dem ſelt jener Zeit nichts mehr bekannt; 16) Johann Heinrich Hübner wels 
cher feit mehrern 20 Jahren fich entfernt, ohne eine Nachricht weiter von ſich zu 
geben, aus Puſchkau; 17) George Heinrich Hippel, welcher im aten Schleſ. Hu⸗ 
aren⸗Regiment eingeſtellt geweſen und nach der Schlacht bei Belle Alliance ver⸗ 
mißt worden; 18) Gottlieb Tſchacher, welcher als Unteroffizier im aten Batall⸗ 
on det iſten Schleſiſchen Landw. Juf. Reg. eingeſtellt, feit der Schlacht von 
Belle Alliance vermißt worden; 19) Gottlieb Schoͤnwaͤlder, welcher dey dem Be⸗ 
lagerungs⸗Corps vor Glogau im Fruͤhjahre 1813. geſtanden und deſſen ferneres 
Schickſal unbekannt ift, aus Loos; 20) Carl Burtmann, welcher in die Landwehr⸗ 
Infanterie Saganſchen Creiſes eingeſtellt geweſen und nach der Schlacht von Groß⸗ 
Beeren nur einmal Nachricht von ſich gegeben; 21) Johann Gottfried Krahl, 
welcher die Schmiede ⸗Profeſſion erlernt und untem ı5ten November 1795. dis 
letzte Nachricht aus Warſchau von ſich gegeben; 22) Balthaſar Gottwald Muüllera 
geſelle, welcher vor Länger als 14 Jahren unterhalb Berlin in einer Mühle in Ars 
beis geſtanden und von dem feir jener Zeit nichts mehr bekannt iſt, aus Heinns⸗ 
dorf; 23) Gottlieb Rösler, welcher im sten Schleſiſchen Landw. Juf. Reg. eins 
gestellt geweſen, niemals Nachricht von ſich gegeben, und in der Schlacht bey Culm 
bleßirt worden ſeyn fol; 24) Gottlob Rautenſtrauch, welcher im Jahr 1613. la 
ein Linien ⸗Jufanterle⸗ Reglement eingeſtellt, in der Schlacht bey Lützen oder 


Groß⸗ 


Groß: Görfchen 


im Ungarn gegaugen und ſeit d 
29) Johann George Schulz, we 
nirten Esquadron des ehemaligen v. 
weſen und im Feldzuge des Jahres 18 
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geblleben fein folk, aus Liebſen; 25) Gottfrled Brſesuer⸗ welcher 
im Jahr 1806. im grünen Huſaren⸗ Reg. gedient, ſpaͤterhin au ein Uhlanen⸗Reg. 
abgegeben worden und im Feldzuge gegen Rußland im Jahr 1812. verſchollen; 269 
Gottiried Münchberger, welcher im Jahr 1806, im grünen Huaren Regiment 84° 
dient, ſpäterhin dem Rochowſchen⸗Corps ſich angefchloffen haben, bei Penz ohn⸗ 
weit Görlitz bieffirt und nach Görlitz gebracht worden, auch dort geſtorben fein ſollz 
27) Gottfried Scheunchen, welcher zm gien ſchleſ. Landw. Inf Reg. eingeftelt 
geweſen und mit diefem im Jahr 1814. aus dem Felde nicht zurückgetehrr „aus 
Zelpau; 29) Gottlob Schmidt, Haͤusler, welcher im Jahr 1799. nach Presbrug 


em Jahr 1805. keine Nachricht von ſich ‚gegeben; 
icher im Jahr 1806. in der zu Freyſtadt garniſo⸗ 
Voßſchen Dragoner ⸗ Regiments eingefiellt ge⸗ 
06, bei der Wagenburg als Schirrmeſſter ge⸗ 


ſtanden; 30) Carl, Gottlieb Blümel, welcher im sten ſchleſ. Landw. Inf. Re 

elugeſteüt geweſen, Feine Nachricht von ſich gegeben . Ausſage a Kane 
meraden ſeit der Schlacht bey Dresden vermißt wird. aus Rieder⸗Hartmanns dorf; 
31) Franz Herzog, welcher im gten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. ig eweſen 


und ins Lazarelh zu Ziegenhals gekommen ſeyn ſoll; 32) Hauns 


eorge Benſch, 


welcher im Zten ſchleſ. Landw. Juf. Reg. eingeftellt geweſen, bei dem Belagerungs⸗ 
Corps vor Glogau geſtanden und deſſen Schlckſale ungewiß; 33) Gotiftſed Hofe 
mann, welcher im Zten (Brandenburgſchen) Uhlanen: Regiment eingeſtellt geweſen, 
im Jahr 1812, in der Gegend von Wilna bleſſfirt und ind Lazareth gebracht wor⸗ 
den; 34) Ferdinand Häusler, welcher im Sten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. elngeſtellt 
geweſen und von dem ſelt feiner Einziehung zum Milltalr gar keine Nachrichten 
vorhanden, aus Ober: Hartmannsdorf; 35) Gottlob Wonneberger, welcher im 
Sten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. gedient, und deſſen Schickſal gänzlich unbekannt 
aus Wieſau; 36) Johann Gottlob Winkler, welcher im Sten ſchleſ. Landw. Inf- 
Meg. eingeſteut geweſen und von dem nichts weiter bekannt, als daß er ſich bey 
dem Belagerungs ⸗Corps vor Glogau befunden; 37) Johann Carl Gottlieb Winck⸗ 
ler Bruder des vorigen, welcher in Breslau zum Militair gezogen worden und von 
dem keine Nachricht weſerr eingegangen; 38) Gottlieb Arlt im ehemaligen Dra> 
gouer⸗Regiment v. Voß, welcher im Feldzuge des Jahres 1806. verſchollen, aus 
. Groß: Selten; Gottlieb Teichmann, welcher im uſten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. 
‚angefiellt geweſen und in einem Lazarery bei Erfurth geftorben fein fol; 400 
Heinrich Behnſch, welcher im iſten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. eingeſtellt geweſen, 
And auf dem Marſch dieſes Regiments von Deffan nach Berlin im Monat Oere⸗ 
ber 1833, von demſelben abhanden gekommen fein ſoll; 41) Johann Heinrich 
Geebler, welcher im iſten ſchleſ. Landw. Inf. Reg. eingeſtellt geweſen und im 
Gefecht bei Jahna am 5. September 1813, bleſſirt worden fein follen; aus Klein⸗ 
Selten; 42) Gotifried Höhne, weicher im Jahr 1813. als Recrut aus Glatz 
gebracht und in Böhmen vor dem Feinde geblieben, oder in Gefangennachft 17 


„vathen ſeyn fol; aus Zeſſendorf; 
ee zum Linien. Militair ein 


33) Carl Friedrich Lehmann, welcher im Jabe 
gezogen worden und ſeit dem Waffenſtillſtand ge⸗ 


dachten Jahres keine Nachricht von ſich gegeben, aus Quamällſch; 44) Miche 


„Seiler, welcher im ten ſchleſ. 


Schlacht bei Culm durch elne K 


Landw. Inf. Reg. eingeſtellt geweſen und deral 
gnonenkugel am Fuß bleſſirt worden fein 15 5,49 
U 8 


im Jahr 18144 jum Militait ausgehoben und nach Berlin gebracht worden, d 
“fen lane Schlafe unbekannt, aus Mellendorf; 49) Gottfried Conrad, oo 


worden, aus Pattag; 36) Carl Gloguer; welcher im zften ſchieſ. e 
‚Regiment eingefielt aemeien, zu Ende des Jahres 1313. . Worlltz krank gewor⸗ 


bei dem Belagerungs⸗ Corps vor Glogau geſtanden und ſeit der S RB 
15 Ne Nachricht — von ey f chlacht bel Dres⸗ 


Iffentlich den, daß dieſelben oder falls fie nicht mehr am Leben fein. 
—— Erbnehmer fich binnen 9 Bu 
tes 


wird zuerkannt werden. 


8 14857) 


en und zwar kgſtens in Termino präjudleluli den Fſten Derember dleſes Jahres 


Vormittags 10 Uhr anf dem hleſigen herzogl. Schioſſe entweder perfönlich over 


ſchrifttlich oder durch einen mit gerichtlichen Zengniſſen von ihrem Leben und Auf: 
enthalt verſehenen Bevollmächtigten unfehlbar melden, im Fall ihres Ausblelbens 


aber gewaͤrtig ſein follen, daß auf ihre Todeserklaͤrung nach Vorſchrift der, Geſetze 
* und ihr zurückgelaſſenes Vermögen ihren nächften ich da ene elek 


Das Herzog Saganſche Rent Sammer Juſtilamt. 
Offener Arreſt. i 1 
Sötlitz den ayſten Map 1823. Von dem Koͤnlgl. Preuß. Landgericht 


der Ober⸗Lauſit zu Soͤrlitz if uͤber den Nachlaß des am agſten July aa Bee 2 
Mech 


ſtorbnen Pfarrers Cpriftian Gottlob Kolbe zu Penzig heute der Tone 


eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von dem Verſtor 1 i 


nen etwas an Geldern, Effecten und andern Sachen oder an Briefſchaften bin⸗ 


ter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, blerdurch auf⸗ ö 


gefordert, weder an deſſen Erben noch an ſonſt Jemand das S 
br 


obfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem nnterzelchneten Bericht fo ge 


juzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
benden Mechte in das landgerichtliche Depoſitum einzuliefern. Wenn diefem 


offenen Arreſte zuwider dennoch an die Erden oder ſonſt Jemand etwas getabit 


oder ausgeantwortet wuͤrde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet rm 
88 


BDeſten Der Maſſe anderweit beigetrieben. werden. Wer aber etwas verſchw 5 
oder zurüͤckhaͤlt, der fol noch feines daran habenden Unzerpfands und andere 


Rechts gämilich verluſtig gehen. 


Königl. Preuß. Landgericht der Ober⸗Kauſſh. 
AVRERTISSEMEN TS. 


55 8 Steele, Zu vermtethen und auf Wichaell zn beziehen If auf der Aus: 
. sonlengaffe No. 647. der Sreumanerioge gegenuber bie erfle Etage. 
) Gredlam. (Zu erftag n.) ute im gemauerten Ofen gebraunte Mau- 


Flegel, auf der Schuhbräde im goldnen Hund Ro. 279. RER 
) Brestau den 11. Juli 1823. Die gluckliche Entbindung feiner Fron 


von einem geſunden Mädchen zeigt entfernten Freunden und Verwandten ergebenſt 
U Ve Storge Gr. Stoſch. 


1 on ER 5 a EN R N 
9 Schrlebwltz den 12. Juli 1623. Die am 10. Birfed erfolgte glückliche 


ner 
ER 


denn deb toeſcher Böhm in do. 1770: anf ber Sduhhräde: 


Entbindung feiner Fran geb. Beer von einem geſonden Knaben zeigt Verwandten 


und Freunden ergedenſt an €. Liebich. 


* 


Jereslau. Reifegelsgenbeit nach Bull 3 Tage unter Weges beym 25 


Leoßbntulſcher Raſtalsty, Töpfetgoſſe 


5) Breslau Den 17 ten dieſes Monet gebt sin bebeckter Wogen bon 


Fier aach Ferigbaab; wer bardn Gebrauch mochen wid, fährt das Nähere bey 


7 


Br 1777 
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ä Breslau. Wir erplelten dleſer Tage elne Parthle felſchtr Toeus⸗ Nüfe 
in Commiſſion, welche wir zu billigen Preißen verkaufen. 43 © 
ee Mittmann er Beer, am Schweldultzer Thor. 
2Breslau. Aechter franz. Wein Eſfg zum Einmachen der Früchte iR zu 
dem billigsten Preiß zu haben bey KIEL RG : 
ee Mittmann et Beer, am Schweidultzer Thor. 
Breslau. Eine menblirte Vorderſtube im aten Stock mit auch ohne 
Betten iR an ein oder 2 ſollde Herren ſehr bidig abzulaſſen, auch dald zu bezlehen 
in No, 975. Hummerey. 2% 
9 Breslau den 13. Jull 1823. Age diejenigen, weiche Wänder in dem 
Pfand Leih ⸗Compioir, Toͤpfergaſſe No. 36. — 57. Im Verfag baden, und ds 
ten pfand⸗Veriraͤge mlt der darinnen bekimmten Frist von 3 Monaten bereits ab⸗ 
gelaufen oder bis zum 12ten August d. J. ablaufen, werden hlermit aufgefordert, 
dleſe Plaͤnder a Date und 4 Wochen, entweder einzuloͤſen, oder wenn es dle Zus 
läßigkeit ecfordert, zu verlängern. Im Unterlaſſungs falle aber den ganz unfehle 
baren Verlufl derſelben zu gewaͤrtigen. N a c 
; ) Breslau. Zu vermlethen und bald zu beziehen IR elne Wohnung mit 
„oder ohne Meubeln für einzelne Herten auf der Altbuͤßergoſſe im rothen Stern ſub 
ſud No 1679. dr:p Stieg en hoch. 5 5 i 
MW Bredlau, 6 bis 7000 Kehle. werden zu Termin Weihnachten auf eln 
Mädtifches Haus zur erſten und alleinigen ſichern Hppotheke, ohne Elnmiſchung eines 
Dritten geſucht. Das Raͤhere If auf der Schuhdruͤcke im goldnen Engel No. 1790. 
Parterte zu erfahren. 2 Fi 
9) Breslau. Ein Hauslebrer von gefegten Jahren und einem anfgezeiche 
neten Lebenswandel, welcher nebſt gruͤndlichen und richtigen Elementar kenniniſſen 
auch Unterricht in der Muſik und Zeichnen ıc. erthellen kann, wuͤnſcht, da ihm feine 
Eleven entwachſen find, wieder in einem andern anfländigen Haufe als ſolcher au⸗ 
v geſtellt zu werden. Das Nähere ſagt der Agent Emanuel Mäder , Windgaſſe 
No. 200. * N . y EN 5 
) Breslau. Mehrere nach dem neueſten Geſchmack ſchoͤn und gut gear⸗ 
Beitete Mahagont Schreib» und Kleid tr Secretaire, ſo wie Sophas und Stähle, 
von ſchoͤnen biken Holz find zu den dilligſen Preiß en zu haben der 
N Diſchler Illſch neben dem Tempelgarten. 
*) Breslau. Auf eln Grundſtuͤck von wentgſtens 30000 Rihl. an Werth, 
dev welchem viel Acker und Wieſewochs Ach befindet und in der Nicolal: Vorſtade 
gelegen iſt, werd en Veränderung wegen fo gleich oder auch Michaeli oder Weh nach⸗ 
ten dieſes Jahres 6500 Rihlr., aber ohne fremde Einmiſchung, zur erſten und 
einzigen Hypothek geſucht, und if das Weltere im Intelligenz Comptoir gefaͤlligſt 
zu erfahren. ) Bres⸗ 
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Breslau, Das Nro. 1587. auf der Sandgaſſe gelegene bor einigen 
Jahren erſt neu erbaute Haus, deſſen Parterte kocale ſich beſonders für einen, 
Handwerker, der eines dedeutenden Raumes denoͤthigt, eignet, iſt aus freyer Hands 
lu verkaufen, und das Naͤhere bep der Eigenthütwerin zu erfragen. N 
Aufhalt an der Oder den 6. Juli 1823. Schoner ſchwerer Futter 
Hafer und ſchoͤne große Gerſte wird hler zu biülgen Preißen verkauft. 
i Louis Hhllipsborn. 5 
*) Breslau. 28 Zͤchen Boͤhmuſchen Hopfen ſolen Freptag den 1 8. Juli 
‚Vormittags um 9 Uhr im Speſcher des Hrn. Gad auf der Langengaſſe vor dem 
Nicolaigoſſe No. 128. meifdierhend verſtelgert werden von a 
8 5 €. A. Fahndrich. 5 
Breslau. Unterzeichnete, welche eben von Berlin hier eingetroffen, ges 
den ſich die Ehre hierdurch anzuzeigen, daß Ihre ſehens werthen und feitenen Kunſt⸗ 
vorſtelungen, unter dem Vothoffen obrigkeitlicher Erlaubniß allhler zu geben geden⸗ 
ken, woruͤber die Ayſchlagzettel das Naͤhere deſagen worden. f 
Die Indlaner, Gebruͤder Medua und Mooly Somme. 
9 Hreslau. (Tafel Oblaten) für die Herren Condito r und Koͤche ſintz 
zu haben in der Papterhandlung bey J. C. Sengller im alten Mathhauſe am Ringe. 
9 Breslau. Den zoften diefes Monats geht eine bequeme Kutſche von 
hier nach Luxemzurg. Das Nähere im tothen Hauſe in der Gaftflube. 
) Breslan. Der Bedlente Namens Ferdinand Scholz mit guten Zeugniſſen 
derſehen, ſucht fein Unteikommen, wohnhaft in Breslau In der Neuſtadt bey dem 
Kretſchmer Hrn. Faber No. 1557. f en 
D Brestou. Melne Waarenhandlung, blsher im golbnen Apfel No. 606. 
in der Junkerngaſſe habe ich von da in das der vetwit. Frou Kaufmann Marſchel 
gehörige Haus No. 579. auf dem Riage im Hofe verlegt, weiches hiermit ergebenſt 
anzeigt e = * J. G. eindner. 
a Bauerwltz den 18ten Mah 1823. Im Wege der Executlon wird das 
dem Bürger Mathias Pleſchka zugebörige in Bauerwig auf der Eiglauer Straße 
belegene, im Hypothekenduche unter der Nro. 44. eingetragene Haus nebſt einem 
dazugehörigen Garten van 13 Metzen Breslauer Maas Ausſaat, zuſammen auf 
156 Nihlt. 16 far. 3 d, Courant gefhägt, zum öffentlichen Verkaufe an den Meifls 
biethenden feilgeflellt, und werden deshalb zahlungs faͤhige Kaufluſtige hierdurch 
zur Abgabe der Gebothe auf den 27ſten Auguſt dieſes Jahres früh um 10 Uhr in 
das hieſige Stadigerichtszimmer eingeladen, mit dem Eröffnen, daß dem Meifts 
und Beſtblethenden der Zuſchlag ertheilt, und auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht ges 
achtet werden wird. Zugleich wird auch der undekannte Gläubiger der ehne irgend 
eine nähere Bezeichnung ſub Rubr. II. des Hypothekenduchs diefer Poſſeſſion inta⸗ 
bultrten 24 Rthl. rückſtändige Kaufgeider und refp. alle diejenigen, denen dieſes 
Capital und das darüber eiwa vorhandene Inflrument durch Ceſſlon, Erbrecht, 


oder 
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aber Ruß ‚aid en d. „‚Blaubnehmer.gder Briefs inhaber zugefallen if, 

Ae einlich läng en Dans Rochan zu 920 Be un 

bliebenen Erden, für welchen eine Caution des Martin Spizator dom 1. Janus 

7776, nath Höhe 24 Rthl. auf dieſer Poſſeſſion ſub Rubr. IN, eingetragen iſt, auf 

gefordert, ſich dis zu oder in dem Biethungs -Termine perſoͤnlich oder durch eine 

Fluch zuiäßigen und mit Vollmacht und Information zu verſebenden Stellder 
treter zu melden und zu legitimtren, widrigenfa 4 nicht nur de 2 65 Ivo dem Welſt 
diethenden ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung Kauffch lings die 
köſchung ſätumtlicher eingetragenen Capitalien und zwar der leer aus gegenden 
ohne Production der Inſtirumente verfüge werden wird.. 

„ xkoͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Jauer den abſten May 1823. Zum öffentlichen Verkauf des dem Joh. 
Frledrich Weir ich gehörigen und zu Oder⸗Poiſchwitz ſub No, 266, belegenen Ges 
kichtskretſchams nebſt Garten 2 Scheffel 34 Metzen Ausſagt, weiches laut der auf 
hieſigem Rarhhaufe Ausgebängten orts gerichtlichen Taxe d. d. den 21. Map 1823. 
nach der Nutzung auf 1502 Rtbl. 6 far. 8 pf. adgeſchätzt worden, find Biethungs⸗ 
Termine auf den 17ten July und den 14ten Auguſt d. J. der letzte und peremiori⸗ 
ſche Termin aber auf FR 


„ den titen September a. e. 

Vormittags um 9 Uhr auf hiefigem Rathhauſe anberaumt, welches allen beſit⸗ und 
zahlungsfäbigen Kaufluſtigen bierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hter⸗ 
nächſt werden alle unbekannte und aus dem Hypothetenbuche nicht conſttrende Real⸗ 
Prätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrer erwähnten Termin den 
Aiten September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhauſe hleſelbſt 
erſcheinen, um ihre etwanigen Anſpruͤchen an das ſubhaſta geſtellte Grundſtuͤck zu 
den Ac ten anzumeiden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fie nach ers 
ſolgter Adjudication mit dieſen ihren Anſpruͤchen werden prächudirt und gegen den 
neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden. DER 
X««oͤnigl. Preuß. Stadts und Landgericht, * 
Fiurſtenſtein den aßſten April 1823. Der zur Gottlob Elterſchen 
WVerlaſſenſchafs Moffe gebörige, auf 418 Kehl. 20 far. orts gerichtlich taxirte Kleine 
garten fub No. 18. zu Behmmwafler, Woldenbutger Kreſſes fol Schuldendalber 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf den 7. Auguſt c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten einzigen und peremtoriſchen Biethungs⸗Termine 
derkauft werden. Beſitz⸗ und zublungsfähige Kaufluſtige werden daher hiermit 
dorgeladen, im deſagten Termine in dem Gerichts kretſcham zu Lebmwaſſer zur 
Abgebung ihrer Gedotde zu erſcheinen, und hat ſodann der Meiſt⸗ und Dell» 
diethdende nach Genehmigung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtände 
ein Nachgeboth zulätzig machen, den Züfchlag zu erwarten. Auch werden jn 
demſelbden Termine olle unbekannten G äubtger zur Liquidation und Veriffcatlon 
ihrer Forderungen unter der Warnung vorgeladen, daß die Nichterſcheinenden 
mit al ihren Forderungen an die Maſſe prächudirt und ihnen des halb gegen 
die übrigen Errditoren ein „wiges Stiliſchweigen auferlegt werden ſoll. Zi 
RNeichsgrafl. Hochdergſches Gerichtgame der Heerſchaften Bürftenfein 


Dritte 


ee: er ee ER 
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a Nie. XVIII des Breslauſchen June rg, 
vom 14. July 1823. | 


* 
l 


Gerichtich confirmirte Kaüfcontracte, 


Breslau. Werjeſchniß der im erſten balben Jahre, vom 
Iſten e bis Ende Juni 1823. unter der Jutisdictton des Kö, 


nigl. Stadigerichts zu Breslau geſchebenen Käufe über und unter 
1000 Gulden: 

r. Haus no. 831. Witwe Löſecke, ererbt von ihrem Ehemann, 
fie 9300 rtbl. 

2. Haus no. 1888. Wittwe Berger, abi von deem Ein, 
fur 1580 rihl. 


3. Haus no. 746. und 629. von un po often Erben, a 
den ee Ertel, für 25320 tiht. 
4, Haus no. 20 16, Wittiwe er trerbt von ihrem Ehemanne, 
für 2275 rtbl. 
5, Haus no, . und 1497, vom Gutsbeſiher Sof, an bie 
weh: Sine, für 20000 rıpl, 
Haus no, 283, und 184. auf dem Schweinitz eranger vom 
ee Sieg, an den Kaufmanga Rieß, für 16000 rıhl, 
7. desgl, vo, 736, vom Kaufmann Ruß, am den Kauſmann 
g Sieg, für 22000 rthl. 
8. Bauden no. 196. von der Wütwe Poſtleb, am den Mo arien⸗ 
macher Rieſenhoſer, für 260 rthl. 
„ Haus no. 8 16, auf dem Elbing vom Johann Koſa, an den 
Daniel Koſa, für 300 rihtl. 
10, Fauden nd. 238. vom Kraſtmehler Skode, am den poſomen⸗ 
tirer Sylla, für 340 ttbl, . 
Menath Februar 1823. 
11. Haus no» 7052. auf dem Elbing, den zu dieſem Hauſe ge⸗ 
hörigen Platz vom Erbſaß Rüter an den Deſtillateur Wiedemann, für 
2200 rihl. I2r 


ne 


12. 155 no, 809, vom Siſchler Zeift, an ben Oeſtillateur Endriß, 
bre 8350 kthlll. EV Bis: 
1 13. desgl. no. ro. vom Kaufmann Lübbere an die Frau v. Krom⸗ 
belm, pro 25000 rthl. N 5 5 
14. deögl: no no. 8. und 18. vom Kaufmann Steiner, an den 
Partkraͤmer Rothenbach, pro 62000 rthl. 
15. desgl. 982, vom Kaufmann Werner, an den Deſtillateur Roͤ hr 
pro 3590 rthl. . i 
156. desgl. no. 554. Wittwe Steller, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 10000 rthl. RE Eee * 
17 desgl. no. 2040. vom Goldarbeiter Mittmann, an den Holz⸗ 
händler Nimbach, pro sooo rthl. 
18. desgl. no. 1137 a und b. vom Strumpfmacher Rother, an den 
Klemptner Koſer, pro 8000 rthl. e 
19. desgl. no. 434. Ueberlaſſung von den Lauterbachſchen Kindern, 
an die Wittwe Berger, pro 1716 rthl. i ö 
20. desgl. no. 83 85 vom Deſtillateur Rabe, an den Deſtillateur 
ille 50 t£hl. 5 ER 
ZFC. ge 
271. Haus no. 780. verehl. Nikolaus ſubhaſta erſtanden, pro 
3500 rthl. 8 
22. desgl. no, 595. und 596. von Deſtillateur Kramer, an den 
Kaufmann Gieſche, pro 30000 rthl. ER 
23. ein Stück Feſtungs Terrain vor dem Schweidniger Thore vom 
Kaufmann SGieſche, an den Deſtillateur Kramer, pro 8000 rthl. 
24. Haus no. 1339. vom Großbinder Schmidt ſubhaſta erſtanden 
pro 2110 rthl. 5 
25, desgl. no. zısob. vom Schornſteinfeger Sachs an die General 
Landſchafts⸗ Direction, pro 28000 rthl. 
26. Graf v. Schafgotſch, ererbt das Haus no. 1303. von dem 
verſtorbenen Grafen v Schafgotſch, pro 26 100 rthl. . 
27. Haus no. 151 vor dem Nikolai Thore vom Kaſſen⸗ Aſſiſten⸗ 
ten Bergmann ſubhaſta erſtanden, 1470 rthl. 8 
28. desgl. no. 979. Wittwe Geiſeler, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 4000 rthl. : 
29. desgl. no, 744 b. Wittwe Reiber ererbt von ihrem Chemanne, 
bro 1900 sthl, 
30. 
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30 Haus no. 17. vor dem Mikolai Thore, Wittwe Seidel ererbt 
von ihrem Ehemanne, pro 360 rthl. 53 N 
. Monath April 1823. ee 
33, das Baakiche Geundſtück am Ziegelthor vom Holzhäͤndler Baatz 
an den Baron v Troſchke, pro 24000 rthl. 55 
32. Bauden no 83. vom Partkraͤmer Schube an den Kürſchner Va⸗ 
ter, pro 1900 tibl. Sr 

33. Ein Stück Veſtungs Terrain vor dem Nikolai Thore vom Mas 
giſtrat, an den Kretſchmer Milde, pro 1250 rthl. 5 

34 Haus no. 1303. vom Graf Schafgotſch, an den Juſtiz - Coms 
miffions « Rath Goghe, pro 20000 tthl. . 

33. das Gruſchkeſche Grundſtück vor dem Nikolai Thor vom Ma⸗ 
giſtrat, an den Kaufmann Gruſchke, pro 1000 rthl. 

36. Haus no. 862. Tiſchlermſtr. Ullrich ererbt von feiner Ehefrau 
pro 5600 tibl Br 

desgl. no 2048. vom Particulier Petzold, an den Krammnadler 
Brachvogel, pro 11800 rthl. i i 
38. desgl. no. 1099. vom Horndrechsler Petzold, an den Fleiſcher 
Dietrich, pro 10190 rthl. . 2 
39. desgl. no. 29 vom Gaſtwirth Hoyer, an den Kaufmann Wels 
gelt, pro 30000 rthl. 

40. desgl. no. 1332. Klemptner Neumann ſubhaſta erſtanden, pio 

4330 rthl. 78 5 
4x. desgl. no. 430. von der Wittwe Koch, an den Maurer Bartſch, 
pro 2100 rthl. i 

42. desgl. no. 1467 a. vom Magiſtrat, an den Klemptner Francke, 
pro sooo rthl. 

43 desgl. ne. 516. Wittwe Ohle, ererbt von Ihrem verſtorbenen 
Ebemanne, für 2100 rthl. 

44 ein Stüd Veſtungs⸗Terrain an der Promenade nach der Käͤtzer⸗ 
kunſt vom hieſigen Magſtrat, an den Parsicutier Köhler, pro 1603 rthl. 
435. Haus no. 2009. Großbinder Hübner, an den Fleiſcher Heil⸗ 
mann, pro 3200 rıhl. 5 

46. desgl. no 862. den Antheil der verehl. Ulbrich an ihren Bru⸗ 
der den Tiſchlergeſellen Bruckner, pro 665 rthl, ar 

Mona May 1823. x 
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7. Haus no. 419 vom Bäcker Wiederhold, an den Br 
| PR, pro 8000 rthl. we 8 . 
48 Haus no: 126. Elbing, Wittwe Benedeff, erer von ihrem 
Ehemanne, pro 3220 tthı, 
49. Bauden no. 132. vom and chuhmacher S er an den anbe 
ſchuhmacher . pro 1200 10 f 5 5 
30. Haus no. 725. von der Witwe Thomas, af! dil Mitte Som, 
mer, pro 3300 rthl, . 
51. desgl. no. 470 vom Bäder Kutſch, an den Backer Schmidt, 
pro 20400 xthl. 
92. Bauden no. 126. vom Poſamemtirer Demke, an den Kramnade i 
ler Haͤrtel. pro goo rthl. 
53. Haus no. 1816. Wittwe Rotbfeld, ererbt von ihrem Ehemanne, 
pro 3400 tihL, » 
54. desgl. no. 1875. 1876. und 1867. vom Döcket Sn, an des 
Wacker Joſt, pro gas rthl. 
55. desgl. no. 1310. vom Kanzliſt Heimam, # an die Wittwe Bu⸗ 
diu, pro 4000 rthl. 
56. desgl. 2 vom Buchbinder Henne an den Gebe Schulz, 5 


de kthl. 
85 = desgl. no, 1203. und is von der Wine Adolph, an den 


Baron v. Zedlitz, pro 58000 r 
58. desgl. no. 1654 vom Sprachlehrer Thielemann, an den Grafen 
Henkel v. Donnertzmarck, pro 21000 tthl. N 
59. desgl. no. 1093. vom e Springer, an den Schneide, 
Groß, pro. 670 ıthl. 
60. v. Wuntſchſche Grundſtück bor dem Schweidnitzer Air von 
dem v. Wuntſch, an den Kaufmann Kuh, für 400 rihl. 
Monath Juni 1823. g 
61. Haus no. 1020. von der Brade, an die verehl. wet, pro 
2000 ırthl. 5 
62. deögl. no. 1072. im Bürgerwerder vom Vürgermeifter Wutttt, 
an den Tiſchler Miemel, pro 7500 ithl. l 
63. Deögl. no. 1059. 1067. und 1068. im Bürgermerber Wittwe 
Se ererbt von ihrem verſtorbenen Ebemanne, pro 13400 rthl. 
64. no 1709. Wittwe Rother ererbt von . as Ehemann 
pro 4000 rthl. A 5 
$. 


— (n — 
65. Haus no. 1506. Witwe Vonze, etetbt von ihrem Ehemanne, 


yrs zo rthl. 
6. Tuchkammer no. 39- Wittwe Butſchkow ererbt von ihrem Eher 


se 8 500 .cthl. 
7. Bauden no. 314. vom Rogeifämi Barthel, an den Waaren⸗ 
maͤckler Schneider, pro 40 tthl 3 
Breslau den Zoſten Juni 1823. Bei dem Köͤnigl Gericht 
zu St. Claſam hierſeibſt find vom iſten Januar bis Ende Juni 1823 
nachſtehende Kauf. Eonträcte confirmirt und Fundi verreicht worden: 
. der Kauf des Apotheker George Heinrich Wocke, um die Kaufe 
mann Willertſchen Grundſtücke no. 131. ‚und 132. vor dem Nikolaithore, 
ro rthl. 
p Di des Bütger Gottfried Scheffer, um das Zimmerſche Haus vor 
dem Nicolaithore no 19 pro 800 rthl. 
3. des Joſeph Berger, um die Lorenz Niktausſche ‚Beeiftelle ſub 
10. 40. zu Nippern, pro 500 rthl. 
4. des Friedrich Gnoͤrich, um den Walterſchen Acker vor dem Ris 
colaithore no 83. pro 650 rthl. 
5. des Goktlieb Seidel, um den Wallerſchen Ader #0. 79. vor 
dem Nicolsithore, pro 230 rthl. 
6. des David Hoffmann, um den Batterien Acker vor dem Ni: 
folaithore:me. 1., pro 900 tthl. 
7. des Adam Schirrmacher, um den Walterſchen Acker vor dem Ne 
rolaithore no. 78. pro 900 kthl. 
8. des Gottlieb Peukert, um den Walterschen Acker no. 80, vor 
dem Nicofaitkore, pro 1450 rthl. 
9. des Tuͤrger ! Gottfried Krannich, um die Grunwitzſche Aker 
und Wieſen⸗Parcellen vor dem Nicolaithore, pro 2090 rthl. 
10 Erbverſchreibung der Wittwe Häusler, Buckſch, um die marita⸗ 
liſche Haͤuslerſtelle ſub no. 29. zu Clarencranſt, pro 396 rthl. f 
11. des Carl Steinig, um = Ignatz Schmiediſche Bauergut hub 
mr zu Nippern, pro 800 vihl 
2. des Bürger und 7 Johann Scholz, um das vom 
der Gitane Klein erkaufte Haus, ſub no sr. vor dem Nikolaithore, 
pro 1000 riht. 
13. Erbverſchreibung der Epriftian Grosmannſchen Erben, um die 
vätetl. 1 ſub uo. 46. zu Clarencranſt, pro 450 rthl. 
14. 
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14. des Ferdinand Roßdeutſcher, um die Kalloſchkiſche D 
nerſtelle no 1 zu 1 ur 600 rthl. 8 5 b keſchge 8 
15 des vid Gnoͤrich, um den Walterſchen Ack rn 
zem Nifolakhore, pro 650 th. . 
Königl. Gericht ad St. Claram. 
2, Homuth. 
„ Steiegan den a7flen Juni 1823. Bel dem bieſige Koͤnigl. 
Stadtgericht, fird in dem erſten halben Jahre 1523. nach ee Käufe 
ton firmirt worden: „„ 
1. Lederfabrikant Bariſch Kauf der Acketſtuͤcke no. 227. bis 231. 
pro 1330 rthl. . 15 
2. Gottl. Sterner des Bauergutes no. 10. in Gräben, pro 
5000 tthl. f 5 e N 
3.) Ignatz Richter in Heydau der Ackerſtuͤcke no. 284 a. und b. für 
2600 ith l HE 
1 Lederfabrikant Bartſch des Zwinger no. 70., für 332 rthl. 
1 dei ſe de der Zwinger no. 71 und 72., pro 424 rthl. s 
N Stanke des ſogenannten energarten in Gräben, pro 
240 rt . = r 44 2 £ 9 = #23 N 8 r 
7. Schuhmacher Roßel des Hauſes no, 62. in der Stadt, pro 
250 tthl. BE ” 
- 8. Müller Carl Fronke des Ackerſtücks no. 145., pro rthl. 
9. verehl. Zuͤchner Stelzer des Hauſes no. 34. in der Stadt, pro 
— eh. i 
10 Gottfr. Vogt der Robothſtelle no. 12. im Kaulanger, pro 
1475. tthl. A 
11. Anton Glaubitz der Robothſtene no. 50. in der Vorſtadt, pro 
aco tihl. KEINE ER 
Neiſſe den sten April 1823. Im Hypothekenbuche des Ger 
richtsamts der Ritterguͤter Gies mannsdorf I niſch und Zaupitz iſt Titu⸗ 
ius poſſeſſionis in Betreff der ſub no. 21. zu Zaupitz beiegenen Caspar⸗ 
Stephanſchen Müh:enbefitung auf den Namen des Müuerd Johann Ad; 
ler und deſſen Ehefrau Johanna geb. Stephan umgeſchrieben worden: 
Das Gerichtsamt der Rutergaͤter Giet mannsdorf Jeutſch 


N d. pi * ; “ a 
55 u“ Er Wolle, Juſtit. 
*) Reiffe - 
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| Reiſſe ben roten Juni 1823. Bei dem Gerichtsamte des 
Rittergutes Ullersdorf iſt am 1gten Juni 18 3. in das Hypothekenbuch 
eingetragen wotden : doß die ſub no. 12. zu Ullersdorf belegene Wind⸗ 
mühle Gottl. Kunze von dem Vo beſitzer Jofenb Neumann erkauft hat. 

Das Gericht des Ritkerguts Ullersdorf. ; 


„ 8 Wolle. 
2 Neiſſe den roten Juni 1823. Im Hypothekenbuche des Ges 
richtsamts Stübeudorf ift Titulus voſſeſſionis in etreff der ſub no . 16. 
zu Stuͤbendorf belegenen Anton Neumannſchen Robothgaͤrtnerſtelle auf den 
Mamen des Joſeph Neumann umgeſchrieben worden. 
N 8 Das Gerichtsamt des Senoriats Stuͤbendorf. 
i 5 N Wolle, Juſtit. 

: Polkwitz den 23ſten Juny 1823. Vom unterzeichneten Ad; 
nigl. Stadtgericht werden nachſtehende Beſithveranderungen bekannt ges 

435 ; 
E 2 1. Baͤckermeiſter Auguſt Leſſel, um das brauberechtigte Haus fuß 
no. 44. / dto 1000 rtöꝓht 114... AR 

2. Brandweinbrenner Friedrich Girke, um das Ackerſtuͤck no. ır. 
pro 900 rihl. 255 . i 

3. Maurer Gottlieb Reiche, um das Haus und Garten ſub no. 175. 

pro 475 rthl. >; 5 1 

4. Frau Stadtrichter Adam geb. Defer, um das Kleinhaus fub ne 
158.5 pro 2100 rthl. ; 
356 Großgärtner Gottlieb Vogel, um das Vürgergut ſub no. 167. 
pro 2600 rthl. BER 

6. Zimmermann Carl Friedrich Palaske um das Kleinhaus fub ne, 


, pro 77 rthl. 
. 8 . Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Winzig den azſten Mai 1823. Dreſchgartenkauf no. 3. zu 
Dahme, pro 20 rthl. s : 4 
) Winzig den 29. April 1823 Kauf des Kluge, um das Be⸗ 
ſchiner Angerhaus no. 30., pro zoo tthl. 
i Könige Domainen Juſtizamt Wohlau. 

Brieg den ıgten Juny 1823. Bei hieſigem Königl. Land » und 
Stadtgericht iſt dato der Kauf zwiſchen dem Daniel Benjamin Wilde und dem 
Franz Maͤller um des erſtern gehörige ſub no, 25, zu Rathau gelegenen Angers 

aͤus⸗ 


Häuslerfete, pre 300 rtbl. gerichtlich confiemitt und der d dite f 
den granz Müller umgeſchrieben worden 1 N \ e 
Wie den eßſten Juni 1823. In dem letzt verfloſſenen halben 
Sabre ind bei dem Gerichts amte von . Ereiſes nach⸗ 
ſtehende Käufe ausgefertiget worden: ee 4 
Ri Jagiela über eine Collonieſtelle in Radawka, für 285 rehl, 
= pr. 2 EN — 
N 3. Blaſek Wart zecha über eine Gartner ſtelle zu Radau für 200 rthl. 
3. des Andreas kedpeig über die Mühle zu Rabau, für 240 ıthf. 
? Das Gerichts amt von Radau. — ! 


Franken ſte in den zoſten. Juni 1823. Nachſtehende Käufe 
end conſirmirt worden von dem Patrimonial Gericht zur 1 2 
Duer brockut: 1 Kauf des Carl Pietſch, um die Günzelſche Frei⸗ 
ſtelle und Schmiede, für 1230 rthl. 
Siegroth: 2. des Gotilieb Nafe, um das Scholzſche Haus, für 
go rthl 3 des Sal Baumgart, um die väterl. Drefhgärmerfiche 
far 400 rihl. ’ IE 
Silbitz. 4. des Gorlich Walter, um das Biewaldſche Haus; für 
100 rihl. 5. des Schilt um die Schunerfhe Freiſtelle, für 430 uhl, 
Schönau den 2aflen Juny 1823. Das Koͤnigt. Stadtgericht 
macht nachſtebende Poſſeſſions Veränderungen bekannt: 

1, Kauf des Buchbinder Hain, um das fie bigſche Wohnhaus no.. 18 5. 
pro 395 rihl. 2 des Bäder Kloſe, um das Haadſchub macher Sommer: 
pe Wohnhaus ſub no. 72., pre goo g rthl 3: des Samuel Kerber, um 

en Knollſchen Haſthof no. 74. ſamt Zubrhärungen, pro 7000 rthl. 4. 
der vrrehl. Vogt, um den Tſchentſcherſchen Stadtberg, pro 150 reiht. 
3. Zuſchreitung des Waehebauſes füb no. 40, ſamt Aubekörungen, an 
die Ehriſtiane Dorothea verwit Schrödter geb Hennig, pro 1610 rthl. 
6, des Tagelöhner Zeh, um das Witwe Handſchuhſche Wohn haus ſub 
no. 101, bo 100 fl 7. des Riemer Meſcheder, um das Salz: In⸗ 
wwektor Grauerſche Mieder - Vorwerks Ackerſtück, pro 80 uh. b. des 
Schoraſteinfegermeiſter Nagn, um d Stummſche Wohnhaus ſub no. 44. 


en König Preuß. Stadtgericht. 


— 
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Anhang zur dritten Beplage 


Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 14. July 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


„) Schmiedeberg den z3oſten Juny 1823. Nachſtehende 
Kaͤufe ſind bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Land und Stadtgericht im 
ıften balben Jahre als vom uſten Januar bis ultimo Juni 1823 
confirmirt worden: 

A. Schmiedeberg. 1. Franz Binkowsky mit verwitt. Herrmann 
no. 284. pro 200 rthl. 2. Frau Baron v. Roth no. 123., um 
ein Ackerſtuͤck vom Fleiſcher Andretzky no. 8 1., pro 200 rihl. E 
Chriſtian Ehrenſtied Müffig mit der Johann Gottſteb Fingerſchen Nach ⸗ 
laß⸗Maſſe no. 18., per 300 ttbl. 4. Gottlieb Freier mit Meergange 
ſchen Erben no. 74., pro 140 rtbl. 5. Johann Getfried Steige 
mit der verwitt. Exner, um einen Garten, per go rihl. 6. Johann 
Gottlieb Friebe mit der Bandmeiſier Kuhntſchen Nachlaß Maſſe no. 
468., per 120 rtl. 7. Cheiſtian Heumann mit der Nachlaß » Mafle 
der verſtorbenen Händel no. 324. per 730 tibi. 8. Caspar Wolſcht 
mit Jeremies Ehr ſtian Gottlieb Jaͤſch no. 293., der 1500 rthl. 
9. Carl Chriſtian Wagner mit Johann Gottlieb Demuth no. 144. 
per 234 ttb. 10. Johann Traugott Tietze mit Caſpar Baur no. 321. 
per 360 tıhl. 11. Carl Benjamin Ruͤcker mit George Horsig no. 3 24. 
per 800 rihl. 12. Franz Schoͤdel mit geſchiedene Vogt no. 595. 
per 350 tihl. 13. Chriſtian Gottlieb Kloſe mit Chriſtoph Geyer 
no. 568., per 550 rihl. 14. Jebann Benjamin Hann mit Batch 
witzſchen Erden no. 166.“ per 160 rtbl. B. Michels dorf. 18. 
Chriſtian Heinrich Hirchen mit Gottlieb Kloſe no 161. per 70 ich. 
36. Johann Gottlieb Lorenz von ſeinem Vater Johann Gottlied Lo⸗ 
renz no. 19. per 1000 ribl. 17. Carl Gottlieb Zabig mit Chri⸗ 
ſttan Andreas Walter no. 32., per 46 rihl. 18. Johann Gotifried 
wren mit Johann Friedrich Fingers Erben no, 151, per 800 rthl. 

19. 
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19. verefl. Heinzel mit Johann Earl Rabe 'no, 176, pro 50 til. 
30. Johann Benjamin Weiß mit Jobaun Gottlieb Finger no. ar, 
per 350 Uhl, 21. Johann Gottlieb Fiſcher mit Siegismund Fabigs 
ſche Erben no. 69., per 32 ribl. C. Hermsdorf. 22. Joachim 
Pfluger mit verwitt. Hoffmann 00, 162., per 65 up, D. Duters⸗ 
bach. 23. Chriſtian Gettlieb Kriegel mit Jehan Em nuel Be jamin 
Ludwig no. 19., per 280 ihr, 24. Job ano Gortfried Illgaer mit 
Chriſtian Gottlieb Kriegel no. 66., per 220 rıbl. E. Haſelbach. 25. 
Cbhriſtian Tteodor Kanold mit Johann Benjamin Kunze ne, 67. per 
400 rihbl. 26. Cbriſtian Mooſel mit Cbriſtion Theodor Kanold no, 
67., pr 350 rthl. 27. Carl Wilhelm Har ausky mit Franz Ha⸗ 
nauefy ho, 35., per 30 rihl. E. -Arrsterg, 28 Johann Goit⸗ 
leb Seidel mit Johann Earl Fromheld no. 54, per 260 rthl. 
G. Hobenwieſe. 29 Gottlieb Wilhelm Kügler mit Franz Steiner 8 
no. 15, per 400 tihl 30. Jchann Traugott Beujemin Müller mit 
Job. Gottlieb Müller no. 42., per 120 rihl. 31. Johana Gottlieb 
Pohl mit Johann Benjamin Pohl no 86., per 132 rtl = 
Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 


*) Schloß⸗Reurode den zıflen Mai 1823. Verzeichniß der 
vom iſten Januar bis ıflen Juny 1823, bei dem Juſtizamte der 
Reichsgraſ. Anton von Magniſchen Herrfcheften vorgekommenen gericht. 
lich ausgefertigten Käufe: 

A. Bei der Herrſchaſt Neurode. 


1. Kauf des Joſeph Korn Haͤuslerſtelle no. 23. per 114 rthl. 


r. 
2 0 2. des Anton Schubert Gärtnerftelle no. 74, per 328. chf. 
3. des Joſeph Hilbig Grund und Boden no. 19., per 18 tthle 
4. des Joſeph Knoͤtel Gaͤrtnerſtelle no. 2. per 342 rthl. 
25 ſor. 2x 2 
ö he des Carl Scherz Freigaͤrtnerſtelle no. 42. per 21 T rthl. 
6. des Joſeph Pohl Colnnieſtelle nd. 1a., per 228 0068. 17 far 
7. des Anton Korn Hauslerſtelle no. 13, per 8 1 tihl. 5 ſgr 
8 des Joſeph Hoffmaan Haͤuelerſtelle no. 5 1. per 138 rihl 
2 ſgr. a £ . 
9 
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9. des George Hausdorf Gaͤrtnerſtelle no. 2., per 457 rtht, 


4 fr. | 
a 10, des Johonn Wagner Meblmuͤhle no. 14., Per 315 rthl. 
11. des Anton Nitſche Ackerland no. 33., per 152 rihl. 
11 fer. 
12. des Albert Wittig Gaͤrtnerſtelle no. 14., per 533 tthl. 
10 jjt. 
B. Herrſchaft Albenderf. 2 
13. des Anton Gebauer Grund und Boden no. 34,, per 380 rht, 
28 for. = 
5 Be des Franz Olbrich Moborbgärtuer no, 28., per 143 rthl. 
10 ſgr. : j 
15. des Joſeph Hübner Häufel no. 38., per 38 rthl. 2 ſor. 
16. des Franz Winkler Krambaude no. 36., per 35 rthl. 
17. des Franz Hochgeladen dito no. 4., per 45 tthl. 
18. des Anton Hilger dito no. 56., pir 35 rthl. 


19. 


des Florian Winkler dito no. 44. per 70 rthl. 


20. des Johann Schindler dito no. 42., per 35 rihl. 
21. des Iguatz Reimang dito no. 34, per 45 tthls 
22. des Jacob Elsner dito 10. 35., per 40 tthle 
23. des Franz Strauch dito no. 30., per 30 rthl. 


24 


des Joſeph Merkel dito no. 26., per 30 rthl. 


25. des Ignatz Dierig dito no. 24., per 30 ribl. 
26. des Joſeph Göbel dito nt. 21., per 35 rihl. 


27 · 


des Anton Bittner dito no. 14., per 30 rthl. 


28. des Jehaus Simmon dito no. 9., 30 Fehl, 


29 
17 for 


C. Herrſchaft Miederſteine. 
des Carl Reichel Bauerſtelle no. 21,, per 628 tthl. 


15 pf. 
D. Herrſchaft Gabersdorf, 


30. des Joſeph Herrmann Gaͤrtnerſtelle no. 1 I., per 147 ethl. 


13 for: 


31. 


des Franz Herrmann dito no. 142., per 225 tthl. 


32. des Joſepb Gelleich Bauergut no. 52., per 950 rthl. 
33. des George Gottſchlich Gaͤrtnerſtelle no, 142,, per 178 rthl. 


26 fgt, 


34 
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84. des Ignatz Kienaſt Freigärtnerſtelle no. 46., per 228 tißl. 


17 for. 
E. Herrſchaft Volpersborf. 

38. des Joſeph letzner Häuslerſtelle no. 40, per 164 tthl. 

36. des Joſeph Anft Grund und Boden no. 5 4., per 
20 tthl. 
8 des Ignatz Bittner Gaͤrtnerſtelle no. 23., per 85 vrhl. 
10 9% 

38, des Johann George Pohl. Freigaͤrtnerſtelle no. 14., per 
380 ethl. 28 for ne Kr 

39. des Franz Schmidt Grund und Boden no. 8. per 
300 rthl. 

40, des Franz Hartwig Grund und Boden no. 53% per 
40 tthl. c 

ar des Joſeph Volkel Gaͤrtnerſtelle no. 41., per 266 rthl. 
20 gt. 

2 Beutben a. d. O. den zoflen Juni 1823. Bei dem Rs; 
nigl. Stadtgericht zu Beuthen a. O. ſind vom erſten Januar bis ul⸗ 
Juni 1823. nachſteßhende Käufe zur obrigkeitlichen Confirmation ge⸗ 
kommen 5 
= Kauf des Schiffer Joſeph Scholz, um das vaͤterl. Haus, pro 
40 rthl. 

2. des Bürgers Chriſtian Merckel, um die Hellwigſche Oder⸗ 
Wieſe, pro 300 tthl. a 


3. deſſelben, um eine — dito. 
Wieſe, pro 650 rthl. 
4. deſſelben, um eine 5 Ren . dito 


Wieſe, pro soo uihl. 

„5, des Drechsler Tucher, um das Haus no. 180, pro 293 riht. 

6. deſſelben um einen Weinberg, pro 100 rihl. 

7. des Schuhmacher Thiem, um das Haus no. 353, pro 
230 rthl. 3 

8. des Töpfergefellen Soomida, um einen Weinberg, pro 
350 tihl. 

9, deſſelben, um einen dergl., pro 180 rthl. 

10. 
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10, des Bauer Samuel Gübrige zu Raudten, um eine Oder 
Wieſe, pro 46° rthl. 

11. des Cantoris Donat, um einen Weinberg pro 250 rthl. 
132, des Müller Liebig in Beitſch, um ein Stuͤck Acker, pro 
330 rthl. » 

13. der Gaſtwirthin Jacob, um einen Weinberg pro 400 rthl. 

14. des Glaſer Pätzold, um das Haus no. 132. pro 470 rihl. 

15. des Victualien Händler Pander, um das Haus no. 100% 
pro 270 rthl. 5 

16. des beäckerten Carl Müller um einen Dreiruthen Acker, pro 
1000 rtbl, 

*) Frankenſtein den 3ten July 1823. Verzeichniß der im 
erſten halben Jahr 1823. vorgefommenen Befitzveraͤnderungen bei dem 
Gerichts amt der Standes herrſchaft Münfterberg Frankenſtein. 

I. Kauf des Franz Birk, um das vaͤterl. Haus no. 31., zu Nie 
gersdorf, für zoo rthl. 

2. des Amand Scheffler, um das Haus no. 9. der Schloßfrei⸗ 
beit hierſelbſt, für 3500 ethl. 

3. des Joſeph Weigler, um das Haus no. 83. zu Neu Alt⸗ 
mannsdorf, für 140 rthl. - 

4. des Joſeph Anton Riedel um das Haus no. 4L. zu Tarnau 
für 160 rthl. 

5. des Anton Kirmes, um das Haus no. 51: zu Baͤrwalde, für 
6. des Florian Spillmann um die Häuslerſtelle no. 79. zu Bries⸗ 
nitz, für Too ribl. 

7. des Joſ. Tobias, um das Haus no. 68. zu Eichau, für 150 eth. 

g. des Johann Mann, um das Haus no. 53. zu Riegers⸗ 
dorf, für 95 rthl. 5 

9. des Carl Pietſch, um das Haus no. 25. Schlauſe, fuͤr 

100 thl. 
N 10. des Friedrich Riedel, um das Haus no. 71. zu Olbersdorf 
für 180 rihl. . 
£1. des Franz Gruner, um die Freihaͤuslerſtelle no. 80. zu Baͤr⸗ 
dorf, für 700 rthl. „ 
14 · 
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12. Zuſchreibung des Freiguts no. 54. zu Neualtmannsdorf an 
die verehl. Freund verwit. Witzte, für 8800 rihl. ; 

13. Franz Herrmann kaufte das Haus no. 12, zu Neu, Alte 
manns dorf, für 40 rthl. 

14. Johann Heinrich Klar die Gärtnerſtelle no, 28. 
für 260 rtbl. a e “ Br 

18. Franz Huſſe die vaͤterl. Stelle no. 66. zu Nen Altmannsdorf 
für 240 rthl. ö N 

16. derſelbe das Ackerſtuͤck no. 1. der Neu Altmannsdorſer Zus 
ſtuͤcke, für 146 rthl. 

17. Johann Materne ein Fleckchen Acker no. 10. zn Baͤrwalde 
für 20 uthl. 

18. Auguſt Biſchoff die Gaͤrtnerſtelle no. 11, zu Grochau, fuͤr 
520 til. N 

19. Ignatz Boͤniſch das Ackerſtuͤck no. 136. zu Baͤrdorf, fuͤr 
235 rthl. - 

20 des Anton Boͤniſch das Ackerftück no. 1 35+, für 470 uhl. 
21. Auguſt Loöckel, das Freihaus no. 85, zu Briesnitz, fuͤr 
90 rihl. 

22. Hhronimus Mazur das Haus no, 56, zu Baͤrwalde, für 
100 rthl. i 


) Hermsdorf unterm Kynaſt den aten Juli 1823. Bei hie⸗ 
gen Reichsgraf. Schaffgotſchſchen Gerichtsamtern find nachſtehende 
Kaufcontracte gerichtlich vollzogen worden vom ıften July bis ultimo 
December 1822. 

I. In der Herrſchaft Kynaſt. 5 

1. des Eßeiſtian Ehrenfried Dittrichs, um der Agneta Maywal ⸗ 
den Haus no. 228. in Hermsdorf, pro 100 tthl. 

2. des Gottlieb Laue manns, um Benjamin Teichlers Haus no. 
165. in Petersdorf, pro 400 rthl. gie: 

3. des Franz Hauptmanns, um Gottlieb Wolfs Haus no, 21. 
in Petersdorf, pro 270 rthl. 

44. der Eleonora Chriſtiana Weichertin, um Gottlieb Weicherts 
Haus no. 48. in Petersdorf, pio 456 rihl. 


5. 


— 
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5. des Gottlieb Soͤllgers, um die Eßrenfried Seibiſche Mahl. 
müßte no. 190. in Petersdorf pro 6859 vl, 
6. des Gottlob Frommelts, um Johannes Dohnts Sau no. 
218. A Schreibe bau, pro 108 ithl. 
des Johann D bnts, um Gottlob Frommelts Haus no, 2355 


in ee n pro 300 rth!. 


8. der Johanne Friederſcke Simmon, um Gottlob Fiſchers Gar⸗ 


ten no. 10 in Schreiberhau pro 108 rthl. 


9. des Gott ob Rottenauers, um Gottlob Rottenauers Haus no. 17 in 


Ctommenau, pro 100 ırhl. 


10. des Ehrenfried Opitzs, um der Anna Maria Teichmann 
Garten no. 10., in Gotſchdorf, pro 480 rtbl. 

It. des Ehrenfried Teichmanns, um Ehriſtian Gottfried Teich⸗ 
manns Garten no. 12. in Gotſchdorf, pro 600 rıhl. 

12. des Gottlieb Scholzes, um Gottlieb Worbs Haus no. 8. in 
Heriſchdorf, pro 128 rihl. 

13. des Ehrenfried Worbs, um Gottftied Adolphs Haus no. 85. 
in Heriſchderf, pro 60 rthl. 

14. des Gottlob Menzels, um der Anna Regina Scholzin Haus 
no. 12 in Heriſchdorf, pro 120 rıhl. 

15. des Auguſt Benjamin Eckarts, um Chriſtian Gottlieb Fir 
ſchers Haus no. 179. in Heriſchrorf, pro 250 rıßl, 

16. der Friedericke Dreſcher, um der Maria Meckin Haus no. 
146. in Warmbrunn, pro 2500 rthl. 

17. des Carl Benjamin Auſts, um der Jobaue Roſine May⸗ 
waldin Haus no. 37. in Warmbrunn, pro 2000 rıft, 

18. des Johann George Menzeis, um Gottlieb Menzels Haus 
no. 1. in Saalberg, pro 300 rtl. 

19. des Carl Gottlieb Reichs, um Gouſtied Schmidts Garten 
no. 75. in Hayn, pro 4665 rthͤl. 

20. des Chriſtian Weiſt. um Gottlieb Jentſches Haus no. 68. 


in Hayn, pro 150 tihl. 


21. des Cbriſtlan Ehrenftied fü kes um Johann Ehriſtoph Lin⸗ 
kes Haus no, 27. in Bruͤckenberg, pro 550 rihl 


— 
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22. des Carl Markſteiners, um Johann Chriſtopb Markſteiners 
Haus no. 30 in Brück enderg, pro 200 rthl. 

23. des Carl Gottlieb Schoͤns, um Gottlob Gottwalds Maht⸗ 
. no. 66. in Bruͤckenberg, pro 3220 tthl. 


II. In der Herrſchaft Giersdorf. 

24. der Henriette Schiema n, um Gottlieb Krebſens Haus 
no. 8 1. in Giersdorf, pro 102 rthl. 

25. der Beate Schwagern, um Gottſcied Liebigs Haus ner 102. 
in Giersdorf, pro 100 rıpl, 

26. des Ignatz Böhm, um der Eliſabeth Mentzeſſchen 5 
no- 15 in Seidorf, pro 1750. tthl. 

27. des Benjamin Ermrichs, um Gottfried Brodtens Haus no. 
196. in Seidorf, pro 400 rihl. 

28. des Gottlieb Breiter, um Gottfried Breiters Bauergut no, 9. 
in Merzdorf, pro 1300 rthl. 

29. des Gottlob Hinke, um Gottlieb ans Haus no. 18. in 
Merzdorf, pro 240 tthl 

III. In der Hertſchaſt Boberrößreverf. 

30. des Siegmund Peſchels um Gottlieb Moritz Haus no. 72. 
pro 201 rthl. 

31. des Gottlieb Liehrs, um Gottlieb Fiſchets Bauergut 09, 133. 
pro 2000 rihl. 

*) Neudorf den 41ten Juli 1823. Bei dem Gericht der 
Herrſchaft Schurgaſt find folgende Käufe con firmirt worden: 

1 des Adrian um no. ‚39% af Schloß ⸗ Yuriediction, für 
150 rihl. 

2. des Weltpod, um no. 28 auf Schloß Jurisdietion für 
148 rihl. 
x 3. des Nitſche um die Moborkgärtuerfielle zu Karbiſchau, für 
27 bl. 

4: des Reinhod, um no. 29. zu Weisdotf, fur 200 ahl. 


22907) 5 
8 5 Dienſtags den 15. July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ve. ꝛt. 
Aaallergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


5 Bekanntmachung. a 
9) Her ſeit Jahren von dem Köntel. Schwimmmeiſter Knauth anf dem von 
der Pollzey⸗ Beboͤrde beſtlmmten Baadtpletze in der Oder vor dem Nicolal⸗Thore 
hiefelbit anentgeldlich erthellte Unterricht im Schwimmen, hat auch dleſes Jahr 
mit dem erſten Eintritt warmer Witterung begonnen und iſt bereits ſelt mehreren 
Wochen im Gange. Wir bringen dies zur Kenntniß des Publikums und insbeſon⸗ 
dere der Schiffer und Fiſcher in der Unngegend von Breslau mit der Aufforderung, 
ihre ſchwimmſaͤh gen S ohne von dieſer ihnen nützlichen Unttriſchis ⸗Ertheilung nicht 
zurückzuhalten, ſondern daran Theil nehmen zu laſſen. SEHE 
Breslau den zien Juli 1823. g.) 
Koͤnigl. Reglerung. I. Abthellung. 
— — — — — Un 


Zu verkaufen. 

Glogau den gten November 1822. Das im Glogauſchen Fuͤrſſenthum 
und deſſen Frepſtadter Ereife gelegene, laudſchaftlich auf 16086 Rthlr. 26 far. 
8 d“ gewürdigte Gut Blelitz iſt auf den Antrag der Juſttzrath Grotheſchen Erz 
den fuhhafta geſtelt worden, iahlungsfähige Kaufluflige werden daher hierdurch 
aufgefordert, ſich in dem auf den 14ten März, den ı3ten Juny und den 15ten 
September 1823. angeſetzten Biethungs Terminen don denen der letzte perem⸗ 
tortſch i, Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Ober» Landesgerchts⸗ 
ah Dr. Sohr auf dem Schletz bleſelbßt entweder in Perfon oder durch gehörig 
legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu denen, welche hier unbekannt ſind, die Ju⸗ 
ſitz⸗Eemmiſſarten Baſſeuge und Ziefurfch vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchtag an den Melſt⸗ und Beſidietdenden zu ges 
wärtigen, in dem auf foäter eingehenden Gedothe in der Regel nicht Rückſicht 
genommen wird. Die Taxe kann in der Prozeß ⸗Regiſtratur des unterzeichne⸗ 
ten Königl. Ober⸗Kandesgerſchts in den gewohnlichen Ardeltsſtunden eingeſehen 


werden. N 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der 
= Lauſitz. 5 G. Dankelmann. 
Oels den ızten Juny 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fuͤr⸗ 
ſtenthumsgericht macht hiermit bekannt, daß die Subhaftation des ſud No. 9, des 
Sppotgekenbuchs zu Kalkowekz in der Hertſchaft Medzidor belegenen itzt von einem 
. = ge⸗ 
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gewiſſen Ulbrich beſeſſene Groſchegärtnerſtelle zu verfügen befunden worden. 
ladet demnach hierdurch alle diejenigen, welche gedachte Stelle zu an: 
und vermoͤgend find ein, in dem einzigen Bierhunggs Terinine den = 

( nach Üblauf dleſes Terniind keine Cabot, f, a6 
well na 5 eine Geboihe, Ne muͤß ten dennoch bor Erd ffn 
des Zuſchlags⸗Erkenncniſſes eingehen, mehr angenommen le a En 
um Sul im Amts hauſe zu Medzibdor zu ericheinen, und ihre Gebothe auf gedach⸗ 
tes Grundſlͤck, weiches auf 577 Rthl, 25 far. dorfgerichtlich adgeſchaͤgt worden, 
vor dem Deputlrten des Gerichts Hrn. Cammerrath Thalheim zum Protocol zn 
geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtöl thenden und annehmlich Zah⸗ 
lenden erfolgen und dle Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen 
verfuͤgt werden wird, wenn auch die ausgefertig ten Inſteumente nicht eingereicht 
ſeln ſollten. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Regiſtrafur nachgeſehen werden. 

) Oppeln des zoſten Jung. 1823. Dis Koͤnigl. Domainen + Juſtizamt 

macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag der Real⸗Gäublger das unter deſſen 

urisdiction ſud Ro, 4 zu Ratchau 21 Meile von Oppeln und 23 Meile von Groß⸗ 

trehlitz gelegene Freidauergut, welches auf 4163 Rthl. 1 ggr, gerichtlich adges 
ſckaͤtzt iſt, in dem hiezu anderaumten Termin als auf 

ER den aten Septemder,ĩ 5 

5 : — iſten Nowember und 

dem peremtoriſchen auf — zoſten December 
öffentlich verkauft werden wird. Es werden daher zahlungsfaͤhlge Kauſluſtige und 
Beſißfaͤhige hiermit vorgeladen, in dieſem Termine auf unſerm Gerlchtszimmer zu 
erſcheinen und den Zuſchlag an den Beſt⸗ und Meiſtdiethenden zu gewärrigen well 
auf Nachgebothe nicht gerückſichtiget werden wird. ‚Die Tore und Kaufbedingun⸗ 


{ 9 
gen koͤnnen jeder Zeit in den gewöhnlichen Antsſtunden in der Hiefigen Regiſtratur 


ingeſehen werden. ; 2:53 . 
un Königl. Domainen⸗Serichtsamt. 


5 ; Wiesner. 
„) Liebentbal den zoſten Juny 1823. Auf Antrag der Erben ſudhaſtirt 
bieſſges Koͤnigl. Land » und Stadtgericht den in der Stadt Liebenthal Loͤwenberger 
Krelſes Ro. 55. gelegenen, zum weißen Roß genannt, auf 1397 Rthl. 20 far, ge⸗ 
würdigten Gaſthof, mit welchen die Brandweinbrennerei verbunden iſt, neoſt denen 
dabei gelegenen Gärten und Hausfleck beſtimmt zu Biethungs⸗Terminen künftigen 
laten Auguſt, EN ER DEREN 

raten September, Kir 


* 5 N 


f 14ten October 5 ; Si 
ſtuͤh 9 Uhr, wovon der letztere peremtoriſch iſt, in welchen ſich Kauſtiebhaber ſich 
N 05 Gerichtsſtelle einfinden und den Zufchlag: dieſes Grundſſücks gegen das 
Meifigeborh mit Einwilligung der Erb⸗Intereſſenten gewaͤrtigen konnen. 

Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Breslau den, a5flen Jund 183. Die Franz Müllerſche Freiſtelle und 
Windmühlen Ro. 24. zu Wiltſchau, weiche auf 1446 Redl. Courant abgeſchagt, 
feßan. den 14ten October d. J. an den Meiſtdlethenden verkauft, won Kauftuſtige 
Be den en ee ee ä 
zn, einen, ihre Gebot age und un Zuſchl gewärtigen. 8 
l 1 \ j as Se b. E1hlakrendörf Wlltſchauer . 8 

Hleſch⸗ 


— 
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5 bHlirfchberg den zoffen Juny 1823. Bei dem hiefigen Königl. Land ⸗ und 
Stadizerichte ſoll das ſub No. 188, hieſelbſt gelegene, auf 680 Rehl. 3 ſgr. 3 pf. 
abgeſchätzte dem Böltchermeiſter Schmidt zugehörige Haus in Termino den 161en 
September c. ais dem einzigen Bierbungs⸗Termige öffentuch verkauft werden. 
„) Naumdurg am Queis den außen Jund 1823. Das unterzeicynete Ger 
richt fubyaflirt das fud Nro 24. belegene auf 45 Rigl, gerichtlich gewärdigte Haus 
und Acker feel des zu Ullersdorf 3. Q. verſtordenen Hͤͤaslers Florian Haſſe, Schnl⸗ 
benhalber und ladet Kaufluftige zu dem auf „ Hug 
1 den zaten Auguſt d J. 8 
angeſetzten einzigen Biethungs⸗Termin Vormittags um ro Uhe zur Ablegung ibrer 
Gebothe mit der Zuſfcherung vor, daß nach erfolgter Zustimmung der Oläubiget 
der Zuſchlag an den Meiſtolethenden geſchehen wird. _ . 
a SEE Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 i 
5 RE j Körner, 

bLiebenthat den ꝛſten May 1823. Auf Inſtanz mehrerer prioilegir⸗ 
ten Gläubiger iſt der klauldattons⸗Prozeß üder die Kaufgelder der zur oͤffent⸗ 
lich notthwendigen Subhaſtatton geſtellt geweſenen im Bezirk des Liebenthalex 
Sands und Stadigerichts und Lörwenberger Kreiſes zu Ullersdorf gelegenen dein 
Arton Paul zugehörig geweſenen Freigartnerſtele im Berrage von 1600 Rihlr. 
der Kaufgel der- Liquidationd > Prozeß eröffnet worden. Es werden demnach alle 
diejenigen, die an die Stelle oder deren Kaufgelder Anfprüche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, ſolche in dem am 29 ſten July a. c. früh 9 Uhr vor 
dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Gutweln in hieſiger 
Gerichtsſtätte anflehenden Termine entweder in Perſon oder durch einen gehoͤ⸗ 
rig qualificitten Bevollmächtigten, wozu den Gläubigern bei etwaniger Under 
kanntſchaft der Herr Juſtig⸗Commiſſarius Borzuckt zu Greiffenderg in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen. Die 
Aus bleibenden werden mit ihren Anfprüchen an die Kaufgelder der Freiſtelle 
präcludirt und fol ihnen damit ein zwiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer 
als gegen die Ständiger, unter welche das Kaufgeld verebellt wird, auferlegt 
werden. Das König, Preuß. Land- und Stadtgericht. 

ee, Neumarkt din ııten July 1823. Da die Subhaflation der Gottlieb 
Prüblſchen Freiſtele zu Schriegwiß wieder aufgehoden worden iſt, fo wird ſolches 


biermit bekannt gemacht, 
Das Malſan Schriegwitzer Gerichts amt. 


7 x N r 4 von. 
) Biſchwitz den 6. July 1823. Auf den Antrag elnes Real⸗Gläubigers ſoll 
dle dem Autos Buchs gehörige zu Loſſen Brlegſchen Krelſes ſub No. 113. 928 Hy⸗ 
pothekenbuchs gelegene, auf 178 Riehl. 11 far. 8 pf. Courant abgeſchätzte Haus⸗ 
lerſtelle, in dem peremtoriſch auf den isten September dieſes Jahres Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in der Gerichts: Kanzlei. zu Loſſen anderaumten Biethun 8⸗Ter⸗ 
min zffenilich an den Meifldierhenden verkauft werden. Beſit und zahlungs⸗ 

fähige Kaufluſtige werden daher En Abgabe ibrer Gebothe eingeladen. 
. Juſttzamt der Herrſchaft Loſſen. 

*) Hlirſchberg den a7ſten Jung 1823. Der auftragswelſe ortsgerichtlich 
unterm ı3ten May dieſes Jahres auf 334 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzte Gerichte, 

kret⸗ 
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a nebſt Aecker ſud No. 1. zu Ebarlottenberg Bolkenhaynet Krelſes wird 
in Terminvdd . . 

„den ı7ten September dieſes Jahres 

in der Gerichtskanzley zu Nimmerſath plus 11 vrrkauft, wozu zahlangs⸗ 
und beſitzfaͤhige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Re⸗ 
gultrung der Bedingungen in Termino geſchleht. 

= Das Vattrlutontal⸗ Gericht der Nimmerſather Güter 
a Frankenſtcin den 7ten May 1823. Nach dem Antrage der hluter⸗ 
bliebenen Wittwe and Erben des zu Nieder Mittel- Peilau verſtorbenen Bauer⸗ 
guts Beſitzers Johann Gottlob Bunert, ſoll das zum Nachlaſſe genörige, mlt 
No. 6. verzeichnete in Nieder » Mittel» Peilau Reichenbachſchen Ereifes belegene, 
Bauergut von 9 Ruthen nebſt Wleſewachs, Strauchwerk⸗ und Garten: Einfall, 
welches ottsgerichtlich auf 2781 Rthir. 27 fgr. 6 pf. Courant taxirt worden it, 
verkauſt werden, wozu wir die dlesfaͤllgen Verkaufs⸗Termine auf den ı4ten 
Sup, 1g ten Auguſt und 15ten September c. anberaumt haben. Wir laden Das 
der Kaufluſtige Beſitz und Zahlungs fähige hierdurch vor, in gedachten Terml⸗ 
nen, deſonders aber in dem letzten peremtoriſchen perſöß lich anf dem herrſchaftl, 
Wohnhauſe zu Nieder⸗Mittel⸗Dellau Mojor v. Kleiſiſchen Antheils zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeden, und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, in ſoſern von 
Seiten der Erden und des obervormandſchaftlichen Gerichts dar inn gewilliget 

wird, Das Major v. Kleiſt Nieders Mittel: Peilauer ee 

Biſch witz den Zoſten April 1823. Auf den Antrag eines Gläubigers 
ſoll das zu Hünern im Ohtauſchen Kreiſe ſub No. 32, des Hypotbetenbuchs ge⸗ 
legene, dem Gottlob Friedrich sehörige Bauergüt, welches gerichtlich auf 
1969 Rthlr. 28 far. Cour. gewürdiget, öffentlich an den Meiſtblethenden ver 
kauſt werden. Es iſt hierzu ein Termin auf den 31ſten May, den atzſten Juny 
und peremtoriſch auf den asſten July 1823. angeſetzt worden, und werden Des 
fig» und Zahlungsfähtge hierdurch vorgeladen, an dieſen drei Tagen Vormittags 
um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Hünern zu erscheinen, ibre Gedothe 
abzugeben und demnachſt zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ und Beſibielhenden 
dex Zuſchlag ohne Ruͤckſicht auf Nachgebothe erthellt werden wird. Die gerlcht⸗ 
liche Taxe des Bauerguts iſt ſowohl in dem Locale des unterzeichneten Juſtiz⸗ 
amts, als auch in dem Gerlchtskretſcham zu Huͤnern einzuſehen. 
TE Graf v. Hoverden Hünern und Heidauer Juſtizamt. 
Hadelſchwerdt den rıten April 1823. Schuldenhalber wird auf den 

Antrag der Real» Gläubiger des Bauer Ignatz Langer zu Plomnitz die demſelben 
disber eigenthuͤmlich geboͤrlge ſub No. 85. daſelbſi belegene und Im Jahre 1817, auf 
2651 Rthlr. 28 ſar. 10 d'. Courant gerichtlich gewürdtgte sinds und robothfreye 
Bauerſtelle, wozu 173 OR. Garten, 14 Morgen 50 TR. Wieſen und 69 Morgen 
Ackerland, fo wie 2 Morgen 134 IR. Waldboden gehören, zum nothwendigen 
Verkauf blermit Öffentlich feilgedochen und im Termin zur Eleitatlon auf den 29ſlen 
Jult und den 13ten Octoder peremtorie aber auf den ızten December d. J. anbe⸗ 
aumt, welches wir befig: und zahlungsfählgen Kaufluſtigen, welche die Taxe dies’ 
ſes Grunoſtͤͤcks ſowohl, als die der Licitation zum Grunde zu legenden Bedingun⸗ 
ah iu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur einſehen können, mit u Safe 
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forderung bekannt machen, in dieſen Terminen, wovon die beiden erflern an der 
gewoͤhnlichen Gerichts ſtaͤtte des unterſchrlebenen Juſtltlarit hieſelbſt, der letztere 
aber zu Plemnitz adgebaiten werden fol, deſonders aber in dem peremkoriſchen Ter⸗ 
mine Vormittage um 9 Uhr in der Kamlep daſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe 
auf deſagte Beſitzung in Rüͤckſicht der felden der fruher in Plomaitz deſtandene 
ſolldariſche Sduld Nexus durch Vereinigung fämmtliher Real Gläubiger aufges. 
hoben worden, abzugeben und zu gewärtigen, daß unter Einwilligung der Letztern 
der Zuſchlatz der Bauerſtelle dem Meiſtdtetdenden ertolgen wird. N 
Das Be Oelsſche Serichtsamt der Freygemelnde 
h omnſtz. . 5 
Habelſchwerdt den ı6ten April 1823. Im Wege der Erecutton wird 
bie dem Joſeph Hohaus gehörige, in Martinsberg unter der daſigen Frey⸗ 
richterguts⸗Jutisdiction belegene, und auf 540 Rthlr. 26 far. Courant gewür⸗ 
digte eingängige oberſchlaͤgige Mehlmuͤhle, wozu 4 Morgen Wleſewachs gehort 
biermit öffentlich feilgebothen und ein Licitations⸗Termin auf den agſten Augu 
d. J. an der gewöhnlichen Gerichtsſtaͤtte des unterſchriebenen Juſtittarlt allhier 
anberaumt, welches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen mit der Auffoderung 
bekannt gemacht wird, in dieſem Termine Bormittogs 9 Uhr zu erſcheinen, ihre 
Gebothe auf deſagte Mehlmühle abzugeben und zu gewärtigen, daß deren Zus 
ſchlag unter Einwilligung des fetrherigen Beſſthers und deſſen Gläubiger an den 
Meiſt⸗ und Beſibtetheuden erfolgen wird. * 
a Das Gerichtsamt des Freyrichterguts zu Martinsberg. 
8 Anders, Juſtlt. 
Hirſchberg den 10. April 1823. Das ſub No. 161. zu komniß Hirſch⸗ 
bergſchen Kreiſes gelegene, otts gerichtlich auf 79 Rthlr. 20 Sgr. Courant gewär⸗ 
digte Freihaus nebſt Gaͤrichen wird auf Antrag des Vormundes, Thellungshalber 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation auf N 
8 den zoſten July d. J. ; 
in der Gerichts⸗Canzlep zu Lommig vertauſt. Beſſtz⸗ und sahlungsfähige Kauflu⸗ 
ſtige werden daher zu dieſem Termine Behufs der Abgabe ihrer Gebothe, mit 
dem bemerken eingeladen, daß der Meiſt⸗ oder Hefibiethende unter Genehmigung 
des Vormundes, den Zuſchtag zu gewärtigen hat, fpätere Gebothe hingegen un 
deruͤckſichtiget blelben ſollen. 
5 Das Patrimonlal⸗ Gericht des Gutes komnitz. 
Nelſſe den ı5ten Map 1823. Alle deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
fiige werden aufgefordert, ihr Gebolh für die im Wege der Executlon ſubhaſta 
geftellte im Dorfe Srunanu Neiſſer Kreifes gelegene, mit Acker, Wieſen und 
Gartenland verſehene unterm agſten November pr. a. auf 5364 Rihlr. 10 fgr. 
Courant taxirte, dem Muͤllermeiſter Franz Docks gehörige Mͤͤhlendeſttzung in 
der vor dem unterzeichneten Juflitiartus in der hieſigen Oder⸗Hoſpitalsgerichts⸗ 
Kanzley auf den aßſten Auguſt, 16ten October und ı7ten December anberaumt, 
ten Terminen abzugeben. Nach Verlauf des letzten Termins wird das Elgenthum 
dem Meist: und Beſtbiethenden zugeſprochen und auf fpätere Gebothe Feine. 
Rͤckſicht genommen werden. Die gerichtliche Abſchaͤtzungs⸗Verhandlung kann 
in der bieſigen Ober⸗Hoſpital⸗Kanzſey mit mehrerer Muße eingeſehen werden. 
Das Sericht des Hoch⸗fuͤrſiolſchoͤß. Ober⸗Hoſpitals ab St. Joſephum 
A Wolle, Zuge 
u 
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7 Zu verauetioniren. f 

) Breslau. Heute und folgende Tage werde ich in meinen; Auetlons⸗ 
Loc le, Oblauergaſſe Nro. 1187. zum großen Selfhauſe genannt, veiſchledene 
Scbnitt⸗ und kurz: Waoren, eine Parthte Tuchreſte, große und kleine Spiegel an 
Meiſtblethende verſteig en, wozu ergeſtenſt einladet N 

ET Wohl, Auct. Commiſfarlus. 

*) 'Leobſchäßz den gien Julp 1823. Den .öften Augufi d. e 
tag um 2 Uhr ſollen auf dem biefigen Seſſtons⸗ Saale eine geldene Damen⸗ 
kette, eine goldene Damenuhr, elne Taſchenuhr, 8 goldene Ringe zum Theil 
mit Rauten und ein paar derne Sporne gegen gleich baate Bezahlung an den 
Meiſtöte henden veraͤußert we den, wozu Kaufinftige hierdurch eingeladen werden. 

g Im Auftrage des Koͤuigl. eee. 58 . 
f N aufner. 


anf 


Citationes Edictales. | 

„ Breslau den zoten April 1823. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und ee ee ut wird hierdurch bekannt gemacht, daß ad Inſtantlam 
einiger Real- Gläubiger der Liguldations⸗Proceß üder dle künftigen Raufgelder 
des ſubhaſta ai dem Kaufmann Ernſt Imanuel Roſenberg gehörigen, 
in Klein⸗Naͤdliß Breslauer Krelſes delegenen Eeb ſcholtiſey guts ſud No. 1. 
des Bauerguts ſub No. 12. und des Kretſchams No. 4 Dato eröffnet und ein 
Liquidattons ! auf den geen Auguſt c. Verm' tags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Juſtigco io Grützner angeſetzt worden if, Es werden daher alle 
dieleni in, welche an gedachte Örundflüce einen Real ⸗Anſpruch oder deren Kauf⸗ 
geiber Unfpräche zu haben vermeinen Hierdurch öffentlich aufgefordert in gedach⸗ 
tem Termine entweder perſoͤnlich oder durch einen mit gehoͤriger Vol macht und 
Information verſehenen Mandatarinm aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarten im Amte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, etwanige Brief⸗ 
. ſonſtige Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und reſp. anzuzelgen. 

ber in dleſem Termine aus bleibt und feine Anſp uͤche dis dahin nicht am 
meldet hat zu gewaͤrtigen, daß er damit an die Grundſtuͤcke praͤcluditt und ihm 
mit ſolchen ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤufer derſelben als 
gegen die Glaͤnbiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, aufer⸗ 


legt werden ſoll. EUER ) 
10 - Stodts und Hoſpital⸗Landguͤteramt. s . 
„Stogau den ı6ten May 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. Ober⸗ 
Landesgericht werden alle diejenigen, welche als Eigenthämer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Brieſs inhaber an das für den Wirtbichafts Verwalter Johann 
jottfried ee und deſſen Ehefrau Johanne Aanete geb. Roſcher er Odli⸗ 
gatorio der Gebrüder o, Loden d. d. Reſchwalde Termin Walpurgis 1801, und 
Eoniens des ehemaligen Amis zu Görlih vom sten Auguſt 180 1. auf dem in der 
Königl. Preuß. Ober ⸗kauſitz gelegnen Ritter gule Reichwalde haftende Capſtal 
von 2008 Rthl Conventlons⸗Geld und das darüber aus geſtelte angeblich ver⸗ 
brannte Schuld» und Hypotbeken⸗Inſrument Anſprüche zu baden vermeinen, 
aufgefordert, ſich bei demſelden innerbald 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
ö den 
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den zytem September d. J. Vormittag 11 Uhr anfiehenden Termin dor dem 
Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarto Kugler auf dem Schloß hieſelbſt 
zu melden, ihre Anſprüche anzuzeigen und geltend zu machen. Sollte in dit⸗ 
ſem Termin niemand erſcheinen, ſo wird das oben bezeichnete Inſtrument für 
amortifirt erklärt, und den Birndaumſchen Eheleuten an deſſen Stelle ein neues 
ausgefertiget werden. 5 
en ne: Ober⸗ Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 
aufig. 

Frankenſteln den gten Map 1823. Auf den Antrag der Baͤckers⸗ 

Frau Francisca Herrmann geb. Lowak wird das ex Decreto vom 25 ſten Juli 
1781., für die Franz Leſſelſche Judlctal⸗ Depoſital⸗Maſſe auf das Wohnhaus 
fub No. 257. zu Frankenſtein eingetragene ex Ceſſione vom Ziſten März 1784. 
on die Franz Krahlſche Curatel⸗Maſſe gediehene und verlohren gegangene Dys 
potheken⸗Inſtrument über 50 Rtblr., Behufs der Amortifarion hierdurch auf⸗ 
geborhen und die unbekannten Innhader deſſelben ad Lerminum den zoſten Au⸗ 
guſt d. J. Vormittags um 10 Upr zum Nachweis ihrer daran habenden Anfprik - 
che vorgeladen unter der Warnung, daß bei ihrem Außendleiden das gedachte 
aſtrument durch richterliches Erkenntniß fuͤr amortiſirt geachtet und die Lö⸗ 

ee dieſer Poſt hiernächſt verfüge werden wird. N 

Konig. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht, i 

Roſenberg den i4ten Juny;ı823. Der im Jahre 1813. ald Rekrut 
ausgebodene Thomas Galek aus Landsderg, weicher feit dieſer Zeit nicht zurück⸗ 
teyrt iſt, und wahrſcheinlich im Felde geblteden iſt, wird auf den Antrag 
ih hinterbliebenen Enefrau, Roſalia Gaͤlek hiermit öffentlich vorgeladen, ſich 
entweder vor oder ſpateſtens in dem auf den zoſten September anberaumten 
Termine in loco Lands berg verſoͤnlich oder ſchriftnich zu melden, widrigenfalls 
auf Todeserklarung und was dem anhängig erkannt auch ſeiner hinterlaſſenen 
Ehefrau Die Wiederverhenathung erlaubt werden wird. i 
BET Das Koͤnlgl. Stadtgericht Landsberg. a3 

rt Schneider, 


Neumarkt den a. Sony 1823. Auf den Antrag der Johanna Eleonora 
Rilke ged. Blümel zu Wuͤſtewaltersdorf, wird deren Ehemaun der zu Ruders⸗ 
dorf geweſene Pachtbrauer Gottlieb Rilke, welcher ſich bereits feit drei Jahren 
heimlich von derſeiden entfernt, hiermit aufgefordert, ſofort und ſpaͤteſtens bins 
nen drey Monaten zu ſeiner Ebefrau zurückzukehren, und ſich in dem auf den 
16ten September Vormittags um 10 Uhr vor dem unterzeichneten Juſtitiar lo 
hieſelbſt angefegten Termine zu geſtellen oder del feinem. Ausdlelben zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß das zwischen ibm und feiner Ehefrau bestehende Band der She auf 
den Grund ſeiner böslihen Verlaſſung getrennt, und er für den allein ſchuldi⸗ 
gen Theil geachtet werden wird, 9 

. Das Roſemann Radaxsdorfer Gerichtsamt. 


1 2 - 7 Er. > 

Wartenberg den raten November 1822. Der Handlungsdiener Wils 

Beim Goh von hleſelbſt gebuͤrtigt, welcher ſich in feinen 14ten Jahre von bier nach 

Lemberg in Gallizien begeben, um daſeldſt die Handlung zu erlernen, fpäter aber 

in Geſchaͤften eines daſigen Handlungshauſes auf Reiſen gegangen, wird auf An⸗ 
; trag 
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trag feiner dieſelöſt befindlichen Geſchwiſter edictalſter vorgeladen mit der 5 
derung ſich in Termins den agſten Auguſt 1823. entweder ſchriftlich oder 22 
zu melven, twibrigenfalß berfelbe zu gewmärtigen hat, daß er ausbleibenden Fals 
für todt erklart und fein im gerichtlichen Depoſito befinelliche viterliches Erbeheil 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. | 

Sagan den agſten April 1823. Nachdem über das Vermögen des 
Kaufmanns Carl Friedrich Floͤſſel zu Sagan Concurſus Creditorum eröffnet und 
deſſen Anfang in die Mittags ſtunde des heutigen Tages fefigefege werden, fo 
werden alle und jede, welche an dem Vetmoͤgen des 16. Floͤſſel irgend rechtliche 
Forderungen zu 725 glauben, hierdurch vorgeladen, in dem zu deren Anmeldung 


8 den zoſten July e. 
Vormittags um 10 Uhr vor unſerm Deputirten Stadtrichter Muller angeſetzten 
Termin auf hieſigem Rathhauſe entweder in Perſon oder durch einen mit ge⸗ 
hoͤrlger Informatlon und Vollmacht verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, ihre 
Forderungen zu liquidiren und gehoͤrlg zu deſcheinigen. Die Aus bleibenden aber 
werden mit ihren Anſprüchen an die Moſſe präcludirt und ihnen gegen dieſelbe 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effecten oder Briefs 
ſchaften hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert weder denſelben noch ſonſt an 
Jemand etwas davon verabfolgen zu la ſſen, vielmehr dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte blervon baldigſt Anzeige zu machen und die Gelder und Sachen, mit 
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das gerichtliche Depofitum abzulte⸗ 
fern, mit der Verwarnigung, daß wenn dennoch dem Gemeinſchule ner oder ei⸗ 
nem andern etwas bezahlt oder ausgeantwortet wird, dieſes für nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben, der Inhaber ver⸗ 
ſchwiegener Sachen und Gelber aber feines daranhabenden Rechtes für verlu⸗ 
eig geachtet werden fol. 
an ee Das Gericht der Stadt Sagan. Weiß flog 

923 AER TISSEMEN IS. 

Breslau. Ela maſſto gebautes Haus, 3 Stock hoch, mlt Handlungs⸗ 
Berethligkeit und der ganzen dazu erforderlichen Einrichtung nebſt Handlungs Uten⸗ 
Bien, welches 6 Diere beſitzt, erhält jahrlich 7 Klaftern Haus holz, auch bat es 
ein Fleckchen Acker, worauf jährlich 32 Scheffel Korn und 12 Scheff l Kartoffeln 
‚Breslauer Maas erbaut wird, iſt aus reyer Hand zu verkaufen. Nähere Aus kunf 


bierüber giebt der Kaufmann Herr Eenſt Coriſt Geyder auf der Odergaſſe in Bres⸗ 
lan und der Herr Joſeph Engler in Neiſſe auf der Zolfirafe- e 
Breslau. Eine Stube, Cabinet und Beylaß, eine Stiege boch, gleich 
zu beziehen mit Meubles, Bette und Bedtenung, auch ohne das letztere iſt zu haben. 
Ausfaaft iu Commiſſions Comptoir bey €. Preuſch, Altbuͤßergaſſe Neo. 1650. 
zdatr Erbe, 
Se ee * m 
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> Ne. XxXVIII. des Breslauſchen dealer. 
vom 15. Ju ly 1823. 


Gerichtlich colo Kauftontracte | 


SGrottkau den alſten Jum 1823. Bei dem hieſtgen 85. 
uigl. Stadigericht find ſeit dem ıflen Januar 1823. 125 25 — 
Hen 1 und Otundſtücke verreicht worden; 

ö I. Stade Gronau, 5 

1. W des Hauſes ſub no. 103. dem VBbucher ore 
pro 500 tthl. 

2. Kauf des Leonhard. eine Viertel Scheuer, bro 46 pn 

3. des Nagelſch midt N um das Haus ſub 1 5 27 , pro 
400 rihhl. 
4 des Schuhmacher Elis um das Haus m. 109. pr 480 tihl. 

5. Verreichung des Sonnenbrodſchen Gartens dem 8 Rider, 

pro 05 uhr, 

6. des Kopolkeſchen Ackerſlücks von 3 Schfl. gros Went dem 
Bürger Hoͤger, pro 273 rihl. 

7. des Burger Höger um eine Wiertelſcheuet, pro 30 hl. 

38. des Kunert um das Haus no. 84., pro eng ie 
9. des Knapp um eine Scheuer, pro 170 ub 

EL) Verteichüng eines ee von 13 4 dem. Ileiſcher 
Kempe „pro 160 til. 
11. Kauf des Kaufmann Sinenfa um ie Kapolteſche Vier 
wel ame, ‚po 53 tihl. 

zerreichung des Vorrhen Oonere ** Fleischer Witiwe 
Sa pro 700 rtbl. 

13. Kauf des Seiler Martin ze em eine belbe Schu, 
e 30 all, = 5 
11. baun, daf om: ur Donna, 

u N ER een a. 


° 


— 2516 er 


14. des Bauer Mepomucen Kaittel, am das Bauergut ne. 48. 
gro 2900 rihl. 
| . des Joseph Kuschel, um die Gärtuerflefle no. 3 1., pro 
112 thl. : 
Dr III. Kaͤmmerey Dorf Klein Neudorf. a 
16. des Joſeph Müller, um die Gaͤrtnerſtelle no. ., pre 
280 tihl. ü * i : 5 


SGottesberg den 1gten Juni 1823. Anzeige der be nach⸗ 
ſtehenden Werichtsaͤmtera vom ıften Deebr. 1822. bis ultimo May 
1623 vorgefommenen Beſitzveraͤnderungen: b a i * 
e I. Gerichtsamt Pfaffendorr, 
4. Dreſchers Kauf, um no. 62. daſelbſt, für 190 if" 
2. Schäls Kauf, um no. 1 2. daſelbſt, für 450 rißl. 
3. Zitms, um no. 5. zu Nieder ⸗Haſelbach, für 60 tihl⸗ 
4 Hartmanns, um no. 25. daſelbſt, für 350 ribhl. 
8. Bergs um, no. 6. doſelbſt, für 235 vtbl. j 
6. Schneiders, um no. 5. zu Neu ⸗Weisbach, für 3000 rihl. 
ne Be Gerichtsamt » Nieder Blasdorf. 
7. Preußs Kauf, um no. 25. zu Johns dorf, für 170 ch, 
8. Buͤttners um, no. 22. zu Pägelsdorf, für 52 th. 
9. Buͤrgels um, no. 52. daſelbſt, für 600 tthl. 
10 Dreſchers, um no. 49. daſelbſt, für 340 hl. 8 
ne SUR Groth. 


Sreslau den zsflen Juny 1823. Bei dem Koͤnigl. Ho⸗ 
fetichteramte find folgende Käufe confirmirt worden: 2 sg 
1. Kauf des Franz Altmann um die Erbſtelle no. 46. Hinter⸗ 
dohm hierſelbſt, für 388 rthl. | 5 
2. der verwitt. Kaufmann Chriſtiane Foͤrſters, um die ſub no 67. 
und 68. in der Ohlauer Vorſtadt hierſelbſt gelegenen Poſſeſſionen, für 
3500 rthl. er t Se 3 
3. des George Gebel, um eine ver dem Oblauer Thore no. 250 
gelegene ſogenannte Parſchner - Acker Parcelle, für 630 rihl. : 
4. des Andreas Scholz modo Erben, um eine dergl. mo, 26. de⸗ 
ſelbſt gelegenen Partelle, für 480 rihl, zo fit 
{ - Se 
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8. des Jonatz Schirdewahn, um die zu Meleſchwitz Brest, Exeiſes 
no. 37. gelegene Anger häuslerſtelle. für 133 rihl. 10 fgr. 
6. des Franz Schirdewahn, um das no. 18. daſelbſt gelegene 
Bauergut, für 650 tihl. Era 
7. des Joseph Foͤrſter, um das no. 16. daſelbſt gelegene Bauer“ 
gut, für 500 rihl. N 
3. des Johann Klipper, um die no. 17. zu Rattwig Brest, Cr. 
gelegene Angerhäusterftelle, für 6 rihl. 28 fol. 43 pf. f i 
9. des Joſeph Augsburg, um die no. 35 dafelbſt gelegene Anger⸗ 
haͤus lerſtelle / für 85 erpl. 21 for. 5 pf. 8 ak 
10, des George Thiel, um die in Nadwanitz bresl. Cr. no. 20. 
gelegene ſogenannte Watuſche Wieſe, für 1400 riht. 5 . 
11. des Friedrich Wolf, um die no, 11. in Schiedlagwitz bresl. 
Cr. gelegene Häusierftelle, für 200 rthl. : 
132. des Gottfried Schmiedt, um die vorgedachte Wolfſche Haͤus⸗ 
lerſtelle für, 300 rthl. 
f 13. des Paul Herrmann, um das no, 47. In Konwitz bresl. Cr. 
gelegene Angerhaus, für 86 hl, 
14. des Daniel König, um die ſub no. 1. in Irſchnocke bresl. 
Er. gelegene Erbſcholtiſey, für 9000 rihl. eh, 
15. des Carl Küchler, um fub no. 73. zu Schimmerau Treb⸗ 
niter Er. gelegene Angerhaus, für 400 rihl. 3 
16. des Carl Puſch um die no. 30. lin Bockau Siriegauer Cr. 
gelegene Gaͤrtnerſtelle, für 324 rihl. 12 far. N 5 
17. des Joſepß Rickiſch um das no 2, in Biſchdorſ Neumarkt: 
ſchen Er. gelegene Bauergut, für 1500 ih.“ 25 
13. des Joſeph Stiler, um die no. 22. in MNendorf Neumarkt» 
ſchen Kreiſes gelegene Gaͤrtnerſtelle, für 925 hl. 
19 des Johann Schirdewahn um das Bauergut ne. 11. in 
Klen Zoͤlnig Oelsſchen Cr., fir 1000 tthl. 
20 des Anton Tſchirſchmann, um die Saͤrtnerſtelle no. 18. zu 
Neudorf Wohluuſchen Cr., für 225 rihl. x 
21. des Franz Lorenz um das Aagerhaus no. 17. u Neudorf 
Meumatkiſchen Er-, für 40 IhR 
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22 8 e Barbet Leuſchner, um bie‘ 1 w & zu Bir 
bee Woßleuſchen Er. ‚für 300° rah. EN 

Dhlau den 24flen Juni 1823. Ba dem bieſthen König 
Stadegerichte ſind vom ıflen December 18 22 bis ultimo Juni e. Bi 
ſtebende Käufe aus Confirmation e und 1 N 
worden als: N 

1 dem Wunderlich 5 Garten no, 21. der „ ab 4186 til, 

5 den Ottoſchen Erben das Ackerſtuͤck no. 13., ad 140 rißl, 
is 3 dem Hirſchberg die Poſſeſſion uo. 26. der Vorſtadt. Ab 
3500 tthl. 5 


4 der Witwe Korbern das Haus no, 64. der Sue „ ad 
600 43 
s dem Burger Bernock die Poſeeſſion le. 37 der werben, ad 
1000 rthl. 


6 der Frau Horn das Haus no. go der Stadt, ab 3740 zthl. 
7 der Fran Sarber das Ackerſiack no. 14., ad 600 rthl. 
S8 dem upemader Mewac der Gatten no. 21. der Went. ‚ab 
1800 tißl. 
f 9 der Ottoſchen Erben "das Ackerſtück no. 14. f ab 280 rthl. 
10 dem Kaufmann Richter das Haus nb. 5 Der a 


z000 rihl. 


11 dem Mauer Sach die Poſſion io, 61 ie wbt, 4 
87 8 tthl. 

12 der Frau Techentſcher die poſeſſie ion ud. 8 6. en Borfadt, 
ad 1960 rthl. 


13 dem Gottfried. Krauſe die Heſeſſon ne. 109 de Torten, 
ad 2110 rthh,. 

14 dem Zimmermeiſier auler die wies no. 30. 40 385 rthi. 

ı5 der Frau Nadeln das Ackerſtüͤck no. 13, ad 501 ribl. 

16 dem Fleiſcher Lorenz die Fleiſchbank ne. 4, ad 300 tthl. 
17 der Stadt Commune die leiſchbank no. 5, ad 330 rihl. 

4 derſelben die Jleiſchbank no. 15, ab 330 seht, 

19 Frau Maruſchken die Poſſeſſion no. 138 der Voeſtadt, ab 


| 2600 rihl. 
20 
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05 20 9 Bürger Blade die Dapıfion n uo. 95 er Vorbabt, ab 
Koc il der dei ein 
= 2 ecetunt Kiter das Haus 30. 38 We Suden. 
4 oo rt no ET 
ER 23 den Schmidtſchen Erben bs. Haus 0 23 u Star, b 
880 rthl. art 
33 denſelben das Ackerſtuͤck no. 16. ad 20 cht. „ 

224 desgleichen das Ackerſtück no. 17, ad: 30. th uni: 
25 desgleichen dito ao. 18, ad 140 ethl. 8 
25 desgleichen dito no. 19, ad 246 df. 
„27. dem Gloͤkner Kretzig das Haus no. 35 en > Er 77 77 79 
„ 28. der Frau Nabeln das Ackerſtück no. 44, ad ro on 
SIR Das Koͤnigl. . Saen 

Wich: i 


Sreslau den 25 ſten Jui 1823. Bei 168 Kbnigl. Iu⸗ 

Mianie zu St. Mathias find im exſten balben Jahre 1823 · nachſte 
hende Käufe vorgetragen worden: 

8A Valentin Kronig, um das vöͤtetliche George Kronigſche 
Bauergut zu Margateth, für os o til. 

2, des Anton Kuepp, um das Hauptmann v. Sihimonöryfde 
WBauengut zu 9 „fue 1400 rihl. 

85 3. des Vincenz Squadomowsky u bie tan a Dre 
gärsnertele zu Steine, für 250 rihl. * 3 © mensch * 
„ . des Valentin Motawe um die gran). Hierſeſcht Sreigärtnerfiele 
zu Mertorf, für 450 ul. 

“gr Michael Kollen, um die ‚Johann. Oiewaldſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle w N für 200 rihl. 

NER „ err Koͤnigl. Juſtizamt a St., Mathias. 2. 

RE den 28ſten Juny 1823. Bel dem unterzelch⸗ 

neten Juſiizämte iſt unterm Iten d. M. der Kauf des Epriftian 
„Kaitge um das Pohlſche Bauergu⸗ u Duͤrgoy, ‚für ‚3500 sehl, vor⸗ 
betragen worden. i 

ET ...Künigl. Juſtizamt der Vitatien uud Mesfnin Eommunicde 

ee ad St. Trutem, * K — 
. Wres⸗ 


= — 5 290 Fe — 


Breslau den 28ſten Juni 1823. Bei dun Kut. us 
flizamte ad St. Catbarinam find im erſten balben "Jahre 1823. fol⸗ 
gende Käufe vorgekommen: 

1. des Franz Sturm um die Büttnerſche Gar inerſtelle zu Jaͤſch · 
wih, für 195 rthl. 
2. des Carl Vogt um das Caspar Vogiſche Bauergut zu Pohl. 
Pier wit, für 5550 rthl. 
Koͤnigl. Zuflizams ad St. Earpatinam. 1 

Schloß Birawa den 23ſten Juui 1823. Bei dem Ge⸗ 
tichtsamte Schlawentzitz find in dem Zeitraume vom Iſten Januar bis 
ultimo Juni 23. folgende Käufe beſtaͤttiget worden: 

1. Carl Fruͤhauf, um die Freihaͤuslerſtelle no, 22. Schlawentziß, 
für 87 hl. #7 

2, Mariana und Louiſe Zaplethan, um die Freihaͤuslerſtehe no, 55. 
Schlawentzitz, für 400 rthl. 

3. Marianna Raſſet um die Haus lerſtelle no. 63. Klein / Altham⸗ 
mer. ‚für 50 _rtbl. 

4. Ludwig . um die Colonieſtelle no. 83. Schlawenhit, 


faͤr 30 rihl. 
Das Gerichtsamt Schawentzitz. 855 
edle Birawa den agſten Juni 1823. Bei dem Ges 
richtsamte Birawa find in dem Zeitraume vom aflen Januar bis uf 
simo Juni 1823 folgende Käufe beſtaͤttiget worden: 
1. Johann Kuſch, um ein Ackerſtück no,. 126. Birawa, für. 
72 tihl. 
7 ir Johann Joſch, um die Freihaͤusler ſtelle o. 72. daßeibſ, far 
62 rt J. 
3. Johann Poremba, um zwei Ackerſtuͤcke no. 58. au Coſet, 


für 19 pl. 


4. Joſepb Cziasnocha, um die eeißauenfehe. no, 33. Pogor: Zee ° 


letz, für 400 rihl. 
g. Francisca Scharf, um un Asteeftüch 10. 114. Dnawa, für 
76 riht. 
6. Bernhard groß, „ um i die Haus lerſtelle 15. 88. deſelbſt f ff 
533 nible, 
; 7. 
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i. Marezin Wenglarezik um ein Ackerſtück no. 47. Lbiſchnu, für 
8. Simon Wolny um ein Ackecſtüͤck no. 28. Alt Coſel, fuͤr 

21 rtbl. i 5 N 
9. Lorenz Podolsky, um die Freihaͤuslerſtelle no. 26. Libiſchau, 


für. 714 ul. 
Das Gerichtsamt Birawa. 
gatibor den 23ſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Stadt ⸗ 
gericht zu Ratibor find vom ıften Jauuar bis Ende Juni 1823. fol⸗ 
gende Kaͤufe conſirmirt worden: i Re, 
1. Kauf der Beate Pecjolle, um das Haus no. 261., pre 
1200 hl. 7 5 2 
2. des Suppek jun., um das Haus no. 2., pro 3000 rthl. 
3. der Kriegeſchen Eheleute um die Realitäten vo. 22., bre 
1460 rihl. kr 
4. des Kürfchnee Schmidt, um die Wieſe no. 6., pro 800 ribhl. 
5. des Kaufmann Cecola, um das Haus ne. 16., pro 20537 «he 
6. des Rothgaͤtber Viehweger, um das Haus no. 9., pte 
1200 tthl. . 
7. der Mariane Suppek, um den Garten no. 3 ., pro 500 rihl. 
8. des Ober Landesgerichts, Naih Zellmer, um ein Stüd Grund 
po 10% rıhl. 
9. des Carl Baſſeck, um die Fleiſchbank no. 33, pro 650 rihl. 
10 der Wadetzty, um den Garten no. 3, pro 100 tip. 8 
11. Hauskauf der Brahmerſchen Eheleute no. zz, pro 1144 ethl. 
12 der Matiana Wagner, um die Stelle no, 52, pro 500 ethl. 
13 der Suſanga Stokloſa, um die Wieſe no. 30, pro 76 th 
14. derſelben um die Wieſe no. 2, pro 76 rtl 
15. des Carl Ejepalla, um den Acker no. 1og, pro 72 rihl. 
16 des Bartek Veſiening, um die Stelle no 75. pro 69 ribl. 
17 des Schmidt Veäzy, um den Acker no. 127, pro 176 rihl. 
16 des Pollacjeck, um die Stelle no 60 pro 120 kthl. 
19. der Praſſaͤſchen Erben no 124, Pro 250 rthl. 
20 derſelben um dieſe Stelle, pro 250 tehl. 
21 dis Einnebwer Pieiſch, um dieſe Stele, pro 530 ußl. 
EHE x 2%. 
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22 der Pollaezeckſchen Eheleute, um dieſelbe, pro 400 rihl. 
23 des Schindler um den Acker no. 113, pro 200 ribl. 5 
„24 der Malcharzickſchen Eheleute um die Stelle no. 50, pro 
169 rb. Er A ä = 
25 der Ewa Kallus um die Stelle no. 24, bro 60 kthl. 
26 des Barteck Klimoſchka um die Stelle no. g, pro go rthl. 
27. des Franz Modlich, um die Stelle no- 59, bro 60 tthl. 
25. desgt des kudwig Tiepanezik, pro 120 til. 1 
29 desgl. des Valentin Vadey, pro 90 rtl. er a 
30 der Mysliwietzſchen Erben, um den Acker no. 7, pte 
130 ribl. a des Heide um ein Stuͤck Grund no. 31, pro 5 hl 
b det Ku zaſchen Eheleute, um die Stelle no, 9, pro 26 tthl. c. 
det Mariane Wawrzinezick, um den Acker no 103% pro 133 ethl. 
d des Ludwig Pientka, um die Stelle no. 99, bro 18 rißl. e des 
Klumnſchka um den Acker no. 49, pro 34 uf. f des Lorem Pielo⸗ 
teck, um die Stelle no. 36, pro 26 rihl. g Ackerkauf der Slawick⸗ 
ſchen Eheleute ud. 69, pro 18 rihl. h Ackertauf des Valentin Bar 
den no. 42, pro 22 chf. i des Adam Kucza no, 18, pro 28 tthl. 
k des Gorge Kucſa, um den Acker no. Joa, pro 25 nf 
ee Stadtgericht zu Ratibor. N 
Schloß Birawa den 23ſten Jun 1823. Bei dem Ge⸗ 
richtzamt Groß Loſſowitz iſt in dem Zeitraume vom ıften Januar bie 
ultimo Juni 132 3. nachſtehender Kauf beſtaͤttiget worden: 5 
Koba Reimitz, um Fteihaͤuslerſtelle no, 53. Klein Laſſowitz, für 


17 tihl. a en te 
JFC Gerichtsamt Groß ⸗Laſſowiz. 
Schloß Birawa den 2g ſten Juni 1823. Bei dem Ge⸗ 
richts amte Trachbamer find in dem Zeitraume vom ıften. Janhar bis 
ultimo Juui nachſtehende Befigveränderungen beſtaͤttiget worden; 

. Joſtph Miespotek, um ein Ackerſtück no. 39. Schmolnitz, für 
A ˙ w -; / 

2. Ehriftlan Voit um die Kretſchams · Poſſeſſien no. 25. zu Schmol⸗ 
nige ſar zege. Fi) „ 

8 Das Gerichesamt, Trachhamer hd 


* 


. 
* 


Anhang. 


2 (254 W ́ . 


Anhang zur Beylage 


‚Neo. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
3 ee Sr rer 


AVERT ISSEMENT S. 1 X = 

) Breslau. Mohning zu vermieiben in Freyers⸗Ecke am Paradeplatz iſt 
Im aten Stock eine große Vorderſtube nedit Cabinet und eine Stube für den Dome ⸗ 
ſilquen, an einen einzelnen Rıllen Herrn, oder als Abſteige Quartier, entweder 
bald oder zu Michaell a. c. zu vermiethen, und das Nähere in der Weinhandlung 
daſeldſt zu erfahren. \ | 5 

) Breslau. Gewoͤlbe zu vermiethen auf dem Salzringe und entweder bald 
oder zu Michael! zu beziehen, und das Nähere in der Weinhandlung in Frepers 
Ecke am Paradeplatz zu erfahren. 5 „ 

Breslau. Dem Housbeſitzer, der eine im Departement des Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts zu Breslau gelegene Befigung, dle 70 Poſſeſſons, 1600 
Morgen Ack land, große Forſt und io dieſem LOooo Klaftern ſchlagdares Holz 
hat, im Preiß 60000 Rthl., gegen eln hierorts delegenes Haus im Preiß 20 bis 
40009 Rthlr. mit bedeutenden Gewinn eintauſchen will, dem weiſet, fo wle auch 
jedem baaren Käufer treulichſt und unentgeldlichſt das Weitere nach der j 
nn. Königle Commiſſionsrath Fiſchbach, Ohlauergaſſe in 3 Kraͤnzen. 

) Vielgutb bey Oeis. Dem Amte dieſelbſt find vom 10. zum 1 1. Jall c. 
2 Blauſchlmmelſtutten geſtohlen worden. Die eine iſt 10 und die andere 5 Jahre 
alt, die sojährige. iſt etwas lichter als die 5 laͤhtige, ſonſt ohne Abzeichen, dle 
sjährige aber hat an einem hintern Backe vom Schlage eines Hufelſens eine noch offıne 
Wunde. Im Betreffungs falle wird um elne ſehr gefällige Anzeige gebethen. 

) Breslau. Eingettetner Umſtande wegen If ein, eine + Meile von Bres⸗ 
lau an der großen Stroße gelegnes Freygütchen, unter Koͤnlgl. Juris dict on gehoͤ⸗ 
rend, zu verkaufen; daſſelbe hat 9 Huben des beſten Weltzenbodens, Ackerland, 
oder 9 Scheffel Preußwaaß Aus ſaat in ein Feld 5 Fuder Wieſewachs nebſt einen 


ongenehmen Obſt⸗, Groſe und Kuchelgarten am Wohnhauſe, welches aus 4 Uiegen 


beſteht, alles im beſten Zuſtande. Da das Mebrſte darauf kann ſiehn bleiben, fo 

bedarf es nur zwiſchen eln und zwey Tauſend Reichsthaler Angeld. Auskunft über 
alles giebt der Wachszieher. Jorck. 

) Breslau. Da ich meln Geſchaͤfts = Local auf einige Zeit zu Auctlons⸗ 

Geſchaͤften abgetreten habe, ſo virfehlt nicht ſchuldigſt anzuzeigen, daß ich meine 
ge⸗ 
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Geſchaßten unverändert in meiner Wohnung fortfege, dleſelben beſtebn in Kauf und 
Verkäuſen von Grundſtͤcken, Decamenten ic. Die Unterbringungs⸗Außſalt von 
Deconomen und Pandlungd+ Gubjecten. Die Fabrikatlon von chennſchen Feuerzeu⸗ 
gen und der unterhabenden Lotterle⸗Collecte. a 

Dos S. G. Maͤnallagſche Commiſſtons Comptoir, Ohlauergaſſe No. 1184. 

)Landesbut den 11. Juli 1823. Die heute Morgen erfolgte gluͤckliche 
Entbindung feiner lieben Frau von einem gefunden Sohne macht feinen entfernten 
thellnehmeuden Goͤnnern und Freunden hlerdurch ergebenſt bekannt. 

Der Erels - Juſiizrath und Stadt zerichts Director Loge. 

* Breslau. Einige ſebhr angenehme nicht weit von Breslau gelegene kleine 
Domiatalguter von circa 2000 Rıbir. ſollen wegen verfchiedrnen Verhaͤllniſſen zu 
den moͤglichſt billigen Preißen und Bedingungen dald verkauft werden, zur Er leich⸗ 
terung der Känie würden auch ſichere Papiere an Zahlungsſtatt angenommen werden. 
Entſchloſſeuen und ernülichen Käufern erthelft Auskunft Ne 

. al Johann Hoffmann, Nieolatgaffe No. 15 5. 

*% Breslau. Ein in der deſten Gegend von Schieflen gelegenes Rittergut, 
welches nach Abzug ſaͤmmtlicher Aus gaben einen erweißlichen Ertrog von 3300 Rth. 
bringt, If für den Preiß von tinigen 40000 Rih. zum Verkauf geſtellt. Auskunft 
eitheilt auf poſtirepe Anfragen . . : 
Johann Hoffmann, Nlcolaigaſſe No. 155. 

) Breslau. Eu junger halbjaͤhriger, undreſſüter Huͤhnerhund, maͤnn⸗ 
nchen Geſchlechts, iſt aus dem Zwelkegel auf der Oblauergaſſe verlohren gegangen. 
Dem Eigenthuͤmer iſt an der Habhaftwerdung deſſelben ſehr viel gelegen, und glebt 
daher eine angemeſſene Belohnung. Die Zeichen dieſes Hundes find: nicht groß 
und kutzen Körper, aber deſto ſlaͤrker iſt er om Kopfe und den Läufen, die Be⸗ 
Hänge find. fehr long und ſammt dem Kopfe braun, einen weißen Halsband, der 
Rücken braun, aber der ganze Hlnterth⸗l weiß. 2 

Breslau. War der Albrechtsgaſſe No. 169 1. beym Kaufmann G leiſchly 
if die erſte Etage, beſtehend aus diey Stuben, zwey Alkowen, Kuchel nebſt datan 
ſtoßender Kammer, einem Keller, zwey Holzflälen, an fille Bewohner zu ver ⸗ 
miethen und bald oder zu Mich aell zu bezieh n. 8 

„) Breslau. Ein Gaſthof In dem beſten Bauſtaude in elner der dedeuten⸗ 
sun Probinzialſtadt von einigen 20 Ztamern, Stallung auf elalg 30 Stüd erde 
i, ko wie such eine ſehr gut angedrachte Selfenſiederey wo. die Einnab we in den 
Winter Monaten elrca 2000 Rihl bitraͤgt, ersterer Par: 10000 Rtol. und zwel⸗ 
tere für 9000 Riht unter billigen Zadlungs dediagunge Verändetungswegen zu 
verkaufen. Das Naͤhete im Callenbergſchen Commiſſions⸗ Comptoir, Nieolalgaſſe 
goldne Kuget. 


„) Bres⸗ 
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) Brestau. Von heute an habe ich meine feit 8 Jahren Im ber geldnen 
Krone am Ringe beftandene Speeetey⸗ und Weinhandlung in das Haus No. 1666 
an dem Ecke der Altbuͤßer⸗ und Meſſergaſſe, den 3 Roſen gegenuber verlegt. Anz 
dem ich für das mir geſchenkte Zutraun ergebenſt danke, bitte ich mich ouch in mei⸗ 
nem neuen kokal aut demſelben zu bꝛehren, auf gute Waare zu halten und die moͤg⸗ 
lichſten Preiße zu stellen, wird ſtets mein Bemühen ſipn. 
Grledrich Gottlled Wie, der ühbäßer + und Miſſergoſſen⸗Ecke No. 1665. 
den 3 Roſen gegenüber. 
„) Schloß Neur ode den rſten July 1823. Es wird im Wege des erd⸗ 
schaftlichen Eiqutdattons⸗ Prozeſſes das zum Nachlaß des Dominicus Hübner ges 
hoͤrlge Haus in Kohlendorf de! Neurode belegen, hierdurch ad haſtam geitelt. 
Indem wir dieſes oͤffentlich bekannt machen, fordern wir Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Tungefähtge auf, in Termino citationis peremforio den asſten Augufl a. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in unferer hieſigen Juſtamts⸗Kauzlei zu erſcheinon, ihre 
Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden der Zuſchlag ertheilt wird, ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch obwal⸗ 
tet, Die Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Reglſtrotur zu erſehen. 
Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger zur vorgedachten Nachlaßmaſſe ſub 
pöna präcuf et pertult ſtlentit hierdurch vorgelaben, zu erſcheinen, um ihre Ge⸗ 
rechtſame erforderlich wahrzunehmen. 
Reichsgraͤfl. Anton v. Magnisſches Juſtizamt. 


8 ach. 
Heirſchderg den 8. April 1823. Die ſub No. 49 zu Lomnitz im Hirſch⸗ 
dergſchen Kreiſe belegene Waſſermuhle, nebſt dem dazu gehörigen Auenhauſe 
No. 50., von denen Ortsgerlchten, unterm 25. Februar 1823. auf 1882 Rihlt. 
12 fgr. 2 pf. Cour. abgeſchaͤtzt, wird in folgenden Terminen nämlich: a 

a Se den zoften May, )- ö 8 
f den zoſten 7 — ) dieſes Jahres 
x EDER den Zoſten July, ) j ns ; 
von denen der letzte peremtoriſch fit, in der GerihtösCanzley zu Lomnitz im 
Wege der nothwendigen Subhallatton, auf den Antrag eines Real Creditors 
öffentlich veräußert. Es werden daher beſſtz⸗ und zahlungsfaͤtige Kaufluſt ge 
eingeladen in dleſen Terminen zu erfcheinen, ihre Gebothe zum Protocoll zu ges 
ben; auch noͤthigenfals Sicherheit für ſelbige zu beſtellen, wornach der Meiſt⸗ 
und Beſibietzende unter Genehmigung der Real⸗Creditoren, den Zuſchlag 
zu gewärtigen hat. Uebrigens ſollen die Verkaufs- Bedingungen in den Termi⸗ 
nen regulirt und ſpätere Gebotbe nicht beruͤckſſchtigt werden. Zugleich werden 
alle unde kannte etwanige Real -Prätendenten hierdurch aufgefordert, in dieſen 
Terminen entweder perſönlich oder durch geſetzlich bevollmächtigte und gekörig 
imformitte Mandatarlen zu erscheinen und ihre Anſprſſche anzugeben, wornach 
fie die Wahrnehmung ihrer Rechte, für den Außenbleibensfalls aber zu gewär⸗ 
ligen haben, daß ihnen ſowohl gegen den Plus kicitanten, als gegen die Kauf⸗ 
gelder Mafe ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Das Patrimontal⸗Gericht des Gutes Lomnitz. 
Vogt, Juſtlſtartus. 
; Neu⸗ 
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Neuſtadt den 29. April 1823. Es wird hiermit bekannt gemacht, da 
das Hypothekenduch der Dörfer Schlogwitz und Laßwitz Neuſtadter Kreiſes — 
den Grund der daruͤder in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von 
den Beſitzern der Grundſtücke einzuztebenden Nachrichten regulirt werden ſoll und 
daher ein jeder, welcher dabei ein Intereſſe zu baden vermeint und feiner Forde⸗ 
rung die mit der Ingroſſatton verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, 
ſich binnen 2 Monaten bei dem unterzeichneten Gericht zu melden und feine etwas 
nigen Anſpruͤche näher anzugeben hat. Hierbei wird einem Jeden eröffnet: 1) 
daß derjenige, welcher ſich binnen der beſtimmten Zeit melden wird nach dem Als 
ter und Vorzuge feines Realrechts eingetragen werden wird; 2) derjenige, wel⸗ 
cher ſich nicht meldet, fein vermeintes Realrecht gegen den dritten im Hypotheken 
buch eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben kann; 3) auf jeden Fall mit ſel⸗ 
ner Forderung den bereits eingetragenen Poſten nachſtehen wird, daß aber 4) dem⸗ 
jenigen dem eine bloße Grund gerechtigkeit zuſteht fein Recht nach Vorſchrift des alle 
gemeinen Landrecht Thl. I. Tit. 22 . 16. und 17. und des Anhangs zum allgemel⸗ 
nen Landrecht §. 58, zwar vorbeb alten bleibt, es ihm aber auch freiſteht fein Recht 
nachdem es anerkannt oder gehörig nachgewteſen worden, eintragen zu laſſen, 

. Das Gerichtsamt der Güter Schlogwitz und Laßwitz. : 
anfe, 

Neuſtadt den 26. April 1823. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
das Hypothekenbuch der Herrſchaft Puſchine, wozu die Dörfer Puſchine, Jamke, 
Pleichelſchuͤt und Heinrichau, geboren, auf den Grund der darüber in der gericht» 
lichen Regiſſratur vorhandenen und der von den Beſitzern der Grundſtüͤcke elnzuzle⸗ 
henden Nachrichten regulirt werden ſog und daher ein Jeder, welcher dabei ein 
Intereſſe zu haben vermelnt und feiner Forderung, die mit der Ingroſſatton vers 
dundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 2 Monaten bel dem 
unterzeichneten Gericht zu melden, und feine etwanigen Anfpräce näher anzuge⸗ 
den hat Hierbei wird einem Jeden eröffnet; 1) daß derjenige, welcher ſich bin⸗ 
nen der oben deſtimmten Zeit melden wird, nach dem Alter und Vorzuge feines 
Realrechts eingetragen werden wirs; 2) derjenige, welcher fich nicht meldet fein 
vermeintes Realrecht gegen den Zten im Hypotbekenbuche eingetragenen Beſitzer 
nicht mehr auc uͤben kann; in jedem Falle mit feiner Forderung den eingetragenen 
Forderungen nachſteden wird, daß aber 4) denen, wenn eine bloße Grundgerech⸗ 
tigkeit zuſteht, Ihre Rechte nach Vorfchrift des Allgemeinen Landrechts Thl I, 
Tit. 22. $. 16. und 17. und des Anhangs des allgemeinen Landrechts §. 58, zwar 
vorbehalten bleiden, daß es ihnen aber auch freiſtebt, ihr Recht nachdem es an⸗ 
erkannt oder nachgewleſen worden eintragen zu laſſen. 5 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Puſchine. 

) Breslau. Ein Pferdeſtall mit Zubehör iſt zu vermiethen auf der Reis 

engaſſe im fliegenden Roß No. 132. a 
55 5 reslau den 12. Juli 1823 In der abgewichenen Nacht ſtarb unſer 
jüngſter Sohn Jullus an den Folgen des Keichhuſtens und Zahnens in einem 
Alter von 1 Jahr 1 Monath, 9 wir unſern Freunden und Bekannten 
anz ergebenft bekannt machen wollen 
N 5 Juſtiz⸗Tommiſſionsrath Münzer nebſt Frau geb. Werner, 


— — 


( 29˙9) 
Mittwochs den 16. July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſſaͤt von Preußen ꝛc. 1. 
i allergnädigſten Special ⸗ Befehl. g 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XXVII. 


Z3u verkaufen. 8 
) Falkenberg den 3. Jul 1823. Die hieſelbſt belegene mit Nro. 82. 
dezeichnere und den Schuhmacher Goitfrled Jungſchen Erbſchafts⸗ Intereſſenten 
gehoͤrige Poſſeſſ on, welche auf 504 Rihl. gewuͤrdiget worden if, wird hiermit auf 
deren Antrag in dem einzigen Blethungstermin den 1 5. Geptbr. a c. fubbaftrt und 
boſitzfaͤbige Kauffuſtigt Hierdurch) vorgeladen, indem anberaumten Termin ihre Ge⸗ 
bothe vor uns abzugeden, der Mei» und Beſtbiethende hat aber mit Genehmigung 
der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewärtigen. N ia 
a Koͤnigl. Gericht der Stadt. s 

29Friedland den zoſten Juny 1823. Das Gerichts amt der Herrſchalt 
Friedland ſubhaſtirt im Wege der nothwendigen Subbaſtation das dem Bauer Jo 
bann Nentwich zugehörige, um Faltenbergſchen Kreiſe zu Wlersbel ſub Ro. 50 bele⸗ 
gene und auf 258 Rthl. 24 ſgt. 6 pf. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte robothſame 
Bauerguth von 40 Scheffeln Breslauer Maas Ausſaat, einer Wieſe und etwas 
Strauchwerk nebſt allem Zubehör und ladet befig« und zablungsfähige Kaufluſtige 

au: Abgabe ibrer Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Be 
bierhenden in dem dazu anberaumten peremtoriſchen Termine den raten Septem⸗ 

der c. a, in die Gerichts Zei zu Friedland ein. . A 

5 as Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland 2 
„) Tarnowitz den 13ten Juny 1823. ee a zu Tarnowltz auf 
der Loscze belegene zum Bergmann Franz und Salomon Kupczickſchen Nachlaſſe 
„gehörige maſſive Bürgerhaus nebſt dem gleich an dieſem Hauſe belegenen, dazu 
gehörigen und 983 t ſchleſ enthaltenden Ackerſtück, wovon erſtes auf 140 Ntäl, 
letzteres aber auf 60 Kehl, Courant gerichtlich gewürdigt worden iſt, ſoll Tbeilungs⸗ 
halber ſubhaſtirt werden. Das unterzeichnete Stadtgericht hat zur Subhaſtatlon 
diefer Grunoſtuͤcke einen einzigen peremtoriſchen Termin auf den 10. October d J. 
anberaumt, zu welchem daſſelde beſitz und zahlungsfähige Kaufluſiige mit dem Er⸗ 
oͤffuen bierdurch einladet, daß der Meiſt⸗ und Beſiblerbende den Zuſchlag dieſer 
Grundſtͤcke nach vorhergegangener Einwilligung der Erben und reſp. deren Vor⸗ 
mundſ daft unter den ern im Termine fenzu etzenden Bedingungen zu gewaͤrtigen has 
den wird. Die Taxe von dieſen Grundſtuͤcken kann ubrigens zu jeder ſchicklichen 

Zeit in der hleſigen Stadigerichts⸗Regtſtratur nachgeſehen werden. 

Das Gräfiid) v. Henkelſche freiſtandes herrliche Gericht der Stadt 
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„) Shweibnig den z7fien Juny 1823. Auf Antrag der Erben oll die 
Gottfried Schubertſche Freiſtelle Ro. 42. zu Peterwitz bei Schweldnißz, ne auf 
627 Rthl. Courant ortsgerichtlich gewürdiget worden und über 7 Scheffel Acker 
im Felde hat, in dem einzigen peremtoriſchen Termine den 16ten September a. c, 
an ordentlicher Gerichtsſtätte zu Peterwitz ſubbaſtiret werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige werden daher Hierdurch eingeladen, im gedachten Termine 
gu erſcheinen, nach zuvoriger Legliimation ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. l 

Das Reichsgraf o. Burghauß Lasner Majorats⸗Gerichtsamt. 

Naumburg am Gueis den sten July 1823. Das unterzeichnete 
Serichtsamt ſubhaſtirt das zu Mittel⸗Thiemendorf Caubanſchen Kreiſes 
ſub No. 15. belegene, auf 2211 Nthl. Courant gerichtlich gewürdigte ro⸗ 
bothſame Bauergut des Gottkob Herrgeſell ad inſtantiam eines Real Glaͤu⸗ 
bigers und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den loten Sep⸗ 
tember, den sten November c a peremtorie aber den ten Januar 1824. 

Vormittags um io Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Bertelodorf ein⸗ 
zufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach 
eriolgter Zuftimmung der Real Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden geſchehen wird. \ 

Das Kammerherrl v Mutiusſche Gerichtsamt der Guͤer Ber⸗ 
telsdorf Ober⸗ und Mittel ⸗Thiemendorf. 
a Koͤrner, Juſtit. 

) Rüben den asflen Juny 1823. Zum öffentlichen Verkauf der auf 
den Antrag der Grundherrſchaft im Wege der Execution ſubhaſta geſtellten 
denen Carl Anton Waltherſchen Eheleuten gebörise, auf 562 Athl. 15 far. 
gerichtlich geſchaͤtzten Waſſermühle zu Pilgramsdorf Kübenfchen Kreiſes 
find Termini licitationis auf den zoſten July, zoſten Auguſt und peremto⸗ 
rie den zten October d. J anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
hige Raufluftige werden eingeladen, ſich zu Abgabe ihrer Gebothe in dem 
Gerichtszimmer auf dem herrſchaftl Schloſſe zu Pilgramsdorf einzufinden, 
wo im letzten Termine der Beſtbiethende, wenn ſein Geboth annehmlich 

befunden wird, den Zuſchlag gewaͤrtigen kann. 

g . Das Hauptmann Vellay Pilgramsdorfer Gerichtsamt. 

*) L&wen den 25ſten May 1823. Die zur Verlaſſenſchaftsmaſſe des zu 
Michelau verſtorbenen Freigärtner Gottlieb Kloſe gehörigen Realitäten, als: 1) 

die Freiſtelle ſub No. 38., wozu ein großer Obſt⸗, Saͤe⸗ und Graſegarten gehort, 
und welche auf 157 Rthl. 15 ſgr. gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt; 2) eln Ans 

theil an den Ländereien des Domintt Michelau, beſtehend aus 134 Morgen Acker 
und ein viertel Morgen Wteſe, gerichtlich taxirt auf 301 Rihl. 10 far. 21 pf. ſol⸗ 
len auf den Antrag der Erden fubhafitrt werden. Die Lieltations⸗Termine haben 
wir auf den 7ten Auguſt, gten Septemder und peremtorie den zoten October c. a. 
Vormittags um 9 Uhr zu Michelau anseraumt, wozu wir beſitz „und jadlungsfä⸗ 
hige Kaufluſtige unter der Verſicherung hierdurch einladen, daß der Melſt⸗ und 
Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, wenn nicht etwa geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme 9 Die 75 kann in 2 9 nachgeſehen wer⸗ 
den, woſelbſt auch die nähern Bedingungen zu er ſind. 

er 9 5 Das Koͤnigl. Juſtizamt Michelau. 5 

Tar⸗ 
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Sarnomwig den 4. Juni 1823. Das No. 8 J. zu Tornswitz belegen 
zur Verlaſſenſchafts⸗Maſſe der verſtorbenen Anna Carvin gehörige, theils maſſ v, 
theils aus Schrottbolz erbaute brauberechtigte Bürgerhaus nebſt den dabeh bilege⸗ 
genen Obſt⸗ und Grofegarten, welches nach der gerichtlich aufgenommenen Tore 
dem Ertrage nach zuſommen auf 600 Rihlr. dem materiellen Werthe nach aber nur 
anf 560 Rthl. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll Thellungsbalber ſubhaſtirt werden. Das 
unterzelchnete Stadtgericht hat zur Subbaſtatlon deſſelben einen elazigen peremtort⸗ 
ſchen Termin auf den 12t n Septbr. d. J. anberaumt; wozu daſſelbe beſitz und 
zahlungsfaͤhige Rauflufiige mit dem Eroͤffnen hierdurch elnladet, daß der Meiſt- und 
Beſtbiethende den Zuſchlog des Grundſtuͤcks nach vorheriger Einwilligung der Erben 
unter den erſt im Termine näher feſtzuſetzenden Bedingungen zu gewaͤrtigen haben. 
Das graͤfl. v. Henkelſche Gericht der Stadt Tarnowitz. 
5 Ullrich. 
5 Strehlen den 30. April 1823. Das dem verſtorbenen Bauergutsbeſitzer 
Chriſtian Kuſche binterlaſſene, zu Priſtram Nimplſchen Kreifes ſub No. 21. bele⸗ 
gene 1àhubige Bauergut fol auf Antrag deſſen hinterlaſſenen Wittwe und Vor⸗ 
mundſchaft im Wege der Subhaſtatlon an den Melſt⸗ und Beſiblethenden, in 
denen hierzu auf den 30 May, zoften Juni und zoſten July a. c. jedesmal früh 
um 9 Uhr vor uns auf dem berrſchaftlichen Schloſſe in Pristram anberaumten Dies 
thungs⸗Terminen wovon der letztere peremtoriſch iſt verkauft werden, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhlge Kauflufiige unter der Bedeutung hierdurch vorgeladen werden, 
daß dem Meiſtdiethenden dieſer Fundus, nach Einwilligung der Kuſcheſchen Erben 
zugeſchlagen werden wird. Die unterm 2. Januar 1822. aufgenommene unterm 
aten d. M. revidirte Taxe dieſes Gutes iſt excl, des Inventarü auf 1789 Nth. 25 fer. 
Cour., das Inventartum ſelbſt aber auf 208 Rthir. 26 ſgr. 8 d'. Cour. ausgefal⸗ 
len und kann beym Koͤnigl. Stadtgericht zu Nimptſch, im Gerichtskretſcham zu 
Priestrom, fo wie bey unserfchriebenem Gerichts amt zu jeder ſchicklichen Zeit 
in Augenſchein genommen werden. 
a Das v. Nikiſch Roſeneck Pristramer Juſtizamt. 
8 75 Profe, Juſtit. 
Guttentag den sten Jun 1823. Indem auf den 2gflen Auguſt a. e. 
angeſetzten einzigen Bletbungs⸗ Termine ſollen die denen Florlan Jalntaſchen Ehe⸗ 
leuten zugehörigen auf 573 Rthl. 10 far. geeichtlich abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcke bes 
ftehend aus einem Wohn⸗ und Auszugshauſe nedſt Stallungen, Scheuer und 
Garten, fo wie aus zwey Aeckern und einer Wieſe auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers im Wege der Executlon oͤffentlich verfauft werden, und es werden das 
ber befigs und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, gedachten Tages 
Vormittags um 9 Uhr vor uns in Per ſon zu erſcheinen, ihr Gedoth zu thun, und 
wenn geſetzliche Gründe nicht entgegen fleben, den Zufchlag für das Meiſtgeboth 
zu erwarten. Die Taxt kann zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Reglſtratur eins 


geſehen werden. . 
5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Neumarkt den 16ten Junp 1823. Die zu Neudörfel hiefigen Kreiſes 
belegene, im Hypothekenbucht ſud No,. 18, eingetragene ee 
Kretſch⸗ 
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retſchamnahrung, beſtebend aus Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ Gebaͤuden und einer 
re Hufe Acker, welche N org auf 1009 Rthl. abgeſchaͤtzt worden, fog 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation anderweitig meiſtbiethend verkauft wer⸗ 
den, und es iſt ein einziger peremtoriſcher Biethungs⸗ Termin auf den 28. Auguſt 
1823. auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kadlau Vormittags um 10 Uhr ange⸗ 
ſetzt, zu welchem alle und jede, welche die gedachte Poſſeſſion tu kaufen Fufl ‚5% 
higkeit und Mittel beſſtzen, eingeladen werden, um ihr Geborh abzugeben, wo 
alsdann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende mit Einwilligung der Extrahenten der Sub⸗ 
haſtatlon und gegen Erlegung einer ſofortigen Caution von wenigſtens go Rthl. 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Auf nachgeher de Gebothe wird nicht Räͤckſicht 
genommen und kann die Tare der zu ſudhaſtirenden Nahrung bei dem unterzeich⸗ 
neten Juſtittarſo hieſelbſt eingeſehen werden. . 3 
NE: Das Gerichtsamt Kadlau. N 
Flſcher, 


Schmiedeberg den agften May 1823. Das allhter in der Hanptſtraße 
ſud No. 256. belegene Handelsmann Koppeſche Haus, welches brauderechtigt und 
deſſen Werth nach der gerlchtlichen Taxe und nach Abrechnung aller Laſten und 
Adgaben auf 1058 Rthl. Courant aus gemittelt ift, ſol auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers öffentlich an den Melſtbtethenden verkauft werden, es ſteht hierzu ein 
Termin auf den Er 

adften Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem biefigen Stadtgericht an Kauffuſtige werden hierdurch eingeladen und hat 
der Melſtdiethende, wenn nicht gefegliche Dinderniſſe eintreten, den Zuſchlag alt 


erwarten. N 5 
. Königt. Preuß. Land, und Stadtgerlcht. 
83 Qi.itationes Edictales. ie 
9) Shmweidnig.den ızten Junp 1823. Von dem hleſigen Königl. Lands 
und Stadtgericht wird der von Tunkendorf gebuͤrtige und ſeit dem Jahre 1613. 
vermißte Ehrenfried Mohaupt auf Antrag feiner Verwandten hierdurch vorgeladen, 
ſich binnen heute und 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Ter mino den Elen April 1824. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe allhier vor dem ernannten Der 
putato Herrn Aſſeſſor Berger ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls 
er für todt erkluͤrt und fein Vermögen feinen Verwandten zugeſprochen werden wird, 
und wird übrigens dieſe Vorladung zugleich an die unbekannten Erden des Mo⸗ 
haupt gerichtet. FE N 
. Neumarkt den zten May 1823. Auf dem zu Weicherau im Neumarki⸗ 
ſchen Kreiſe ſub Nro. 26. gelegenen Bauergute des Anton Gramer, find in der 
Zren Nude, des Hppothekenbuches ſud No. I., 226 Rthlr- ruͤckſtändige Kaufgel⸗ 
der ouf den Grund des Kauf- Contracts des Befigırs vom öten Jany 1797. für 
die verwir. Proiſch eingetragen, worauf in den Jahren 1800. und 1801. — 
32 Rey. und im Jahr 18 18. an die Erben der Witwe Vrotſch der Reſt mit 196 Rthl. 
bezahlt worden And. Da aber das Schuld⸗Jnſtrument uͤder gedachtes Capita 
veclahten gegangen, fü werden alle diejenigen, welche an dies zu loͤſchende Capital 
und das daruber ausgeſertigte Inſttumemt als Eigentümer, Ceſſionaxlen, A 
3 72 64 A ; er 
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oder ſonſtige Inhaber; Aaſpruch zu machen haben, Hiermit aufgefordert, ſich dar 
mit innerhalb drey Monaten und ſpaͤteſtens den 16ten Auguſt e. Vormittags um 
10 Uhr bei uns zu melden und ſich in dem gedachten peremtorlſchen Termine in der 
Korzley des bieſigen Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher einzufinden, und Ihre Anſpruͤche 
gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls fie cult ihren Anſprͤchen werden präcluditt 
werden, ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferligt, das Schuld Inſtrument 
für amortiſirt erklaͤrt, Und die auf den Grund deſſelden im Hypothekenduche einge 
tragene Poſt gelöfepe werden wird. 
Das Koͤnigl. aud und Stadtgericht. . 

Reichthal den gien May 1823. Dem Schaͤferknecht Simon Nowog. 
wird hiermit bekannt gemacht, 7 ſein Eheweib Maria geb. Senſyn gegen ihm 
wegen boͤslicher Verlaſſung auf Eheſcheldung geklagt und da wir dem erhaltenen 
Auftrage des Hochwuͤrdigen Sißthums⸗Conſiſtorli erſter Jnſtanz zu Folge, den 
Klagebeantwortungs⸗ und Inſtructions⸗Termin auf Si 

den arſten Auguſt d. J. f 

Vormittags um 11 Uhr angeſetzt, fo wird der beklagte Ehemann Simon N 
biermit vorgeladen, in dieſem Termine in Perſon oder durch einen zuläßigen Be⸗ 
vollmächtigten, in der gerichtsamtlichen Canzley in Reinersdorf zu erſchelnen, die 
Klage zu beantworten und das Weitere, im Außenblelbungsfalle aber zu gewartl⸗ 
gen, daß er aller in der Klage vorgetragenen Thatſachen in Coutumaclam für ges 
ſtaͤndig geachtet, und was in deſſen Gefolge dann Rechtens gegen ihn erkannt werden 


wird. g.) 
Das Gehelme⸗Juſtizrath v. Reiners dorf Reiners dorfer r vo 


{ A TeBpe, , 
2. AVERTISSEMENTS. | 8 
Breslau. Ein Pferdeſtall mit Zubehör if zu vermlethen auf der Reu⸗ 
ſchengaſſe im fliegenden Roß No. 132. ö : 
Breslau. Wohnung zu vermieden In Freyers⸗ Ecke am Paradeplatz Iff 
im aten Stock eine große Vorderſſube nebſt Cabinet und elne Stube für den Dome⸗ 
ſilquen, an einen einzelnen ſtillen Herrn, oder als Abſteige⸗Quartler, entweder 
bald oder zu Michaell a. c. zu veratethen, und das Nähere in der Weinhandlung 
daſelöſt zu erfahren. a er 
Breslau. Gewoͤlbe zu vermlethen auf dem Salzringe und entweder bald 
oder zu Michael zu beziehen, und das Nähere in der Weinhandlung in Frepers 
ecke am Paradeplatz zu erfahren. . 
„ ) Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster.) T Aurora d'Italis 
assai Scelta dei Pezzi favoriti etc. con accomp. di Pianof No. 12 — 20 a 8.10, 
und 12 gr. Der angenehme Flötenspieler. Sammlung der vorzüglichsten 
Stücke aus den beliebtesten Opern für 2 Flöte 108 Heft 16 gr. — Guiliani, le 
Rossiniane per laChitarpa op. 20. 26 fr Mayseder Divertim, P · i Camlalo 12 gr. 
Ders. Divert. per Violino et Pianof. op. 35. » Rthl, Moscheles Rondoletto sur 
un 
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un Nocturne de Pär p. Pianof. 12 gr. — Mozart Don Juan arrangé p. a viol., 
Alto et Basse 5 Rthl 16 gr. — Dasselbe für Flöte, Violine, A etEasseöRıh, 
36 gr. — Payer, Rondoletto Facile et agreable 
Iutrod. et Rondeau polonois p. Pf oe. 36. 15 gt. — Ders. gr. Variat. sur un 
theme favor. de I'Opera Barbier de Seville p. Pf avec accomp. de gr Orchestre 
ou de Quatuor oe 56. 2 Rthlr. — Ders Fantaisie et Potpourri p Pianof et 
Violon oe, 49. ı Rthl. — Ders. Fantasie et Variat, p. le Pianof, og. 52. 16 gr. 
Ders. Rondeau polonois p. le Pianof oe 53.10 gr. — Ders 25 Rondeau polon. 
P. Pf oe 54. 12 gr. — Pixis et Leon de St. Labin Introd. et Variat. conc, p. 
Pianof. et Violon 1 Bthl. — Pässinger leichtes und angenehmes Quartett fur 
2 Viol,, Viola und Bass mit den beliebtesten Motiven aus dem Freyschütz 
20 gt — No. 2. mit Motiven aus der Oper der Barbier von Seville ı Rthl. — 
Rossini Matilde de Chabron assia il Corradino ridotta p il Pianof. solo, 4 Rth. 
Ders. Auswahl der beliebtesten Singstücke aus der Oper Zelmira mit Guit, Be- 
gleitung ı Rthl 8 gr — Ders, Ouverture per Oper Zelmira auf 4 Hande a0 gr. 
‚Ders Ouvert dell Opera Semiramide p Pianof. 16 gr. — Dieselbe auf 4 Hände 
2 Rthl. — Ders Richardt und Zoraide für 2 Vielinen einger aa gr. — Ders, 
die diebische Elster zu 4 Händen einger. No. 1 — 13. à 8 12. u. 16 gr. * 
2 Drestau. (Warnung.) Niemanden auf meinen Namen zu borgen, 
indem ich für keine Bezahlung einflehe. a 5 Der Paſſor Buddeus. 

) Breslau. Zu vermiethen und auf Michaeli zu bez eben No. 65, auf 
der Friedrich Wilhelms Straße eln angenehmes Logis von 5 Plegen und all m Zus 
behoͤr, wobey auf 4 Pferde Stallung, Futterboden und Wagen» Memife, auch 
Find noch kleine Wohnungen zu haben. 

) Breslau. Einem bochge hrten Publikum mache ich ergebenſt bekannt, 
daß ich auf die Mittwoch den 16. Juli ein Ausſchleden geben werde. Der Haupt 
gewinn iR ein lebendiger fetter Hammel. Mit Zofrledenheit werbe Ich alte Mittwoche 
mit Veränderung fortfahren, fo lange es die Wltt-tung erlaube. Iſt beſtimmter 
Tag nicht günfig, fo iſt es den folgenden Tag. Ein gut beſehtes Muflt: Ebor wer⸗ 
den ſtets das Vergnuͤgen der Anweſend' n unterhalten, und bitte um geneigten Zu⸗ 
ſptuch. . d Ehrikian Eger, Coffe tler in Hoͤffchen. 

) Breslau. Montags den 2 1ſten Juli d. J. früh von 9 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 3 Uhr an werden am Ringe im Kaufmann Marfcheifchen Hauſe 
im Hofe links 2 Stiegen boch Meudles und Hausgeraͤth, eine große Spiel Uhr auf 
und mit einem ſchoͤnen Sekretair und 9 aus den vorzuͤglichſten Opern wohlbeſetzten 
Walzen, ein großer Tudus von Rams den und ein kleiner von Nairne und Blunt, 
eln befiederter Fͤgel mit doppelter Clavlatur, ein älterer. Mozartſcher ‚ einige 
Spiegel 1x. gegen ſogleich baare Bezahlung In Plngendem Preuß. Cour. N 

i b 5 anke. 
Öffenslich verfleigene werden 0 Bres⸗ 


p. Pf oe 95 12 gr — Pixis 
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*) Breslau. Zu vermireten Wurſigoſſe Porterre ein großer geraͤumlger 
Saal, ſeue : ſicher und trecken, zu Vorraͤtten von Taback, Wolle ec. ſich elgnend, 
ſogleich zu benutzen. Eine eluge richtete Schloſſer -Werkſtott nebn Wohnung Mi⸗ 
chaell zu deileben. — f 
Breslau. Die erſten Gardeſer Zitronen find angekommen und im bll⸗ 
figften Preiße zu haben bey J. Koſchel, Ohlauer Straße. 
Breslau. Wit erhlelten dleſer Tage eine Varthle feiſcher Cocus⸗Nuͤſſe 
in Commiſſion, welche wir zu billigen Preißen verkaufen. 
i Mittmann et Beer, am Schweldniger Thor. 
Breslau. Aechter franz. Wein s Efig zum Einmachen der Fruͤchte if zu 
dem billigſten Preiß zu haben bey 5 
\ . Mlttmann et Beer, am Schweidnſtzer Thor. 
) Breslau. Neue In⸗ und auslaͤndiſche Mineral» Gefund » Brunnens 
Handlung in Breslau bey Friedrich Guſtab Pohl im doppelten gruͤnem Adler 
Mo. 1818. erſtes Viertel der Schmledebrücke vom Ringe. Mit dem eden erhalte⸗ 
wen frifchen Zuſendungen Selter, Spaa⸗, Saidſchuͤtzer Bitterwaſſer „ Egerfrau⸗ 
zens „„ Egetſprudel⸗, Marlendaader , Kreutz ⸗ und Pyrmonter Brunnen trafen 
bie neuen und ſehr bewährten Eger Salz⸗Quell⸗ Brunnen, Martenbader Ferdinands 
Brunn, Pyrmonter Augendrunnenwaſſer und Pyrmonter Minerol = Salzwaſſer 
mit ein. Ueberſichten der unterſuchten Beſtandthelle dieſer Minetal⸗Waſſer koͤnnen 
bey nur zu jeder Zeit nachgeſeden werden, und bin ich noch erdoͤthig chem. Analiſen 
meinen ſehr geſchaͤtzten Adnehmern zu lehren, damit die Verhaltungs Regeln genau 
befolgt und der wichtige Zweck der Brunnen ⸗Cur erreicht werde. Die Herren Aerzte 
aber bitte ganz ergebenſt, ſich einige Flaſchen, welche gegen einige Zeilen, an wem 
fie hier verabfolgt find, unentgeldlich gegeben werden, abholen zu laſſen. Alle 
andere ſchleſiſche Brunnen And zu jeder Zeit von friſcher Schöpfung dey mir zu has 
ben, da lch jede Woche eine Sendungen von den Quellen bekomme, und bitte um 
geneigte Abnahme. F. G Pohl. 
a *) Loͤwenberg den 4. Juli 1823. Das Gerichtsamt der Koͤnigl. Lehn⸗ 
güter Oder Stamnigdorf und Nieder, Poltzenberg ſubhaſtiret das am erſt genann⸗ 
ten Otte fub No. 43. belegene, auf 156 Rthl. 6 ſgr. 8 pf gerichtlich gewuͤrdigte 
Merlaſſenſchaftshaus dis verſtorbenen Gottfried Wuͤnſch ad inſtantlam eines Real⸗ 
Glaͤudigers und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termine 
den 5. Septbr. c. 
Nachmittags um 2 Uhr in des Juſiitiarii Behauſung hleſelbſt elnzufinden, ihre Ges 
bothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der 
Realglaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, deren Rial » Anfprüche an das zu verkaufende Haus aus dem Hy⸗ 
po⸗ 
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vothekenbuche nicht hervorgehen, aufgefordert, folche ſpaͤteſtens in dem od gedachten 
Termine anzumelden und zu beſcheinig en, außerdem fle damit gegen den künftigen 
Beſitzer nicht weiter werden geboͤret werden. BR 3 
Das Gerichts amt der Koͤnigl. eehnguͤter Oder⸗Stamnitzdorf und Nleder⸗ 
Pioitzenberg . „Streckenbach, Juſtit. 
Grsditzberg Goldbergſchen Kreiſes den 24ſten Juay 1823. Das uns 
terzeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirt wegen der Theilung unter den Erden des Joh. 
Gottlos Glauer deſſelden hinter laſſene ſub No 29. zu Georgenthal belegene auf 
826 Rthlr. 25 fgr. abgeſchaͤtzte Gaͤrtnernahrung mit Acker und anderen Zubehör, 
ſetzt den einzigen und peremtoriſchen Biethungs⸗ Termin auf den ı7ten September 
d. J. Vorm ttags 9 Uhr in biefiger Amtskanztel biermit ſeſt, und ladet beſitz⸗ und 
iahlungsfaͤhige Kraflaſtige zur Abgabe ihrer Gobothe gegen den zu erwartenden 
gerichtlichen Zuſchlag geduͤhrend ein, wie es denn auch denen noch undekanten Glaͤu⸗ 
bigern des Erbiaffers hlerduech bekannt macht, daß fie zur Liquidation und Wahr: 
machung ihrer Forderungen in demſelden Termine zu erſcheinen ihnen obliegt, im 
Ausbleibungs falle aber befürchten muͤſſen, daß fie ihres etwanigen Vorzugsrecht 
verluſtig erklärt und nur an dasjenige ſich halten können, was nach Befriedigung 
der 199 gemeldenden Gläubiger von der Maſſe der Kaufgelder etwa noch übrig blei⸗ 
« 


ben möchte 
| Das Gerichts amt hleſiger Herrſchaſt. . 
Warthau den ıflen Jult 1923. Das Reichsgräft. v. Frankenberg ſche 
Gerichtsamt Groß ⸗ Hartmannsdorf ſubbaſtiret das in der Ober⸗Gemelnde ſub 
No. — belegene auf 167 Rthl. 10 far. gerichtlich gewürdigte Haus des Schneiders 
Gottfried Krauſe ad inflantiam eines Real: Gläubigers und fordert Blethungs⸗ 
luſſige auf, ſich in Termins a Et 
re FEN ES den rıten September d. J. 
Vormittags um 10 Uhr in der Kanzlei zu Warthau einzufinden „ihre Gebothe ab⸗ 
zugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗Gläu⸗ 
biger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden Dies 
. Jenigen, deren Real-Anfprüche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypotheken⸗ 
Buche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſoäteſtens in dem obgedachten Ter⸗ 
mine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem ſie damit gegen den kaͤnfitgen Bes 
figer nicht weiter werden gehort weden. 5 
Das Relchsgraſt v. Frankenbergſche Gerichtsamt Großhartmannsdorf. 
a f ; Streckenbach. 
) Breslau. Ich e ſuche den Hrn. Iſiae Bonte, fräher Coumiß alldter, 
mir gefälltad feinen j gigen Aulenthalt anzuzeigen, um ihm etwas Wichtiges oon 
einem alten Freunde mitt ellen zu fönnen. We e ee 
. Ludwig Piſchel, per Addreſſe des Hrn. J M. Fiber. 
) Breslau. Wohnung im ıflen und aten Stock des Sede fo wle 
einige Feine Wohnungen im Hintergedaͤude des ſogenganten dlauen Hauses 
vor dem Oderthore find zu vermierhen und zu Michaelis zu beziehen. Das Rä⸗ 
bere erfahrt man deim Eigenthuͤmer Kaufmann kitile, Kaclsſtraße No. 744 
i [ ; De e F 5 ! 
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iu Nro. XVII. des Breslauſchen ducrligent Slere 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontraete. 3 
Landeck den k. July 1823. Verzeichniß derer im erfien halben 
Fahre 1823. bei dem Juſtitzrath von Mutlus⸗ Seitenberger! Grrichtsamte 
dr Beſitzveraͤuderungen: 
, des Franz Kapitola, um die Jeoſepb Hannig ſche Wörtnerſtelle in 
Seitenberg, pro 90 ithl. 8 
2 des Franz Schubert, um die väterl. Anton Schubettſchen Grunde 
ſtücke daſelbſt, oro 180 rthl. 
3. Chriſtoph Mahr, um des Fonat Mahr Bauergut in Schreckens 
dorf, pro 342 fthl. 25 ſgr. 875 d 
4. Benedict Harbig, um des Spriftoph Nahr Kobothgarten alda. 
per 200 rthl. 
5. Joſeph Hofe, um Franz Dörners Nebolhgatten daſelbſt, pro 
133 tthl. 10 ſgr. 
6. Bernard Gottwald, um Joſeph Schindlers Backhaus und Btannts 8 
weinbrennerei daſelbſt, pro 1200 rthl. 
7. Johann et um Joſeph Seramps Bauergut in Gompersdorſ, 
pro 333 Uhl. 15 
8. Joſeph Elea, um Johann anger Bauergut allda, per 116 
rthl. 5 gar 
9. Franz baulbaber, um Johann Faulhabers Robot hgarten daſelbſt, 
pro 38 rthl. 2 ſgr. 107 d'. 
10. Thereſia Schmidt, um Joſeph Schmidts Kobothgarten daſelbſt, 
per 168 rthl. 8 ſgr. 
11. Franz Fels, um dem: Franz deloſchen Kretſcham daſelbſt, per 
304 er 22 for. 10% d. 
„Joſeph Schmidt, um die Johann Schmidtſche Hufſchmiede dar 
can, pe 9205 tthl 2 ſgr. 10 d' 
Joſeph Schmidt, um den Mattern Schmidtſchen Robothgarten 
daſeliſf, per 166 tthl. 20: (gr; 
14. 
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14. Johann Franke, um Johann Epners Backhaus in Alt⸗Geraborf, 
per 400 rthl. * ‚ 
15. Jeſeph Volckmer, um George Volckmers Bauergut daſelbſt, per 
266 rithl. 20 fr. e 
a6 Jane Rother, um die Franz Strauchſche Bauerſtelle daſelbſt, 
per 726 ribl. N s 5 ; e 
117. Joſeph Tintz, um die Joſeph Volckmerſche Coloniſtenſtelle in Neu⸗ 
Gersdorf, per 278 rthl. 77 ſgr. 15 de. 
28. Joſepb Heck, um die Albert Beckſche Stucmannsſteue in Mühl ⸗ 
bach, per 200 rıhl. f 8 
19. Anton Schubert, um die Florian Naſchwitzſche Coloniſtenſtelle zu 
Camnitz, per 543 ıthl. 28 : 
a; Vernha d,, Iuſt. 
*) Garolath den 30. Juny 1823. Bey dem Graͤflich von Fernemont⸗ 
ſchen Schlawaer Juſtixamte find in dem erſten halben Jahre 1823 fol⸗ 
gende Kaͤufe confirmirt worden: a 5 a 
1. Kauf des Gotifried Kuhnert, um dit vaͤteil. Freykutſchner⸗Nahrung 
in Puͤrſchkau, pro 200 rthl. 2 
2. Kauf des Daniel Kretſchmer, um die Chriſtian Benjamin Klitſchet⸗ 
ſche Windmühle in Rädchen, pro 500 rthl. . 
3. Verreich der Hans Michael Wildeſchen Dreſchgaͤrtnernaßrung an den 
Gottfried Wilde in Schlawa, pro 233 rthl. So x 
4. Kauf des Bauerſohnes Gotifried Prägel, um die Hornſche Frey⸗ 
kutſchnernahrung in Ogl. Mühle bei Hammer, pro 330 tthl. 8 
5. dito des Gottfried Hauffe, um dle väͤterl. Häuslernahrung in Räd⸗ 
chen, pro Bo rthl. 
6. dito des George Friedrich Fechner, um die Klitſcherſche Windmühle 
in Raͤdchen, pro 500 rthl. 
7. dito des Gottfried Walther, um die von dem Freykutſchner Kuhnert 
in Puͤrſchkau erkaufte Strunzer Lachwieſe, pro 121 rthl. a 
. dito des Samuel Wittke, um die vater. Freibauernahrung in Lau⸗ 
begaſt, pro 380 rthl. 9 
9, dito des Joh. Carl Erdmann Anton, um die von feiner Stief⸗ 
mutter Marie Eliſab. verehl. Reisdorf erkaufte Banernahrung in Pürfg 
kau, pro 600 rthl. 
10. Ueberlaſſungs⸗Vertrag fuͤr den Johann Carl Erdmann Anton, 
um die Chriſtian Reisdorſſche Scholtiſey in Puͤrſchkau, pro 592 rthl. 


11. 
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11. Kauf Contract des Chriſtian Baumgarth, um die vaͤterl. Kleins 
entſchnernahrung in Puͤrſchkau, pro 125 rthl. ö 
13. Kauf des Johann Georg Dohm, um die välerl. Kutſchnernah⸗ 
nahrung in Sperlingswinkel, pro 218 rthl d 9 
13. dito des Gottfried Seiler, um die vaͤterl. Kutſchnernahrung in 
Maͤuſewinkel, pro 219 uthl. 
14 dito des Mus quet. Chriſtian Kuhnert, um die väterl, Frei⸗ 
kutſchnernahrung in Puͤrſchkau, pro 130 rthl x 
15. dito des Gottfried Trenner, um die von den Chriſtian Tren⸗ 
nerſchen Erben erkaufte Bauernahrung in Puͤrſchkau pro 296 kthl. 
16 d to des Anton Dederke, um die Hans Georg Koͤslerſche Haͤus⸗ 
fernahrung in Goile, pro 200 ttpl. 5 
17. dito der Anna Roſine Herdt, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle in 
Goile, pro 100 rthl. | 
*) Liegnitz den 1. Juni 1823. A. Befisveränderungen bei der 
Stadt, den Vorſtaͤdten, Confortens Gütern und Stadidoͤrfern, vom ıften 
Januar bis Ende Juny 1823. = 
I. Verreich des Wittichſchen Hauſes no. 486. der Stadt an die 
Wittwe Charlotte Wittich geb Wurſt, fuͤr 270 rthl. 

2. dito des Her mancusſchen Hauſes no. 131. in der Glogauer Vor⸗ 

ſtadt, an den Toͤpfer Joh. Gottfr. Oswald, für 900 rthl. : 
3. dito des Schoͤnitzſchen Gartens no. 243. Lit. b in der Haynauer 
Vorſtadt, an den Kräuter Joh. Joſeph Schiefer, für 300 rthl. 

4. Zuſchreibung der Sonnenbude no 589. an den Poſamentier Joh. 
Gottfr Rauffuß, im Werth von 100 rthl- N e 
f 5. dito der Sonnenbaude no. 590. an ebendenſelben, im Werth 
von 72 rihl. ; 

6. dito der Menzelſchen 3 Schfl. Acker no. 22. der Vorſtadt, an 
den minorennen Friedrich Julius Ferdinand Menzel, für 280 rthl. 

7. dito des Hoff mannſchen Hauſes no. 152. der Stadt, an die Wittwe 
Johanne Charlotte Hoffmann geb. Scholz und deren minorennen Sohn, 
für 200 rthl. Pre 

I Verreich des Palaskyſchen Hauſes no. 320. der Stadt, an den 
Maurergeſellen Joh. Andreas Marx, fuͤr 40 tıhl. 

9. dito des Tietzeſchen Hauſes no 237. der Stadt, an die Wittwe 
Johanne Chriſtiane Tietze geb. Pelz, für 1400 rthl. 5 

; 20. dito des Müllerſchen Gartens no. 12. c. der Vorſtadt, an den 
Kraͤnter Carl Ehrenfried Menzel, fir 900 sthl, 
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1 BVerteich der Feſtſchen Sonnenbaude no. 573, an den Po ier 
12. dito des Fiſche ſchen ers no. 77 des Scholzſchen Confockti, 
an den Gärtner Joh Gott ib Schrietlich D En, Au: chl. 
13. Zuſchreibung des Menzelſchen ckirs no 305 der Vorſtabt, aa 
den minnorennen Friede Julius Ferd nand Menzel, für 280 rthl, 
14 Verreich des Arndiſchen Hauſes no. 480. der Stadt, an den 
Maurergeſellen Gotefried Weickert, für ( 
15. dito des Schönitzſchen Hauſes no! 98. a. der Vorſtabt, an den 
Händler Joh Gottlob Stiebitz, für 58 tel. „ 
16. dito des Hauſes no. 221, der Votſtadt, an die Stadt⸗Cs mune, 
far as th ee BR 125 1 
17. dito des Gemeinſchaͤferhauſes no. 40. zu Greibnig, an den 
Joh. Gotil. Lehnert, für 2871 tthl. 3 ji 
18. dito des Landmannſchen Ackers no. 15. auf dem Schmidtſchen 
Conſortio, an den Kräurer Joͤh. Gottfried Heydrich, für 1200 rthl. 
19: dito des Fiſcherſchen Ackers ne. 54. auf dem Schmidtſchen Con⸗ 


ſortio, an den Gärtner Joh. Gottlieb Schuieblich zu Gr. Beckern, für 


o ithl. 5 € a 8 2 2 bes 8 
8 20. dite des Laflethſchen Hauſes no. 313. der Stadt, an die 
Wittwe Suſanne Helene Lafleth geb. Weidner, für 2 300 kthl. 5 


21. die des Fliegnerſchen Hauſes no. 4. auf dm Ottomannſchen 
Conſortio, au den Kräuter Cyriſtian Heinrich Hornig, für 302 +thl, 
22. dito des Schmidiſchen Hauſes no. 37. der Stadt, an den Cri⸗ 
minalrath Johann Franz Kaulfuß, für 2100 tthl. s No 
23. dito der Feſtſchen Sonnenbude no, 374. an den Poſamentler 
Joh. Carl Feſt, ft 150 mh. 6.8 2 
234. dito des Wellerſchen Hauſes no. 210. der Stadt, an den Kurz. 
waarenhändler Franz Joſ Donth, für 700 rthl. 2 
8, dite der Schwaczſchen Gartuerſtele no. 22. zu Prinfendorfi, 
an den Carl Friedrich Schwartz, für 200 rihl. 7 Bea 
335 dito des Clemensſchen 14 Schfl. Acker no, 44. Lit a. des Hil⸗ 
lerſchen 970 — an die Vorwerksbeſitzerin Suſanne Eliſabeth Scholz, 
ür 100 rthl. Fe „5 : 
N 27. dito des Glemensfchen 13 Schfl. Acker no. 44. Lit, b. des Killers 
ſchen Conſortii, an die Bäder Johanne Charlotte Schwaner, für 109 th. 
28. dito des Scholzſchen Haufes no. 458. auf der Srauengaſſe, an 
den Deſtillateur Friedr. Traugott Klemt, für 2480 rthl. . 
1 29. 
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eg Verreich des; Hepe ſchen Hauſes nn 47 . auf der 5 an 
var Ka Rofine/ verwittiv. Heyer geb. Fi bner, für 1579 6. 

1 30. Zuſchreibeng de: Sunaf rſchen 8 Schfl. Acker no, 7, Lit. c. der 
bea, Aecker, fuͤr den Krauter Cal, Gbulſes Junfer, im Werth 
„won 2266 f rthl. 5 

Verreich des Bernd ſchen Hauſes ng 77. auf der Vi cdergoſſe 
an- ds Hande efrau Maria Thereſia Krocke geb. Litſchke, für 3000 kthi. 
32. diio des v. Kittlih chen Hauſes no 82. des Stadt, an die vers 
ab. Regie ungs⸗ Regiſtrator Erneſtine Wilbeknine Stiebrike Sol. geborne 
Wantke, für a os ithl. 
3. dito des Krumbhornſchen Hauſes no. 448. der Stadt, an den 
Klelberb ändler Joh. Heinrich Janoweky, für 1050 ethl 
34. dito der Stephanſchen Fleiſchbank nebſt 11 Schfl der 10.679. 
für den Fleiſcher Carl Friedrich Stephan, pro soo rthl. 
3“ Zuſchreibung der Stephanſchen Sleichbank no. 712. d, webf 3 
sär Acker für ebendenſelben, pro 490 tthl. 
36. Verreich⸗ des Roͤslerſchen Hauſes no. 289, der Stadt, an die 
Spbanne Dorothea vecehl. Farmus geb. Engelhardt, für 1119-2 
37 dito der Scheurichſchen Scheuer no. 249. der Vorſtadt, au den 
Ktäutet Carl Friedr. Fiedler, für 200 ıthl. 
383. dito des Gutſchſchen Hauſes no: 528. der Stadt, In den Day: 
rergeſellen Friedr. Wilhelm Kaſtalsky, für 500 rthl 
39. dito des Woirſchen Hauſes, no. 199. der Stadt, an den Mayr 
tergeſellen Johann Gottlieb Keller, für 200 rthl. 
40. dito des Laßmannſchen Hauſes no. 220. der Stadt, an den 
Steinkohlenbaͤudler Johann George Friedrich Zimmerling, für 1 500 rihl. 
41. dito des Lübbertſchen Hauſes no 33 der Stadt, an den Em 
merzienratb Samuel Benjamin Ruffer, für 8500 rthl. 
42. dito des Baumertſchen Gartens no 192 Lit. c. der Stadt, 
die Stellmacherwittwe Marie Johanne Baumert geb. Schmidt, für zo sh. 
dito der Vogtſchen Gärmerftelle no. 27. zu Greibnig, an den 
tand wehrmann Johann Gottlieb Brauer, fur 300 nhl. 
44. dito des Dobersſchen Bauerguts no. 24. zu Teniſchel, an den 
Gottfried Ermlich von Pfaffendorf, für 5500 rthl. 

45 dito des Waldowſchen Hauſes no. 164. der Stadt, an den 

‚Kaufmann Joh Carl Riedel, für 7500 rthl. 8 
455 dito der Hühnerſchen Widmüuble no. 86. We an den 
bisherlgen Pachtmüller Johann Goliftied Reimann, für 1800 kthl. 
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47. Verreich der Sommerſchen 2 Schfl Acker ſub no. 9 Lit. 6. der Bor. 
Werke, n Nac Hader zu a? für or 
248. dito der Rauffusſchen Sennenbude no. 889. 
Carl Ludwig N für 350 ulbl. Se an den Kaufmann 
49. dito des Reinertſches Hau es no 432. d 
delsmann Carl Krebs, 13 608 . RN, en 18 Han. 
0, dito des Huckaufſchen Gartens no. 44. Lit. b. der 
den Seifenfieder Joh. Sigiemund verndt, für 600 ih. Vetſtadt, an 
51. Zuschreibung des v. Ritiigfchen Hauſes no. ga. auf der Bil 
kergaſſe, an die Regterungsrath von Kittlitzſchen Erben, für 2250 rthl. 
2. Verteich der Gümzelſchen Freigartnerſtelle no. 1 8. zu Greibnig, 
an den Joh. Goitfrird Neumann, für 800 rthl. N 
B. Beſitzoeraͤnderungen auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainen⸗ 
Amts Liegnitz. 
53. Verreich der Guderſchen Dreſchgartenſtelle no. 49. zu Schoͤn⸗ 
born, an den Carl Friedrich Guder, für 150 rıhl. 

54. dito des Groſſerſchen 1 Schfl Acker no. 72. auf dem Commendator⸗ 
Guth, an den Gerichtsſcholzen Joh. Gottfried Schubert von Waldau, fuͤr 
200 rt | EEE , ii: 2 5 j 

4 Zuſchreibung deſſelben Grundſtücks an deſſen Sohn den Erb⸗ und 
Gerichtsſcholzen Friedrich Wilb. Schubert zu Waldau, für 200 rthl. 
ü 56. Verreich der Guderſchen Haͤuslerſtele no. 14. zu Waldau, an 
den Joh. Gottlieb Gub er, für 100 rthl. a 

37. dito der Sabathſchen Stelle no. 59. Lit. a. zu Schoͤnborn, an 
den Joh. Friedrich Wengler, für 150 rthl. 

58. Zuſchreibung der Bunzelſchen Gaͤrtnerſtelle no. 17. zu Arnsdorf, 
an den Johann Gottfried Bunzel, für 300 rthl. 5 
2 59. dito des Bindezettelſchen Bauerguts no. 44. zu Bienowitz, für 
die Wittwe Johanne Eliſabeth Bindezettel geb. Schmiet und deten Kin⸗ 
der, pro 1110 rthl. . 

60. Verreich des Kretſchams no. 8. in der Glogauer Vorſtadt, an 
den Jobann Earl Gottfried Härtner, für 900 rthl. x 

61. dito der Hellwigsgottſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Bienos 
witz, an den George Friedrich Lucas, für 380 rehl. N 
̃ 62. Zuſchreibung der nämlichen Stelle an die Wittwe Anne Roſine 
Lucas geb. Röhrich und deren Kinder, im naͤmlichen Werth von 350115, 

83. dite der Federſchen Freigärtnerſtelle no. 13, zu Ober⸗ Langen, 

waldan an die Federſchen Erben, für 160 tthl. 


r 
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Auf den Königlichen Academie⸗Stifts⸗ Dörfern. ’ 
64. Verreich der Langnerſchen Augerhaͤuslerſtelle no. 45. zu Groß:Zing, 
an den Schneider Joh. Gottlieb Siegert, für go rthl. . 
63. Verreich der Hͤͤrtelſchen Stene no. 43. zu Groß: Ting, an den 
Schneider Jobann Gottlob Hiefher, für 180 rthl. Ei a 
606, dito der Beherſchen Stelle no. 35. zu Roſenau, an den oh. 
Ehrenftied Zobel, fuͤr 320 rıhi. d 
67 dito der Praſſeſchen Scholtiſey no. 18. zu Gros⸗Tinz, an den 
Johann Gotili b Praffe, für 6000 rtühl. af 
bs dito der Pratſchſchen Angerbaͤuslerſtelle no. 34. zu Roſenau, 
an den Carl Ehrenfried Kaͤhl, für 200 rthl. N Bi is 
60 dito des Peyerfhen Gartens no. 23. zu Roſenau, an den Joh. 
Ehrenfried Zobel, für 180 rthl. i > 
D. Auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainenamts Kaltwaſſer. | 
70. Verreich der Aßmannſchen Waffermühle no. 2, zu Fuchsmuͤhl, 
an den Muͤlle geſellen Auguſt Wi helm Kamper, für roco rthl. 
71 dito des ehemaligen Unterfoͤrſter Dienſt Etabliſſements no. 14. 
zu Fuchsmuͤdl, an den Gottlieb Bernd, für 182 rthl. 
E. Auf den Dörfern Grünthal, Kuheiberg, NiedersKüftern Briefe, 
Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlftadt, Raͤſchmannsdorf und Liebenau. 
72. Verreich der Puſchmannſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 16. zu Wahl⸗ 
ſtadt, an den Johann Joſeph Puſchmann, für 200 rıhl, N j 
3. dito des Reimannſchen Bauerguts no. 27. zu Liebenau, an den 
Carl Bea German: für 2000 rthl. Her 
74 dito der Thiemſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 1. zu Räfhmannsborf, 
an den Kretſchmer und Weber Joſeph Merckel, für ı2co rthl. 
75. dito der Vogelſchen Stelle no. 8. zu Liebenau, an den Chri⸗ 
ſtian Gottlieb Vogel, für 80 rtblt. N 
76 dito des Doͤringſchen Angerhauſes no. 9, zu Nieder⸗Ruͤſtern, an 
den Carl Benjamin Döhring, für 60 rthl. g 
F. Bei den ebemahls geiſtlichen Gütern Pfaffendorf, Dornbuſch, 
Commende ad St. Nicolaum und Moͤnchhoff. 
77. Verteich des Bürgelſchen Ackers no. 53. zu Pfaffendorf, an ben 
Krzuter Johann Goitfried Wiener vom Toͤpferberge, für 760 rihl. 
78. dite des Schloskeſchen Hauſes no 8. der Cemmende ad St. 
Nicolaum, an den Fleiſchermeiſter Johann Gottlob Rüͤmpler, für 800 rthl. 
79. dito des Ermlichſchen Bauerguls no. 14. zu Pfaffendorf, an den 
Gottlieb Klemm, für 2600 tthl . 


Sttie⸗ i 
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„m Striegau den 1. Juli 1923. Ber bächbefanfen ‚geige- 
ämtern fird vom r. Januar bis nit, Juni c. folgende Beſchve 
gen vorgefauen: n r f e 
1. Neuhofer Huter. 1. Kauf des Bernhard Fluder, um das Auen⸗ 
52 no. 5 zu Neuhoff, pro 425 tthl. 2. des Franz Langer um das 
enhaus o. 10. pro 143 rthl. 3. des Anton Kauder, um die Haus, 
lerſtebe uo. 11. zu Gudelbaafen, pro 300. th! 4 des Lorenz; Frit⸗ 
ſche, um die Haͤustergelle no 21., pro 170 tik F. des Fran; Juͤng⸗ 
ling, um die Haͤuslerſtelle no. 11. pio zoo rthl. 6. des Franz Hent⸗ 
ſchel, um die Saͤrtnerſelle no. §. zu Ober: Mois, pro 1150 tthl. II. 
Rauske. 7. Kauf des Carl Glob Büttner, um das zhubige Bauergut 
no. 35., pro 4000 tihl 8. des Carl Giſeb Derb, um die Freiſlelle no. 
46., pro 350 rthl, 9. des Carl Gfr. Werner, um vie Haͤuslerſtelle no. 
39., pro 146 rthl III Thomaswaldau. 10. Kauf des ch. Gottfr. 
Fichtner, um den Kretſchom no. F., pro 2260 teil. IV. Taubniß, 
17. Kauf des Carl Friedr. Toͤfflinger, um die Freiſtelle no. 7, pro 156 
eh. V. Freiſeite Buchwald. 12. Kauf des Carl Friedr. Rother, um 
das 1 no. 7 pro 3894 rthl. 20 for. 13. des e 


* 


um das Freigut no. 6., pro 4865 rtht. a4. des Job. ieb Bliſchke, 
um die Freiftelle no, 15, pro 1312 rıhl. VI. Kuhnern. 15. Kauf 
des Glieb Paͤtzold, um das Angerhaus no. 4, pre 160 rthl. VII. 
Nieder⸗Stanowitz. 16. des Ernft Sam Guſtav Schmiedeberg, um das 
Auenhaus no. 38, pro 70 rthl 17. des Gge Friedr. Gertiſchky, um 
die Freiſtelle no. 11., pro 2100 ü tthl, VIII. Groß⸗Baudiſſer Güter, 
18. des Cart Gfr. Rudolph, um die Freihäuslerſtelle mo. 2 1. zu Gränowig, 
pro 300 rthl. 19. des Wilh. John, um die Freiſtelle no. 16., pro 300 ril. 
30. des Eruſt Friedrich Rippich, um das Freibauergut no. 5, zu Campen, 
pro 3000 rihl. 5 Faͤhndrict. 
h) Reudorf bei Oppeln den 5 July 1823. Bei dem Gerichts amte 
zu Niewe und Borkwitz find folgende Käufe confirmirt worden n 
. des Stodke no. 16 zu Borkwitz, für son rihl. ES! 
2. des Scholtz, unter no 14. zu Niewe, für 700 rthl. ge 
3. des Weiſer um dieſelbe Stelle, für 865 rthl. Ta 
„des Kania unter no. 4. zu Borkwitz, für 220 ethl. 


URL, 


Neudorf bei Oppeln ven 5 Jul 1823. Ber dem Gerichtzamte zu 


ohlniſch⸗Leipe ſind folgende Käufe tonſt mrt worden: 
m 5 des Oſg „ um eine Wabe hade fade, f 200 eihl. 
2. des Fraͤtzel, um eine Freigaͤrtnerſtelle, fuͤr 00 tehl. 
1 5 f x a 8 7 . 
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. Anhang zur Beplage 
No. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
. vom 16, July 12823. Se 


Gerichtlich conftrmirtt Raufeontracte. : 


9 Stogan den zoften Juny 1823. Verzeichniß der bei nachſte⸗ 
genden Inſtitiatiaten vom iſten Januar bis ult. Juni 1823. vorgekom⸗ 
mene Käufe: 2 f ö 

I. Quarig, r. eine Craßige von dem Cbriſtoph Hellmichſchen Erben 
an den Ehriſtian Paul in Quarig, um 35 rihl. 2. eine Bauernahrung 
der Gottfried: Hoffmannſchen Erben ſub no 52. zu Quaritz an Ehritian 
Hoffmann, um 1500 rthl. 3. die Bauernahrung no. 122. zu Quarltz ! 
der Gottfried Senftlebenſchen Erben an Epriftian Seyftleben um 320 rtbl. 
II. Tſchepplau. 4. die Kutſchnerſtelle ſub no, 95, der Chriſtiane 
verwit. Reich geb Nitſchke an Chriſtien Bergmann um zo reiht. 5. die 
Freihäuslerſtelle no. 55: des Gottfried Horn an Gottlob Hoffmann, um 
7110 ttht. 6. eine Freyſteue ſub no. 85. zu Tſchepplau von den Johann 
Ißmerſchen Erben an Friedrich Scobel, um 31 ıthk.. III. Wilden eine 
Kutſchnerſtlle ſub no. 38 zu Wilkau von den Chriſtoph Zebahlſchen Erben 
an Ebtiſtian Zebahl um 70 rihl 7. eine Dr. ſchgäctnerſteue ſub no. 8. 
zu Wikau von Johann Friedrich Anders an Gottlieb Hentſchel um 494 rthl. 
8. eine Huus lerſtelle ſub no, 48. von der Johanne Eleonore Eliſabetb vet⸗ 
chel. Gülbrich an Johann: Gottlob Brettſchneider um 470 ct. IV. Obere 
Herrndorf gi eine Bauernahrung ſub no. 3. zu Ober⸗Herrndorf des 
Ebriſtoph Schön an George Friedrich Schön um 813 ıeht. v. Nieder 
Herindorf. 10 die L aukrnabrung der George Röhrſchen Erben fub 
no. 7. am Johann Gottlob Röhr, um 2672 rthl. VI Weidiſch. 1. die 
Kut ſchnerſtelle no- 7 von der Eliſabeth Großmann an Ehriſtian Groß⸗ 
mann, um 200 til 12. eine Kutſchnerſtene ſub no. 1 von Andreas 
Gruhn von Franz Baburſchke, um 210 sth, VIE Hermedorf 3. eine 
Dreſchgärtnerſtelle von Johann George Tſchirſchwitz an Ehriffian Eſchir ſch⸗ 
witz, um 100: rihk VOL: Lancken, 4. die Freigärtnerſteue no. 43. von 
den Antom Leuſchnerſcheu Erben an Anton keuſchner, um 180 rthl. 15. die 
Frey⸗ 
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Kreyh duslerſtelle no. 59. von Ignatz Florian Schoͤnwitz an Franz Klimcke 
um 90 ribl- 16. die Freihaͤuslerſtelle no. 56. zu Lanken von Anton Grau⸗ 
peſchen Erben an Joſeph Graupe, um go ethl. 17. die Coloniſtenſtelle 
no. 66. von Franz Banner an Johann Joſeph Stürzbechet, um 170 rthl. 
18. die Koloniſtenſtelle no. 2. des Joſeph Kafupcke an Franz Carl Alt 
waſſer, um 340 rthl. IX. Coſel. 19. eine Bauernahrung no. 9. von 
Chriſtian Rüdiger an Gottlieb Rüdiger, um zoo rthl. 20, eine Häus⸗ 
lerſtelle no. 58. zu Coſel von dem Chriſtian Priebuſch an Anna Maria 
geſchiedene Riecke, um 122 tthl. ar. eine Haͤuslerſtelle ſub no. 44. von 
Gottfrind Dehmel an Botifried Kierſch, um 100 rthl. X. Kolzig: 22. eine 
Kutſchnerſtelle no. 9. zu Grunwald von Maria Eliſabeth Kliem an Gotke 
fried Klie, um 263 rthl. 23. eine Hauslerſtelle von Maria Feind 
no. 17. zu Lipcke an Hanns George Laube, um 40 rthl. 24. eine Bau⸗ 
ernahrung ſub no. 4. zu Kolzig von Gottfried Nowack an Gottfried No⸗ 
wack, um 600 zthl. 25. eine Häuslerſtelle ſub no. 28. zu Grunwalb 
von Friedrich Mühlſche Erben an Chriſtian Muͤhl, um 62 rthl. 2s eine 
Häuelerſtelle no. 22. zu Grunwald von den Chriſtoph Doilſchen Erben 
‚au Goitlob Doil, um 50 rthl. 27. eine Koloniſtenſteue no. 13. zu Ot⸗ 
terſtaͤdt von Hanns Friedrich Hampel an George Friedrich Hampel, um 
220 rthi. 28. eine Dreſchgärtnerſtelle no. a2. zu Kolzig von Ant. Schach 
an Joh. George Schach, um 120 rthl. 29. eine Haͤuslerſtelle no. 52. 
daſelbſt von den Gottfried Tichimckeſchen Erben an Anton Tſchimke um 
46 rthl. N 8 g 
5 ) Neuſtadt den sten Juli 1323. Dem Publiko wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß: F 
I. dem Johann Jacob Werdecker die Gärtnerſtelle no. 2. zu Hey⸗ 
bau, für 73 kahl g „ 
24. dem Michael Teichmann die Särtnerſtelle no. 36. zu Mohrau, 
für 126 rthllt Re . 
3. dem Johann Rother die Dreſchgärtnerſtele no, 27. daſelbſt, für 
30 xthl. x > » Far; . £ * — * * 
8 8 . 05 Franz Herrmann die Haäuslerſtelle no. Gr, daſelbſt, . für 
20 ih. und 1 1 15 
= 5. dem Anton Erlekamp die Freigärtnerſtelle no. 4. zu Bielau, fir 
230 kthl, in Courant gerichtlich zugeſchrieben worden. 
23 ET Das Juſtizamt Bielau. 1 
Bert ee warn x 77 π⏑— t Lehnmann 
Er = ; 5 5 7 5 * Bol⸗ 
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Ra) Bolkenhayn den 7ten Juli 183. Bei dem Königl. Stadt 
gericht And vom aften Januar bis ultimo Juni 1628 vag teh woe Band 
gerichtlich verseicht worden: 


‚Leder: Fabrikant Earl David Söceel, um das ſub no, roc. „ beten 
gene Müter Reichſche Ackerftück von 8 Scheffel Aus ſaat und 2 Biene, 
fleckch en, pre 922 rthl. 

2. Stadtkoch Kiehlmann, um das Granerſche Haus in der Stadt 
ſub no. 57., pro 190 rthl. a 

3. Maurer Car! Schlegel, um das in der Stadt ſub no. 45. ber g 

bret t Haus nebſt dazu geboͤrigen 2 Hoſpital⸗ Ackerſäcken, 
ro 265 rt 
* 4. Hr. Rathmann Mende, um den Jaͤckelſchen Garten vor dem 
Nieder. Thor ſub no. 17., pro 329 rthl. 
g 5. Fleiſchermeiſter Gottlieb Benjamin Schick, um den Zopfifhen 
Garten no. 43., pro 48 ıthl. 

6. Johann Gottfried Worbs, um das Wendelſche Haus in der 
Stadt fub no. 110., pre 180 rehf, 
7. Johann Soilſried Lehmberg, um den Raupachſchen Garten no. 31. 
pro 255 rihl. 

8. derſelbe, um das Raupachſche Ackerſtück no. 113. a 2 ede 
pro 86 rthl. 

9, derſelbe, um das Raupachſche Ackerſtück no. 119. 4 2 chef | 
pro 62 uthl. f 
ö 92 an um das Raupachſche Ackerſtück no. 1a 1, a 2 She 
pro 1 
a 8 177 5 um das Raupachſche Ackerſtück no. 146. a 5 Scheſſetl 
pro 150 rthl. . 

12. Johann Gottfried Lebmberg, un das Raupachſche Ackerſtuͤck 
no. 147. a 1 Scheffel pro Ro rthl. 

13. dee um das Raupachſche Ackerſtück no. 301, a 32 säfl; 

9 128; rt 

K 4. Jobanna Roſina verebl. Springer geb. Raupach übernimmt dag 
Eur dee no. 175 a 2 Scheffel, pro go rthl. 
"75, dieſelbe übernimmt das väterl. Ackerſtück no. 185- von 2 eg. 
ro 5 rthl. 
ws 6. dieſelbe übemimmt die vaͤtert, Wieſe no, 290, pro BR rthl. 


17. 


ri) 


27. Johann Gottfried Lehmberg, um das Naupachſche Ackerg 

F 
18. Seilermeiſter Carl Ernſt Leberecht Winkler, um das w , 

Haus in der Niederſtadt ſub ne. 95. pro 805 rthl. . in 

9. Schuhmocher Ernſt Gottlieb Maywald um die Vogtſche halbe 
Scheuer no. 22b. pro 90 rthl. 5 . 

20, Kaufmann Hr. Ernſt Heinrich Kramſta, um drei Scheffel Acker 
von der Adolphſchen Fteigärtnerſtelle ſub] no. 19, zu Oberwuͤrgsdorf, 
pro 200 rthl. > 

21. Ehriſtian Emanuel Landmann, um die daſelbſt ſub no. 34, be⸗ 
legene Auenhaͤuslerſtelle der verwitt. Tannhaͤuſer geb. Schubert, pro 
200 rthl. ER 

) Bolkenhain den ten Juli 1823. Bei nachſtebenden Juſti⸗ 
tiatiaten find: vom ıften Januar bis ultimo Juni 1823, folgende Käufe 
zur Confirmation vorgetragen worden: f 

f A. Königl. Peinzl. Amt Oels Striegauer Creiſes. 
r. Gottfried Kuhnt, um die Wiedemannſche Auenhaͤus lerſtelle ſub 
no. 95. zu Oels, pro 175 rthl. f 
2. Johann Gottlieb Schädel, um die Kaulfußſche Auenhaͤuslerſtelle 
ſub no. 113, daſelbſt, zro 200 rthhl. g 
3. Gottfried Tſchirſich, um die Fichtnerſche Schmiede und Freiſtelle 
ſub no. 66. daſelbſt, pro 1200 rıhl. ; 

4. Carl Gottfried Schmidt, um die Goͤhlmannſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ſub no. 32. daſelbſt, pro 3 50 fthh 75 

5. Anne Roſine verwitt. Berndt geb. Opitz übernimmt das ererbte 
maritaliſche Bauergut no. 10. in Oels, pro 157 rthl. 

6. George Friedrich Böhm, um die Koſchnyſche Freigärtnerſtelle 
ſub no, 37 in Ullersdorf, pro 564 rthl. \ 

7. Johannn Gottlieb Rudolph, um die Schindlerſche Drefhgärt: 
nerſtelle, ſub no. 28. daſelbſt, pro 360 rthl. | . 

B. Reichsgraͤfl. v. Hoyosſche ‚Güter. 3 
2. Maria Roſina verwit. Grör geb. Krebs uͤbernimmt die ererbte 
marital. Freihäuslerſtelle ſub no. 4. in Lauterbach pro 313 tthl. 
2. Carl Gottfried Hoppe um die Schubertſche Groß ⸗Gärtnerſtelle 
ſub no. 47. daſelbſt, pro 600 rthl. a 
2 Johann Hauliſchke, um die Fritſchſche reihluslerſtelle ſub u. 33. 
daſelbſt, pro 200 rthl. 
’ 4. 
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4. Witwe Johanne Juliane Riedel geb. Auſt übernimmt bie mari⸗ 
taliſche Freygaͤrtnerſtelle ſub no. 21. daſelbſt, pro 570 tl l.. 

5 Johann Gottlieb Wirtwer, um die vaterl. Hofehaͤuslerſtele ſub 
no 26. daſelbſt, pro 80 rthl. 

. Johann Shriſtian Letznee, um die Johann Friedrich letznerſche 

Hofehäusiernelle ſub no. 8. in Ober⸗Hohendorf, pro 180 rthl. 
F. Carl Friedrich Krauſe, um das wäre, Bauergut fub wo. 16. 


daſ löſt, pro 1800 vihl. 


8. Johann Cbhriſtian Kuͤgler, um die Hͤnſichſche Dreſchgaͤrtuerſtelle fu 
ns. 2. in Schweinhaus, pro 270 rthl. a 3 5 8 
. Graͤfl. von Schweinitzſche Gute. g 

1. Johann tudewig, um die väterl. Großgaͤrtnerſtelle ſub no. 25. gu 
Hausdorf, pro 150 rthl. 

2. Suſanna Eleonora verehl. Walter geb Rösner, um dir Niebel. 
ſche Haͤuslerſtelle ſub no. 13. in Nieder⸗Wolmsdorf, pro 130 rthl. 

3 Johann George Scholz, um die Haͤderſche Hofegärtnerſtege zu 
Preilsdorf ſub no. 8. pro 200 rtl. g 
: Schnieber 


4 Freyhan den ten Juni 1823. Folgende bei und vorgefallen 
Käufe vom erſten halben Jahte als primo Januar bis ultime Juni a. c. 
werden bekannt gemacht: RR 

1. Freimann Friedrich Ibiſch zu Kuſchwitz am Werthe 138 ri 

2 Ehriſtiane Helene Friedericke Gernoth geb Becker in dem Stadt 
chen Freyhan 450 erthl. g ET 3 
3. Seate Teophila Wittwe Hezold geb. Binder beim Johannes 
Kreiſcham, für 1800 reiht EN 
79 Ambroſius Fleiſcher uber die wätet. Ackerburgerſtelle, für 
300 tihl. ? 
es 5. Ignatz Herbich uber den bräderlihen: Hopfengarten, für 


rthl. 5 
6. Carl Leon jon. über den Franziſchen Fundum, fuͤr 600 rithl. 
7. Freymann Johann Schmidt zu Kuſchwitz, für 360 kthl. 
8. Aderbürger Chriſtian Jentſch in dem Ständen Freyhan, für 


too rthl. + ek 4 ein 
5. Freymann Job Geisler zu Nervorwerg über die wäterl. Poſſeſſion 


fur 350 eth. Frey Minderſtandes herrl. . K 


300 


uguſt. 
) So. 
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6 Segan den gien Juli 1923. Bei dem unkerzeichntten Stadt⸗ 
gerichte find vom iſten Januar bis ultimo a 2 nachſtehende Bee 
aeenee vorgekommen: ei 
In der Stade. F RE: 
1. Verreich für den Maurergeſellen W auf das neu erbaute 
Sau auf dem Heideberge, per 280 rihl. x 
„2 Kauf des Forſt⸗ Inſpector Heſſe, um das * des Daurerge 
ſellen Mathes, per 288 kthl. s 
625 3 0 für den Maurer Lahmann, uber das voter. baus, per 
29 rt ? 
4. Verreich fuͤr die Johanne Roſine geſchiedene Otto geb. auge, 
um das Wohnhaus ibres Ehemannes, per 932 rthl. 20 fgr. 
5. Kauf des Schuhmacher Fritſche, um den Eibacker des Schuh. 
macher Sammel Henn, per 700 kihl. 
6. des Schuhmacher Henn um den Erbacer 8 Schuhmacher 
Britfche‘, per 900 rthl. 
7. des Kaufmann Fechner, um 188 Hitzerſchen Eibegarten, per 
1200 rthl⸗ 
*. Ei für die: Frau ‚Sniper, über, das Neuland Aderftüc 
ver 300 tthl.- 
9. Kauf des Strider Hoffmann über den Scubnacer Beitfäfchen 
Erbeacker, per 970 rtht. 
10. Verreich für die grau Schnipper, a: das Wopapaus ihres 
Spemannes, per 500 rthl. N. 
17. Kauf des Maurer Muͤcke, um das vue. Mauer march 
Wohnhaus, per 150 rthl. A 
12 Verreich fuͤr den Tuchfabrikanten Gars Vogt aber den vlt. 
Gottfried Vogtſchen Garten, per 250 rrhl. 
13. für die ſeparirte Frau Seidel, über das Tuchmacher Sitelföe 
2 und Garten, per 556 rthl. f 
4. fur die verwitt. ee Aber das Weßnhaus ib: 
res Mannes, per 300 rthl. 
1. Kauf des Kaufmann p.geld 3 um das Wohntaus des Saler 
Mathes, ER 5 285 
N Vom lande. 
16 Kauf ·6 Estoniften Lehmann in Der; aue ben. „Edlen, um 
die eig Eslonie- Nahrung, per 130 rihl, 
17. 
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17. Kauf der verebl ort: Infpector Heſſe, um die Wilkeſche Co: 
lonienabrung zu Schönthal ver 130 rthl. 
18 des Häusler Riehl in daaatf, um die Heuslernahrung fe 
nes Watts, per oo tehl.- 
19. des Haͤusler Balthasar Krauſe zu Brandſtadt, um die Slut 
Hauslernaprung, per 30 rthl. 
20. des Bauer Neumann zu Branbflatt, an die Särtserpaßrung 
des Ferdinand Sende, per 580 rthl. 
21 des Garner Johaan Gottfried Feſch zu Skate, um die 
Gürtnernahrung des ra Anton Riehl, per 300 ribl. 
Das Gericht der Stadt Sagan. 


% ener den zoſten Juni 1823. Bei nachbenannten Getichts⸗ 
Gütern ſind ſeit dem erſten Januar c. folgende Beſi itveraͤnderungen vorge⸗ 


kommen: 
’ I. Hertwigswaldau Jauerſchen Creiſes F 
1. Suter der Freihaͤuslerſtelle ſub nd. 48. an den Sehen 
Friedrich Hoͤfig, für 72 rthl. 10 ſgr. i 
5 2. des Lobe, um das Freihaus ſub no 49. ., für 80 ethf; 

3. des Teſche, um das Freihaus fub no 42. für 230 rthl. 

a. des Körner, um das Teſcheſche Haus, für 205 rthl. 

5. des ꝛc. Haude, um das Freihaus ſub no. 55., für 350 rihl. 
5. des ꝛc, Stelzer, um das Freihaus fub no. 13. Bu Siebenhuben 
Obe“ Heel ere Antheils, für 400 rthl. 

2 Mieder ⸗Poiſchwitz v. Richttofenſchen Anth:ils Fauerſchen Er. 
F. des Scholz, um das Freibaus ſub no. 308., für. 110 rthl. 
— 4 det Otte, um das Freibauergut fub no. 37-, ‚für 3909 - Fra 


II. Peterwitz, Jauerſchen Er. 
9. Wagnerſcher Kauf, um das Kallertſche Wieſenſtück zu Ober⸗ Pi 
terwitz, für 110 rthl. 
„10 des Großer, um das Freibauergut ſub ne. 20. zu Ober- Peter: 


witz, für 2650 rthl. 
11. des eee um das Haus ſub no. 5. zu Nieder, Peterwiß 


ü 
Be de en der Freiſtele ſub no. 16. 7 an die verwitt. 
Mel 80. Sande, für. 319 25 25 fat, 3 


IV. 


=) — 
= - IV. Bremberg Jauerſchen Er. N 
13. Zuſchreibung des Freihauſes fab no. 62, an die perwitt. | 
geb. Lange, für 500 rtht. are fuß 8 0 die verwitt Anders 
24, Hellmonnſcher Kauf, um das Freihaus ſub ne, 70., für 


710 rthl. 8 : 
ER V. Reppersdorf, Jauerſchen r. 
25. des Domini, um das Raupachſche Auenhaus, für 240 rihl. 
„ l Sroß Roſen Striegauſchen Er f 
16. Zuſchreibung des Bauerguts ſub no. 8. an den Johann Gotllieb 
Eckert, pro 1000 R ihl. 5 8 BEE 
ER . VIE Damsdorſ Striegaufchen Er. . 
7. Kauf des Zobel, um die Freiſtelle ſub no. g. zu Mittels Damädorf, 


drs Co xthl. RA | 
85 nr. Groß Jaͤnowitz, Liegnitzſchen Er. 
28. des Quägwer, um das Baueragut ſub non 1, pro 2650 rthl. 
197 des 1c. Hamann, um das Bauergut ſub no. =, für Looo rthl. 
5 Bayer. 
J Wohlau den ztem März 1823. Kauf des Lirpelt, um den Fun⸗ 
dum no. 4. zu Klein Ausger, pro 600 rihl. 8 
„ Königl Preuß Domainem - Juſtizamt. 
; Neiſſe den agſten Juni 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte find in dem letzt ver floſſenen halben Jahre nachſtehende Beſitzyeraͤnderun⸗ 
gen vorgekommen; * 
1. Franz Meyer hat die Robothgaͤrmerſtelle no 47. zu Kalkau, von 
feinem: Bater gleiches Namens vermoͤge Comrakts vom sten: und exped. 
z8ten Januar, für 20 rihl. erkauft, und 5 x 
2. Joſepha verehl Klapper zuvor verwitt geweſene Schuſter geb Ries 
ger, hat die Mühle ſub no. 2. zu Kleinbrieſen in der Etbſonderung mit ihren 
Kindern erſter Ehe vermoͤge Rezeſſes d. d. 22ften Januar, für 2000 ribl. 
Dias Gerichtsamt der Güter Kalkau, Wie ſau und Kleinbrieſen 
Neundorf den sten July 1823. Bei dem Gerichtsamt zu Szepel⸗ 
wiß find folgende Käufe confirmirt worden; 5 De 5 
a, Kauf des Rother, um die Freiſtelle no 4. für 280 rthl . 
b. des laßmann, um die Freiſtelle ne 8: zu Jamcke, für 220 rthl. 
e. des Krimes, um die Freiſtelle no. 16. zu Jamke, für 300 rthl. 
d, des Zeilinger, um das halbe Bauergut no, 8: zu Jamke, für 440 rh. 


— 2 


V. 
32 


ler) | 
N W \ f 
Deiaonnerſtags den 17. July 1823, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ꝛc. 10 
Be allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXVII. 


e Zu verkaufen. 0 
Breslan den asſten November 1822. Von dem unterzeichneten Stabt⸗ 


and e e ee wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Ans 
trag 


Real⸗Creditors das den Erben der verſtordenen Demolſelle Wllhels⸗ 


mine Baſchine zugehorige zu Cawallen ſub No. 1. belegene und nach gerichtlich 


aufgenommener Taxe 12513 Rtbl. 21 far. 6 d'. Courant abgeſchaͤtzte Erbſchol⸗ 


bu tiſeigut im Wege der notbwendigen Sus haſtation offen lich verkauft werden fol, 


Die Termini licitattonis find auf den 17. März 1823., auf den ı7ten Juny 1823. 
und auf den 17ten Sept. 1823. Vormittags um 10 Uhr beſtimmt und werden 
Kanfluffige hiermit aufgefordert, befonders in dem letztern Termine, welcher 


peremtoriſch if, in dem Amte auf dem Dohm vor dem Herrn Juſtliz⸗Commtf⸗ 


ſarto Grügner zu erſcheinen, ibre Gebothe zum Protscoll zu geben und hat der 


Mieiſtbiethende bey einem annehmbaren Gebethe den Zufchlag zu gewaͤrtigen und 


ſoll auf Nachgebothe nicht geachtet werden. a 


genthal, 7) Ode lelſersdorf und 8) Nieder⸗ Alzenau beſtehende Herrſchaft ar 


- Stadt» und Hoſpltal⸗Landguͤteramt. Srän 
ruͤnig. 
Dohm Breslau den gen Map 1823. Auf den Antrag der Bauer⸗ 


gutsbeſiter Earl Wurbsſchen Witwe und Vomundſchaft wird das zu dem Carl 


Wurdsſchen Nachlaſſe gebörige Bauergut ſub No. 10. zu Pohlanowitz zum freiwil⸗ 
ligen offentlichen Verkauf geſtellt und es iſt ein einiger * zur 


Liettation auf den 29 ten Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. Es 


werden demnach hiermit Kauflufige und Zuhlungstägige eingeladen, im beſagten 
Termine vor dem Commiſſario Herrn Aff for Forche in der hieſigen Amtskanz⸗ 
ley zu erſcheinen, die nähern Bedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und nach eingebelter Genehmigung der Obervormundſchaft und der Wittwe 


den Zuſchlag zuf das Mettgebory zu gewärtigen. Uebrigens iſt das deſagte 


Bauergut gerichtlich auf 3540 Riblr. 27 far. 31 pf. in Courant ohne Hinzu⸗ 
technung der auf 324 Rö öl. gewuͤrdigten Gebäude abgeſchätzt worden, und es 


kaun die Taxe ſeloſt bei dem hier ſowoßl als im Kretſcham zu Pohlanowig aus⸗ 


gehängten Sudhaſtations⸗Patent nachgeſehen werden. 


Königl. Dohm Eopitulars Vogteyamt. 
Slo gau den aten Dechr. 1822. Die en dem Fürſtenthum Llegnitz und 


deſſen Goſddergſchen Creiſe beiegene, und aus den Land und Ritterguͤtern i 1) Groͤ⸗ 


ditzbetg, 2) Gröditz, 3 Modelsdorf, 4) Oder Alzenau, 5 Wilhelmsdorf 6) Geor⸗ 


berg, zu weicher der durch feine angenehme Lage und ſeine Ruinen bekannte 5 7 
ditz⸗ 
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disberg ſeloſt g bort; fol auf den Antrag der Ungerrlchtſchen Vormundschaft mit 

Einwilligung aller Übrigen Real-Creditoren zum öffentlichen nothwendigen Verkauf 
ausgeftelt werden. Der Verkauf dieſer un Janzen auf 278384 Rihlt. 25 gr. 33 pf. 
i. e. dreihundert acht und ſieben ug tauſend oretbun dert, vier und achtzig Reichsthl. 
25 ſgr. 34 pf. gewuͤrdigten Herrichaft, fol jedoch nicht abſolnt, auf den geſamm⸗ 
ten Öüterverein gerichtet werden, ſondern auch nuch Bewandnißz der Umſtaͤnde in ein⸗ 
zelnen Parcelen erfolgen konnen, die elazeinen Parcelen weiche gekauft werden koͤn⸗ 
nen, find; 1) Grödigberg nebſt Grͤͤditz, Models dorf, Ober⸗Alzenau, Wilheluit⸗ 
dorf und Georgenthal, geihäßt auf 258586 Re J. 7 far 71 pf. . e, zweihundert 
acht und ſunkzigtauſend fuͤnfhun dert ſechs und achiig Neichsthl 7 gr. 21 pf 1 2) 
Ober keiſersdorf, geſchatzt auf 67651 Nthl 16 far. 63 pt. 1. e ſi ben und ſeche zig tau⸗ 
ſend ſechsbundert ein und funtzig Reichstyl, 16 far. 63 pf. und 3) Nieder Altzenau 
gefhägt auf 52147 Rthlr. 1 for. 14 pf. l. e. zwei und fun zig taufend in hundert 
ſieben und vierzig Reichsthaler 1 fgr. 14 pf. Da wir nun zum Verkauf der 
Herrſchaſt Ördsignerg im Ganzen oder in vorgedachten P rcelen, drei Bieth e ngs⸗ 
termine auf den asſten April 1823., 28 ſten Juli 1823. und 18ten Robember 1823. 
anderaumt haden, ſo machen wir oieſes allen denjenigen, welche dieſe Herrſchaft, 
oder einen oder den andern Tpeit derſelten zu kaufen geſonnen und zu bezahlen vers 
mö gend ſind init dem Bemerken bekannt, daß der I: pte der angeſetzten Termine per 
remtortſch til, und Laß in jedem Termine allemal den erſten Tag auf die ganze Heer⸗ 
ſchaft Groͤditzberg ais Complexus, den folgenden Tag aber auf die drei einzelnen 

jaszellen, ſo wie fie vorſtehend bezeichnet find, die Gebothe angenommen werden 
ollen; und fordern die Kaufluſtigen auf, in dieſen Terminen, beſonders in dem 
legten peremtoruſchen auf hieſigem Schloſſe vor dem ernannten Commiſſarto Ober⸗ 
Landes Gerichs Rath v. Frankenberg in Perſon oder durch hinreichend infor⸗ 
mitte und gefeplich legitimtrteSpectol⸗Devollmächtigte, wozu bei Undekanntſchaft 
am biefigen Orte die Juſtizcemwiſſarien Herrmann und Ziekurſch vorgeſchlagen 
werden, ſich einzu finden, ihre Gedothe abzugeben und hiernaͤchſt die Adiudicatlon 
an den Meiſt- und Beſtbtethenden nach borgängiger Einwilligung der Real⸗Cre⸗ 
ditoren za gewaͤrtigen. Die Kaufsbedingungen werden den kieitanten in Termino 
licitatiguis dekannt gemacht werden, die ſaͤmmtlichen Tax⸗ Verhandlungen aber 
koͤnnen taglich in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden in hleſiger Regiſtratur inipts 
cirt werden. 3 i 

‚Königl. Preuß Dber Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſſtz. 

8 den 11. April 1823. Da bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lau⸗ 
desgericht auf Anſuchen der Hberſchleſiſchen Landſchaft die im Fürſtemhum Nas 
tibor und deſſen Rybnicker Creiſe belegenen Güter Dziemierſch, Zittna und Luckow 

nebſt Zubehr an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schuldenhalder verkauft werden 
ſollen, und die Biethungs⸗Termine auf den 13ten Auguſt c., den 17 Novbr. 
1823. und beſonders den 18ten Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem 
Herrn Ober- Landesgerichtsrath v. Gitgenbeunb angeſetzt worden; ſo wird ſolches 
und daß gedachte Güter nach der davon durch die Sberſchleſiſche Landſchaft aufs 
genommenen Taxe, welche in der hieſigen „ ein⸗ 
geſehen werden kann, und zwar Dziemiersz und Zittna auf 27494 thlr. 28 gr. 
und Luckow auf 7723 Rihlr. 31 gr. 1 d, der Erirag zu 5 pro Cent gerechnet, 
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gewürdiget worden, den beſihfabigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß von denen auf Dziemersz und Zittna haftenden Pfandbriefen 910 RtbL 
von denen auf Lukow aber 4600 Ntblr. abgelößt werden müſſen, und daß im 
letzterm Biethungs Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtück dem Meiſt⸗ 
diethenden unfehlbar zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umflande, 
eine Ausnahme geſtatten. 

; Koͤnigl. Preuß DbersTandesgeriht von Oberſchleſien. 


4 e. 

) Oels den 20. Junk 1832. Das herzogl. Braunſchwelg Oelsſche Fürſten⸗ 
thamsgericht macht hiermit: offenkundig, daß die Subhaſtation des zu Korſchllg 
ſub No. 15. gelegenen auf Ein Tauſend und Zwey Reh. 12 ſgr. abgeſchaͤtzten Gett⸗ 
fried Jörchelſchen Bauerguts auf den Antrag eines Glaͤubigers des Veſigers zu 
verfuͤgen defunden worden. Es ladet demnach durch dieſe öffentliche Aufforderung 
alle diejenigen, welche gedachtes Bavuergut zu kaufen Willens und vermsgend find, 
ein, in den 3 Terminen, den 16. Auguſt 1823., den 16. Septbr. 1823., beſon⸗ 

ders aber in dem letzten Termine den 6. Octoder 1823., wett nach Ablauf diefes 
Termins keine Gedothe, fie müßten denn noch vor Eröffnung des Juſchlags⸗Erkennt⸗ 
niſſes eingeben, mehr angenommen werden koͤnnen, Vormittags um 11 Uhr in 
bieſtgem Fürſtentbumsgericht zu erſchelnen und ihre Gebothe auf gedachtes Grund⸗ 
ſtück vor dem Deputirten des Gerichts, Hrn. Aſſeſſer Reitſch zum Protocoll zu 
geben. worauf ſodann der Juſchlag an den Meiſtblethenden und annehmlich 
Zihlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragenen leer aus gehenden For⸗ 
derungen serſuͤght werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Regiſtratur 
nachgeſehen werden. ; 8 

Glogau den 26. Juni 1823. Zur Biethung auf das Fechnerſche Haus 
Nro. 396. in Groß Glogau, taxirt 4626 Rthlr. Cour. iſt ein neuer Termin auf 
den Zoſten Septbr. d. J. Vormittags um 11 Uhr anderaumt worden. 

ERBEN FT Koͤnigl. Preuß. Land und Stadiger ich!. Dee, 

„) Haynau den agſten Mat 1823. Wir machen bierdurch bekannt, daß 
dis zur Concutsmaſſe des Kaufmann Herrn Ferdinand Auguſt Peucker gehörige 
ſub Ro. 17. am Markt belegene auf 4080 Rihl. detaxirte Haus in Ser minis den 
szien Auguſt, ı5ten Detober und 17ten December dieſes Jahres Nachmittegs 
3 Uhr wovon letztrer peremtoriſch if, an den Meiſt, und Beſiblethenden öffentlich 
verkauft werden fol. Es werden daher alle diejenigen geladen, allbler in dem Ge⸗ 
elchtszimmer des unterzeichneten Land⸗ und Stadkgerichts ihr Geboth zum Pro⸗ 
tokoll abzugeben und unter Zuſtimmung der Creditoren den Zuſchlag zu gewarten. 

Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht, 1 

Breslau den 24. Januar 1823. Wir Oitector und Juſiizraͤthe des 

Königl. Gerichts hiefiger Haupt, und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kennniß, daß auf den Antrag der Gläubiger das zur Kauf⸗ 
mann Melchior Friedrich Hteronimus Seegnitzſchen Concurs⸗Maſſe geboͤrige auf 
der Corisgaſſe ſub No. 738. gelegene Haus, welches nach der bei unſer Regl⸗ 
ſiratux aushaͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent. auf 14061 Rthl. 
20 fgr. 3 pf. und zu 6 pio Cent auf 12976 Rthlr. 20 fgr. 3 pf. abgeſchaͤtzt if, 
öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Veſitz⸗ und ER 

ge, 
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bie, durch gegenwärriges Proclama Öffentlich aufgefordert und vorgeloden, in 
einem Zeitraume von 6 Monaten, den bierzu angesetzten Terminen, nämlich den 
16. April c. a. und den ı8ten Jung d. J. beſonders aber in dem letzten 
und peremtortſchen Termine den ıgten Auguſt a. e Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Königl. Juſttzratb Hrn. Rombach in unſerm Partbeven: Zimmer, in Perfon 
oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Spectal⸗Veumacht verſe⸗ 
bene Mandatarien, aus der Zahl der bieſigen Juſtz⸗Commiſſarten zu erich einen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sud haſtation daſelbſt zu ver⸗ 
nebmen, ihre Gebolhe zum Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß oem⸗ 
nächſt, in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt, und Beſtblerhenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilungs, die Bis 
ſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen Forderungen ſund insbeſondere det ſeer 
ausgehenden und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt wer⸗ 
den. f Koͤnigl. Stadtgericht. 

Breslau den 6. Juny 1823. Die fub No. 25. zu Prauß bei Nimptſch 
belegene, ortsgerichtlich auf 596 Rthl. Courant abgeſchaͤtzte Thlelſcherſche Dreſch⸗ 
gaͤrtuerſtelle, fol in dem auf g 

f den .:ften Auguſt c. a. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten peremtoriſchen Termine im Wege der Eubhaflation anderwelt an 
den Meiſtdlethenden verkauft werden, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige in die 
Kanzlep zu Prauß hlerdurch vorgeladen werden. N n 
f un 5 Zierotinſches Gerichtsamt der Fidelcommiß ⸗Herrſchaft 
rauß. . g 
f Streßlen den 12. Jun 1823. Dem Yublifo wird hierdurch bekennt 
gemacht, daß die dem verſtorbenen Waſſermͤͤller Balthaſar Stanke bey Koſemtt 
Nimptſchen Creiſes gelegene, zugehörig geweſene fogenannte Eulen Mühle Im Wege 
der freywilligen Subhaſtatlon, Behufs der Thellung feines Nach laſſes oͤffentlich an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden ſol, und hiezu 3 Bistfungstermine, nämlich 
auf den 12. Juli, 12. Auguſt und taten Septbr., wovon der letzte peremtortjch 
IR, anberaumt worden. Kauflufige und Zahlungsfaͤhige haben ſich in dieſen ans 
beraumten Terminen und lusbeſondere In dem auf den aten Septbr. anberaumten 
Termin, jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Koſe⸗ 
mitz vor unterſchriebenem Gerichtsamt einzufinden, ihr Geboth abzugeben und 
zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt - und Beſtbiethendſten zablungsfaͤhigſten Kauf⸗ 
luſtigen dleſe Nahrung noch Einwilligung der Stankeſchen Erben adjudielret werden 
wird. Die Taxe diefer Nahrung iſt auf 2684 Riehl. 6 fgr. Cour. ausgefallen und 
kann beym Königl. Stadtgericht zu Nimptſch im Gerichtskretſcham zu Koſemitz und 
bey unterfchriebenem Juflitlarie zu jeder ſchicklichen Zelt in Augenſcheln genommen 
werden. Das v Netz Koſemitzer Juſtizamt. 
5 Profe, Juſtit. 


Gris nberg den aaſten März 1823 Das dem Tuchmacher Johann * 
a 
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Be Kedel gehörige Wohnhaus No, 220, im dritten Viertel, taxirt 
N 1 As en balber ia 8 ge der nothwendigen Subhafla⸗ 
tion in Teruino den aten Auguſt a c. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſi⸗ 
gen Landhauſe Öffentlich an. den Meitbierpenden verkauft werden, wozu ſich 
jablungefäbige, Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſ⸗ 
ſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veran⸗ 
laſſen ſolchen ſogleich zu gewärtigen haben. f er 
inne (G Koͤntal Preuß Bande und Stadtgericht. 
; Grunberg den zahlen März 1823. Das dem nach Rußiſch⸗Polen ge⸗ 
angenen Tuchn acher Gottlieb Hayde eden ge. Wohn baus No. 382 im vierten 
lertelt, taxtrt 338 Rıdir 15 (gr Cour fol im Wege der notbwendigen Sud 
Haſtatton in Terinino den aten Au o. J. Vermitags um 11 Uhr auf dem hle⸗ 
ſigen Lande und Stadtg richt, oͤffeatlich an den Meiſibiethenden verkauft wer⸗ 
den, wozu ſich zaulungefähige Kaufer einzufiaden und nach erfolgter Erklaͤ⸗ 
rung der Juteretieuten in den Zuſchtag, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine 
Ausnahme veranlaſſen, ſoſchen ſogleicd zu gewaͤrtlgen haben. 5 
3 Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 6 
Slogan den 4 Juny 823. Nachdem die zu Wa teredorf an der Straße 
zwiſchen Glegau und Sprottau b legene, in 20 Ruthen Acker, Wieſen, Gärten, 
guten Wohn⸗ und Wirchſchafts⸗Gebauden beſtehende mit Vieh, Wagen und Acker⸗ 
- fahrt zuſammen auf 3351 Rih. 16 ſgr. taxlrte Bauernahrung des Chriſtian Benes 
dict Nicklaß im Wege der Execution eines Glaͤubigers öffentlich verkauft werden 
fol, und dazu 3 Termine auf den 19ten Auguſt, zcſten October und loten De⸗ 
ceinber a. e angefegt worden, als wird ſolches Beſitz⸗ und Zaslungsfaͤhigen mit 
der Aufforderung bekannt gemacht, ſich zu dieſen Terminen von denen der letzte 
peremtoriſch if, an gemwöhnlisber Gerichtsſtelle hleſelbſt einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und nach erfolgter Genehmigung des Extrahenten der Subhaſtation den 
Zuſchlag ohnſehlbar zu eek Ein berrächtlicher Theil der Kaufgelder wird 
ſiehen bleiben kounen. Die Tare iſt jeden Vo mittag in der Regiſtratur zu erſehen. 
Könige, Jaſtizamt des hieſigen e 
ir 3 ißflog. 
Milt ſch den asſten Jung 1823. Im Wege Erecurion follen ah 3ofen 
Yuguf dieſes Jahres folgende Beſisungen, old: 1 das Gerbermeiſter Auguſt 
Schaperſche auf der Schuſtergaſſe ſub No, 34 gelegene brauberechtigte Haus 
und Garten nebſt guter Gerberey» Anlage auf 1345 Rthlr., fo wie 2) das 
Mauermeiſter Adamskiſche am Ringe ſub No. 69. gelegene und auf 860 Rthl. 
abgeſchaͤtzte brauberechtigte Haus und Garten und 3) das auf der Toͤpfergaſſe 
gelegene nur zum Theil erbaute Gelslerſche Haus und Garten, nebſt Brenn⸗ 
ofen No. 77. freiwillig aber; 4) das Kirſchner Krauſeſche auf der pohl. Gaſſe 
gelegene und in der Feuer ⸗Socketaͤt auf 600 Mehl verſicherte brauberechtigte 
Haus und Garten ſub No. 31. und 5) die Seller Wespeſche, Schuhmachermei⸗ 
ſier Heinrich und Zuͤchnermetſter Victorſche Brandſtellen ſub No 115. No. 96. 
und 74. an die Meiſtbiethenden verkauft werden. Zahlungs⸗ und Beſitzfähige 
werden daher eingeladen, in dieſem einzigen Termine, den Zoſten Auguſt a. c. 
entweder in Perſon oder Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Proto⸗ 
tol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag für das Wes Ba 
| ** * nn 1 


s ® (296) 8 


en, nach Eröffnung des Adjndlcatlons, Beſchei 5 ges Mehr⸗ 
gen „ Lerden wid. achelves aber auf ein etwantgeg Mehr⸗ 
j Das Könige, Stadtgericht. 5 
Ratibor den 28ſten April 1823. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 

baſtation wird blerdurch das der verehl. Baͤckermeiſter Marianne Felgel ge hoͤrige 

am Ringe bieſelbß ſub No: 14 gelegene, nach ſeinem mareriegen Werthe auf 
3218 Rthglr. nach dem Nutzungeertroge ober auf 3855 Rihlir. Courant gewuͤrdigte 
Haus blermit zum öffentlichen Virkouee geſtellt, aud Term. Iieltattonis dor dem 
Hertn Stadtdtrector Wenzel in unferm Seſſtonsſnaole auf den 1 5ten Zulp, auf din 
15ten September und peremtotie auf den 1 Sten Movember 1823. angeſetzt, mit 
der Aufforderung den Kauſtuſtigen, ſich in dieſen Terminen, vorzuͤglich aber in dem 
peremtoriſchen elnzufinden, ire Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß, wenn die Geſetze nicht eine Ausnahme iulaſſen, dem Melſt⸗ und Beſtbiethent 
den dleſis Haus: 1) gegen baare Eikigung der ganzen Kauf⸗Summe am Tradi⸗ 
tlonstoge und 2) gegen Uebernahme der Abſchaͤtzungs⸗ Sub haſtations⸗ und Ad⸗ 
jndicotions⸗Koſten ohne An: und Abrechnung auf das kicltum nach Genehmigung 
der Jutereflensen zugeſchlagen werden wird. er 

Koͤnigl. Stodtgericht zu Ratibor. 


„ „ Dieb ſa bet Rlesky den agſſen Juny 1823. Die Dekonomlen der in 
der Königl. Preuß. Ober ⸗Lauſitz und deren Rothenburger Kreiſe belegenen Ritter⸗ 
ge Diebſa und Quizdorf nebſt den dazugehörigen Vorwercken ſollen im 

aufe dieſes Sommers und wo möglich fofort aus freier Hand verpachtet werden. 
Ste enthalten 1000 Dresdner Scheffel Acker und Wieſewachs, uͤberſtuͤßige Hu⸗ 
thung, 1100 Stuͤck veredelte Schaafe, Brauerei und Brennerei, Braunfohlens 


Orn. Pacht Competenten das unnoͤthige Reiſen zu erſparen, ſoll fo wie die Bers 
pachtung geſchehen, ſolche ebenfalls forort oͤff nt ich angezeigt werden. a 


gemeinen Garnıfon Er zaceths zu Schweldn itz werden don Selten des hiefigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schiefien alle und jede, beſenders aber olle undekannte 
Gländiger, welche on die Coſſ des gedachten Garntſon⸗ Lazareths aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu baden virmeinen, hierdurch vorge aden ia dem 


vor dem Hrn. Ober Landesgerichts ⸗Aſſeſſot Mickulo we ly anf den 19. Sept. d. J. 
Voumſttags um 11 Uhr anberaumten klauldatlensteruunt in dem W 
a an⸗ 
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lande egerichtshaufe perfönlich oder durch einen gef: glich zufäßigen Fer IUmaͤchtigten, 
wozu Ihnen bey elwa erm angelnde Bekanntſch alt unter den hleſigen Juſtizrommiſſa⸗ 
rien die Juſilztommiſſionsraͤthe, Kletke, Morgendeſſer und Kodiig in Vorſchlag 
ebracht werden, an deren einen fle ſich wenden koͤngen, zu erſcheinen, ihre vers 
meinten Anſpeuͤche anzug den und durch Bewels mittel zu beſchelnigen. Dle Nicht⸗ 
Erſcheigenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller hrer Aaſpruͤche an die gedachte 
Kaffe werden virlanig eck aͤrt weiden 8.) b 
Konigl. Preuß. Obe s Bandesgericht von Schleſien. 
i alkenhauſen. 
Glogau den 18. April 1823. Alle unbekannte 2 m en bie 
Caſſe der ganzen fünften Plonter-Abeheilung aus dem Zeitraum vom ıften Ja⸗ 
nuar bis ültiume December 1821. Ampiüche zu haben vermeinen, werden hier⸗ 
durch vorgeladen, dieſelden in Termino den 13 Auguſt d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten D putirten Oder⸗Landesgerichts⸗Auscultator von 
Geuborn auf dem hieſigen Schloß nerfönli oder durch hinreichend inſormirte 
und Bevollmächtigte hienge Juſtz⸗Commiſſarlen anzumelden, und zu rechtfer⸗ 
tigen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß die Nichterſcheinenden 


ihrer etwanigen Anſprüchel an die gedachte Caſſe verluſtig erklart, und damit f 


nur an die Perſon desjenigen werden verwieſen werden, mit dem fie contrahirt 
haben. 8 2 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und der 


Lauſitz. i 
a Citationes Edictales. ö 

Breslau den goſten März 1823. Der Kammmacher⸗Geſelle Gottfried 
Wuttcke aus Alticheitnig gebürtig, welcher im Jahre 1813. zu Liegnitz unter die 
freiwilligen Jäger gegangen und geitdem nichts welter mehr von ſich bat hoͤren laſ⸗ 
fen, wird auf den Antrag feiner Geſchwiſter hierdurch aufgefordert, fein Leben und 
Aufenthalt anzuzeigen, oder ſpaͤteſtens ſich in Termino den 16. Januar 1824 Vor⸗ 
mittags um! Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Grügig im Amte perfönlich zu melden. 
Geſchieht ſolches nicht, ſo hat derſelde zu gewärtigen, daß er für todt erklaͤrt und 
ſein aus 15 Rthlr. 17 ſgr. 63 d'. beſtehendes Erbtheil feinen Erden zugeſprochen 


werden ſoll⸗ 
Stadt: und Ho ſoltal⸗Land⸗Güͤteramt. > 
Ratibor den 18ten April 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes 
gerichte wird auf Antrag des Königl. Fiscus der aus Roſenberg gebürtige Anton 
Krall, weicher feinen Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſſen hat, hierdurch 


dem auf 
aufgefordert, ſich in den 28ſten Auguſt d J. a 


dor dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts Auscultaror Stache angefeßten Termine 
ee über ſeine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und 
feine Zuruͤckunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Vorſchtift der Geſetze 
feines ſämmtlichen Vermoͤgens, fo wie der in Zukunft etwa zufallenden E bſchaf⸗ 
ten verluſtig erklart und ſolches alles der Regierungs⸗Hauptkaſſe zugeſprochen wer⸗ 


1} d. % 3 
88 Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von ene ei 
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„) Eiegnid den gaſten Way 1823 Es f zur Anmeldung der Anſpruͤche 
etwaniger unbekannter Inbaber es in einem Brande verlohren gegangen fein fols 
lenden Hypotheken -Inſtruments vom Iten July 1774. auf deſſen Grund die ſchon 
Bezahlte Darlehnsſumme von 100 Rehi Cour. auf bie dem Go:tiried Scholz jetzt 
zugeb oͤr ge Gaͤrtnerſtelle fub No 31. in Argsdorf für den längſt verſtorbenen Paſtsr 
Prebiser zu Steudnitz loco l. ein getragen worden, fo wie üͤberbaupt zur Anmeldung 
etwaniger Anſpruͤche unbekannter Real⸗Pratendenten dem Antrage det jetzigen Eis 
genthuͤmers des gedachten Kopitals Herrn Organiſten Göbel zu Steuduttz zufolge 
auf den ten October c. Vormittags um to Uhr vor dem ernannten Deputato Hrn. 
Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarlo Hoff ann Termin anberaumt worden und es 
werden demnach alle diejenigen, weiche an die oben bemerkte Darlehns⸗Summe 
a 100 Rihl. Ceur. und das darüber ausgeſſellte Infirument als Eigenthämer, Ceſ⸗ 
fionatien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs inhaber Anſpruch haben moͤchten, hierdurch 
aufgefordert, ſich zur deſtimmten Zeit auf dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
biejeibfi entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vol macht und bintänglicher 
Information verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Juſt z⸗Commiſſarin 
von welchen ihnen im Fall der Unbekantſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarlen Feige, 
Roͤßler und Wenzel allhter vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahr⸗ 
zunehmen und die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleibens aber zu ge⸗ 


wärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen werden praͤcludirt, ihnen 


damit gegen den Herrn Orgauiſten Göbel und den Beſitzer der Gaͤrtnerſtelle fub 
No. Zr. in Arnsdorf ein ewiges Stlilſchweigen wird auferlegt, die queſt. 100 Rthl. 


Courant aber werden gelöfcht, und das darüber ſorechende Juſtrument amortifige 
werden wird. ER 825 £ 
__ Röntgl-Sande und Stadtgericht. 


Wechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſ⸗ 
Breslau den 16. July 1823. fe 
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Niro. XXV III. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 

vom 17. July 1823. 


Citationes Edictales. 

*) Breslau den ayſten Juni 1823. Von dem Könial, Stadtgericht hleſiger 
Neſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 27891 Rihl. 28 fgr. incluſive 
eines zweifelhaften Activi von 27500 Rthl. mantfeſtirte und mit einer Schulden⸗ 
ſumme von 21947 Ribl. 20 fgr. belastete Vermögen des Kaufmann Salomon Saul 

im zien Juni a. c. eröffneten Concurs ⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und 
Nachweisung der Anſpruͤche aller etwanigen undekannten Gläubiger auf den 12ten 
October c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rode dem II. ange? 

etzt worden. Dieſe Gläubiger werden daber hierdurch aufgefordert, ſich bis zum 

ermine ſchriſtlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Ber’ 
vollmaͤchtigte, wozu Ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz Come 
miſſarien Pauer und Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen 
die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, die etwa vorhandenen fehrifte- 
lichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung 
der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausdleidenden mit Ihren Anſorüchen von 
der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und ihnen deshald gegen die Äbrigen Gläudiger 
ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. g 
g a 2 Koͤnlgzl. Stadtgericht. 


Sitogan den Arten Aprit 1823. Von dem Königl. Lande und Stadtge⸗ 
sicht zu Groß Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß ſich in deſſen Depoſito⸗ 
rio mehrere Maſſeu befinden, deren Prätendenten, bei dem Mangel aller Nachrichten 
unbekannt find, Um das Depoſitortum von die ſen Maſſen zu befreien, iſt deren Aufs 
geboth beſchloſſen worden. Es werden demnach alle unbekannte Pratendenten oder de⸗ 
ren etwanige Erben, Eeffionarien oder andere Sukzeſſoren hiermit vorgeladen und zwar; 
1) der für den Johann Carl Wilhelm und Johanne Dorothea Siegellakfabrikant Da⸗ 
vie ſche Kinder ſeit 1784. deponirten 23 Ribl. 6 fgr, 10 pf.; 2) der für den dem Auf⸗ 
enthalte nach ſeit 1802. unbekannten Schafe‘ burſche Gottfried Schmidt aus Broſtau 
dep. 14 Rthlr. 12 fgr. 7 pf.; 3) der fuͤr die Erben des Johann Heinrich Ernſt Nachers⸗ 
berg privarijirenden Gelehrten in Breslau angelegten Maſſe von 12 Rihl. 1 far- 2 pf. ; 
4) der für die ſeit 1785. verſchollene Thereſia Wolff dep, 107 Rthlr. 13 gr. = pf. 3 
5) desgl. ſeit 1802. fur den Schneſdergeſellen Heinrich Seifert dep. 8 Rthl. 4 gr. 9 pf. 5 
6) desgl. ſeit 1807, für den Zimmergeſellen Franz Göllner dep. 3 Rthl. 25 fgr. 10pf. ; 
7) vesgl. für den Fluhrſchützen Hoffmann in Broſtau dep. 29 Rthlr. 1 gr. 11 pf. 3 
8) der George Grüadelſchen Maſſe von 47 Rthlr. 26 ſgr. 10 pf.; 9) der Johann 
Friedrich Wilhe im Tambour Riehlſchen Maſſe 13 Rihl. 4 ſgr.; 10) der Kaufmanns⸗ 
diener, Wachsſchen Maſſe von 4 Rihl,; 11) der Maſſe eit 1781, unbekannt gewor⸗ 

denen 


* ( % 


denen Frater Opto nune Thalhammer mit 47 Rthlr. 10 far. 11 pf.; 12) der für den 
9 danten v. Nutz, Lorenz Hoffmann dep. 
Maſſe von 6. Rthlr. 2 ſgr. 6 pf.; 13) der Anne Margaretha Ganzeſchen Maſſe von 
5 Nehlr. 27 ſgr.; 14) desgl. des unbekannten Musketier Hecht von 217 Rthl. 1 45) 
der Soldateufrau Eltſaberh Gallaſch von 2 Rthl. 26 fgr. 6 pf., woran aber die Erben 
keinen Theil neh men koͤnnen, well ſie deren Nachlaß entſagt haben; 16) der Canonier 


bann Carl Winklerſchen Maſſe von 1 Rthlr. 14 für. 3 pf.; 21) der Schuhmacher 
und Soldat Carl Joſeptz Schmidtſchen Maſſe von 5 Rthlr. 12 far. 9 pf.: 22) det 
Maſſe der Wittwe Marferau aus Koblin, genannt Eliſabeth Kellerſche Maſſe von 
2 Kthr. 8 far. 6 pf.; 23) der Maria Eſiſabeth Valcher mit 2 Rihlr. 26 far. 6 pf.; 
4) der Maſſe des Kochs Minor aus Meinungen von 4 Kthlr. 29 fgr. 9 pf.; 253 


ber Piariſten Johann George Leitlerſchen Maſſe von 27 Rthlr. 6 gr 5 1 15 der er 
thlr. 1 2 2 


Hedwige Raudtſchen Maſſe von 2 Rthlr. r. 9 pf.; 32) der Michael Schlägers 
n von 98 17 75 0 far, SL 8 Carl 8 


der Catharina Petern geb. Bieberſteln ans Zerbau von 26 Rtblr. 28 (gr. 94 pf.; 5 

der Böͤtechergeſellen Ehriſtlan een 25 Maſſe von 5 Rthlr. 21 for. er N > 

zn Termino den aaften September d. Vormſttags um 9 Uhr vor dem zum ur 
0 17 
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ten ernannten Heren Juſtizrath Negely einzuſinden und Ihre Anfprüche an dleſe Moſſen 
anzumelden und nach vollſtaͤndig erfolgter Legitimation darzuthun. Sollten ſich von 
Selten der Intereſſenten oder derjenigen, weiche als Erben, Ceſſionarten oder aus 17) 
nem andern Rechtstitel an deren Stelle treten, im Termine niemand melven, jo wer⸗ 
den die aufgebothenen Maſſe dem Köufgl. Fiekus als herrnloſes Gut überwieſen 
werden. - r 
) Hanau den ısten Mär) 1823. Es iſt über das Vermögen det biefigen 
Kaufmanns Ferdinand Auguſt Peucker, welches in einem uͤder den Erwerbspreiß 
derſchuldeten Hauſe, in unbedeutenden Waarenvorräthen, einem Weinlager und 
verſchiedenen Modillare deſteht der Decretum vom ꝛ5ten Marz c. der Conturs er⸗ 
offnet, und ein Termin auf * 0 
' ! den 14ten October dieſes Jahres f N 
vor dem Deputirten Hrn. and» une Stadtgerichts »;Direrkor Wecker anberaumt 
worden, in welchem ſammeliche Ereditoren entweder perfönlich oder durch zulaß lige 
Bevollmächtigte, wozu ibmen der Herr Juſtiz⸗Verweſer Wecker hieſeldſt, fo wle 
die Herrrn ZJufltze Commiffarien Borrmann und Hahn zu Goldberg vorgeſchlagen 
werden, Ihre Anſpruche an die Cencurt maſſe gebührend anzumelden und deren 
Richtigkeit nachweiſen ſollen, widrigenſalls Diejenigen, welche in dieſem Termine 
nicht erscheinen, mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präͤcludirt, und ihnen 
desbalb gegen die ubrigen Ereditores ein twiges Stiuſchweigen anferlegs werden 
wird. Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. BEER 
) giegnig den gen Juny 1823. Es ist das von dem Schuhmacher Andreas 
Badenkoth an die Erben des Carl Siegmund Burghard ausgeſtellte Hypotheken⸗ 
Juſtrument vom 3 iſten Mai 1758: und die Ceſſion der Burghardſchen Erden an 
die Petro Pauliniſchen Kirchenkaſſe dleſeldſt vom aten Januar 1778. auf deren 
Grund 120 Ribl, auf der Ferlſchen Schuhbankgerechtigkeit No. 64% hiefiger Stadt 
für die Petro Pauliniſche Kirchenkaſſe eingetragen find, verlobren gegangen und es 
hat der . Magiſtcat das Aufgedoth dieſes Inſßruments extrabirt. Wie haben 
daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen An ſprüche undekannter Prätene 
denten auf den öten Octoder c Vormittags um 21 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato Herrn Oder Landesgerichts Auscultator Hoffmann, anberaumt und fordern 
alle diejeniggen, welche an dieſe Poſt per 220 Rihl. und das darüber ausgeſtellte 
Inſtrument als Eigentduͤmet, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefs ⸗Inha⸗ 
der Anſpruͤche haden möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachtem Tage und zur 
deſtimaten Stunde auf dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht bieſelbſt entweder in 
Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information ver⸗ 
ſehene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſſiz⸗Commiſſarſen, von welchen 
ihnen im Fall der Unbekanntſchaft die Herrn Juftz⸗ommiſſarten Felge, Wenzel 
und Rößler vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und 
die weiteren Verhandlungen im Fall des Ausdleldens aber zu gewärtigen daß ſie 
mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen werden präcludirt, ihnen damit gegen den 
Bester des Grundſtüͤcks ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und das verlohren ges 
gangene Inſtrument über die 120 Ribl. amorriſirt und für die Petro Pauliniſche 
Kirchenkaſſe ein neues wird ausgefertiget werden. 7 
Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadigericht. 


Neiffe 
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Nelſſe den 24flen December 1822. Der aus Heldersdorf Neiſſer Kreis 
ſes in Schlesien gebürtige zu Waltdorf deſſelben Kreiſes mit einer ae 
anſaͤßig geweſene Peter Gedauer, welcher ſich am 26 flen October 1817. in eis 
nem Alter von einigen dreißig Jahren, heimlich von Waltdorf entfernt und ſelt 
der Zelt keine Nachricht von ſich gegeben hat, fo wie die von demſelben etwa zu⸗ 
ruͤckgelaſſene unbekannten Erben und Erdnedmer werden auf den Antrag das 
dem Verſchollenen beſtellten Vormundes hierdurch Öffentlich vorgeladen, fi bins 
nen neun Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den gten October 1823. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem Deputirten Herrn Juſtizratbe Goͤr⸗ 
lich auf den Zimmern des unterzeichneten Gerichts entweder perſoͤnlich zu mel⸗ 
den, und daſelbſt weitere Unweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Berſchollene 
Kür odt erklaͤrt und ſein Vermoͤgen de jenigen ausgeantwottet werden wird, 
denen es nach feinem Tode geſetzlich zuſleht. 
N Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. ö 
Lenbfchüg den zoflen October 1822, Von dem unterzeichneten Gerlichts⸗ 
Amte wird auf den Antrag des Curators des berfchollenen Kammerdteners Wen⸗ 
zel Harteck Regiſtrator Wilde zu Neuſtadt, ſo wie der Erben der iu Neuſtadt in 
Oberſchleſten verſtorbenen in Beneſchau gebürtigen Ehegattin des verſchollenen 
Namens Thecla Harteck geb. Blaſchke deten Ehemann der jeit dem Jahre 1796. 
verſchollene Kammerdiener Wenzel Harteck und deſſen etwa zuruͤckgelaſſenen unde⸗ 
kannten Erben und Erdnehmer hiermit vorgeladen, ſich zur Anbringung der an 
den Nachlaß der verſtorbenen Ehegattin des gedachten berſchollenen Thecla Har⸗ 
teck geb. Blaſchke etwa habenden Anſorüche in dem dazu auf den aten tem ber 
1823. Vormittags um 10 Uhr in eſchau anberaumten Termine in der daſigen 
Gerichts ⸗Kanzley zu melden und daſelbſt weitere Anweifung zu erwarten. Sollte 
in dieſem Termine der Wenzel Harteck und deſſen etwanige unbekannte Erben aus⸗ 
bleiben, fo wird derſelbe für todt erklaͤrt und der Nachlaß feiner Ehegattin Thecla 
geb. Blaſchke und reſp. bey deren bereits erfolgten Ableben unter die bereits bes 
en * ſich etwa noch meldenden naͤchſten Verwandten der ſelden ohne Ruͤckſicht 
vertheilt werden. R 
Das Aloys frevherrl. v. Hennebergſche Gerichts amt der Herrſchaft 
Beneſchan. Stanfſeck, Juſtit. 
AVER'TISSEMENTS. 
Breslau. Wohnung im ıflen und aten Stock des Vordern, fo wie 
einige keine Wohnungen im Hintergebaͤude des ſogenannten blauen Hauſes 
dor dem Odertdore find zu vermiethen und zu Michaelis zu beziehen. Das Nä⸗ 
here erfährt man beim Eigenthuͤmer, Kaufmann kittke, Karisſtraße No. 744, 
„) Breslau. Eine anfehnliche Sammlung gut conſetvirter Delzemälde, 
kerner eine Sommlung von 4 bis 500 Rupferflich: Blattern von berühmten Meikern, 
ſehr gute Rupferfiche unter Glas und Rahm, worunter alte wichtige Stücke vom 
1 8ten Jahrhundert, eine stage Wand « Uhr ohne Fehler in Blendaam Sebäͤnſe, 
zwey ſehr ſchoͤne birken Bettſtellen, große und kleine Glas ſchraͤnke, Spiegel 


verſchtedene andere Moden. 2 


Brterfen, Friedrich Wihelm Straße Im 1 
20 Bre 
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Breslau. Dis abhanden gekommene holb⸗ boo: iter Kloſſe 4 öſter Lot⸗ 


terle fab No. 50637. 68 70, lit. b find durch getroffene Vortehtungen anullitt 
und anderweitig unbrauchbar erklart worden. . 3 
8 : H Holſchan der alt. 

939. Breslau. Zu vermietben iſt auf der obern Reuſcheng ſſe in Neo. 32 
eine Treppe hoch vornberaus elnt ſehr angenehme Stube nebſt Alkowe, und das 
Naͤhere deym Wirth zu erfragen. 

*) Breslau. Zu bermiethen auf der Kalsgaſſe No. 739. ein nen gemaltes 
kogis von s Zimmern, 3 Kabinets, Küche, Keller, Holiſtal und kann bald be⸗ 
zogen werden. a ar 

*) Deedlau, Zu vermlethen auf dem Naſchmarkt Nro. 202 4. der zweyte 
Stock, mit oder ohne Stallung und Wagenplaͤtzen; auch Monath Studen mit oder 
ohne Meubles. er EN nn . 

Joeres lat. Ein gebildetes junges Mädchen in der Hans wlrthſchoft nicht 
ganz unerfahren, fo wie in mehreren welblichen Arbelten fie Kinder zu unterrichten 
ſich unte zieht, wuͤnſcht in einer achtbaren Kamille ſich zu engagiren. Sie Hehe 
nicht auf beſondern großen Gehalt, ſondern auf gute Behandlung. Das Nähere 
bey Hrn. Agent Muller auf der Windgoſſe. 5 

0 Breslau. Große Niederlage von feinem und ord. Mahagong Holz in 
Bohlen und koſtdaren Fournit en zur Auswahl bey F. A. Hertel am Theater. 

9 Breslau. Ganz guten Eremfer Senft verkaufe ich das preuß. Quark 
mit 12 ‚fer. Cour, feinſte hell. Perlgraupe 5 far. , flaͤrkete 4 fgr., geſchulttenen 
Rollen ⸗Cnaſter ıfle Sorte das pfd. 1 Rthl., ate Sorte 25 fat., ite Sorte 16 far. 
fein Domingo 20 fr. . a . 5 

3. G. Wiche, No. 1666. om Ecke der Altbuͤßergaſſe und Meſſergaſſe, 
den 3 Roſen gegenüber. A „5 

6) Breslau. (Franz Eapern) ia allen Sorten offerirt in Parthlen zum 
Handel ſehr bulig. 5 a 
S. G. Schröter, vormals S. W. Stenz, Ohlauer Straße. 

5) Breslau. Zu vermiethen und Michaelis, auch bald zu bezi ben And auf 
der Korbarinengaffe Mo. 1363. zwe Stiegen boch 5 heigdare Zimmer, lichte Rus 
Gel, Spelſekaumer, neb? üdrigen otol ⸗Deduͤrfniſſen. f 2 

Breslau. Ein üderaus freundlich und geſundes Quartlet an der Prome⸗ 
nade am Oblauer Thor No. 1139 in der erſt · n Etage find 7 Stuben, ein Balkon 
und Alkowe nebſi andern Et forderniſſen, auch wenn es noͤtbig in auf 6 bis 8 Pferde 
Stodung und Wagenplat za vermiethen und auf Michael zu bezlehn. Das Naͤhere 
iR bey der Eigenthuͤmerin zu erlahteg. 


») Dreh 
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0 resten. Eine Stube mit Meubles für einem Herren iſt Bald ode 

auf den 1. Auguſt abzulaſſen, Odlauergaſſe in No. 1191. beym Wirth. * 
) Biesen. Sanz friſche ſehr ſchoͤne Gebiegs ⸗ Butter if zu haben de 
€: G. Kopiſch, Junkerngaſſe No. 60 5. 

-,)Dredlan. Mit neuen Kit ſchſoſt, der mit Gewürz verſett i, dem 
Weine einen angenehmen Geſchmack giedt, und ih ein Jahr lang con ſervlrt, das 
arenß. Quart a 20 gr Cour. empftehit ſich der Conditor Danco auf der Odergaſſe 
dem grünen Hlrſch gerade über. f 

ertslan Zu betmiethen Iſt in dem Moßlofskyſchen Haufe an der Gold 

bruͤcke im zweyten Stock eine angenehme Wohnung auf die Promenade gelegen, 

beſlehend in J Stuben, Küde, Kener und Dodengeneß. Das Räpere iſt beym 
Eigenthuͤmer zu erfahren. f — 

J Bresiam. Auf der Hummerey im Segen Jocob iſt das Fleiſchergen 

- wölße nebſt Stube, Keller und Bodentammer in vermiethen und auf Michacli zu 


beziehn. 

) Srestan. Ein einzelnes Zimmer für einen ſoliden Herrn mis und ohne 
Bedienung, gleich zu beziehen, ft für die billige Miethe von von 30 Kıble. Cour. 
brich, auch auf kürzere Zett zu baden. Auskunft im Commifſions - Eomptoln, 

Anbaßergaſſe No. 1650. bp C. Preuſ ee. 

Dresen. Zu dermlethen und anf Michel zu Beziehen ist auf der Ca⸗ 
shorinengaffe Mo. 1 365. der arfle Stock, beſtehend in vier Stuben, zwey Alkoven, 
ned allen Zuge bor. Auch in Stallung auf 4 Werde und Wagenplatz dazu, ' 

7) Gres leu. Aechten franz. und Gruͤnberger Wein ⸗Eſſig zum einmachen 
der Früchte, fo wie feinſ es franz. Spelſe Oel und aͤcht Greiner Doppel» Märy 
ier in ganzen und halden Flaſchen empfiehlt S. A. Hertel am Theater. 

Breslau. Zu vermiechen und Termin Michaelis 182 3. zu beziehen it dle 
auf der Stockgaſſe ſud No. 1989» Parterre belegene Schloſſerwerſtatt, nedſt dim 
fen Stock Das Nadece iR ouf der Albrechts gaſſe ſab No. 1807. zu erfahren. 

„Breslau. Heute Donnerflag den 1 7ten Juli gebe ich ein Kegelausſchit⸗ 
den auf der Zunfehnkegelbahn, wozu ergebenſt einladet London, Coffetier. 

9) Presie n. Vier fehr gute Windbunde And zu Monze verkäuftlch. Nähere 
Nachricht im Grof Stoſ ſchen Haufe auf der E chuh brücke. 

4) Breslau. Auf der Riemerzelle in ein Haus, welches ſich bis her wegen 
dem darlonen befindlichen Verkaufs: Laden für Goldardeller geeignet hat, aus 
aper Hand zu verkaufen, Das Nähere zu erfahren bey 

g > Krauſe in den 3 Dregeln, auf der Odergaſſe. 

„) Breslau. Den i rten Abends iſt im Tempel Gar ten ein achter feinen 

Bioremsinss. Reiß Stroh Damenhut derlohren gesgagen, welcher am © 85 


R (25) 8 
Hand brelt neu angetolckt und inwendig auf beyden Selten mit Strobbaͤudchen 


berſehen, daß erilcd aber mit Pfauenfedern und einem btelten gelben Band verziert 
iR; demjenigen, der ibn im Tempel Sorten deym Eoffeii:x Geſreper wiederdringt, 
oder wentgſtens zu deſſen wieder Auffinden ſichere Anzeigen macht, wird biermie 


eine Belohnung von 3 Rthl. Cour. und Verſchwiegenheit des Namens zugeſichert. 


*) Breslau. In Neo. 4. am Ringe iſt die Weinbandlungs ⸗Gelegenbell, 
beſteh end aus 2 Stuben, Eomptolr und 4 Kellern zu vermiethen, und auf Weih⸗ 
achten zu beztethen. Dos Naͤbere hleruͤber bey dem Eigenthümer daſeſbſt in der 
aten Etage des Morgens bis 8 Ude und Mitte gs von 1 dis 2 Uhr zu erfahren 
9) Breslau. Das Ceſſerdaus auf dem Weldendam IR zu vermiethen unb 
ſogleich zu beateben. Auch iR ein Gewölde für eine Speter phandlung eingerichtet 
bald oder auf Wicharlt zu beziehen. Das Nähere No. 1996. Stockgaſſe. 
O cSreslau. Auf der goldnen Radeg oſſe in dem Hauſe Neo. 48 1. if elne 
Handlungsgelegenbelt und ein vffnes Gewölbe nedſt Keller in vermirtben, ergereb 
Michaelt und letzteres ſogleich zu beziehen. Nähere Auskunft giebt der Eigenthümer. 


*) kangendielau den Aten July 1823. Das Gräfl. u. Sandreczkyſche 
Gerichts amt der Langendielaner Majoratsguter füger dem Publiko derben In 
willen, daß zum Verkauf im Wege der nothwendigen Subhbflätion detz in der 
Gemeinde Langenndtelau mittlern neuen Antheiſs im Reich nbachſchen Kreiſe de⸗ 
legeurn auf 325 Rthl. Cour. ortsgerichtlich gewärdigten, dem verſtorbrnen We⸗ 
der Carl Wilhelm Liehr zugehörigen Hauſes der diesfällige peremtoriſche Bi 
thungs⸗Termin auf den 18ten September a. c. anberaumt worden, an wel⸗ 
chem Tage ſich deſitz und eee ee vor dem Gerichtsamte 
in alhteſiger Amtskanzley melden, thre Gebote ad Protokollum geben, und den 
Zuschlag an ben Mei» und Beſbtethenden nach vorbertzegangener Einwilligung 
der Intereſſenten gewaͤrtigen konnen. Hiebel wird denen etwanigen und kannten 
Gläubigern des Liehr noch eröffnet, daß über deſſen Nachloß der erdſchaftliche 
Aquldatlons Prozeß per Dekretum bodlernum eröffnet und Terminus zur Ans 
und Ausführung ſämmtlicher an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen gleich⸗ 
falls auf den ıgten September d. J. anſtehet, als weshald die Liebrſchen Vers 
laſſenſchafts⸗Gläubiger hierdurch vorgeladen werden, in dieſem Termine Vor⸗ 
mittags um 8 Ubr in allbiefger Amts kanzley entweder perſönlich oder durch zu⸗ 
b mie gehoͤriger Vollmacht und Information verſedene Bevollmächtigte, wo⸗ 
bnen die Königl. Justi Commiſſarten Herrn Gognel allhlet und Franke in 
Arankeuſteln vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an mehr gedach⸗ 
den Nachlaß anzumelden und gehörig nachzuweiſen, dei Ihrem Aus bleiben aber 
zu gewartigen daß, ſie aller an den erwähnten Nachlaß etwa habenden Vor⸗ 
rechte für Herinflig erk äit und mit ihren Forderungen nur an dat jenige wer⸗ 
den verwleſen werden, was nach Beftie gung der ſich gemeldeten Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte. Bei der obwaltenden Unzulängiichfeit der 
kiehrſchen Nachlaß maſſe werden noch alle diejenigen, wilche von dem 8 oder 
eſſen 
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bpeſſen nach gelaſſenen Witte etwas an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefs 

ſchaften hinter ſich, oder an dieſelbe ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, bier⸗ 
durch ange wieſen, weder an die Hinterbliebenen der Liehs noch an irgend einen 
andern das Mindeſte zu verabfolgen, oder auszuzahlen, vielmehr ſolches längs 
fiens binnen 4 Wochen mit Vorbebalt ihres daran habenden Rechts in das ble⸗ 
11 gerichts amtliche Depoſitotlum abzulieſern oder zu gewärtigen, daß das vers 
dothwldrig Extradirte oder Gezablte Kar Beſten der Liehrſchen Maſſe anderweit 
deigetrieben werden, die gänzliche Verſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen 
hingegen den unausbleiblihen Verluſt des daran habenden Unterpfandes⸗ oder 
andern Rechts ſelb ſt hach ſich zlehen wird. a f 5 


Frankeuſteln den iqten April 1823. Das zu Briesnitz Frankenſtein⸗ 
ſchen Ereiſes belegene Bauergüt des verſtorbenen Joſeph Kolbe, ortsgerichtlich 
auf 1573 Rthl. 18 [gr. 6 gewuͤrdiget, ſoll Behufs der Erbtheilung freywillig 
in den anberaumten Licitattons⸗Terminen den 3iſten May, 28. Juny peremto⸗ 
rie aber den zıflen July e. ſubbaſtirt werden. Indem Wir dieſes hiermit be⸗ 
kannt machen, laden wir atze beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige ein, an je⸗ 
nen Tagen, vorzüglich aber in den zuletzt genannten peremtoriſchen Termine Vor⸗ 
mittags 9 Uhr in unſerer ſtandesherrl. Gerichtskanzley hieſelbſt perſoͤnlich zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden unter uns der verkaufenden Erben zu gewaͤrtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche an das in dem Hypothekenbuche des aus⸗ 
gebotbenen Fundi Rubr. III. No. 1. ohne Datum für den Loren Schneider zu 
N Briesnit eingetragene ie per 74 Thlr. Schleſ. als Eigenthuͤmer, Ceſſiona⸗ 
rien oder Pfänd⸗Inbaber Anſprüche zu baben glauben, hiermit aufgefordert, ſich 
damit binnen drey Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den zıften July c. vor 
uns zu melden, ſolche zu beſcheinigen, und demnaͤchſt das Weitere bei ihrem Auf 
ee oder unterlaſſener Anzeige aber zu erwarten, daß ſie ihrer diesfaͤlligen 
Anſprüche 15 verluftig erklärt werden und auf Grund der abzufaſſenden Praͤclu⸗ 
ſoria die Loͤſchung des Intabulats im Hypotheken buche erfolgen ſoll. N 
Das Gerichtsamt der Standes herrſchaft Münſterberg und Frankenſteln, 


* Groß- Strehlitz den gten Juny 1823. Auf den Antrag der Erden ſoll 
das zum Mathaͤus Wycziskſchen Nachlaſſe gehörige zu Sucholohna Groß Streh⸗ 
litzer Kreiſes belegene Bauergut, weiches gerichtlich auf 195 Rthl. 21 ſgr. 5% pf. 

Cour. abgeſchatzt worden, tu Termino unico et peremtorto den zgften Auguſt d. J. 
in der hieſigen Schloßgerichtsſtude unter den feſtzufttzenden Bedingungen oͤffentlich 
verkau't werden, und werden zahlungefähige Kaufluſtige zu dieſem Termine hier⸗ 
mit eingeladen. Die Taxe dieſes Bauerguts kann zu jeder Zelt in unſerer Gerichts⸗ 
ſtube inſpiclrt werden. Zugleich we den alle diejenigen, welche an diefe Realitaͤten 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anfprüche zu haben vermeinen vorgeladen, m 
gedachten Termine zu erſcheinen, und ihre Ansprüche anzugeben, widrigeufalls 
die damit werden praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſch wegen auferlegt werden. 
N N Das Gerichts amt der Herrſchaft Groß⸗Strehlig. 


— — 


2 were) 
FBrchtags den 18. Zul 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen re. ne. 
Aͤlergnadigſten Special ⸗Befehn. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVIII. 
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3 Zu verkaufen. N © 
„ Breslau den zen Marz 1823: Wir Director und Juſtiz⸗Näthe des 
Königl. Gerichts biefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau dringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des bieſigen Königl. Stadk⸗ 
Walſen⸗ Amts das zur erbſchaftlichen ziqutdattons⸗Maſſe des verſtorbenen Zeug⸗ 
macher Heinrich Gottlob Scholz zugehörige ſub Nro. 1906. auf der Meſſergaſſe 
gelegene Hals, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhier aue 
genden, Proclama einzufehenten Taxe auf 4980 Rib. und zu 6 pro Cent auf 
30 Rthlr., nach dem Matetlalwerth im Durchſchmitt aber auf 5198 Athlr⸗ 
„ab br iſt, Öffentlich verkauft werden fol, Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungs faͤhige durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement öffentlich aufgeforder und 
vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Ter minen, nämlich den 16. Jun und den 
18. Auguſt, beſonders aber in dem letzten und deremtortſchen Termine den 20. Octbr. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Stadtgerichrs⸗Aſſeſſor Hufeland in un⸗ 
ſerem Partheien⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit ge⸗ 
richtlicher Spectal- Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl ber hleſigen 
Juſtiz Commiſſarten zu erſcheinen, die befendern Nedingungen und Modalitäten 
der Subbaflarion da ſeleſt zu verneh wen, ihre Gehothe zu Protocoll zu geben und 
jugewärtigen, daß demnächſt, in ſofer n kein ſtattbafter Widerſpruch von den Sie 
ſereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigen® ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Productton der Inſtrumente 


verfügt werden. 
; Das Koͤnlgl. Stadtgericht. 

. 5 Breslau den agſten Rprit 1823 Wir Director und Juftizraͤthe des Kde 
nigl. Gerichts bieſiger Haupt: und Reſidenztadt Brestau bringen hierdurch zur 
aligemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kaufmanns Müllendorf des dem 
Nauchbändler Grut witz zugehörige Haus No. 1049 auf der Taſchengaſſe, weiches 

nach der in unſrrer Regiſtratur oder bei dem alter aus haͤngenden Proclama ein: 

zuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 13969 Rthl. 16 for. 10 pf. und 6 pro Ernt 
auf 12437 Rthlr. 11 (gr. 103 Di. abgeſchägt in, off nrlich verkauft werden ſoll. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige durch gegenwärtiges Proclama 
oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monatben in den 
hiezu angefegien Terminen, nehmlich den sten Septemder c. und den zyten No: 
. E : de m⸗ 
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sender e., bel nders aber in dem letzten u ⸗ d peremtorfſchen Termine den 10 
Januar 182 „Vormlttags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borenefe 
„Im unferem Paxtheten Zimmer in Peeſon oder durch gehörig intormirte und mit 
2272 n Spectal Vollmacht verfehene Mandatarten aus der Zahl der biegen 


Juſiiz⸗Commiſſarien zu eiſche nen, die beſondern Bedingungen und Modalltäten 
der Subbaſtation zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤr⸗ 
Algen,, daß demnächſt en ſofern kein Fattbafter Widerſpruch von den Inter ſſenten 
„frkläct wird, der Zuschlag un? die Adfudicauon an den Meiſt⸗ u 8 Beſtbiethenden 
rkolgen werde. Uebrigens ſell nach gerichtlicher Erlegung det Naas die 
SE Löſchung der ſaͤnuntlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
FVaordetungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente o.ä t werden. 


eee, Director und Juſtizrathe des bieſigen Koͤntgl. Stad 18. : 

95 90 ) Glogau den 26fen Jury 1853. Von dem Knistedahe 18 Stadt⸗ 
eic, gericht zu Groß> Glegaumird hiermit bekannt gemacht, daß das der berehl. Schnel⸗ 
„Deermeiſtet Heintich gehörige ſud No. 456. hierſeldſt auf der großen Odergaſfe dele⸗ 


gene Haus, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 1217 Rehl. 5 lar. Sur ant ge⸗ 
würdiget worden iſt, auf den Antrag des Hauptmann v. Nudgeich öffentlich ver⸗ 
kauft werden fol, und der ı7te October dieſes Jahres zum Biethungs⸗Termine 
pbeſtimimt worden. Es werden daher alle Diejenigen, welche dieſes Srundſtͤͤck zu 
„ kaufen geſonnnen und zahlungsfähig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in dem ge⸗ 
dachten Terwine der peremtoriſch iſt, lage um 41 Uhr vor dem zum Depu⸗ 
Be a nen Da edle 3 perſoͤn⸗ 
lich oder durch gehärig mirte Bevollmächtigte e nzufinden, ihr Geboth abzu⸗ 
„ 23 uno in edel, daß an den Meift» iind Beitdierhenden der Zuschlag 125 
fſubigen wire SWE A 
2 9 62 Gründerg den arſten Juni 1823. Der dem nach ruſſiſch Nohlen ent⸗ 
wichenen Tuchmacher Friedrich Wilhelm Aldertin gehörige Weingarten No. 1564. 
tarkitt 448 Rthlr. 20 fer. Courant, ſall im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
los in Termino den sten Ditober e. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſi⸗ 
hen Land⸗ und Stadtgericht öffentlich an den Melſibtetbenden verkauft werden, 
wou ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der 
Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtande eine Aus⸗ 
nahme veranlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben. . 
e BR Koͤnigl. Preuß Laud⸗ und Stabtgericht. 5 
„ Beönberg den raten Jany 1823. Das dem Tuchmacher Benjamin , 
SGottlob Schädel gehörige Wohnhaus No. 232. im gten Blerkel tarirt 566 Rthl. 
15 for. Courant, fol im Wege der nothiwendigen Subhaſtatton in Termino den 
iIßten October c. Vormittags um 11 Uhr auf dem Hieſigen Land» und Stadtge⸗ 
richt öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤ⸗ 
dige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſeuten in den 
Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Auzuahme veranlaſſen, 
ſogleich zu gewärtigen haben. ö „ ö 
9 — 9 Koͤnigl. Preuß. kand · und Stadtsericht. Ex 
Iklegnitz ben 25. Juni 1823. Da zum Öfeneichen Verkauf des dem 
bi ſigem Juhemann Johann Earl Ermlich zugebörigen ſub No. 54 der biefigen Vor⸗ 
ſtadt delegenen Hauſes und des dazu gehoͤrigen Gartens, wovon itſteres . Riß. 
ö & gr. 


e 


* 
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8 for. 69 db, und Iehterer auf 619 Kıpt., beyde Brundſtͤͤcke zuſammen alſo auf 
909 Rtbl. 8 ſor. 67 d. Cour. gerichtuch adgefchägt worden, auf den Antrag eines 


Regi- Gläubigers auf den Id Septdr. d. J Nachmittags um 4 Uhr vor dem Hr» 
Referendar Krez (dp Termin anberanıne worden,’ jo werden die Kauſtuſtigen biers 
dutch eingeladen, ſich zur deſlimmien Zeit auf dem birfig n Land · und Stadtgericht 
einzuſinden, (dr Geboth abzugeben und der Meſſ/⸗ und Beſtbletbende den Zuſchlog 
dDieſer Grundſtuͤcke mit Genehmigung der Exmich ſchen Realgſckdlget zu gemärtigen 
A 8 2 } 


Glogau den 1. Juli 1823. Zum nesdivendigen öffentlichen Berfaufe 


der fub NY. 17. u Kortwig Glogouſchen Ereifes belegene, auf. 485 Rib gewärr 


= “ "plgeen Freyflele nebſt Windmühle und Zubehör, wovon die Tape ſowohl deh dem 
Gerichts amte, as auch bey den Dorfgericht n nachgeſeden werden kann, If ein eins 


* 


iger Piabungstermin auf den 19. Septbr. 5. J an Gerichts tele in Kotiwiz an 
8 Beran ir worden, und werden bu rzu be it · und zahlungs faͤhige Kauſtuſtigk einges 
laden. Da auch Über die Naufgelder diefer Jreiſtelle nibſt Windutie se: der bie 
auldations / Prozeß eröffnet worden, fo laden wir alt unbekannten Glaͤubiger dier⸗ 
durch vor, in dem gedachten Termine ihre Pfand oder ſonſtigen Anſpruͤche gel⸗ 


tend zu machen, und haben fie im Falle ihres Ausbleibens zu gewärtigen, daß fie 


eh Ihren Ynfprüchen an die Moſſe der Fänftigen Kaufgelder aus druͤctlich aus geſcloß, 


ſen, und ihnen gegen die ubrigen Gläubiger ein ewiges Suaſchwilgen auferlegt 


werden wird. 5 


Das Serichtsamt Kottwi z. 


2 4 upp den 30. Mop 1823. Auf den Antrog eines Glaͤuhigers ſoll di 
Ind No. 1. zu Gtorgenwerk beiegene, und unter unſere Juris dittion gehörige Fru⸗ 


Diſch Lͤdere ſche, dorfgerichtlich auf 390 Nihl, Cour. gewürdigte Eolonieftehe ö 


ſtunich verkauft werden, und iſt Terminus hiezu auf den 19: Stotbr. dieſes Jahres 
old Freytogs fräh um 9 Uhr anberaumt worden. Wir laden daher olle beſitz und 
und zablungsfänige Kauflnflige ein, ſich in die ſem Termine zur Abgabe ihrer Ges 
Borhe entweder per ſoͤnlich oder duch gehörig devolmächtigte Mandatarlen abhler 
einzufinden, und hat der Meiſtbieihendt nach eingeholter Genehmigung der Inte⸗ 
wohnlichen Amtsstunden in unſerer Regiſtratur nachgeſeh en werden. 
5 N Koͤnigl. Juſtizam 
hechmledeberg den aten Juli 1823. Das allbler ſub Nro. 323. B 
belegene Glaſer Kahutſche moſſive Nebendaus, der Schmiede gegenüber, welches 


reſſenten, den Zufidlag zu gewartigen. Die Tope kann übrigens wahrend den 90 


nach der gerichtlichen Taxe und At 37g aller Lacken und Abgaben auf 208 Rib. Cour. 
abgeſchaͤtzt worden, fol zur Befriedigung der Gläubiger öffentlich an den Meiſtdie⸗ 


thenden verkauft werden. Hie zu IR ein Termin auf den aoſten Sepibr. (. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr auf dem biefigen Stadtgericht angefegt- Kaufſuſtige werden hi zu 
a ein⸗ 


* 


Strehlen eingeſehen werden. 


4 2%, „ 


eiugelab en, und haben in erwarten, daß, wenn nicht geſetzliche Hlndern 
treten ſollten, der Zuſch eg an den Metſtblethenden erſolzen ſol. e 
2 Koni. Breuß. Land- und Stadtgericht. 

Joblen den zen Jul 1823. Ole zu Standoff Oblauſchen Erelſes lub 


„ No. 468, belegen Haͤuslerſtelle des Wichse! Brecht, ortsgerichtlich auf 252 Kehl, 
44 chr. 6 pl. tritt, foll im Wege der notpwenbigen Gushaftstion in Sermino-dun 


20. Septdr. c. Vormutags um 10 Uhr öffentlich an den Meifibierpen ere 


werden, wozu zahlungsfabige Käufer ſich elnzufinden, und den Zuf lag 5 
nichts Rechtliches entgegen ſteht, ſogleich zu gewärttgen haben. . 


auf 


Königl. Oplauſches Dom auen Juſt nt. 


Bauerwitz den 21. März 1823. Die der Thereſta verehl. rer 


N börige Pofehion in Bauer wit No. 94. des Hypothekenbuches beſlehend aus dem 
5 Zukowtzergaſſe gelegenen maſſtven Wohnhauſe, f 


5 den Scheurt, 
fo wie ans einer palben Hude roborhfamen Ackers, aus einer Wleſe ur N 


Len die am Iten Jung 1821. mit Einſchluß der us beſondere auf 1296 Nibl. 10 for, 


geſchatzten Gedände auf 3040 Rthlr. 40 far, gerichtlich geſchaͤht worden, wind 


5 den Antrag deri.öppotheten » Gläubiger zun Verkaufe an den Meifibiethen den 


feilgeftelt und werden deshalb zahlungs⸗ und befigfähige Kaufluflige hierdurch zur 
EC 
d 


mit dem Eröffnen, daß der Meift- und Beftbiethende A zu es en 
bat, auf fpätere N aber nicht weiter geachtet werden wird, - Taxe kann 
in jeder Gefhäftszekt in der bleſigen Reglſtratur eingefehen werden. 
„Dos Gericht der Städte Bauerwißz und Katſcher. | 
Prleborn don aaſten Map 1823. Die zur Verlaſſenſchalt det erfor. 
benen Johanna Eliſabech verwit. Kätſchter geb Hauke gehörige, bei Pogart bele, 


gene und im Grund⸗ und Hypothekenbuche von Fabendorf ſub No 28. aufgeführte 


Aaudemtalpfl ichtige Freiſtelle mit Acker und Obſtgarten, welche auf 745 Mthlr. 
66 ſar 1 d. Cour. abgeſchatzt worden, foll auf den Antrag der Erben und Bormund⸗ 
ſchaft im Wege der freiwillgen Subhaſtatlon Theilungs halber an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden, weshalb zu dieſem Behuf ein einziger Licttatlons⸗Termin auf den 
zten Auguſt a. c. anberaumt worden iſt. Es werden daher alle Beſitz⸗ und jahr ⸗ 
lungsfabige Kanflufige aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um 10 Uhr 
in der Amts ⸗Canzlet au Prieborn zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu ge. 
waͤrtinen, daß dein Mesfibietbenben der Zuſchlag mit Zuſtimmung der Erden und 
Vormundſchaft ertbeut werden wird. Die Taxe kann übrigens zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unferer Regiſtratur ſomohl als dei dem Königl. Domainen- Julllamte zu 


Koͤnigl. Charise Juſtiiamm. 
5 8 N ö . Paczenskg. er 
Oppeln den 24ſten May 1823 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Preuß. 
Stadtgerichte wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß die hlerorts dor dem 
Oder hore ſud No. 24 belrgene Haus + und Garten⸗Beſitung⸗ welche der Han 


903 Rbir 1 


0 . M 


wärtige Beſitzer laut feines Kauf, Eontraets vom ac ſlen Mart 1814. fär ben Wert 
von 1625 Nible, erkanit bur und desen makerialer Werth dermolen auf 682 SAN 
20 fg. dagegen der Natzungs⸗ Ertrag mit 5 pro Cent zu Kapital gerechnet, auf 

N 0 fat. Courant fefigeitillt worden iR, in Folge des Antrages eines 
Meal, Gtäuhigsrd fl nalich au den Dieifivierhenden velkauft werden ſoll. Pierze 
baben wie 3 Bietonngs⸗ Termine resp. au u ee. ea: 
2 . a 8 den taten July, EM SEE Er 

2 Be .. 5 wert 23 z4ten Auguſt 8 8 er! 5 
0 aden vn bpb f ee e ee 

von welchen der letzte peremtoriſch Ik, dein hierortigen Stadtge nal 
mittags um 9 Uhr vor dem hiezu ernannten Deputirten See an 
ſeſſor Fange angeſetzt, wozu Kauf- und Beſifäbige eingeladen werden. Der Melſt⸗ 
ddlettende bat den Juſchlag bel der blalukrstenden Eiwigigung der Real⸗Gläubit 
und bier nach dle Adjndicatorla zu gewärttgen, inſofern nicht geſetzliche Umſtän 
eine Aushapme geſtatten. Zu mehrerer Bequemlichkeit kann die Lare in den A 
„ Kanden tn ünferer Regiſtratür eingefehen werden. 
1 „nig. Preuß Stadtgericht. 
Sagan den zaſten Februar 1823. Auf Antrag der Hoffmannſchen Er⸗ 
755 ſol die ihnen zugeböeige, zu Zeipan Priebus ſchen Treifesfub No. 2. belegene, 
au 
B 


804 Mihlt. 5 ſgr. abgeſchatzte Waſſermähle aus a Muhlgängen und 1 Schnel⸗ 
bemüble öffentlich an den Meiſtbretbenden verkauft werden, befig» und zablungs⸗ 
fähige Kaufluſtige haben ſich n Abgabe ihrer Gebothe in den Biethungs ⸗Termm⸗ 
men, den 17. May, 19. July und 20. September. d. J. von denen der etzte pe⸗ 
remloriſch iſt, früh um 9 Une vor uns auf dem berzogl. Schloſſe hier einzufintien 
und können die Verkaufsbedingungen auf unſerer Registratur eingeſehen werden. 
„Auf, nach dem letzten Termine eingehende Gebothe wird nicht Ruͤckücht genom⸗ 
Amen: Herzogl. Saganſche Rent Cammer⸗ Juſt:zamt. 5 
„ Sründerg den geſten März 1325. Die dem Tuchmacher Johann Dar 
did Holtzmann ‚gehörende Wohnſtube kit. K. im öten Fabrikanten ⸗Hauſe, taxirt 
382 Rıhir. Courant, ſoll Schuldenhalber im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 

tion in Termine den 16ten Auguſt a. c. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen 
Fand und Stadtgericht öffentlich an den Meiſibtethenden verkauft werden, wezn 
ſich zahlungsfahige Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklärung der Imereſ⸗ 
ſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veran ⸗ 
laſſen, ſolchen ſogleich zu gewaͤrtigen haben. FTT 

f Roöͤntgl. Preuß. Land: und Stadtgerlchhe. 

Fraänkenſtein den 15. May 1823. Das zu der Kaufmann Carl Gu⸗ 
thellſchen Nachlaß und Schuldenmaſſe gehörige, anf 1117 Rtbl. gewuͤrdigte Wöhns 

baus fub No, 398. auf dem Markte biefeloft belegen, wird hiermit zum öffent⸗ 

lichen Verkauf geſiellt, und ist ein einziger peremtoriſcher Bietbungs + Termin auf 
den zoſten Aug uſt d. J. Vormittags um 10 Uhr bor dem Depntato Hertn Refe⸗ 

*enbarto Teuber auf hiefgem Stadtgerichtsummer anberaumt werden. Kauflu⸗ 

ige Befig: and Zablungsiädige werden Daher jur perföntihen Erfbeinung por⸗ 
geladen, und könen nach brendlater Bicitatiom des Zuschlags gewärtig fein. Die 

Tape kann nach Belieben an hieſiger Gerichtsſtätte eingeſeben werden. 

Fir 2. Rbnigl, Preuß. Srantenfein Süberderger Stadtgericht. 75 5 

N A 


* 
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Fans 2 er AVERTISSEMENTS, 3 5 35 Br 
SW Breslau den 16. Jum 1823. Da ſich das Gerücht verbreitet, als 
ware Heer Carl Ketiner Handlungs⸗ Commiß bler on Mehrere ſchuldlg, fo din ich 
Beauftragte, alle diejenigen hlemit ergebeng aufzuforderm, bey ſich mir dem Unterzelch⸗ 
zeten zu melden und ihre Anſprüche an denſelben durch Bücher, Rechnungen, 
Schelne c. bis sten Auguſt a. t. geltend zu machen, wo, wenn die Forderung gi⸗ 
nicht find, ein jeder ſoſort Zahlung zu gewaͤrtigen hat. = 
8. M. A. Hoffmann, Schneldermeiſ er, Stockgoſſe im goldnen Sonim. 
Breslau. Bey Zehung der 1ſten Claſſe 4BRer Lotterie find ſelgende 
Gewinne in mein Emo tolr getroffen: 60 Rihl. auf No. 49779. 30 Rebe. auf 
No. 9688, 30. Rthl. auf No. 4308, 20 Rehlr auf No. 21809 14 39256 
45810 53 60936 48 70880. is Nebir/auf Nro. 4342 12205 44 67 
43881 18739 21871 36424 42 39274 49731 60904 16 20891. gur 
Klaſſen und Fleinen Rott / rie empfiehlt ſich mit kooſen 5 3 
B 8 Holſchau jun., Salzring nahe am großen Ringe. 
RR *)Bresian Bey Ziehung det erſten Klaſſe 48ſter Lotterie trafen in mein 
Comptoir 40 Nthl. auf No. 40831 62750. 30 Nibl an No. 70179. 20th. 
aut No. 40323 70880. 15 Rıhl. auf No 20257 35723 68 95 40853 
‘30804 61001 30 66 7247076; Kauſtooſe zur aten Klaſſe, als auch kooſe 
‚gar kleinen Lotterie find C . 
„ der alt., RNeuſcheg⸗ſſe grünen Polacken. 
5 ®) Breslau Bey Ziehung ıfier Elaſſe 48Rer Eiaffen = Lotterie trafen fols 
gende Gewinne in mein Eompiotr, als: 200 Rtbl, auf No. 19047. 100 thl. 
auf No. 10049. 00 Ribl. auf No. 39804 48738. so Rihl. auf No. 11554 
16568. 40 Ridt. auf No. 216 8a. 30 Rihl auf No. 2624 24724 36162, 
20 Mh cuf No. 903 10 17 14203 15379 16529 1039 19755 24793 
28286 35808 36095 36194 37638 57954. 15 Rihl. auf Ro. 920 1307 
33 57 69 2610 63 10034 30 14211 84 16596 19021 43 94 19715 
78 24760 26335 26608 29442 48 36159 67 38359 39900 45223 
„48701 8 52 56551 57923 45 86 88 61030 63656 97 6425272470 
26. Roußoofe zus aten Elaſſe 4 8ſter Lotterie und Lodſe zur 5 3ften kleinen Lotterie 
nd zu haben. 25 3 
s = 3 Schreiber, Salzring im weißen Löwen.) 
) Trachen berg den zıren Jull 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Berichts wird blerdurch bekannt gemacht, daß das Hppeibefinbuch des um Woh⸗ 
„lauſchen Kreise liegenden, dem Herrn von Wallenberg gehörenden Dorfes Oder⸗ 
ud Reder Rrevlou auf den Grund der darber in der gerichtlichen Regia 
bereits vorhandenen und der von den Befigern der Gennoſtuͤcke eingezo enen Nach⸗ 
dichten kegulſrt werden. (ol, und daher ein Feder, welcher ein Intereſſe zu .. 
EN ih he ver⸗ 


* 


er K a 
© Bapital per 16 Rihlr. Heinrich Huͤbnerſche Mündelgelder, fo den ısten Marz 


b ros 138 
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bermeint rand derer Barberung bie mit der Ingroſſsclon verbundenrn Vorpugbs 
kichte zu verſchaff u gedenkt, Unten 2 Monaten ſich det dem Gerichte zu melden 
und ſeine etwaulgen Aulprüche näher anzugeben hat. Die nigen, weiche fich bine 
nen der beſtimmten Zeit melden, werden nach dem Alter und Von zuge ihres Reol⸗ 
rech s eingetragen werden. Diejenigen aber; welche ſeldh es zu hun unterlaſſen, 
können ihr vdermeintes Realrecht gegen den dritten im Hyno he, ade e etrs 
genen Beſitzer nicht mebr ausüben und muͤſſen in jedem Falle it thren Forderun⸗ 
gen den eingetragenen Poſten nachſtehen. Denjenizen endlich, welchen eine bloße 
Geundgerechtigkeit Seroltut) fulteßt, bleiben zwar inte Rechte nach Vorſchrlft 
des Algemfinen Lapdrechte Thi. 1. Tit. 22. f. 16, ſeg. und § 88. des Andangs zum 
Allgemeinen Landrechts vorbehalten, es ſtebt ihnen ad er auch frei, ihr Recht nach 
denn es gehoͤrlg amerfatint oder bewleſen worden, eintragen zu laſſen. 
5 1 ei ee 


Abdlich o. Wadenbergfches Gericpräamt von Ober. und Riedtr⸗ 


Krehlau. ar 

nachſtebende im Hopothekenbuch hieſiger Stadt eingetragene Forderungen ver⸗ 
en, als über ein: 1) Capftal per 70 Thlr. ſchieſ. oder 36 Kihl. 
"fo ber Heinrich Bittner den 25ſten Julp 1708. laut Hypothek eon der Kir« 
che zu Leüder aufgenommen auf dem Haufe No. 136. jegt dem Gärtner Cube 
zulg gehoͤrig, ingroſſirt, wofür der Schmidt Georg Hampel cant; 29 


NR ee = — EEE ER 
” 5 Neuſtadt den Sten Juny 1823. Es find hier dle Inſtrumente über 


1710, auf eine gerichtliche Hypothek ausgelteben worden auf demſelden Hauſe⸗ 
3) Capital per 100 Thtr. ſchleſ. oder 800 Rthlr. auf dem Hauſe No 71, itzt 
dem Tuchmacher Carl Hoffmann gehoͤrkg, ſo Käufer dei Annebmung des Hau⸗ 


ſes als ein Darlehn aus dem Johann Remeihſchen Vormnndſchaft über ſich 


genommen, obne Datum und Bennung des Schuldners, wobet ſich jedoch nach 


dem Hypothekenduch annehmen laͤßt, daß der aufgeführte Käufer Samuel Mende 


. 


— 


den goſten October c. ag‘ 


Kebnmann entweder in Perſon oder dur gebörig legttimirte Bevollm 


weſen, welcher 1745. am 24ſten März dieſes Haus für 480 Rtblr. von dem 


ge 
2 J Bemelhſchen Erben erkau t; 4) Capital per 60 Thlr. ichleſiſch auf dem 


Haufe No. 162. itzt dem Bäcker Anton Schneider gehörig hieſiger Neuengaſſe 
ſo mit dem Worten ohne Datum im Hypotbekenbuch eingetragen ſteht. Auf die 
ruͤckſtändigen 60 Tblr. ſchleſ. Termin⸗Gelder find Creditores afıgnırt und den⸗ 
ſelden in ſo lange bis fie befriedigt, das Dominium reſervirt worden, Nach 
dem Hypothekenduche läßt ſich ſcheinbar annehmen, daß dieſer Vermerk ſchon 


a r 1734 eingetragen worden; 3) Capital von 100 Thlr. ſchleſ. auf dem 
m Miederdseſ bre Hanfe No. 60. itzt dem Seifenſieder Joſeph Kempe gehörig mit 


folgenden Worten ingroſſirt, 100 Thl. ſchleſ. ruͤcſtaͤndige Kaufgelder als ein ſub 
keſervato Dominio ſtehen bleibendes Capital a 5 pro Cent find olgore Oeireti 
vom aten September 1773. intabulitt. Es werden daher alle diejentgen, wel⸗ 


che an beſagte Capltalien und die etwa darüber ausgeſtellten jedoch verlohren 
gegangenen Inſtrume 


ute als Etgenttümer. Cofionarii, Pfand, oder fonſtige 
Brlefs⸗Inhader irgend einen Anſpruch baden, diermit vorgeladen, in Termine 
des Vormittags um 9 Ur in dem Seſſtonszimmer des 


f gehör i ellmächtigte, 
wozu ihnen wegen etwaniger Unbekanntſchaft Herr Stadt⸗Richter Posen in u 
De oter 


(n= a 


er Bere Sete Diebiefcn HlerftöR vergeſchlagen werden, zu erkkkinen 
ee e b g. eie, e len Ka. 
pedir r 5 h uſtiſietren, ihrem en⸗ 
bleiben ader zu gewärtigen, daß fie mit allen bre De p: Tia Bob | 


gehöfche und Die etwa Darüber ſprechenden pnfirimente emoreifer werden follem 
ER 5 2 2 r BR EEE 4 Lehnm ann. 

YES Hm edeberg den 2 Juli 12 3. Das alldler ſub No. 323 A. ber 

legrne Gtaſer Kuhntſche Haupthaus, weiches brauderrchtigt, mit einem: leinen 


Garten neden dem Haufe ueifehen, und nuch der gerlchtilchen Taxr und Abzug oller 


daſten und Abgaben auf 332 Rehlr. 6 ſgr. Cour. abg / ſchaͤtzt worden, folt zu Bes 
friedigung der Gläubiger öffentlich an den Meifibterbenden verkauft werden, Hleiu 


HR eln Termin auf den z0ften Septbr. ci Vormittags um 11 Uhe auf dem hleſigen 


Stadtgericht angeſetht, wozu Kauflüflige eingeladen werden, welche erwarten Fürs 
uin, daß dem Meifidierhenden das Grundſtuͤck werde zugeſchlagen werden, winn 
nicht gefegliche Hioderviſſe eintreten ſollten. Und da der Aufenthalt des auf die ſem 
Grundſtuͤcke eingetragenen Realgldubigers Car! Friedrich beuſchner nicht hat aus ge⸗ 
mitteit werden konnen; fo wird der ſelbe hierdurch zu dem obigen Termine edictallter 
Torgelnden, unter der Verwornung, daß wenn er nicht erſcheinen oder von feinem 
Aufentbalte fpäteens im Termine Nachricht geben ſedte, das Eopiral für bericht. 
5 und nach Bezahlung der Kaufgelder im Hypothek enducht gelaͤſcht f 
a Königl. Preuß. kand ⸗ und Stadtgericht. 
Offener Arreſt. e 
Breslau den 24. Juni 1823. Von dem Koͤnigt. Stadigericht hleſtger 
Refideng iſt uͤber den Nachlaß des Kaufmann G. A. Feyereiſen heut: der erbſchaft⸗ 
liche kiquldattons Prozeß eroͤffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, weiche 
von dem Gemeinſchuldner etwas on Geldern, Effecten, Woaren und anderen Sachen 
oder en Briefſchoften hinter ſich oder an deaſelden ſchuloig⸗ Zahlungen zu keiten 
haben, bier durch aufg fordert, weder an die Elben noch an ſonſf Jemand des 
Mindeſte zu veras folgen oder zu zahlen, ſon dern ſolches dem unterzeichneten Gericht 
ſofort anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wir wohl mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Rechte in das ſtadtgerichtliche Drpofitum einzulefern. Wenn dleſzm off 
men Arreſte zu wider dennoch an den Gemein ſchu dner oder ſonſt Jemand etwas ge⸗ 


za oder auf ge ntworten würde, ſo wird solches füt nacht geschehen geachtet unnd 
vam Biſten der Maffe ander wett beygettteden werden. Wer ober eiwos berſchweiget 


eder zurück haͤtt der sen aufer dem noch ſelnes daran badenden Unterpfands⸗ und 
andren Nachts gänzlich verlustig geden. . 
Koͤnigl Preuß. Stadegericht. 
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N wan des Breslauſchen Sreaen Slate 
: 4 vom 18. July 182 3. 55 BR 


Omichlich bonfrmirte Kaufcontracte. 2 


Sreslau den 2aften. Juny 182g. Bei nacftependen Sich 5 


. 


aͤmtern find, Kaufe gerichtlich confi mirt worden: 
Bei dem Getichtsamte Gnichwitz, Breslauer Cr. 85 


z — 


Re der berwilt. Suſanna Seiffertin geb. Steinert, um vie: sn 


ſub no. 68 belegene Häuslerſtele, pro 200 rihl. 


2. des Chriſtian Stanke um die ſub no. 30. zu Gnichwitz belegene 


Hauslerſtelle, für zoo rthl. 


3 des ‚Gottlieb Beyer, um die ſub no. 25. belegene Kane 


Nei dem Gerichtsamte Kofenthaf . Mörſchelwiz 


für 225. 8 
= und Chriſtelwitz, Schweidnitzer Creiſes. 


4 des Anton Mau ſch, um die ſub no. 21. belegene Dreſchgaͤrtner⸗ 


ſtelle, pro 145 rthl. 
5. des Joſeph Kaner, um die nen no, belegene Freigärtnerfiche 
für 270 rthl. 21 8 
8 Se branch Lindner, um die Breite no. 2. , für 
230 rt N 
. Bei den Gerichtsamte Groß Mohnau 


7 des Franz Nagel, um die ſub no. 22. beugen Bestie 


für 560 zthl- 
d. Bei dem Gerichtsamte Käntchen. 


8. des Florian Hauke, um die Häͤuslerſtelle no., 2 fuͤr 260 ‚seht. 


Kupp deu 28 ſten Juny 1923. Nachweiſung derer beym Ju⸗ 
ſtizamt Kupp vom ıflen Decbr. 2822. bis ultimo Juny 1823. confits 


mirten Käufe: 
1.. des Caspar Schiwek, um das von ſeinem Bruder Sobek zu 


Sate vn Bau eines Angerhauſes, pro 37 athl. 1s sar. ihm erkaufte 
Hag 
5 


= Ca) 


a. des Valentin Glattky, um deſſen vaͤterl. Haͤu zlerſtele no. 63. zu 
wa pro go rihl. 
des au Heyik, um die Angerbäuslerſtele no. 76. au Damm: 
ratſch, pro f 
67 Macziek Barzik, um deſſen vaͤterliche Golonieſtede no. 27. i 
Sacken, pro 407 rthl. 

5. des Michael Foͤrſterra, um deffen Sorpäuslecnente 10. 8 zu 
Neu⸗Pluͤmkenau, pro 190 rthl. 

6. des Johann Wollnitz, um die osftpäudtsflite no. 25. zu ebbe⸗ 
nau, pro 30 rihl. 

7. des Caspar Barczik, um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. 20. i 
Lugnien, pro 330 rthl. E15 
S8. des Franz Sowa, um ein vom Haͤusler DEN zu Alt Bob 
kowitz, pro 4 rthl. 17 for. 6 pf, erkauſtes Grundſtück 

9. des Chriſtian Krins, um ein vom Schullehrer ene, für 
3175 rthl. erkauftes zu Poppelau no. 140. gelegenes Ackerſtuͤck⸗ 

10 des Schleuſſen Waͤrters Duda, über die die Sowaſche Huus 
lerſtelle no. 22. zu Jellowa, pro 285 rthl. 21 for. 5 pf. 

11. des Urban Pawellek, über deſſen vaͤterl. Haus lerſtelle no. 99. 
zu Poppelau, pro 29 rthl. 18 far 

12. des Johann Mainka, über deſſen vaͤterl. Särmerfiete no 80, 
ebenda, pro 114 tifl. 18 far. 

13. des Simon Stodolka, um deſſen väterl. Kolonicftele no. ır. 
zu Dammratſchhammer „pro 115 rthl. 

14. des Kriſtek Mainka, uͤber deſſen Gaͤrtnerſtelle no. 143. zu Pop⸗ 
pelau, für 68 rehl. 

15, des Andreas Gabriel, uͤber eine vom Gros⸗Doͤberner Bauer 
Kuzerra erkaufte, in der Lopinke gelegene Wieſe, pro 54 ıthl. 9 far. 

16. der Anna Gundzerra veretzl. Illen, über deren vaͤterl. Häus: 
terſtelle no. 114. zu Poppelau, pro 83 rthl. 

12. des Michel Jochem, um deſſen vaͤterl. Angerhaͤuſel no. 109. 
zu Poppelau, pro 45 rthl. ar ſgr. 6 pf. 

18. des Blaſek Jamber, lber die Urbaneckſche ungerhönela free 
go. 50. zu Jellowa, pro 1g rthl. 8 ſgr. 

19. des Valentin Kania, über ein zu feiner Gänsterfee. no. 2 8. 
a 85 Be en Grundſtück, pro 17 ırpl. 4 fer 


ua“ ca? = 


20. des Sato Ozimba, über ein vom Bauer Anton din zu Luz ⸗ 
nian erfauftes Grundſtuͤck, pro 42 rtbl. 15 far. 
: or, des Daniel Lohde über ein vom Bauer Woyezik ii 

fü no, 139. zu Poppellan, pro 75 rthl. 

22 des Gottneb Ukley, über das von der Agneta Richter ihm ver⸗ 
gr Grur dſtück no. 141. zu Poppellau, pro 142 nhl. 25 fr. 6 pf. 

23. der Catharina Bochiuer vereht. Liſchowsky, über deren vaterl. 
Angerhauslerſtele no. 12, zu Peppellau, pro 24 ıthl, 
23. des Michael Knoppa, über die Langnerſche Kolonieſtelle ro. 40 
m Sadın, für 330 vıhl. 

25. des Weorge Achtert, uͤber ein vom Bauer Andreas Ranla ihm 
ve tante Grundſtuͤck no. 147. zu Poppellau, pro 90 rthl. 
2 des Chriſtian Schaͤr, über die Matuſchkaſche Collonieſtelle no. 24; 
zu N pro soo rthl. 
27. des Lorenz Pampuch, über die Ludenjaſche Angerbäuslerſielle 
no, 86. zu Groß Doͤbern, pro 150 rthl. 
238. des jetzigen Ehroßüͤtzers Gaͤrtners Johann Maczioſſek und des 
Hirſchfelder Anger Haͤuslers Jacob Doroſch über ihre einander wechſelſel⸗ 
lig vertauſchten Stellen, pro 400 rthl. 

29. des Mattus Jomenz uͤber ein in Schalkowitz, gelegenes Bau⸗ 
ern Grundſtuͤck, pro 21 rthl. 7 for. 6 pf. 

30. des Simon Kotz über die Hiderrafche Mühle no. 65. zu Lug⸗ 
nian, pro 600 rthl. 

31. des Valentin Kliſch, uber deffen vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 36 
zu Schalkowitz, pro 100 rehl. 

32. des Simon Buhlek, uͤber deſſen vsternche Gürtnerſtege no. 3. 
zu Schalkowitz pro 59 riht. 12 for. 

33. des Simon Nallwaja, über deſſen Hauslerſtene no. 127. zu 
em pro 28 rthl. 16 for. 

der Hedwige Karp, über deren vaͤterl. Angerhaͤuslerſtelle no. 111. 

zu Schalkowiz, pto 49 rtöl. 26 far. 

35. des Grzes Wallezko, über deſſen vaͤterl. Angerhäuslerſtele no. „ 413. 
jn Schalkowitz, pro 9 tb: 4 far. 

36. des Valentin Schoͤnowsky, über die Pubitärse Angerhausler⸗ 
ſtelle 3 127. zu Schalkowitz, pro az rthl. 12 ſgr. 6. pf. 
2 des Andreas Stellmach, um ein vom 7 Kupillaß zu Chro⸗ 
but nn Grundſtuͤck, für 28 sthh 16 far, - 


3% 
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38 des Gizres SH, um ein vom Bauern Woitek 0 
mraiſch on 3 15 51 rthl. 16 ſge. 3 5 en 
9. des Gottlie asparek, um ein vom Groß 8 € 
Simon Schimalla erkauftes Grundftüd „ für gı * 20 er N Bauer, € 
\ 40 des Mattus Barczik, um ein vom Schalkowitzer Bauern Se 
baflian Ber a re für. so zthl. 
4: on Peetron,, über deſſen väterliche 
zu Dombrowka, 1 200 kthl. 4 ic ‚Händlerftefle No. . 
42. des Michel Przybille über deſſen oätert, rtner b 
zu Schalkowit, für 93 rthl. 6 fgr. f 65 ſtelle Ro 928 | 
43. des George Klauß, um die Angerhäuslerfteue No. 858 18 At 
Budkowitz, für. 160. tkhl. 
44. des Chriſtian Koſchuy über die Zirpeiſche Kolonieftelle no. 2. 
zu Sacken, für 400 rtgl. 
4, des Andreas Maczcaſſek, um die Bopugebäube von der Haus⸗ 
lerſtelle no 102. zu Schalkowitz. 
46. des Arrende Beſitzere Herrmann zu Rupp, um die allier gele⸗ 
gene Arrende, für. 15000 ıthl. i 
. 47. des Chriſtian Koſchny, um ein vom Poppellauer Gärtner Ucs 
ban MWarzjeih no. 189 allda erkauftes Grundgück, für 103 rthl. 
48. des Martin Schoͤnowsky, um die Schwirzſche Hauslerſtele no 76. 
zu Jellowa, für us rihl 6 ‚far. g 
49. des Thomas Mieleck über deſſen 1 88 Haͤnslerſtelle no. 46° 
zu Shaltiwie,, fuͤr 23 rithl. a2 fg: 6 pf. 2 
50. des Michel Smolka über die Großmanſche Aagerhäusle tene 
no. 1. zu Chroszütz, für 47 rthl. 16 ſgr. f 
51. des Jacob Kuklok, um deſſen bite Sͤrtnerſtele no „ 7. zu 
Dammratſch, für 32 kthl. 
52, des Iſtael Ebſtein, um die zweite Kälte der Ledermannſchen 
Atrende no. 20. zu Dammratſchhammer, füc 4970 rthl. 
53. des Johann Kristoſſek, um ein zu feiner Ungerpäuslerftellene. 70, 
zu Dammratſch erkauftes Grundſtück, für = rthl. 15 ſgr. 
54. des Podewilſer Angerhaͤuslers Grummert, um ein zu feiner 
Stelle no. 23. erkauftes Forſtgrundſtuck, für 10 ethl. 
55. des Johann Bruder, um deſſen väterl. Eolonieſtee bo. 15, 
nkenſtein, fuͤr Zoo rthl. 
. de. Gregor Sobcech, um ein vom Beſi ber der Stelle no. 3 r. 
iu 


ee)... 
zu Dammratſch erkauftes altes 5 Wohnhaus und ; Hofraum j | für 


„des Jehann Kubiſchok, um ein zu feiner Angethauslerſtelle no. 
Pr Me . ins Sf für 5 1b. ba 2 fi i 

58. des Thomas Jendro, um ein von der Catharina verehl. Noſfe 
n Dammratſch erkauftes Grundſtück. für aa eihl. 20 far. 1 2 75 ; 

59: des Joſeph Bloch, um ein von der Catharina Roffe erkauftes 
Grundftüd no. 72. zu 55 FFF 

60. des Andreas Radzey, um ein zu feinem Angerhaus no. 1 
zu Dammratſch erkauftes Grundſtück, für 45 rthl. 20 855 a 05 75 2 

61. des Sobek Kotz, uͤber die Jomborſche Haͤuslerſtene no. 60. in 
Jellowa, für 23 rihl. s e , 

62. des Joſeph Szegula, um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. 8. zu 
Alt, Budkowitz, für 300 rtbhl. 5 

63. des Mattus Wolzok, um ein ven den Bauer Valek Koſterra⸗ 
ſchen Erben zu Falkowitz erkauftes Gtundſtück, für 60 rthl. 

64. des Johann Czellaß, um ein von den Bauer Valer Koſterra⸗ 
ſchen Erben zu Falkowitz erkauftes Grundſtück, für 60 rthl. 

65. des Johann Kampa, um deſſen vaͤterl. Angerhaͤuslerſteue no. 
123. zu Schalkowitz, ‚für 16 rehl. 
66, des Andreas Eichhorſt, um deſſen vaͤterl. Collonieſtelle no. 15. 
zu Sacken, für 215 rthl. 15 for. N i 

a Königl. Preuß Rent⸗Juſtizamt. 


a Er, Wiesner. 

Neurode ben zıflen May 1823. Nachſtehende Kaͤufe ſind im 

ıften halben Jahre 1823. vorgekommen: i 8 55 

I. Bei dem Stadtgericht Neurode. 3 

1. Kauf des Ignatz Loͤßler, um Camlers Haus no. 35. pre 
300 rthl. 2 5 N 

2 des Joſeph Klapper, um Kirchners Haus No. 150., prd 


rtht. f 
25 3. des Anton Faulbabers, um das Geis lerſche Haus No. 344., pro 


1 5 5 F 
ce II. Bei dem Stadtgericht Wuͤnſchelburg. ES 
4: des Franz Tſchöke Kauf des Blechſchen Hauſes, pro 114 rthl. 
5. des Anton Teubers, um Joſeph Teubers Haus no. 54., pro 
400 ch. f Br 
17 6. 


6. des Anton Michels, um Pohls Stelle, pro 533 Ki 
7. des Anton Jungers, um ein Stück Acker, pro 1 so tthl. 

8. des Dominik Langer, um Michels Stele, pro 5334 rihl. 

2. des Joſeph Huüſchfeldt, um ein Ackerſtͤck von Drott, pro 
110 ch... „ wre u 
10. des Anton Drott, um 30 Sack Acker von Dinter, pro 
1200 rthl. 1 8 8 N N ni 
11. des Anton Herzig, um ein Stück Acker von Drott, pro 400 rthl. 

5 III. ‚Bet dem Gerichtsamt Ra then 
22. Kauf des Franz Drechsler, um ein Stück Acker, pro 60 eth. 

13. des Benedict goͤnig, um ein Ackerſtück; pro go ch, 

14. des Joſeph Dinter, um Klahrs Stelle, pro 38 rthl. 

15, des Joſeph Lohwak, um Meyers Stelle, pro 228 rihl. 

26. des Joſ. Junger, um die vaͤterl. Stelle, pro 394 rthl. 

17. des Ignatz Schindler, um Nitners Stelle, pro 2664 rthl. 

18. des Ignatz Zimmer, um das väterliche Bauerguth, pro 
1000 rthl. 3 8 
159. des Franz Schmidt, um das Elsnerſche Bauergut, pro 
23335 rthl. J!... EEE 
er IV. Bei dem Gerichtsamt Hausdorf. ö 

20. Franz kuſcher Kouf der väterlichen Stelle, pro 280 rthl. 

21. desgleichen des Anton Großmann um das väterliche Haus, pro 
200 tt. 


22, des Stephan Hilbig, um Anton Greger Stelle, pes 200 rthl. 


V. Bei dem Gerichtsamt Ebersdorf. 
23. Kauf des Anton Tilg, um die Anlauffſche Gärtnerſtelle, pre 
o rthl. er ; 
2 aa ber Johanna Voͤlkel, um des Vaters Haus, pro 77 rthl, 
25 des Anton Dinter, um Hoffmanns Häufel, pro 120 rthl 
26. des Anton Weidler, um das halbe vaͤterl. Bauergut, pre 
7551 l T 
27. des Franz Weiler, um das Achtel dieſes Gutes, pro 
2 tthl. . IR, Kr 
. des Franz Gellrich, desgl ein Achtel, pro 1667 rthl. Be 
29. des Joſeph Anlauf ebenfalls ein Achtel, pro 1665 rthl. 
30. des Joſeph Hoffmann desgl. ein Achtel, pro 1663 ithl. 
2 ; 31. 
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31. des Franz Nieſels, um Tüttners Haus, pro 32 rihl.) 
32. des Joſeph Widler, um ein Fleck Acker, pro 12 rthl. 
33. des Ignatz Rotter, um des Vaters Gärtnerſtelle, pre 
oBofetbl. „ 1 
2 5 Neuſtadt den agften Juni 182, Im jetzt zu Ende gehenden 
kſten halben Jahre iſt unter der Jurisdiktion des hieſigen Stadtgericht: 
A. Del der Stadt. 1. dem Weber Ferdinand Neumann der Gar⸗ 
ten no. 75 und Arerflüd ng. A6sb., für 800 rthl. Ehe 
2. dem Stricker Andreas Reimann, das Haus no 89. der M. B. 
ir 236 ithl. BESTE: » e 
fü = dem, Weber Heinrich Burkert fen. das Ackerſtuͤck no. 1 für 
BE De ! even . 
306 den Halle Ynrcens Reimann, das Ackerſtück no. 6s b, für 
169 eh 3 — 5 
x 5 5. dem Kaufmann Ignatz of. Meſtel, das Ackerſtuͤck no. 13 a. u. 
b., für 400 rthl. ER Be war 3 - 
B. Bei Kreuwig. 6. dem Johann George Streubel, das Haus 
uo. 15., für 180 tthl. f d 
C. Bei Dittersdorf. 7. dem Franz Hiller das Bauergut no. 22. 
für 900 kthl. 3 
9. Bei Leuber. 8. dem Johann George Wuttke, das Haus no. 
5., für 200 rtl. ; 
9. dem Joſeph Fiedler, der Robothgarten no. g., für 75 rthl. 
10. dem Franz Theuer, das Haus no. 14. für 50 rihl. 
11. dem Franz Pietſch das Bauergut no. 57., für 600 rthl. 
E. Dei Zeiſelwitz. 12. dem Andreas Wagner das Haus no. 6, 
o vl. ee Far 
u * 15 Schweinsdorf. 13. dem Anton Weiß, das Haus no. 41. 
für 60 rthl. | 
14. den Franz Metzkeſchen Erben, der Kobothgarten no. 34, für 
36, rthl. 24 for. | 
3 “3 ya Franz Klameth, das Haus no ta, für 0 rthl. 
16. dem Joſeph Metzker das Haus no, 37. für 50 rtl. 
6. Bei Riegersdorf. 1. dem Caspar Irmer das Haus no. 50., 
für sort a 
das Haus uo. 155. für aB$ rtl. 5 


19. 
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29: dem Martin Irmer das Haus no. 155. für 20 ttht. 
20. dem Thomas Herrmann, das Haus no. 155-, für 29 ud 
21. dem Hs. Gge. Kneiſtel des Haus no. 138, für 48 xthl. 
22. dem Martin Langer das Bauergut no. 258, für 366 rthi 20 ſhe. 
23. dem Jobann Schramm das Haus no 133, für go rthl. 
47 55 7 dem Hanns Gge. Jockiſch das Bauergut no. 135. Dir 
270 uh. 


25. dem Hanns Irmer das Bauergut no: 17, für 342 rihl. 
26. dem Hanns Rind, jun. das Nauergut no. 72, füt 400 rthl. 
* 27. dem Hanns Beckert, das Haus No. 165., fur 137 tihl, 4 ſot. 
4 d z 
28. dem Gottlieb Hoheiſel das Bauergut no. 116. für 700 tthl, 
29. dem Martin Irmler das Bauergut no. 118. für zaerthl, 
30 Thomas Wilde das Bauergut no. 70 für. 150 eh. und 
I. bei Eichhauſel. 31. dem Franz Hein das Haus no. Y., für 
40 kihl. gerichtlich zugeſchrieben worden. : 

Das Koͤnigl. Gericht hieſiger Stadt. 

4 Lehnmann. 
Suh lau den 2ten Juli 1823. Der George Friedrich Pankotſch 
hat ſeine Nahrung no. 5. anderweitig an den Johann Joſeph Herſel 
verkauft, pro 800 rthl. | 
Wenni Juſtit. 


Neiſſe den 18ten Juni 1823. Das Gerichtsamt Friedewalde 
macht bekannt, daß die Gaͤrtnerſtelle no. 39. zu Friedewalde an den Jo⸗ 
hann Caspar Schaab zufolge Kaufcontrakts de expedito 28ſten Maͤrz 
1823.1, für 30 rihl. gediehen iſt. 5 

Das Gerichtsamt Friedewalde⸗ 2 

. „ran kenſte in den zten Juli 1823. Der beim Gerichtsamt 

Baͤrwalde v. Wenzkyſchen Antheils vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen im 
erſten halben Jahr 1823.: DEN 

1. Joſeh Gublitz erkaufte die Robothgartnerſtelle no. 13. für 275 rthl. 

2. Ignatz Vogel die Gätmerftene no. 12., für 250 fthl. 


* 
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| i Sonnabends den 19. July 1823. VER ER 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen zr. wr. 
| allergnaͤdigſten Syerial Befehl. is 
Breslauſches Inteligenz- Blatt zu No. XXVIH. 


Sicherheits Polizze y. 
5 Steckbrief. le 
Br ) Da der wegen Theilnahme an einem gewaltſomen Dieb ſtabl ongeſchulelgte 
Tage- Arbeiter Ern Wübelm Boum ſich durch die Flucht feiner Verhaftung ente 
zogen hat, fo werden alle und jede reſp. Mitltors und Stoll Behörden hiermie er⸗ 
geb'euſt erſucht, den nachfiehend näher de ichneten Inculpalen, wo er ſich betreffen 
last, geſäuigſ verhaften, und an uns unter ſicherer Begleitung gegen Erſtattung 
Bir Koſten abliefern zu laſſen, wogegen wir zu ahnlichen Gegend lenſten bereit And. 
Breslau den 3ten Juli 1823. . 
i Die Criminal Deputation des Koͤnigl. Stadtgerichts. = 
(Bignatement.) Der Ernſt Wüdelm Baum ifl von bier gebärtig, 22 Jah 
al, lutberiſcher Religion, 3 Fuß g:oß, bat braune Haare, bedeckte Stirn, braune 
Kugen und Ungendraunen, dicke Nafe, gewähniichen Mund, braunen Bort, ge⸗ 
ſunde Zähne, rundes Kinn, ovale Geſichtöbildung, bla ſſe Geſichts farbe und fpricht 
deutſch. Dey feiner Entweichung ts: er bekleidet mit einem blau caristen Hod ltuch, 
einer alten zer ſſenen leinen Weſte, grau tuchnen Jackt, grau leinwandnen Bein“ 
kleldern und karze kalbiederne Stiefeln. 8.) a ar, 


Sicherheits ⸗ Polizey. 5 
) Die durch den Steckbrief vom sten diefes verfolgte Chriſttaue Trias aus 
Mehendorf if zur gefänglichen Haft gebracht. f ee 
Bogen den 14. Juli 1823. 
Herzog! Saganſches Rent: Kammer : Juſtſzamt. 


Bekanntmachung. 


Oppeln den 18ten Juni 1823 Auf den Oder ⸗Ablagen del Eroß: Ds 
dern und Groß Schimnitz unwelt Oppeln find und zwar, auf erſteren: 7 Kitts 
ken- Schock 19 Stäbe Kronenguth; 2 Rinken 3 Schock ı8 Sidde Wracke, und 
ouf leßterer, 4 Rinken 3 Schock Stabe Kronengut, 1 Schock 54 Stäbe Wrade 
eichened Staabholz aufgeſtellt, welches öffentlich verkauft werden fol, Es ri 
hiezu eln Termin Montags den 28ſten Juli d. J. Vormittags um 10 Uhr im Kofale 

der 
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der unterzeichneten Regierung angeſebt, und werden Raufluflige eingeladen, ſich in 
are Sermine hler einzufindenahre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 7 ge⸗ 


wärtigen. Die Bedingungen werden den Ricitanten im Termine bekannt gemacht 
werden 8. 22 RR 7 . 2; . “ 


eden Regiering. EL. Mliherting: 


r eee, D 
Breslau den 18. März 1823. Wir Director und Juſilzräthe des Königl. 
Gerichts pieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen dterdurch zur allger 
meinen Knutniß, daß das zu der Kaufmann Friedrich Wilbelm Rauerſchen Kons 
curs-Maſſe zugehoͤrige Haus No. 1675. und 1715. auf der Kup ferſchmidt⸗ und 
Altbäſſergaſſe, welches nach der in unferer Reglſtratur oder del dem allbier aus haͤn⸗ 
genden Proclama einzuſehenden Tare zu 5 pro Cent. au 4016 Ithlr. und zus pre 
Cent. auf 33763 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkeuft werden fol. Dem⸗ 
nach werben alle Beſitz⸗ und Zablungsfaͤbige durch gegenwärtiges Avertiſſement 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu N Terminen, näme 
lich des geten Zuny und den aiſten Auguſt, beſonders aber in dem letzten und pe⸗ 
remtoriſchan Termine den aoſten Octoder Vormittags um 10 Uhr vor bem Koͤnigl. 
Juſtizrath Herrn Witte in unferm Parteten⸗Zunmer in Perſon oder durch gehs⸗ 
Fig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vellmacht berſehene Mandatarten aus 
der Zahl der biegen Juſtig⸗Commiſſarien zu erſchelnen, die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Sudhaſtation daſeldſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu 
Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächt inſofern kein ſtatthafter Wir 
Derſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Aejudication 
an den Meift, und ee ee Uebrigens ſoll nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kauſſchiulngs die Löſchung der ſämmilichen ſowohl der eingetra⸗ 
genen als auch der leer aus gebenden Forderungen und zwar letzterer ohne Produe⸗ 
non der Jnſtrumente verfügt werden. f e a 
) Breslau den Sten July 1823. Das unterzeichnete Gericht macht hier 
durch oͤffentlich bekannt gemacht, daß dato auf den Antrag mehrerer Real⸗Glau⸗ 
biger die Subbaflarion des zu Groß⸗Naͤdlitz ſud No. 18. des Hopethekenbuche 
gelegenen ortsgerichtlich auf 946 Rthl. 26 fgr. gewürdigten Berabard Guckel 
‚gehörigen einhuſigen Hauerguts verfügt, und ein Termin zum öffentlichen Vers 
kauf deſſelden auf den 1zten Oetober e. Vormittags um 10 Uhr auf dem her⸗ 
ſcheftlichen Schloſſe zug Groß⸗Mädlitz anberaumt worden iſt. Es werden daher 

alle Kaufluflige und Zahlungsfäbige hierdurch aufgefordert, in gedachten Ter⸗ 
mine daf loft zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnachſt den Zuſchlag 
an den Meift. und Beſtbletbenden zu gewärtigen. Die Taxe des lub baſtlrten 
Guts kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zelt im unterzeichneten Gerichts amt 


eingeſ hen werden. a 5 2 
85 = Das Gerichtsamt von Sees übe, , KR 
23 a Re oe it 2 7 ; ke, u 
1 Feſtenſtein den taten Jung 1823. Das zu Thomas dorf Bolken⸗ 
hayner Ereifes lud Mo. a, beiegene, nach der in unſerer Registratur und in 
dein Gerichtskreiſcham zu Thomas dorf zu infpicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 
65 RNehl, 7 gr. 93 pf. Cour. abgeihägte Johann George Reimanaſche 255 
ra 8 . on 
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ſon Schuddenhalder im Wege der nothwendigen Subhaflation in dem auf ber 
aadten September a, 6 Vormittags 10 Uhr anberaumten einigen und pere 
riſchen Termine verkauft werzen. Drſig⸗ und zahlungsfäbige Kouflufliye wer 
den daher ‚hiermit vorgeladen, in befagtem Termine in dem Gerichtstrerſcham 
zu Tomasdarf jur Adgevung ihrer Gebote zu erſcheinen und har ſodaus der⸗ 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende nach Genehmigung der Intereſſenten, wenn nicht ge. 
ſchliche Umſtände ein Nachgedoch zuläßig machen, den Zuschlag zu erwarten. 
Reeichsgräſſ, Nochdersſches Gerichtsamt der Herrschaften Gürneaſteln 
0 „and Robniiod, e ene ene 
) Hirſchderg den sten Juld 1823. Auf den Antrag eines Gläubigers 
ſell das ſud No. 42. zu Cammerswaldau geiegene, dem Ehrenfried Stumpe 
gehörige Bauergut mir Garten, Wieſewachs, Aeckern und Buſch, welches urtg⸗ 
gerichtlich auf 3867 Rihl. Courant abgeſchätzt worden iſt, inr Wege derd hort 
wendigen Subhaſtatien öffentlich veräußert werden und es ſind die Sen men 

thungs⸗Termine auf den aoften September und z2ſten November dieſes, dex 

e und peremtoriſche aber auf den 24len Januar k. J. anberaumt worden‘ 
Beſit. und Zablungsfaͤhige werden daher hiermit eingeladen, ſich in dieſen Ter⸗ 
willen, und beſonders in dem letzten derſelben in der gerichtsamtlichen Kanzley⸗ 
zu Cammerswaldau einzufinden, ihre Gehothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
dos nach erfolgter Einwilligung des Extrahenten und der andern betreffenden 
Real Gläubiger dem Beſibiethenden die gedachte Beſißung adjudicier werden 
wird Das Gerichtsamt zu Canumerswaldan 

=) Hab elſchwerdt den 24ften Juny 1823. In dem Wege der Lieltatton 
wird auf den Antrag eines Real- Gläubigers die dem Janatz Schutt gehörige 
Erudmanajiele ſud No. 6. zu Kanferdwalde, welche auf 463 Rehlr 8 ſor. 
Courant gewuͤrdiget worden, zum öffentlichen Verkauf diermit fellgedothen, und 
hier licttationis auf den zaflen September d. J. in der Freirichterguts⸗ 
Wohnung zu Kay erswaldau anberaumt, welches befig: und zahlungsfäbigen Kauf⸗ 
kuſtigen mit der Aufforderung bekannt gemacht wird, in dieſem Termtne Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr daſeldſt zu erscheinen, ihre Gedorbe auf beſagte Stelle un⸗ 
ter denen der vieitatſon zum Grunde zu legenden Bedingungen abzugeben und 


deren Zuſchlag unter Einwtulzung der Real- Gläubiger an den Meiſtdierhenden 


iu gewaͤ rigen. 0 a . 
a Das Freirichterzuts⸗Gerichtsamt zu Kayſerswaldee 

9 vieguttz den asien Junpy 1823. Zum offentlichen Berkauf des fub 
No 102. in der Hanauer Vorſtadt hie feldſt belegenen dem Kräuter Johann 
Gottlieb Lange zugehorigen Haufes, weiches auf 138 Atbl. 172 far, gerichtlich 
gemiürdiger worden, baben wir einen peremtoriſchen Hiethungs⸗Cermin auf den 
Asten September. a. c Vormittags um rı Uhr und Nachmittags um 4 U 
vor dem ernannten Depurato Herrn Land; und Stadrgerichts Aſſeſſor Jochmann 
anderaumt. Wir fördern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem ge⸗ 
dachten Tage und zur deſtimmten Stunde entweden in Derfon oder durch nilt 
gerichtlicher Special Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehene Manda⸗ 
tarien aus der Zahl der hiefigen Juſtiz Commiffarıen auf dem Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht hiefelbft: einzußaden, ihre Geborht abzugeben und demnächſt 

8 den 


4 fi 2586 ** gi! Bay 
bin Zuschlag an bes e und Peſdieibenden nch eingedolſer Ceitehnitgtng 


atereſſenten x gewärtigen. Anf Gebothe die nach dem Termine eiu ehen, DIE 
5 eng gg „genommen werden und Rebt, es jedem Kauflufivex fr, 


die Taxe des zu enden BSrunsflüde jenen, Nachmutttag in der Negiſtra⸗ Er ver 


a Muße zu inſpieiten. 
21 Loͤnigl. Land und Stadtgericht. 


zu St. Vincem 
rige Grundſtuͤck, b 


einem auf dem Vince 9552 W a Betegenem 


neu erbauten Sohnbanfe uebit, Seiten » Bebäubdk,.. 18 en 3 gi RN. ER 
Acker and Scheuer, weiches laut gerichtlicher Taxe auf 9889 Abl za A 
Courant gewürdigt worden, auf den Antrag der Erben Behuis der Allseinanders 


letzung biermit freiwillig ſbbaffirt, und öffentlich fellgebotben. Zu dieſem Zweck 


ind nachſtebende Blethungs Termine, als der 19te Auauſf, 2 fte Octoder und 


25 


Breslau 7 1823: Von Selten des A Sufiljamts 35 
zur 
4 


leiſcher 6 utftied zn N er dee gehs ⸗ 
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zone December e. beftunmt, und es werben demnach Kauflüfine Beſitz und 5 


et hiermit eingeladen, in dieſen Terminen deſonders in demauf! den 30er 


December c. peremtoriſch anberaumten Biethung „Termine Vor itage 10 EN 


in bieſiger AmtsEonziep 1 nähern Bedingungen und Zahlungs 
dalitäten zu pie demnaͤchſt ! U e both abzugeben und ſobann zu eb 
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gen, daß dem Meiſtdiethenden und Beſtzahlenden das erwähnte Grundſtäck naß 
vorgängiger Einwiligung der Erben e auf Nachgebothe aber nicht wels 


ter reflectirt werden wird. „Die: a8 Grund gack aufgenommen 5 
wobl in biefiger . A bei den bieſigen Königl. See ir 


den. Sr 
weichen werden Abet iat iu St. Vinten. 
8 2065 2 


= go fel 6 den 10. 52 1823. Dem pobllkam wird bee V, 


macht, daß auf Antrag eines Realgläubigers zum Öffentlichen gerichtlichen Verkauf 
des Franz Moßlerſchen zu Klein „Grauden Goſeler Eteiſes ſub Nro. 19 belege nen 


und auf 780 Nth. abgeſchaͤtzten Freobauergutes ein neuer peremtoriſcher Biethungs⸗ a 
termin auf den 2 3. Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr im Amte Klein: Granden an? 


beck age zu ee Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
Das Seiichtg ent Klein Branben, 
Meisner, Jullik. 


RUE, den aten Jund 1523. Von bem unterzeichneten Gericht gr 


wird das zu Liebenthal in der Niedervorſtadt ſub No. 29. befindliche auf 326 Niehl. 


adgeſchaͤtzte, den verſtorbenen Sattler Anton Schäfer zugehoͤrig geweſene Haus mb, 5 


benen damit verbundenen beiden Gärtichen und Haus beeten zum 8 
ausgeboten, und ber e auf den ee 
en Auguſt a. e. 


iaf. Preuß. bang und Stadtgericht. 
Greifft e nei n den z4ilen May 1823. Das unterzeichne e Gerichtsaut 


duet auf den Uutras det Jereutas Bucheliſchen Erben und der Vyrmund e sy 


n 


495 


früh 9 Uhr in bleliger a + ehe wofu Kauflaſtige eingelaben warden, e 


dle ſub No. 89, in Hernsdorf bele gene auf 606 Nrble. 18 far. 4 pf. Ih 
gef agte Häuslerleike And fordert Beige a debe r egen 
0 Termine umco et peremtorio licktattonts den gten Auguſt c. Vöranttogs 9 Uhr in 
dez all pieſiger Gerichis⸗Canz eh per ſoͤnlich zu erſcheiuen, bt Get th abzugeben und ER 9 7 
1.3  forann den Zuſchlag an den Meiſibiethenden nach vorgaͤngiger Genehmi ung den 
’ Erbis⸗Inter⸗ſſenten zu gewärtigen. air N ar 

Reichs gran. Schaffgotſch Sreifenſteiner Gerichtsamt. 
Oels den stin Map 1823. Das dem Bauer Gortftied Günther zuge- 
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Hörige auf Achthundert und fünf Reſchsthaker 6 Igr, dorfgerichtuch abgefhdite: uk „1% 
DBauergut iu Doͤruperf ſoll auf den Antrag des ee . e Und eee 
% vermögens, der Beidirchſchaffung laͤnget vorzuſtehen, an den Welſcbiätenden ke + isi 
kauft werden, wog. ein, Terinin auf den zen Junp, kiten Juli und i8ten Aus 
guſt und die zwei gıflen Wee e e aber in der benaunten Wohnung mt 
den Püplau anderaepnt worden iſt. Die Taxe des Bauergüts kanu bei dem nt Lanig kam 
% ſchriebenen Stadigezcht nachgeſehen werden. e e eee 


N Ba Preuß. Stadtgericht 2 1 85 Bir dene 
Reichen hach den asſten Aprıl 1823. Das zu Stein Selfers dorff Nelli 
% chenbachſchen Krel 
11 15 
3 


„ delegene Freihaus ſud no, 6. dem Gottfried Hülſe gehoͤrg,ů, 
wozu ein Obſt⸗ und Graſegatteg gehört, und welches auf 144 Rthlr. 25 far. ge: 
richtlich gewuͤrdiget worden, ſoll auf Antrag eines Real⸗Eläudigers in Ferm nos 
peremtorio den 9 Auguſt des Nachmittags von 2 Uhr bis e übt in der Amts Can: 
ley zu Stein Seiſersdorf im Wege der nothwendigen Subhaſtatton öffentlich an 
a den Meifibierhenden vrrkauſt werden, wozu sahlungsfähige Kaufluſtige dermit 
en porgeladen werden. 755 . ᷣ ß Ha HL me 

Des reichsgräfl. v. Roſtizſche Gerichtsamt der Stein Seen dele N 
Guͤter. N eee ee ec 
5 Patſchkau den ısten Marz 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
dtigers ſoll der zu Nleder⸗Goſtiz ſub No. 67. belegene Kretſcham, auf welchem 
die Brandwelnbrennerey !, Bierſchank⸗, Bäckerey ⸗ und Fleiſcherey⸗Gerechtigkelt 
pbhaftet und wozu ein Garten und eine Rutbe Acker gehört, welche Realltäten ins⸗ 
geſammt laut der am aten d M. aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 2546 Rth. 
P pf. Cour. abgeſchatzt worden, in Termino den aoſten July, 29. Auguft, prreme 
tdtcsrie ader den 20. Ocibr. d. J. ſubhaſtirt werden. Beſſtz und zablungsfahlgee 
Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert an genanßten Tagen Vormittags 
um 9 Uhr auf dem bieſigen Rathdauſe in dem Gerichtsztmmer des hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgerichts zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlaß an den 
WMeiſt und Beſtotethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle etwanige unbe⸗ 
AKaante Real⸗Prätendenten biermit vorgeladen, in dem leßtgedachten Termine hre 
vermeintlichen Anſprücde autumelden und gehörig zu jufificiten,. widtigenfalls fe 
Damit präclubl⸗t werden wurden. u * er: 
| Kupp den ızten November 1822, Auf den Antrag eines Real- Gläu⸗ 
bigers ſoll die im Oppler Creiſe, eine dalbe Meile von Poppellau belegene, im 
Klee Ben ac dub Mis. 451. v rieichneie jwepgängige, und dem Coriftia, 
118 1 
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blſchen Eheleuten zugebd:ende Waſſermuͤhle, welche inel, der Wohn und 
N rihſchaftsgebände, des Muͤdlwerks, des vorbandenen Javettarit und eines 
mee Gmunofücks ven 4s Morgen ua TR, egit auf 359 Nihtk. 25 or. Es 
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tant gewürdtget worden, an den Meiſt⸗ und Beſiblelhenden öffentlich verkauft 
erden. de dieſem Behnfe haben wir vor dem Gerichts Deputirten Herrn Iy⸗ 
commiſſtonsraih Schäfer den erſten Termin auf den zoſten April 1823. 906 
ittwochs früh um 9 Uhr, den zweiten auf den asſten Juny 1923. als Mitt. 
wochs Vormittags um 9. Uhr und den dritten und letzten auf den 20ſten Augeſt 
1923. alß Mittwochs fräb um 9 Uhr anberaumt und Faden demnach alle deſith⸗ 
und zahlungefähige Nauſtuſtige ein, ſich an dieſen Tagen perſoͤnlich oder durch 
eboͤrig devoumächtiate Mandatarien zur Abgade ihrer Gebothe an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle einzufinden, mohet wir ausdrücklich bemerken, daß nach Ablauf des 
letzten Termins auf Nachgeboche nicht geachtet ſondern dem Meiſtblethend ge⸗ 
duebenen die in Rede ſtebende Poſſeſſton zugeſchlagen werden ſoll. Die nähern 
Virtontsdedingungen find übrigens zu den gewöhnlichen Amtsſtunden in unter 


Registratur zu erfahren. 5 F 
988 5 Königk. Preuß. Juſtizam rt. 
AR Zu verpachten. e eee a 
deobſchͤtz den agſten Juny 1823. Dem Pudlſco wird bierdurch be⸗ 
‚Tanne gemacht, daß der Könıgi Geheime Ober Finanzratb Herr v. Prittwitz 
ge onnen If, die Brauerev und die neu erbaute Allee⸗Schenke zu Gröbnig nahe 
del Leob chütz, auf 3 hintereinander folgende Jahre von Termino Michaelis a. c. 
antufa ngen, meiſtotethens gerichtlich zu verpachten, und daß der diesfallige ein⸗ 
ige Liitatiens⸗Termim auf den 14ten Auquſt a. c. in der Gerichts⸗Canzley zu 
rödnig and raumt werden iſt. Es 18 855 daher Pachtluſtige aufgefordert, in 
erwähnten Termine zu erſcheinen, ibre Geborbe abzugeden und nach stſolgter 
Genehmigung des Herrn Verpächters den gerichtlichen Zuſchlag der Pacht an den 
Muslicttans zu gewärtigen. Die Pachtbedingniſſe, worunter vorzüglich gehört, 
daß der Paͤchter 500 RNihl. Eoution letſten muß, fo wie die umſtändliche Bes 
schreibung des mit der Brauered verbundenen bedeutenden Krugsverlags find 
dei dem Wü thſchaftsamt zu Grödnig zu jeder Zeit einzufehen, auch werben fol 
che in Termins ikitationis den Pachtkuſt gen vorgelegt werden. ER 
i Koͤnigl Gerichtsamt der Herrſchaft Groͤbnig. 
Zu verauctiontiren. a re 
Breslau den rıtem July 1823. Es ſollen am aıflen Julo e. Now 
mittags von 9 dis 12 Uhr und Nachmittags vos 3 bis 5 Ubr und am 2zſten ejd im 
Auctionsgelaſſe des Käntgt Stadigerichts d. i. im Armenhauſe verſa tedene Ef 
ſecten, beftehend in Gold, Silver, Uhren, Betten, Leinen, Möbeln, Kleſdungs⸗ 
lücken und Hausgeräth, einem Fortevlane, einer Quantität neuer Hüte. Sri 
felfchäften und Schaaſſeder an den Meiſibtethenden gegen baare Zahlung in Ceur. 
ver ſteigert werd n. RE: 
Konig. Stadtaerichtes ⸗Exreutſons⸗Jnſpeetſon f 
„) Brestau den ten July 1823. Es ſoll am aten July €. Vormit⸗ 
tags um ir Uhr die dem Hufnacher Merkert gebörine an der Y kuſtabe des 
Math aufes den Fiſchmar ft gegen dergel gene mir No. 225 v. rſehene nat grund feſte 
Baude on den Mei bielhenden an Ort und Stelle gegen baute Zahlung in Cour. 


versteigert werde 
en 8 Königt. Stadigerichis Executſons - Inſpect on. 
) Bres⸗ 
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„) Breslau den i8ten Juli 1823. Es ſoll am azſten July e Wort 
tags um zu Uhr im Mar ſtalle an der Sch Ne e an 
den Meiſtoletdenden gegen er in Courant verſteigert werden. 

— . gl. Scadkgerichis⸗Executjons s Juſpectlon -. 
N ik 8 * 7 Ark St N L. 7 a er = . 5 1 * 
„Breslau. Ich wohne auf e e e der Tuch⸗ 
fabrite No. 857. 2, Part Kutloorß Inſtrumentmacher. 
Buch or werk den 15ten July 1823. Den zsten wurde meine Fran 
von einem Mädchen entdunden. Unſern verehrten Verwandten und Freunden 
leige ta dies ihrer Theilnahme verſichert ergebeuſt an. = 7 — 5 N 
12 BR: SER EEE et * 5 ER: N 57 22 5 9! a s mann. 
» Breslau, Das am 14 ten dteſes früh um 6 Uhr in Felge einer Steine‘ 
krankheit int blagugeigetener Eotzuͤnduns erfolgte Adleden unsers unvergeßlichen 
Gatten und Vaters Herrn Barcholo Augul Zadig, in einem Alter von 34 Jade 
ren und 9 Monaten, zeigen hiermit allen Berwandten und Freunden ergeben 
an die binterdileb ene Witt we und: Kinder. r 
) Breslau. Den 23ſten Ju iy Nachmittag 2 Uhr werden an den Meifls 
blethenden auf dem Dominio Lehrbeutel zwey Odſtgärte verpachtet, wozu Pachk⸗ 
luſtige hierdurch eingeladen werden. Auch find auf dieſem Dominio alle Gate 
tungen gut gebrannte Ziegeln zu verkaufen. Das Nähere don beiden Gegen⸗ 
ſtanden Ift bet dem Altdäncker Fleiſcher Stiller No. 225. zu erfragen. 
„) Breslau. Dienſtag den ızten d. M. Borintitags iſt ein hellbrauner 
Pudel, männlichen Geſchlechts, welcher auf den Namen Mignon bört, auf dem 
Buͤrgerwerder verlohren gegangen. Derſelbe it kur gebaut 3 Monat alt, 
8 Zoll boch, die Füße geſchoren, ſonſtige Adzeichen bat er nicht. Der ehrliche 
Finder wird erſucht, oden gedachten Hund gegen ein anıtändig:s Honorar Bei 
Herrn Diſtlllateur Scholz im nenen Zleifcher » Haufe auf dem Bärgerwerder ads 
zutiee t „ i £ 88 . N 2 + 
9 Camenz den zaſten Mal 1823. Auf den Antrag des Bauers Amand 
Otte aus Follmerseorf, werden alle und jede, weiche on das angeblich verloh⸗ 
ren gegangene von dem Hieronymus Bogner für den Schull hrer Balthaſar Are 
mann zu Frankenberg ausgefteut: über 80 Ktbi. Cour. lautende auf dem Baurrs 
ute ſud No. 47 zn Foumersdorf zur aten Rummer haftende Hypotheken⸗Ju⸗ 
rumem vom kſten July 1756. als Inhaber, Pfand Inhaber, Ceſſionarien oder 
aus welchem andern Rechtsgrunde immer Anſprüche zu haben vermeinen, biers 
dulch aufgefordert, dieſe Inmerhalb 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber In Termino den 
sten September d. J. bis Mitta ns um ꝛ2 Übe entweder ſchriſtlich oder mund? 
lich andere anzumelden, widrigenſalls fe damit präcludttt, und ihnen ein ewl⸗ 
es Stillſchwelgen aufgelegt, das Juſtrument ſeleſt ober amortiſirt und die 
Löschung der dadurch begründe en Bor um Hypethekenbuche verfügt werden wird 
85 Das Patttmontal Sericht der Könige Niederlandiſchen Herr ſchaſt 
5 Camenz. ee - 

*) Gärtig: den 25ſten Juny 1823. Das Koͤnigl. Landgericht der Ober⸗ 
kauſitz zu Goͤrliz macht bierdurch bekannt, daß der weges der Fleiſcher Carl Gott⸗ 
fried Leuſchnerſche Grundſhuͤcke zu Lauban zum 27 Auguſt c. anſtehende Sudhaſta⸗ 
tions» Termin widerum aufgeheben iſt. ? 

N -Königl. Preuß. Landgericht der Ober⸗Lauſiß. N 
SGetanfte, 
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Stetauſte, Topuk und GeftorS. dom 11. bis 27. Juli 1823. 


5 he taufte. 
Zu St Efabeth. Mit obrigkeullcher Genehmigung wurde In die chriſtltcht Ge 
meinde durch die Heilige Taufe und erhaltenen Unterricht aufgenommen der 
Soon des Königl. Preuß. Commiſſonsratbs Hrn. Boloficer, und erhielt 
Die Namen Julius Alexonde Golz. Des Haupilebrers der Elementar ſchuls 
No. 2. Hrn. Chriſtlan Gottlod Lerche T. Caroline Marle Emile. Des Dias 
deonus an gedachter Haupt und Pfarrkirche Hın. Carl Heinrich Rother T. 
Marla Friederike Henriette Magdalena. Des B. Kauf - und Dandelsmanu⸗ 
a8 Hrn. Friedrich Bauch S. Earl Hein ich Clemens. Des B. und Fleiſch⸗ 
Bauers Johann Friedrich Hanke S. Friedrich Gottlob Julius. Des B. und 
Tiſchlers Johann Gotiſried Zehler S. Friedrich Albert Rudolph. Des B. 
und Kuͤrſchners Johann Friedrich Gotter S. August Herrmann Erdmann. 
Des und Vietnallenhaͤndlers Johann Gontlod Weinert T. Johaunt Chriſtiant 
Caroline. l ah 
Zu S. Maria Magdalena. Des B. und Klemptners Friedrich Wichelm Heintel 
. Jobanne Juliane Emilit. Des B. und Schubwachers Joh Albert Klebe 
T. Auguste Maria Caroline. Des B. und Kretſchmers Joh. David Muller 
T. Johanne Augoſte Wubelmine. Des Koͤnigl. Siadtgerichts : Eonziep: fs 
Altentend Hrn. Gottfried Mutmann T. Wildelmine Eleonore Anne. & 
Zu St. Berndardin. Des D. und Tuchmachers Carl Auguft Hoe richter S. Heln⸗ 
iich Robert Theodor. Des B. und Klemptners Carl Gottlieb Thiel S. gen 
dinand Julius. N 
Bey der evangl. reform. Gemeinde. Des B. Kauf⸗ und Handels mannes Hra. 
ö Carl Theoder koͤbdecke S. Carl Rudolph. 
Copulirte. a 
Zu St. Ellſabeth. Der Criminal: Aff for Hier Friebrich Auguſ Krauſe mit Jokr⸗ 
keura Auzuſte Studt. Der B. und Bünner Jehan Gottlieb Schwerdinen 
mi J hanne Dorothee Hensel. MER 
Du St. Maria Mogdalera. Der B. und Schneider Johann Heinrich Hennings mis 
Jolr Johanne Rofine Schneider. 
Geſtorbene. N N 
Zu St. Eliſabeth. Der B. und Kretſchmer Johann Gottfried Ber, alt 49 J. 
GM. Des Köntgt. Ober Landesgerichts So er tairs Hrn. Schummel T. 
Johanne Helene Auguste Conſtanze, alt 1 J 6 W. - 
Zu St. Maria Magbalena Des weil. vormaligen Cammer⸗ Seer ttairs Herrn Earl 
kledich Ehefrau Frau € eonore klebig, alt 61 J. Amar 
Zu St. Barbara. Des B. und Hutmachers Schmidt S. Adolph, alt s M Des 
DB. und bederhaͤndlers Friedrich Demand Eheſtan Chr iſtlant geb. Wuͤnſa n; 
alt 42 J. ö 
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zu“ ben weten van d. c. N 10 Uhr anberaumfen Liquldatlous⸗ 


5 und dorch Beweismittel zu beſcheinigen Die Nichterſchelnenden aber haben zu 
. gewärtigen daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verſu⸗ 


werden verwieſen werden. g.) 5 n 
Königl. Preß. Ober Landesgericht von Oberſchleſſen. 


„ P r Falkenhauſen. 
„ Bireslau ben aiſten Februar 2823. Auf den Antrag des Königl. Ob 
De ſten und Reg ments: Commandeur Herrn v. Assets in B werden gon Sei 


en lichen Anſprüche anzugeben und durch“ Beweismittel zu beſcheinigen. Dir Nicht N 


4 affe werden verlustig erflätt und nur an die Perſon desjenigen, mlt welche 
8 85 x ahirt haben nerwielen werden⸗ g Ven fie 
; Vaoͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schloſſen. 
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Breslan den naten März 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hleſt⸗ 

ger Reſidenz werden die unbekannten Erben der am :20ften July 1820, ge Di 
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Ho’pital 3. Allerheiligen obne Hinterlaſſung von Descen deuten und ohne Teſtament 
verſtorbenen Amtmanns⸗Wittwe Sophia Amalfa Gottſchling geb. Spaltholz, ſo wie 
deren Erben und Erbnehmer, desgl. jeder, der irgend einen Anſpruch an dieſe Erb⸗ 
maſſe zu machen berechtiget, hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in 
dem auf den 21. Jan. 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine vor 
dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Mitte entweder in Perſon oder durch 
einen zuläßigen Bevollmächtigten, wozu beim Mangel der Bekanntſchaft die Hrn. 
Jaſtiz-Commiſſarien Paur und Pfendſack in Vorſchlag gebracht werden, oder we⸗ 
nigſtens febriftlich zu melden und die Verhandlung der Sache bet ihrem Ausbleiben 
aber zu gewartigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an dieſe Erbmaſſe ausgeſch oſſen 
nnd ſolche als ein herrnloſes Guth der hieſigen Kämmerey zugeſprochen werden wird. 
f Das Koͤnigl. Stadtgericht. * 

Glogau den 24ften May 1823. Nachdem die Schiffer⸗Wittwe Telchert 

geb. Eliſabeth Otto dahin angetragen, die etwanigen Erben ihres auf hieſigem Dohme 
obne Teſtament, Geſchwiſter, As⸗ und Des ⸗cendenten vor 8 Jahren verſtorbenen 
Evemanns erſt Soldat, nachher Schiffer Gottfried Teichert, um deshalb aufzuru⸗ 
fen, damit fie feinem Nachlaß, in 429 Nthl. 17 gr. 7 bf. beſtehend als nach ſte 
Erbin vor Fiscum erhalte, und der den etwanigen jedoch gänzlich unbekannten Er⸗ 
ben beſtellte Curator Brandtwelndrenner Berndt ſich ſolche Verfügung gefallen 
laſſen, als werden in Kraft dieſes alle diejenigen, welche eln näheres oder gleich 
nahes Erbrecht wie die Wittwe zu haben vermeinen Calſo Verwandte in ſechſtem 
©: ade voller oder halber Geburt) aufgefordert, ſich zur Anmeldung innerhalb 9 Wo⸗ 
chen ad Terminum präcluſivum den zoſten Auguſt a. c. um 9 Uhr Vormittags vor 
Unterſchriebenen an gewöhnlicher Gerichtsſtelle, und ihr Erbiecht zu beweiſen unter 
der Warnung, daß Ertrabentin Witiwe Teichert geb. Eliſabetd Otto für den all⸗ 
einigen rechtmäßigen Erben angenommen, ibr als ſoſchen der Nachlaß ihres Ehe⸗ 
mannes zur freien Dispeſſtlon verabfolgt, und der nach erfolgter Praͤcluſton ſich 
etwa meld ende nähere oder gleich nahe Erde alle ihre Handlungen und Dispoſſtlo⸗ 
nen anzuerkennen und zu uͤbernehmen ſchuldig von thr weder Rechnungslegung noch 
Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſodern ſich lediglich mit dem 
was alsdann noch von der Ero ſchaft vorhanden, zu beanügen verbunden ſeyn wird. 

Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt des hieſigen vormaligen Dohm⸗Capituls. 
Ser Weißflog. 

Glogau den aten May 1823. Von dem Koͤnigl. Dber - Landesgericht 

von Nieder ⸗Schleſien und der Lauſitz zu Glogau werden alle unbekannte Glau⸗ 
biger, welche aus dem Zeitraum von iſten Januar 182 T. dis ultimo Septem⸗ 
ber 1822. an die Caſſe des am letzten September 1822. aufgeloͤſten combinirten 
Garniſon⸗Lazaretbs No. II. hieſelbſt Anfprüche zu haben vermeinen, hierdulch 
vorgeladen, in dem zur Angabe und Verificirung ihrer Anfprüxe auf den arſten 
Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Depuurten Ober⸗ 
kandesgerichts⸗Auscultator v. Flemmig auf dem hiefigen Koͤnigl. Schloſſe ent 
weder in Perſon oder durch zulaßßige mit Vollmacht und binreichender Infor⸗ 
mation derſebene Manbatarten aus der Zahl der biegen Joſtiz⸗Commiſſarien 
zu erscheinen, de Fo derungen anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
nigen, und deanächſt das Weitere zu geibörtigen. Die Aus bleibenden werden 
alsdann nicht welter gehört, ſondern mit ihren Forderungen an gedachte ut 
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bprätludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, ſie auch blos 
an diejenigen, wit denen fir contrahirt haben, verwieſen werden. g.) 
Roͤnigl. 185 Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der 
Helnrlchau den eiſten März 1823. Von dem Geiſchtsamte zu Hein⸗ 
richau werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des Bauers Anton Hirſch⸗ 
berg zu Tarchwitz worüber Concurs ex Offlelo eröffnet worden, Anfprüce zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den glich July e a. feſfgeſetz⸗ 
ten Liquidatlens⸗Termine perſönlich oder durch zuläßige Bedollmaͤchtigte ju er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderungen anzumeldeu und zu erwelſen, demnaͤchſt aber deren ger 
ſetzmäßige Anfebung in dem abzufaſſenden Prioritäts Urtel, widrigenfalls aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe pracludirt und ionen ein 
ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. a 
nas Gerichtsamt der Ihre Majeſtät der Königin der Nted:rlande 
gehoͤrlgen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons to £ 
= 738 . . 1 Grund . 
) Neiſſe den 12 Juli 1823. Dit Göconde- Pieutenant George Ft edrich 
Ludwig Hartſch des aten Bataillons 23 Landwehr⸗Regtments, deſſen jetzigen 
Aufenthaltsort un ekaunt iſt, wird hierdurch aufgefordert, ſich binnen 4 Wochen 
und ſpaͤteſteus in dem auf den 27. Augaflc. Vorm itags 11 Uhr auf der bie ſigen 
Hauptwache zur Pablik nion des gegen ihn om 24. Juni c. zu Oppeln g ſprochnen 
threnge richtliche n Erker niniſſes angeſetzten peremtoriſchen Termine zu geſt⸗llen, und 
‚feine etwonigen Beſchwerden dagegen zu Protocol zu geben, widrigenfolls auf die⸗ 
ſelben keine fernete Rödfi ht genommen, und die Beſtätigung des qu. Erfenutnffes 
nachzeſucht werden wiro. 5 aa 
ee Königl. Preuß. Gericht der XII. Divifion. 85 
v. Ryſſelt. 2% Gunther, Auditeur, 
Offene Arreſte. ö 


Breslau den zıten Juny 1823. Nachdem bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht von Schlheſiſchen üler den Nachlaß des verſtorbenen Gutsbeſitzers Carl 
Auguſt Haack auf Bartſch und Calm der erbſchaftliche Liquldatlous⸗Prozeß eröffner 
und zugleich der offene Arreſt verhängt worden, fo werden alle und jede, welche von 
dem gedachten Erblafjer etwas an Gelde, Sachen oder Briefſchaften beſitzen, hiermit 
angewieſen, weder an die Erben noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Min⸗ 
deſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen, und 
jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte in das gerichtliche Depofttum abzu⸗ 
liefern, widrigenfalls zu gewartigen iſt daß jede au einen Andern gefchebene Zablung 
oder Auslieferung für nicht geſchehen geachtet, und das verbothwidrig Extradirte für 

dle Maſe an erweit »eigetrieben, auch ein Juhaber ſolcher Gelder und Sachen bet 
deren gan lichen Verſchweſgung und Zurückhaltung feines daran habenden Uuterpfand⸗ 
und audern Rechts für verlustig erklart werden wird, 443° = 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
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Glogau den 27. Yuny 1923. Nachdem über das Vermögen des Georg 
Otto Wilhelm o. Knobelsdorf auf Ober» und Nieder Altgabel Sprottauſchen 
Creiſes auf den Antrag feiner Ehegattin Johanne Loulſe Gottliebe geb. v. Kolkreuth 
per Decretum von 23ſten d. M. der Concurs eröffnet iſt, ſo werden hierdurch alle 
und jede, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Üffecten oder 
Briefſchaften binter ſich haben, angewieſen, demſelben nicht das Min dene zu vers 
abfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Ober ⸗Landesgerlcht davon förverfamit treus 
lich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vordehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das gerichtliche Der oſttam abzu tefern. Sollte dennoch 
dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus geantwortet werden do wir d dieß für 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſs anderweit beigetkleben werdeg, 
und wenn der Inhaber folcher Gelder oder Sachen dieſelden verſchwegen oder zu⸗ 
ruck hielte, fo fol er noch außerdem alles daran habenden Unterpfands und andern 
Rechtes für vorluſtig erklart werden, ö 
Koͤnigl ne Ober⸗ Landesgericht von Rieder⸗Ichleſſen und der 
auſitz. = ee a eh 
5. AVERTISSEMENTS. n e 
) Breslau den 12. Juni 1823. V m iſten Nobbr. v. J. In in einem 
an dem We defluß gelegenen Tümpel ein unbekannter maͤnnlich er Leichnam, mirtler 
Statur, von kräftigem gedrungenen Rörperbau, braunen Kopf und Varthaoren 
und braunen Augen, ohngefäür 30 bis 40 Jahr alt , defiricer mit inem Hemde, 
eln Paar alten ſehr ausgebeſſerten mancheſſernen Beintieldern, einer alten grün 
tuchnen Welte, einer geau flinellnen Schl fiacke, einer grau tüch gen alten J icke 
und ein Paar kalbledernen Stlefeln, gefunden worden. Indem dies zur off utn⸗ 


eben Ken tnit gebracht wird, werden alle diejenigen, welche Über die perſoͤnlich n 
und F miiten⸗Verhaͤ tniſſe des Verungluͤckten etwas Näheres anzugeben inı Stande 
ſeyn dürften, aufgefordett, ſich desbald dey dem unterzeichneten Gerichtsamte zu 
melden. ü Das Juſtizamt von Prosfch und Weyde. 
a Groß Streblitz den gten Juny 1823. Auf den Antrag der Erben 
ſoll das zu dem undeeas Niemtſchen Nochlaffe gehörige zu Schwlebden Toſter Krei⸗ 
ſes belegene Freidauergut, welches ortsgerichtlich auf 68 3 Rthlr. 10 for. Courant 
aegeſch en worden, in Termints den ı7ten July, 16ten Auguſt und rgien Sep⸗ 
tember d J., welcher letztere peremtoriſch iſt, in der hiesigen Schloßgerichtsſtude 
an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden verkauft werden und werden zahlungsfaͤhlge 
Kaufluſtige zu dieſem Termige hiermit eingeladen. Die Taxe diefer Realitäten 
kann zu jeder Zeit in unſerer Gerichtsſtude inſpicirt werden» Zugleich werden alle 
diejenigen, welche an das ſubhaſta geſtellte Bauerguth aus irgend einem Rechtsgrunde 
Ac ſpruͤche zu machen vermeinen, vorgeladen“ im gedachten Termine zu erſcheinen 
und ihre Anſprüche e 1 ſie un werden präcludirt „ und 
tynen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 185 

x 5 Das Gerichtsamt der Herrſchaſt Tworog, 
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